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öffentlich bedarf es wohl keiner Entfchuldigung 
gegenwärtige vortreffliche Schrift zum, Druck beför-t 
dert zu haben. Der Herausgeber hofit vielmehr dea 
Dank aller Aftronomen und Liebhaber der Sternkunde 
zuverdienen, ihnen eine fo gründliche ? nützliche, 
und fafsliche Abhandlung über die Berechnung der 
Cometen -Bahnen in die Hände geliefert zu haben t 
von der fchan ein. competenterer Richter , Herr Hof- 
rath Käftner, geurth^ilt hat, dafs ihr Verfaller die 
vier Hauptgleichungen diefes fchweren Problems in 
ihrer einfachften Geftalt dargeftellt habe:, welches 
noch keiner der grofsep An^iyften, ^yeldfekO fich mit 
diefer Aufgabe befchäftiget haben , vor ihm geleillet« 
Nicht mii; mit diefem ürtheil, eines der erften Geo-t 
.ineter Deutfchlands ftimmt der Herausgeber übey- 
tin , 'fondern auch als praktifcher Aftronom , hat ei; 
" fi^h von derjAllgen^ieinheit , Leichtigkeit und Nut^^ 
.• ,i{ \ . ' Ä a * - . barkeit 



IV . ' • . . " 

barkett tft^ftTTmiira Mefhöde iter TTrit.Urr 0 1 b e r s 
aus eigener Erfahrung mit Vergnügen überzeugt, wel- 
ches nicht immer der Fall bey den oft fcheinbar 
eleganten Methoden anderer Geometer ift. Er kann 
daher dreifte die Verficherung geben , dafs gegen- 
wärtige Auflöfungsart neu, kurz, leicht anwendbar, 
'und die unverkennbaren Spuren an fich trägt, dafs 
fie nicht nuj;^jder : gründliche 'Ana^yfte , /bndern auch 
der , mit allen Beobachtungs - Methoden vertraute 
Aftronom ent^^orfen habe , welcher nicht blos den 
Faden der Analyfe allein verfolgt , unbekümn^rti, 
in welches Labyrinth von Rechnungen er den Aftro^ 
nomen führt , und ohne' den Werth und die iGrän- 
2en fehlerhafter Beobachtungen praktifch zu kennen 
und ihren Einflufs zu würdigen , welche fie mehr oder 
weniger auf Rechnungs-Refultate haben können; Der 
Herausgeber bedarf jedoch für fich, nicht nur einer 
Anzeige^ wie er zur Herausgabe gegenwärtiger Schrift 
gekommen ift , fondern auch einer ausführlichen 
Rechtfertigung, dafs er es fich angemaaßt habe, €oU 
che mit diner Vorrede und -eiiiigeh Zufatzen zu be*' 
gleiteri*', ohh'e' von dem ' Ver^hrüngswüi?3igen Herrii 
Verfa Hör hierzu aüfgefordert worden zu feyn. \ 
Da ich fchon lange das Glück habe , jnit Herrn 
Dr. Olb^rs in BremraV iii litetarifcW V^r1>indung 
zu flehen, und mich der Ehre und des Vortheils Tei* 
nes intereflahten' und lehrreichen Briefwechfek tvt 
erfreuen 'hab6 , hatte er die Güte, mir bey Gelegen«^ 
y^'- -- / ' ' t' . heit . 
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IftßKa .XPÄ.yiPfigen J^r^ ^ melde» i/oiM^ er auf 
eiMneue mi viel leictifiere Metb^or! iie, -fl^hii 

fey, als die de la Placifche, weldieiich ihm , 

mgs^eiüM&k^t hdÄi^ofe^» ; i fir fdbi:!^ »tlUr.ü dai| er 

nun da^ait beftii'tftiget fey ,,iiiexübejr em^i^jgeae Ab* 

.Ia d,^jGK>ttiinigiiC4^j)£^ja AAz.eji^gjir.rpti ge« 
lehrten S^en, erfchieri in äßta i !• Ct» vgm ^ | .Januv 
ji; J. eine An^eii^ vimdieCet Abh^dlun^». v eiche HerJc 
Df^ Q. i,ti e X«. der. Könjgl. ^pßj.^tf.t. d^^Jj^^^^ejj^^ 
ii^4er .^Handfchrift vorgelegt hat , v.n^ 4a .yon d.^^ 
♦Jeirn.Js^jifjß^ Kaftn^^p ei|^ fehr yollüändiigeir uiji^ 

iirii aii| 4emfelben wenigftens. den Geift/dieier. Me- 

um Ib be|^er;iger , den Herrn J^erfaiTei: unx j^^ß.ütige 
Mittheiiung (einer Abl»|ifUui^g am erfiif:haa, ^a lbl- 

gelehrten Gerellfchaft exfchel^en dürfte. JWiteinejC * 
Freundfchaft und mit einer Beieitwiliigkeit,, w/elch» 
ich £ciiaa n^J^^ Huu QfKtfMT/W die 

^uyorkommendüe Att ^e^a|ireix hatte ,^ ü^erfigbuckte 
er nvir fioglelch gegenwärtigen Auszug.aus.ieinergröir 
üejgaAbhan4[)jng» da er vpn diefer keiae vpi^ftändigß 

- . a 3 . ' Abfthjsjft 

^ BML Aflr, Jal1r.B11d11799.8k 10& 
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.Ober folgendQ drey fr%ea meinen iU(Ji;.ujid mmae 

Meinnng zu höWn:'"'"'' • ' ^ ; -)<-. 

' ty OU. tt'' iisiSb Aiäm^^ 

• 2) "VP^e' dajs am heften gefchehen kSnte^ > 

' herausasugebi^n , oder ob er die vartrefüU 
che B a r k e r i f ch e Tali^ tteri die iMuM 
ttrit • ^liierkariieft Birld&gi«g.fHahiiiigig»feüe^ 

NachdeiH ich diefö fchöae Abhandlung nitfat i<ur im^ 
aller Aufinerkfamkeit durchgelefiÄ , fondern fogleich 
eine Afmehdünl; deiff^iben , ' aüf einSeh' Corhi^teh' irer> 
fucht hatte 9 welchier die Verzweiflung fo vieler Aftrb- 
»omen ausgemacht und der Stein des Anftofses aller 
BereeUiuhg^ ^Methoden w ich "bkiSet tm«. 

tenipcechetl'weird^'r fiuid ich folchevon fo ausneh« 
tnender Leichtigkeit und Anwendbarkeit j fie ge^ 
tiriäirtel^ eine faftehet'xH>;^a^^^^ 
und üben^iigte miph fo fehr von dem Nutzen und 
'Cewinn, der daraus für die fonil fo ermüdende Be- 
'YedtlnEiingon i^er Cometaehbalmen erwadift >^'da£l ich 
'mich fogleich entfchio^/ von obigen drey Anfragen^ 
'deren Entfcheidung der Herr Verfafler meinem Ratfc 
zu übexlafiehj das Vertrauen hatce^ deki ausgedeluitieU 
ften Gebrauch zu machen 9 wozu ich noch durch fdl* 
gende hinzugekommene Umftände nothgeÜrungea ^ 
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T' BeluaotUch Jod 

und aikonooBfitheii ti^erken , in jdem Verhäitnift 
{OmeM «a erhallen, je giwidlicher ludb goLsfarter di^ 
« Scbnfteii^iidt^ die ihnen zum Veclagci angeboten weir 
den. • Es ift ihnen auch nicht zu verdenken j' denn 
Vethegeii Hweldbe tobt nwilaaittttMi /ttnd.auf R^en^ 
ner fpekuUren> finden^. ihjc;e^chnuiig beileK^bej ei« 
Mtn-fcfaden Bomant al&ait den Schriften eines Eu- 
ler, .i«A .Gr«ngef LaczBkce^» Küftn^s ^ Hin» 
denburg, Klü gel j He n AM t^^iU^ Lm^ Solcher 
» . Aoiftaltmv' iwe;die englifehe. und ftwröfifche..Natio% 
, bat ück.die deiitfche ( vi^ith^ eben diemregas, 
fie noch keine. Nation ausmacht,) nicht zu erfreuen y 
es giebfc dariwdiL keine C/W^Mb» jPr^ , keine Boards 
^ JLißffgikid^^ keine Imgrm^rUs^ S^(9kr.<ai^t^ Miakih 
mhry in welchen gelehrte und. nützliche Werker 
lK«dclieiieiä Pi;mtmaD^ auf 
Soften -des ^sap^ gedrackfe,^wfirdeA 9 « ' imd fieooge 
vön Marlborough, wfiche deutfche Arbeit, auf 
deutfisfaen'Bpden enengfc^V/ aft DeiitfcJiland dienck^ 
kflen , giebt es wobl in.Kngla^dii. «her nkkt ~ in 
DeutfchlandH. . ./ ^ ^ ^ 

Eittcan gewcUudichen^tV]^^ 
H^nrnDr. Olbier^ iich3^|}iiiditanbieten>>i«b wai^^ 
te ancbi daher an einen meiner gelehrten rflreun^e, 
^ dan tfwhffc^ ig rt i ^ in Weinuirt Wel** 

cher^^jj^jBüql^diu^ UntetAützungderWiiTen- 
Uifti»ii|.^ Alcfat Aex OruckerprelTen 1 ejpckhtet .jtiat:; 
"^^ a 4 und 
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mä. T»i II I iwilf iw m idt-JjAmn ifcSreafc ^Bwtetfe eixm 
edko ui]ui.hö}iefen fDeoJou^art eK£a^eft und 

. Dei'Heri:^>Legatioasrath, ubedTiiah demnach den 
Verlag dkft« JKTefläi flaafc^eg gr i4 toe ii B»eitwittgk»ii{ 
auf die biafa* YjarikAaMMtgeii dafe de^ WifiBafahaton 
durch dieflea^J^rfcheiiiung ein^Dienft gefchahe > .er 
tabertafctor^ttick wgMihl mie der ihm eigenän^mur 
uaerwa^teton «"Fhäi^giieit i iisdeo^ ^ :daa W^Hbgkici» 
dem Druck übergeben , es no<^ zur bevorAehendea 
O fte r meff e ÜBSßm j »i^M ^dtfien Voilfiidiin9:mDg]iph 
9iaclieo wölke« ^ Auf meiae ßiUe hatte. er. die GefüU > 
iigkeit, es hier ih Gotha unter meinen Augen drucken 
^laflen^'iwdwch ies alWn gefcheben hbmritieri daf» 
ea^» '^wie id^ mir Ichmeiohie y i^cht nur coorrec^t ge- 
druckt , fondern auch mcht die geringfte Spur diefer 
Eilfertigkeife an -^fitdi «iwg^ ^oU, pbtj^iük^ mhtk 
ein i^ik Alphabet ftark iilf lUid ein Kupfer haU* Diew 
fes konnte nw dadurch t^ewi^kt werden, dafs 3 Setzer 
da^ %eiiäMketty mAM»9f 4ii^ Bürckbär d t nkii« 
nurindiUP mühefi^en Correctur defTelben.nMcb ua^ 
terftützte , fon^erii auch der Sicherheit wegen r alle 
denn irarkammehdei fiusoieiir ku&ws^Q dilrdlgerech^' 
Skßtf 4ind'ajijid^ Vejofer^ung der angehäiig(feaCome«^ 
tentafeln , den grofsten AritheU genomfti^h h<^ V wo-^ 

jE^ iA dieftoi Gelehrten« der nkii feto 

mtinen übxigea aAroniuxiiichea^ Arbeiteiix^ «uid^ ^ejr- ^> 

1 • . ■ 



Geiichicidichkeit unter Autzt > hiermit ö&AtHch liiei^ 

H « 'Da ii^waiMlteti Uaiffibdea die Zeit> zua 

malea wegen der Langfamkeit des niederfachfifchen ^ 
SoftoouffiiftY y^ieirm kutz.mn', m* des Henrn Vexf 
iid&jcs leteiae.£iiiYilitgiing exft einzuholüea» 4ie üb^. 
fcliickte Abhandlung keine Vorrede iuttte 9 der Her^ 
VrtriüBQr reifte« Megim w&nliditer ich mir dmhieigeM 
mächtig, .einige ZuCatza » und Zugaben erikubt ha-s 
be, fo fand ich mich genöthigt^ da ich die er« 
Wünfc^ : ficfefanheit d^ete .vortisefBkhe vWidrk fti 
bald als .«lögUch bekannt zu machen > . nichl; ye^^Cäiht 
.Mien : wottftef die RoUe eines uhberufeoen Herausge^i«/ 
tu überodbineaf iEind hier {b*wohl::deaiHerni 
VerfaiTef » als auch dem aikono^iichen.fiufatiicum Re« 
. chelitUuift Vdh «lainto. gtelbawMfm'Firefheit MbztAe4 
getit in der iicheren Hoffnung , dafs man meinen wah^» 
ren Eifer füt die Wiilenrchaft» hierinn nicht veirkennen^ 
nnd: tniD diefe Anmaaßting inSäckficfat der ^khtlgl^^ - 
di^uCsa Sahtüt^u^iKte;,- faaitesriiri^ i da man fUofs diefeii 
Verai^ai&uig i%e £0 baldige Ej^cheinung, WQmis ich je^e^ ^ 
diKdtt^lkmiAftrcsiomftfbhfel^^ einen angenehmea 
Sienft^mmiieifen mifftfame^ifak, ^Yeirdimken.hat« 1 ^ * 

.£s/ werden^ ikh r^ewäs viele ^utjuerkiaxpe Lefei^. 
der gegenvaifftigeir Afalumdlung mit'deni Heraosge^ 
Imt noindexn t daia fQ< 4rial9' ^9&e und fcharf^ 

• ^ ' , a 3 finnige 
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finnige; CeomeUit j wMie fich^t ifefem be^ 

xühmt§n, und fdiMirerenffoblem fo o&f .uad-fo vieir 
fältig befchäfifciget haben , nichtiängft, auf die einfa- * 

die, fchönet glflckiicheldeef wodmf fiekJuR^ftfiidhr 
lieh die leichte und kurze > fierechoirngfl *- AJelihade uoh^ 
tetes Herrn VerfftfTers gründet, gekommen find. Schon 
Vewton u^d Lsml^ev^,^ machten. beyfictty .^eiMfe 
Bechni^ng zum Grunde gelegten . Beobachtungen eines 

/ Cometen von korken Zwifetenzeiten , die der Wahr-^ 
jbmt&iir nahe Vorausfetzung, der mtAmc^MaiiuftBiMr 
tiieile dil Sehne der Gomet^nbahn von der 6£^en 
bis zfsr letzten Beobachtung im Vei^taifi der Zei* ^ 
jten: dais man aber Ib was,^^ auch b&f den dfepSteV 

' len der Erde in ihrer Bahn, mit eben dem Youüieil vor-* . 
ausfetzen könne , dieferglöcUidie^tdftnke4riur>^^ 
Ilr* O Ibers vorbehalten. Wie er diefe £ruditbriftr» 
gende Idee benutzt > uud eben fo fcharffinnrg ausge- 
führt hat, mii&manindeeAhbiiidiungfelbfta^^ 

« 

. Damit der Herausgeber fein Uitheif nicht ohntt 
aSttiere Prüfung niedecgeiehiMiett au habea^ fckeing» 
ib kann und will er, £>lch9s hier durch iinne eigene 
gemachte Erfalirung begründen, und da diefe unter- 
. aonutene vUnMifucfaiii^ 'incfak'-iiBenig dan besftn^gm 
kann , die£e> fierechnungs ^ Methode in das iverdiente 
Licht zu ftellen, fo wird es ihm vergönnt feyn^ um 
nicht gaoi den.Nlunen eines nniiEgenJHesaäsgtfaißrs all 
verdienen« hferübejtjeinen näheren Aaffcbluis zu geben« 

* 

^ . . , ; Obgleich 
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iRrelcherirn Jalir 1779 erfchiejiv vqii mehreren Aftro^ 
aotnea durch indirecte Methoden ohne Anftofs ift be4 
«tüml* ^dlb» iitt«wedeif^!l#'P}figi»e'te^^^ 
CometogMItlhiei Mch^^Herv 4)e la Laftd^e iadei . 
^fti^eften Ausgabe feiller -AftronootieV etwas von der 
-ßoniikStmtk^ dicffes 0»Me«en erwähnen ; Cö hat dto- 
feibe dennoch vielen^ and^w Aftrpnomen ^ welchd 
fidh iur Betechnung feiner Bahn anderer Methoden 

iäeiten ^ai^atK^tea , ^dern fie auf ganz befondere 
Eigenheiten, und unerwartete Refukate geführt, 
Hfefr*'Ötri«Tii in Mayland, berechneteMdider Eni 
. ierifchen Methode, (.Recherchis ii ealciAs für tä 
vraie orbite elliptique de ta Comete de l'an I^^'3S* y 
i3ie Bjsim diefea ^Someteriy aUeih er konnte nach im« 
ii%ii«h<^r ''Mühe und nach vielmals wiederhohltea 
Rechnuhgeü ttwlche feine 'ganze Gedult erfehöpften, 
«urc^aüs^rlitti^iif keine IX^^feE^ . 
gen, weiche mit jenen, die ^r jedoch du^reh-die L^m^ 
bertfche Conftruction ziendtch genau und ohne An-? 

erhalten hatte, ftuth im iRdif die' ^ntf^irntefti» 
-^Art überein^timmteur fr berechnete den Cometen 
daher in einÄ Ellipfe? aüi^to ftatt di^fe zu erhalten, 
erhielt '^r eine Excentridtät, welche gröifser als die 
halbe Axe der Bahn war,, und wurde folchergeftalt 
ttif eiiie hyperbolifche Bahn geführt. *) 
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es nicht beffer, er erhielt nicht nuv mf^fi filg j^t^hf^^ 
pcf bolifcbp • Com6teiib«liii< ^ ^ Homdetn l^tchte i^ocli 

die Uml^u^zeit des Camqten: l46Qe Jgiice». in «der 
»weyten 19009 Jafcie, und in dtr^dkkieituitehdlk^ 
war., mA A9€k ib^ili^ i^4i^l^ 
perbojifcjie B^jui , die ganze. R^ihe dex ym.mßs^t^r 
fhBn ^eobskchtungen 'i^CeS'JC^m^ «glitt alf 

mm xuuc iimneir erwarteoi .koltotßv idai:l>J«S)i, 4 3^ .1 ,r 
. . Herr von P a c c a f f i wmät^ Ai^ Ro{cQvicifi£j^bs 
Methode^ ♦*) und Hm ScfeuUe ***) ^aeei- 
gene, (eigei^didieLai4b|ei:|^(Jhe.CQiri^ 
mein gebracht,) aufdiefen Cometen an; beyde bracht 
teil von den wahren höi^hft vesfchiedene £leM#i|bB hevr 
Ich, £etltfthabeijzijahr I7g3.inf aici$;m^j|f#n Amt 
gen des Hrn, de la Place feine ebeadamalserfchier - 
'iiene Ntelbode aiifr düe^ 'Cometeii ang6ww^) 'Ui^ 
iubey. fVide/ich fchon in dem Berliner aifa^onomUclieii 
Jahrbuclierl 7 8 8 S. 1 5 1 geäufsert Jiatte , die dadurch 

gefuii4eiiefi>Slesiente dierfialuii.. nwimbwflw^ttii«. 
4en^<pbon bekannten ^ahi^a näher bringen Jumn^xu 
Welch einen größeren und fchärfey^n Probier- 

§^in köm^ man dienuiAdi für Hexr Ar;; 014>er9 

. Neda Abbandl, def aAbwedif^OieB iUbd. W. VI* 3»n4 
8. 965 teq. der deotCelifln Uefaierfacsiisg, 

c«rri; Wien. 1781 S. 17a ^ , ^ 

«^) JIouv, J^hnh de l'Mad. d4,PruJfe 178a p. ij^. * *^ 

-> 
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Bl^thodr afar ä^eü diefefi CkMMten w^eat ^ickdr 
die Qual fo vieler Berechner ^ und die Klippe fo vie-* 
ler Methoden war, welche daraii gefcheitert findi 
Ich berechnete- Ufo y diefen ibnderharen ttixdfchwle^ 
gen Weltkorper nach unfers Herrn Verfaffers Auflö- 
fungs-Art, und wählte hierzu folgende drey Parifer 
B^fdbathtuli^« *s Heririi^ M € f f t e r s 



Mittlere Zeit 



Lrüf779-,26..Febr, 26,56$8ioi 
io.März. 3814001273 



geoc. Länge 
( -dkCvpiii. 

222^*13' r 



205 23;^ 40 



geocenti»« 

49V5'57*J 
44 45: 4i 
39 48 ?o 



Mit Zuziehung der zuftiipmenden Langen der \. 
Sonne und der Abltandavon der .Erde .aus m(;inen 
Sonnentafeln , erhielt ich ohne Mühe und durch 
f inet fehr leichte Rechn^ngj, in Zeit vcn. einer Stunde 
folgende drey Gleichungen, Mnd Werthe für gVfß 't 
r', r'", und r, . • . 

r'* rr o,^824025 0,8736297 g' -h 2,3^^2^34 

f^^ 0,9^^09 4. 2,ii8Ä88 4- 2,8804* 3 , 

f * -i- 0,0418773^^ 0,0068447 o/ioSsoxe'* ' 

\iroraus ferner *" : ^^^^ ' * * • ' - 

e^=^ 0,308 W^Bf^^i-Ä^f^^^ 

/t" ~ 0,2526712 und fofort ' nachftehende erfte ^eiiä- ' 
.jjJLänge deailüiot^^ 29*53 '37* 



NeiÄun^ der Bahn ä6 38 22 ^ 
Lta^desPerihehunias 28 3J[ 3$ 
AbftatiddesPeriheliums. 0,70729 V 
' |^'<l|il«de«Dttrcbgaug9 durcha FeriheL 6,2813 Jan» i^^v 
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» ' Wie fehr diefe gefiinclenen Beftimmungsftücke der BahnJ 
ohne alle übrige VerbefTerungen , und ohne Rück- 
** ficht auf den nicht immer , mit aller Sicherheit 

I . » T 

ZU erhaltenden Werth von M (§. 62.) welchen der 
Herr Verfafler felbft zu verbeflern lehrt, den fchon 
. bekannten wahren Elementen fich nähern , wird 
man beym Vergleich, dann erft, recht zu bewunde- 
ren Urfache haben, wenn man bedenket* dafs Herr 
Oriani nach der Eulerifchen Methode, aus der' 
vorläufig gefundenen L'äöge des Knoten und 
\ ' Neigung der Bahn, den Abftand, die Zeit und 
; die Länge des Periheliums , auf keine nur eini- 
germafsen erträgliche Art hat ausmittlen können, ob- 
gleich er fich nicht hat verdriefsen laflTen , zwanzig; 
verfchiedene Hypothefen zu berechnen. Vergleicht n 
m^n ferner , was Herrn von P a c c a f fi ' s und Herrn ^ 
Schulzens fcharf geführte Rechnungen, Herrn Pro- J 
' • fperins Ellipfen, Herrn Bode 's Conftruction 
für ungleich gröfsere Unterfchiede und Y^^"^^^^"^ 
denhciten für die Elemente diefes Cometen angege- 
ben haben, fo wird man noch mehr Gelegenheit. ha-, 
ben zu bemerken , welcher Vorzug der Methode des 
Herrn Dr. 0 1 b e r s vor allen andern eingeräumt wer- ^ y 
•^^ ^ den müfle, wie leicht, kurz und bequem fich die-^ 
felbe, ^uch in den fchwierigften und vejfwickeltften 
Fällen mit dem glücklichften Erfolg anwenden lafle. 
Dafs nun diefe , durcii die erfte und fchnelle Anna- ^^ 
' .. ..i...*.,- . v.^,^. herung' - 

^^S^ Berliner allronoxnirclieft Jalirb« xySp« p* i5» 
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4urcb die, von unferem. Heita Verfiifl« feibft ange^ 
j^gte.;^ y&b^ßexti > md 4er .ganzen Aeiük. vxm 

|pfßpba(lMamgen des Comei^en ^gepaf^t weiden^köo? . 
nea / ?exfteht.fich von felbfti uns genügt^« hier gef 
lalgb m hßimj * w W&A die^ e^rfte jMwherung» in 
eiA^ip fp sL^fex^xi^EktHah^nFail zu geken vermochtet 
da >Kro ^ere Methode g ar if iühN herauriifeitte 
tan,9 «ad wo nwi^&Q ,bey mit; iilier SjcbiUfe gefiibrtaa 
ßechnungien nicht dap iejift<Jten> ,W4s unfers Herrn 
fVerfafler^ ;Tori4li%e i\pprosÜ)tiat»on vtehbe/Ter, leicfe 
ter^ .m^ ikhec^r j^ew^khjcte« Watton übrigens dia 

UrfachC f dßr fo fchwi^jcigen Anwendung fo vieles, 
BetiNchfiungs - Methodef^i. H^uf dieft^ .«Gomejfcen li^fe^ 
gehört nicht hierh^rt verdiente aber^wiiihl eine eigeiie 

yAt^fucJiung und Eiörterung. . . - ^ 

Beysdiefer Gelc^genheit woUen ^ imfi^e Lebt 
^ einen andern wichtigen U^ofli^nd wiad#rhohl|;>atifi 
merkfam machen, welcher dem ScharfEmiNimferef 
Herrn ifecfalfera nicht entigangen ift ^: aind wdüdieit 
.in deiner Ah h ydl HOR . Seite 7^ 76^ aber nur zu 
leif(p berührt hat DaC» fehlerhafte Beobachtungen 
etnea Cometeni Mf di^dfl^auahergeieilfitea£ieiritaM 
i(epi».,^MiA eii)^a.£uiäi)fi| . haben. lUkui^ 
ffA, ift för^fich klar , und ihre mehr und wenige«' 
i^^tthafibe FQ^en» find aHcMtdtaga m Ei^vägiing gero^ 
gim ¥[prdea i wemgeis ernfth|ft,hat man die £tawi£f 
ktti^ju der hiezu^gebj(aiichteQ fehlerhaften Längen ' 

• • 
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der Sonne bedacht und gewiirdiget ^ Per ^UecrV^rt^ 
macht dahelr mit Redit-daraiif aufmerldam , und Tagt, 
daft ein- fehler von-ao SMunAm in itt Läagef.da^ 
Sonne, unter gewiflen IJmftänden, gröi$ere f pige4 
:iiabän köMif 4Üs €iin Fehler von einer oder gar 
mehreren Minute in def heobaijitstea LS^^ 
^eite des Goineten. hervorbringen kann» fihgre 
Mit in dem n. ThiU^riniglr Cömetographie $^8^ fchoa, 
aitten lE^aU angeführt) w»-6in knhum von lO See» in 
dem Ort der Sonne, einen von 1 5 Minuten auf diegeo- 
eentnlbhe Lange dep Com^n vertnrfacht hat ; allein 
diefer J^>hler4i:ann fogav eihen halben Grad mi auch 
noch mehr betragen , wenn die Aftronomen noch 
#beirdtefs^ wie einige zu tlum pflegen, die Correctiofi 
ton ao S^ct-iäx die beftiihdige Abirrung de^ Licht«, 
vernachlälligen. Ich habe mir daher fchon vor 
khgär Zeit mr'Vorfdirtft gemacht^ bey allen meineit 
Staneten-B^pbachtungen^ oder v^o ich fonft noch den 
Ort der Sonne nöthig habe, denfelben allemal unmit- 
tdbar aus 'der Beobachtung felbft herzubohleiiv odet 
wsnigften» 4181' die .Zeit folcher Beobachtungen 9 dea 
mittlern Fehler der Sonnen tafeln zu beftimmen. Frey 
Hchrteben nkht aUe AflrOhdmen ^efe» 211 Ann die 
Macht ttiid Gelegenheit, welches nur auf wohl 4>efteli^ 
ten ; i9it fixen, uj;id vorzüglich mit grofsen und guten. 
Mittagafernräinren 'vetfeheneii Sternfwarteh mSgticItf 
wird> diefe müllen fich daiier auf 4i^befien SonoiBAtafelfll . 
verlailen dai!s aber die allerneaeften derf^lben.de^- 

■ ■ « 
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itod dk lUeinigen , die£^: Grad von Genauigkeit bis. 
auf lo See, noch nicht erlangt haben, zeigen theils 
üe VngkoichtiiigeiiV "^Icfae kh in ' meiaen Sonnen« 
tafeln (pag.:CXXIX) mit 314 Greenwicher Sonnenr 
beobachtongen vom Jahr 1775 bis 1784, angeftellt 
hkb^y thcHl)» fliein«Cofftg6fetito|i eigene 
tchtungep ^ . lifveiche kh vpn2eit zu Zeit mit meinen Ta« 
fein vergleiche i imdichinnfr hier oflfenfceiraag und der 
Wahf heit zur Steuer bekennen, dafr kfardurch meine 
auf das ibrgcäicigi^e angeftellte Beobachtungen der 
Läng^ der ^onne^ ( velche Att Beobachtungen n^ei-' 
ttcfs Wißms ü>a& nirgend'^ in Green vich und Gba 
tha gemacht Werden , ) im Februar diefes . I797tej4 
Jkitresgefisiiden habeY daA unfere heften Sonhenta« 
flein biswüen noch um 1 5 bis 1 7 See» von dem Him« 
«ael und d^ Wahflieit abweichen können. Im Aug* 
179$ V "UN) ich die Sonnimiängen aur Beofatcfateng 
und £ereiJinung der untern Zuiammenkunft der Ve^ 
nus mitder Sonne nöthig hatte, fand ich zwar dea' 
Fehler meiner Sonnentaftiii^urzviQdieh 3 a. 4Set.t 
da ich aber zum Gegenfchein des Uranus im Februait 
und zur Quadratux des Saturns: im IWärz diefes gegen« 
wärttgeir Jahimy ^ Oeiter der Sdime gleidiA^ 
AÖtlug hatte , £0 erhielt ich mehrere Tage fortge« 
fttzti den mittlerni ehler meiner Sojnentaf. 17", 
fltr jene^sHTA» de Lämbte^^ts*' imd^CüyHfm 

f 
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|dr 28 Stsc Dafs hiervon happtfächlich die Störi 
jjieidiung der Venas Ur^dicief^, verde ick an einepf 
Mdera Orte zeigen. ^ Es genügt mirf hieraogeseigt^zit, 
Kathen vdäis die Gränzender Jrrthümer, welche aus die- 
^Ou^sUe entTptingenkdhiten, audibeydematt^ateei« 
ften 2|ui):ande der Sternkunde, bey w^atem giDOte^find^ 
als man v^muthenfollte, und daher, die doppelte Aufr. 
ijoerlüBunkeit lind Bewitltung de£^<^eometer. und Aftrch, 
nomen verdienen« 



Es liegt mir noch ob , von den Zufätzen eine Er;. 
VTähnung zu macben^ welche ich in dem Lauf der 
handlung feibft gemacht habe« Deren ünd rmtfwey^ 
Die erfte,(S.7^) .betriftdie de la Placefche Ver- 
^efler«a%ilmeilu>de9 deriieyiäu% bekanalteElei 



einer Cometenbahn.' Uerr.Dr« Oibeics Miplite £ctii 
bey einer weitläufigen Auseinandef fetzung derfelben:. 
|iidM:auAalten> 4a.fiefdwohl Hr« de U tiwc^ü^ 
in den Memoiren der Parifer Academie 1780 
und nach ihm^^err Fingre im^^Theil feiner Co* 



m 


m 







h^ben» , Da at^er diefe kofibaren au^Jändifchen Wer]|e^ 
in DeutfiehUnfl doch iddit in jedermanns Ifibdetif 
%d y auch {qdA , meinea Wi&ns , nii^ei^ds. betuui^fc g^, 
sjMcht Worden, und unfer Herr VerMer diefelbe in 
^ernttm FiUen |eU>ft anrtth: fo habe idi^os diefen^. 
und noch zm dem zveytea Grunde > weil d^ l^eiiE^ 
DoctQi: alle nhjrig^, be^em^A V^'.b^^^^W^^^'^, 

■ * 
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, beybringt, erklärt und erlaütett, Wodurch maii . 
fliefe Corrc^önsarteh'laiümtKich beyratxjimi^ii ethSÜi^ . 
keine undankbare Mühezu überiiehmen geglaubt 9 biet 
die de la Placefche Methode in diefelbeh ßucfaftaböni 
SerieA^fich unfer Herr YeiiäSet in {extift Abkandiung \ 
bedient 9 überfetzt mitzutheilen $ Welcher um ib füg« 
lieber gefchehen kounte, dafich die völlfländige Dar- 
fteilung der gan^m itjpchtiting dine Figur und ohne 
der Deutlichkeit zu fchaden | in eine gedrängte Kürze 
zufaminenzielien liefs, und zuglelcl eine Gelegenheit 
iti die Hand gab, dieRechner bey^ähnli^en Caiciihi, %<y 
die zu machende verfchiedeneHypothefeh<eine Öfteref 
Wiederhohlung derfc^enlolffAig'math^h; auf den Vor- 
tfaeil.coaftahterLogaritlimeiiaufmerkfömiumac^^ ^ 
^' ' Der zweyte Zufatz (S. 96) betrift eine Interpo-' 
fationsmethoae, d^ren weder Hr. Öe la P U c e , noch 
fingre» in oben angezeigten Werken gedenken j' 
iondern vom erften ads ein Züfatz tk (einem felteneii 

tTerke Thürkdu möm;mmt ff äe taßgure eStptiqu^ 
des Pianitßs^ Paris 17S4 & ji. j2. gegeben Wörden^' . 
tt|id wovon auf Koften des durch feine Verrtienfte um- 
£e St^n%inde tind dureh fehl hartes' Schickfai Indeii^ 
' Herlsen aller Aihronomen verewigten Farlamentsprä^^ 
fidenten Bochart de Saron, nur Wenige Exemplar^ 
gedruckt und an Freunde lind berühmte Gelehrte xrer^- 
dieilt worden. Es giebt nemüch fället ts^o man bey 
diefen VerbefrerungsmethodeÄ üm die wahren Cor- ' 

i^omfeetojce» ftt finden, t mit deaierfteir]NRaei^^^ 
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2^eyten,iiehinen*mu&w Dieis eipeigaetfichiialiemaiy.i^ 
oft - die* Glieder , iie von d^n. 2ten PiflFexenzen ab# 
hangen von derfelben Oi^ Vfie |efi^ 

Velche y<m^ den eirftea. DiS^azeß kopmetu Ifiefet: 
fall tritt, fe. ^in, wenn in einer der gcwSWteii 
Beobachtungen- der HadÄis Vector des ComeleJi 
Cejokrecht auf. di^ ^efichtsUnk .^«kh^ aus deic 
Eirde nach den Cometen ^ezpgen wird. Datumdiefa 
Interpolationsaft Äuch bey andern Verbefleruogamen 
t^oden ^s de la Ha c jfchen und bey allen loi 
terpolationen mit z Wey ten Diflferenzen überWpt aa-, 
wendbar^ undhtor d^e{:pjraieln;ßir den Fait cfer eiiw 
fechen'und doppelten Variationen, fciion eingerichtel^ 
find 5 fo glaubte ich , obgleich lie an fich.vedar neit 
liock de» Änalyften unbeleaui«^ findt diimoch dijfdi 
ihre Herfetzupg denLiel)habern einen Gefallen zu er* 
weifen , damit* fi^ auch diefe hier «»gleich »r Hand 
^finde«l imd im ^«tderiiog^fali derfelben fich i^^Uißf 
nen i^önnen. ' * * ' ■ 

Aus dehifelben Gmade und ia 4e» £dieni Ervar«! 
CtiBg, daft fidi in Zukunft, ai(;ti( aur « Mroaomea va% 
Profeiiion der leichtern. Methode unf(?rf Herrn Verfi| 
vorzugsverfe bi;dteaea werden , foadern 4a dietelb^ 
uad ih];e Aaveaduag foüchi^ollt fafslich uadjpopuläc 
vorgetragei;i .ift, auch viele Liebhaber der Sternkunde 
SLüfmuntera und irecken dürfte , £ch aa die fonft 
fchyes^ fierechaun^ d^r. Cc^ y^S^t 
^ ' , . ' Wodurch 
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mehrere Mitarbeiter » fondein auch grUädlröh^t« Lifet^ 

haber gewonnen würdehi lind der Herausgebet^ ohne 
ainen Wideti^tuch 2a beftirA/teif V Wahkli^ft ifitädißn 
ksinn, dafs er.kein Werk ditefet Art kenne ; >Ä^ichei 
^diefes zu befördern fo {ehr geeignet' wSire^i' als gegeii*- 
#Sirttge Schrtf^ ^fd hü ei iir afeileU M 
alles dasjeixige beyzubringeä g;e{ucht, ^^bdbrcit je^em 
.Liebhaber diefe Arbeit erleichtert und erHn denStan» 
gefetzt wird«'iiut diefem VTerkiHeiiit we^htH^r tittr 
logarithmifche - trigonometrifche Tafeht *); tind et\v^ 
die ßerliner 'aftronamiP. Ja}irbffcher*fti*«iA'* haf;-^ 
Bahn elftes jeden Com^btr kach dät ^ idt^iiflkheit' und 
beftimnjfen Anweifurig des H^H* Verf/ berechiien zui . 
Icönnerf. * -Anfanget köhnöf -flAw^rfti^^die***^^ 
Werke {ßib& gegebenen Bey^ielei nactöechheil i ieut^ 
fernerri UebtingTchon betechnetö Bahnen vornehmen,' 
Ittte geftttOdäli^^ vtegldS^ . 

cheii'^ und födam lind ißilangten K.xält4 , 

auf neu e'ntdeckte, oder noch' zu beftimmende Goftie*' 
M xMi^mn , und fo hoch ipta&aifi mtl^ m 
Cometenberechner Vermehrens ttnd ßch' dadui^dl ein^ 
Äiabenes Vergnügen ver?ch:iifen vöii dÖIP^rftein^nF 

: ' h ^ chen r' 

Tem«brtci, und gänzlich umg^vbeifc^te Aimäte däi Lo^ tri« 
tt,. Tafeln des K. K. lierrrt, ObrllvraciitmeOlert. « 

V. Vega, welche diefe ^Teffe in der VVeidniann^^ 
^ bandlung in ft Bänden gr. 8- erfchienen find , und ißcli dnrch 

ihre Covtectlieity zweck mä fairen Eio^iclulMIg JUHd W9l4^®^ 
1/ kdt voc »lien aiidaii aut&eichoen. 
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* • Um fo. lieber hal?e.i,c?h d^r ^die- Idee de&.Herra 
V^flMiimr^iU^^fst « #c,.>equefl[i6 paxJi:efifcke 
ÜQfOiß^^t^i hier ia.^p^f|i Ab^uck zu cU i^Q 
Dl^cht ciyf;.irij|^rankreich und Ij)eutfchUiid ufi|^|kannti« 
|Did .nlijgeiit^jr l^f^ England^ im Qruck qrfc;Mei]i&]|Lifti 

,iuid ^ dUefet. Abficht r von einer FeJ^-, 
feftfc Kfilc^ Är*?«^eA >.d^^ JEUuerhieta^:^iuix yefc 
%i€^ii^ gaiuBi , oai Mvt mdurere OedaiilftciUeii 
9)« : ^^ -J^lMSiff^ . Tafel- hat.» berechnea: i^ijp^ 
¥^>yW&^M^,:^f f^.^^^ Gieleg^nbeit^ wodurch 
mchjb i^ur ein neuer Abdruck Jer Co Qftr und uixoek«*^ 

3;abQlif(t}^en ^CJcaueteo^ifi^i «er ifiar t , fondern den Aftro- 
Jörnen e^ie ganz fi^u^ un^ berichtigte Tafel in die 
Häxi^ Ci<nig|t)^n (Wßfit)it fie die waluron Anom^« 
liejpL in^einesr Parabel viel. l<?icji!t;er i|nd fchärfer ber^cli* 
i^en kficu^enp. Es hzt- zwßx äfr ^nglifche Barc^et» Sk 
Mm 9^jfiW?^f^^ ßarWfche.Coffieten^, 

Tafe^ i;v,ßTinem,^»J. .|^§3^ m London erfchienenen 

r. »rp, • » abdru* . 

^^f>.p«r Yoim^paige Ttl44Mfa.^erket ift : fÄ« tUtermina^ 
/ron of the orlnt^ of couiets , accgrding tö ths methods qf father 

^ Boscovich änd Mr. de la Place witk new and complete Ta» 
hles y and Exaniples of the CaUulation hy hoth methoils. By Sir 

* Henry inglefield Bart. F II. S. et F. A, S. London. Printed 
^ hy liitcJiie and SamnwUs for Peter Ehnsly in the Strand yj^^ 

. 804 Seiten okM die Tj|j^. U54,^^.i}_4iujpfeijpU.ae^^^ 



Digilized by Googl 



AKückfe Wei^k > welches ^wax für E^lä^dex » weküf . 
iicli uiji ausl^fidifche Gelehrlamkeit weniger bekün^ 
.apiero 9 Ceinen ffftm NuUen b^beii mag , für dea.deut^ 
ijf^.U(qx aber nichlÄ neuegi w^s.ilyft' nie^^^ fcboj 
Jbekannt Mjäjre, enthält j Co ift diefes A^^k inDeutfchr 
^ 4wliucht i^bri iia4 felbft, Hro< Dr. Oljsers mch^ ' 
JbeJbxuit worden i übrigens ift di^ dax'um enthalten^ , ^ 
Barkerifche^.Tafeif! Revifion, oder Anzeigje vopi 
Druckfehlern fp^wi^v^tet ia:d^m ^oftii^ C?"^ 
Äehftfep,. ab^druckt w^r^^ *) . jDa^ jaif(>.b«y ßerec V • 
nqng der ComeljenNihnen die gegebenen mittleren Zey ^ 
u$Bn der Beobach(ungeait .yM >B»]ae<n«r..in DßdmaJr 
thjdüß, eines Tages, aiuj druckt > fa find »diöfer Tafel 
einige miete vorangeichickt worden 9 welche daz^ 
dienen^ 4^ Sl^inden« lVUi4»ten.uiid.SeqKiden iafokhe ^ 
Xlecin\aji^heile zu verwandeln^ 

. ' Zu gleichet Zeitvhab^ Jch^noch eine andere^ * 
neue 9 noch nie.du^f^^^.Druck bekannt geipach^ 
jCometen-Tafel bey:g^.fiigt ,. um die i^ einer Parabel 
pef^hmßte Anomalie,. fo§)4»^^ jene 9 ^einer gege* , 
Jbenen (ehr eixantriCcl^i). :^|.lip£e ^ bi|x)g|eiu «Herr 
^de la Place fchiug ihr^J^erechnung in fqiner Theom 
gjkdmMouveifuni &c. p,;/» (duDn u J. 17^4 yor 9. noß 
ich habe nqch dem feiben Jahi^ in I^ondon einen Lieb* » 
: ' b 4 haber 

In der Vonrede enlhk dm H«fr BafOM« dUCl er die heyden 
^ £ranzöfi((Qli«n Aftronomen Herrn Pin^re und Herrn iVio» 
chain mit Barkers Schrift bekannt gemacht, und dafs be* 
' londers letzterer» von den Vorlagen diefer parabolifchen Como* 
ttntafel init grolKn JtobemhebaogeA £^jpiQcb«n h^k^h 

i 
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haber der Mathematik aufgemuntert, diefe Tafel zu 
berechnen.*) Da fich aber keine VeranlaflTung dar- 
bot, diefelbe irgendwo fchicklich als Anhang heraus- 
zugeben, auch diefes IVlanufcript in den Händen des 
Rechners in England zurückgeblieben ift i fo hat diefel- 
be Perfon, welche die Barker^che Cometentafel neu be- 
rechnet hat , auch diefe elliptifche Tafel , nach der 
Placofchen Formel entworfen. Ich glaube 3eh Äftrö"- 
nomen damit um fo mehr ein angenehmes Gefchenke' 
zu machen, da überhaupt Tafeln, für dies zwar feltnere 
Bedürfnifs, in äufserft wenigen Sammlungen aftrono^ 
mifcher Tabellen anzutreffen find , und diejenigen j 
welche fich hie und da zerftreut finden , entweder feht 
fehlerhaft, oder nicht fo bequem, und genau, wie die 
unfrige, eingerichtet find. Bisher kenne ich zwar keine 
andere Tafel diefer Art, als welche Siitipfon in fef- 
nen Mifcellaneous Tracts iJSJ p. 6z gegeben , und P i 
gre in (einer Cometographie T. IL p. 4p6. Tab. IIL ^b' 
gedruckt hat 5 fie befinden fich zwar auch im Auszuge 
und mit einer kleinen Veränderung in DelaCaifle's Le^ 
fons ilemmtairesd'Jßronomie 4meedit. Paris ijSo.p.jor» 
allein es ift dabey zu erinnern, dafs die Auffchriften 
derfelben durchaus falfch find, da wo additive, fubtra*- 
ßive, und umgekehrt , wo fubtractive fteht, additive ge^ 
fetzt werden mufs. Obgleich Simpfon aüf einen 
ganz anderen Wege, eine dem Anfchein nach , fehr 
veifchiedene Formel findet, als Hr. de la Place, fo 

" :V ••■ ^ V 

.*0 B«rl. AftronoRiirch. Jahrb. 1788. 8. i52« 



'. ' ' '* find 



pj^ons Foxmd gefundene Corrections Logarithmen' 
flfe'diepin^böHftheitAnoffliäien, fittietgn^ dir 14 
PMoeMiientgjieüch) vhha'm iet^tetn mir tibch «letcon* 
ftante Loga'rithoius 6,1 637 hinzugefügt wird. .Den 

zeigt finden. ' 

Bto 1^ TOel h^ih^ EleihAit# «Iter C6^ 
met^kiAui^i weiche feit dem Jahr 837 ChfüU 

sGeburt bis auf gegenwärtige Zeit (Mai 1797) findbe- 
vecfUietimrden. Ich ghubte^ fie hdtb;ti»iidig hierher 
jfet^ea zu muiTen 9 damit die Berechner neuer Come* 
'tenbahnen, gleich nachfehen pnd vergleichen können, 
•b ihre gefitodehe Slementemit irgefid det fchoA 
bekamiten ^ibereinftimmen j und zulammen treffen f 
und fo auf die Jdentitat zweyer Cometen fchliefseit 
koluita*. Umaberaudi diefeTfff^l nicht blofsafbru* 
fchretben, imd mii aljen ihren Fehlern abdrucken zu 
iaflen, fo ift fie mit vieler Sorgfalt ganz neu entwor- 
fim die Data fo^ei^ak itiögiifSiv ^ ibren Urquek 
ien nachgesucht I viele £rganzungen und Berichtigung 
gen vorgenortimen, eine ganz neue Rubrik für die Lo* 
gaTitfkliireh der trigiieheh mittiiin Btw^ , 
gung, ^ines jeden Cometenlühzugefügt, un:d dadurch 
zu eineßi fblchen Grad von Vollftändigk^it gebracht • 
V worden t daft ich mi r gewifszn behaupten getratte , dait 
^Qiß Tafel , welche man in verfchvedeiien ailrcnomi^ 
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üehoL Sduiften uad Lehrbi^c|||iprn hüofig afitrift»..iioi;Jk 
""Abgead mifctdi0fiM|i Ivitffdien Fkifi und Votiftäiidig? 
i^it wie«fa^K vockomgit.^; Man z^frac.die.äk 
iemc^uc^e diefer Tafel, des Hrn. de la L^nde 
^ten Ausgabe feiner jißrmumU ( lypz) , He geht ab€|f 

fere Taf^ hingegen, reicht bis z 796 3^ r mid begreift 
flt Cometeiu 

/, Üerrde la Laad^B jührt; von^^jeden Coipetea 
' nur dieEjcjoiente eines einzigen Berechners an, grdfs- 
^fltheils^niir fiMaer Laadaleuie ; wir haben die Baho 
aller Ikrechneri ib vieLohr/^r- jedfsnial wai(;eo, ange- 
führt. Dies hat feinen vielfältigen NutzeQ. £xft^ 
Ii cKy erfährt; man üherhaupt» was oAd' wie loei ube( 
jeden C.Qmeten gearbeitet worden und von v^equ 
Zweytens, gewährt es eine fchnelle luid augenfäl- 
lige ^ebei(ßdit die&r aUb zuiainmei^AeUte& £le* 
jnente verü^iiedener Berechner > ii\ vie ferne die 
Bahn eines ^(blchen Cometen gut ynd ^tiflyftioimig be* 
Ibauntift» odernicht. Drittens» dainunferer Ta^ 
.fei zugleich 4ie Methoden angezeigt find» nach.^^cher 
jeder Berechner ietne Bahn bc^hnet hat, fo giehfc ^ 
die/er Verglich eine Würdigung derfeiben: eszeigea 
iich die oft nahn;thafte Abweichungen in einem Ueberr 
blick, man lernt Methoden dadurch nSher kennen ual 
IchataBen» oder» vem4aran li^t, wird weeigflenader ^ 
Fingerzeig gegeben! wozuunterfuchenift, obdieFeh- 

, lez in den zur Becfanung gebrauchten Beoba/ch^ngeni 

- . . V oder 
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Hcri: Pi^igre hat zwar auch in jfeuieii^fe} di^ Eier ^ 
mßb^ eiifi^ Jini deü^lba^i C;amet)B(^> ; ^ «aehreireii 
|te}^ctiae]{jp. ^ajige£üh;rti» , allein es fel^Jjtf deriieib>^n i^qh^ 
lime C^viel Zß ifirar VoUftimdigkeit , fonderA es hftf ' 
4)i!ea fiofat foehtfifUf^ Schreib-. iifl4£>cuckfehier da«r 
4xui>eu}ge{i^^heA«; ^ ^ ^* j^denCometea^ 

1779. die Elemente nur .von drey Bereohnem r % 

ifchiedeuen Aftronomen aufgeführt £ijden > d^e Druck- * 
' fehler> iFekbe hie und da, in 4en äitern Tafelny fi^ 
yif^ aia aMch in den O^iginal-Beobachtiuigien felbft| 
iich vorgefunden haben, find nicht nur forgf altig ver- 
j|feiferti £dndern bey d^r'£rklärung dar Tafein aUemal 
^Itt^ge^eig^t worden x dM^t jedermann ^ 4l^ein Sj^ewr 
plar eiiies folchßn,Wejifk^s befitzt, daffeibe felbft ver* 
IteiTerii köni^e« Als^mftrkvnrdiges Beyfpiel iuhre ich 
|u^^)p:^^n Cometea v^4Si3 aivy^ia deilen von, 
^ Coifi^^po^^we^ bfjfßdmeten Elexnenten HerrD|> 
Oibers .einen gröben. Schreibfehler von i Zeichei^ 
UQd'Xj Grade in.d^ L^e de& FerUi^ius entdeckt 
jiat. Sc6o^ Barker fa^id die Elemente diefes Come« ; 
4f^,v«ydä9hti|g *) iJUid.ftig^i dafc fie durfhaua nichl? 

^ • • - ' ' 

auf ^eß^^chtiif^nj^iS^e^^ * *) Sonderbar ift » dajßf 
fierr Dr. O Ihers, der feine neue Methode auf ei-" 
fi^n» u|i4t4eA andern al,^rei;L> ihm noch nicht hinrei* 
i:hend^ berechnet fcheip^ftdan Cometei^ angewandt ' 
• V ' hat^ 

• ' ^Ojii^'-^^^ctmnt of the lH/ccv, p. Iß, 
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' ftatj^us A p pian s Beoibiaickeähgett, eben fd gidrf «eind 
rechtläufige von der^DouWesfchen rückläufig 
|e Ii ftIHt *^tMßeieiteh Bahn g&fUnäeii hat, Welchi 
liicht ndr die Apphlnirchen Beobachtuä^ii gi^ dac^ 
fiellt 9 fondern Auch mit dem , was andere Schrift^ 
ll^llervcm 'cBefeti'Cömeten mäXenj inn^' fifbetnKO^ 
kommen fcfaenit^ ^ Mehr hievdn Sidlrd Hert Br. 01-^ 
bers in Herrn Södels afeonomif. Jahrb. igöo fa* 
|i^n. Was ich iUer antulnte , IflF ^tisr.den ittbek^SÜated 
* Briefen dieflis ver4ienAvtillen Gelehrten "äüchi 
Seine verbeflerten und n^uen Elemente diefes Come^ 

len» wird man In ^ angehängten Tttfei felbft findem 

• .... j t » . j . . , . i, 

. Diefer Tafel *firtd am Ende noch Anmerkungen . 
ätogehMngt , und fo viel als möglich ^rar, auch die Qttel4^ 
len angezeigt 9 in welchen die Beobachtungen der Co^l 
meten felbft vorkommen. Ich hoffe dadurch denje- 
'iäg<eA einen an^nehmen Dienft za erWeifeii lA^li^er 
äfcere zweifelhafte Cometenbahnen prüfen , bev^ heii^/ ' 

. fern verfchieden<^ Methoden verfuchen wollen , und 
\SiettCL die Originalbeobachtung'en felbft nöthig hkbeiii 

^ Piefe werden dann meiftens auf die UrquefUen hinge* 
• Wiefen> wo diefe Beobachtungen anzutreffen find , \^ö- 
Aurchtheils denjenigen > die ^tnen groiTsenBticher^or^ 
rath oder grofse öffentliche Bibliotheken zii Gebot^ 
haben, vieles Nachfuchen erfpart, denen aber, wel- . 
X^e diefe Vortheile iiicht häben und die Bücher erf! 

' boJrgen oder verfchreibe^ij^ f^Mffen 9 weniüß^os Asls^ 

" • •r%'.t >K . - ^ .». ^ . I>lf1» 
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il^re Se^iedigung findea ^MirdejR. 
. . Ba^4ie£e Tafel oiit ia Tieler Sorgfiüt l^ge|&^ 
und ab^cUiiiickt .woj^dea ^ £o gkubte ich nßkea ihr 
auch jene dei . Herrii Er« Prosperiii .a«s Upfalf 
einen vecdteiiten Platz ejorwo^ii zu lonileflii \iiieklM| 
die B«;?i^inimuügsllücke bey den kleiailen « Abftänd^n* 
der fiabnen aller, bisher berechtietfi^ Cometen^To^ 
^ Erdba^ zeiget» Diefe Xa£el» auj$. weicher, üf^ 
die Gefahr beuttheilea li^st^ welclie ^die Erde bey der 
Anaäbarung emes CoAieten am beliiridilen hat wird 
MTohl für xnanche Leier einen, groisen iieiu habend 
£e werden hieraus ihre >Ieugierde befriedigen konnex^ 
und^e FtTjclitfiim^n ^^ciTrpft und deaAeruhigungs- 
grund finden 9 dafs wenigftens die bisher ü^tdea 
837 bekannte und berechnete 84 Cometpn, wennihre 
Bahnen auch ohne Ordnung im Weltrang, zu liegen 
fcheinen» 4p w^ßiAlich^eflseUt find 9 4a(% djiiß £rdi» 
von ihnen keinen Anfiofs zu befürchten gehabt hat^ 

oder 



^3 Der beirfilfpite Hilley hUlc eine folcbe .Gefahr nicht fOr 
' vnniAench ; er Ußt daher aifi' finde feiner Cometogi'aphie $ 
^ColUjiQnempgröPnamtattum tantorihn corpartan actant^vitnt^ 
torum (quad quuhm numifeßum eßi nunimü '{mpojfiblit rffej 
mfQrt^ Veti4 O. M, ne pmAu fund^tus jmloherrimus hh üfefW 
Orth) et in chaos antiquum redi^ntur.^' I^ambert wai der 
Meynun^,«in feinen kosmologircheo, Briefen » dafs ein foU 
chet ZumnmentrefFen nicht ßatt haben könne. Du Sejour 
' lult die Wahrfcheinlichkeit der Gefahr. Tvelchedie Erde ron* 
CometeQ zu befilichten hat» foriel ala ganz unmogUch, da et 
!• eü -^aendKeh kleiaes Tvm der swayten O^diiuikg 'nennt» - 
Da wir «IIa >bficht»n. des 8'cl^6^(ert in der Natnr su benn> 
jdiciAm, viel zu fchwach find, fb llftt fieh eine ganz abfoiutp 
Unmöglichkeit diefet Fallea zwar nicht rigole be weifen, aber 
die vielen Umftände« welche hier zuDinimentrciTdi] mttfl«il# 
BHcjtea di« fiieh« im iu^ckftea Qi&i üBwabtfelieinUfii« 
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ten haben wird. Es beftätiget licft alfo ausk hier die 
süte Wahrheit, je näher man des Schöpfers Werke 
kennen ' lernt , deftoniehr bewundert man weift 
Vorficht diefes allinächtigen' Baumeifters in , der An- 
ordnung diefes grofsen Weltalls , und in den unter 
'fi> Vieieh WeltkÖrpern^ htfch fo etn&eheh Cef&Mii 
floeh weislich vertheilten Anlagen 9 dafs ilch nichts - 
Verwirren , trennen , ftofsen und zerftören kann» 
Wer fiehtt »hli und benrtheil« diefe tiefe Weisheit 
tnfchaulicher i vertrauter und inniger f als der Aßxo* ^ 
nom? Und dpch durfte in unfern Tagen eindeutfchet 
Staatsmami die Verläumdüng, um kein ftärkef'e^Wort 
2u gebrauchen 9 wagen» Aftronomie führe zum 
Atheifmus . . ^ " 

" 1 IIP m tmmmm^^mmmmmmmm 

- ' «)♦,••* 

Devotion ! Daiighjter of Aßronomyt 
An nnde'vout aßronomcr ü mad. 
\ " JJw; All (hings fpeak a God\ but in *finäüt 

* Herrn ^r ofperins Tafel findet man nirgenäs^ 
«lifammengeftellt. Sie findet fich ilQckweife in den^ 
altern fchwedifchc»n Abhandlungen 37. und in den 
neuem 6ten Band, in den Pärifer Memoiftn 1773 1 in 
>d6n W^ner £phemeriden 1776 9 und in den Berliner 
Jahrbüchern 1781 und 179,9, zerftreuu Hier erh^t/ 
n^ fieim Zufammeohange 9 bis auf^ d^n Vorteil er- 
^nenen Cometeiu • ' . • " • 

• Schlüls- . 




9 

\ 



Ken Pr* .U e a n,e 1 1 , i»as Uteecht , obaUogft ei- 
nen neuen Verfufh die Laufbahn der Comettn an 
berechjaent lüg^fcimktj^ hs^ ich Hofl^ 

niiiiig,. nebil einer neueA Abhapdlung über die St^a« 
leobrechung , und der gänz umge^aifeetto Peters 
bürgert jöBiiajrclurjft diefei <j«öiiieters ; J^ffertatw ä§ 
fifiß^iürbßtiw mßtur diitrui ter^.ab Acad» Sc. Petrofio* 
Ut. pramm ^mmta Pstrop. r/Sy* 4^o , uucinem Baadt - 
luarwiOTg^ea 9 wel^hegtiidtu Jilm^XiieU üeiner Difi 
ßrtüti0if,df Phtjißque & de Mathmatip$^ zusmsichen 
tpiL Der AMrac^dttiifoFreilafc^ obgleich (bk 
ch^. im i#iit A?^:?'«r£chiwea i 4ft£ogi4Kih|:em Vei^aiTe^ 

felbft noch nicht zu Gefichte^ und in keinen Buchhan- 
del gekommen; daher fie auch Herrn de la Landa. 
bey dej( letzten Ausgabe feiner Aflronomie Art. .949 
unbekannt geblieben ift. Diefe Abhandlung hab ich 
iiiir erft von dem Herrn. Ritter und beftändigen Se- 
cretär. der kaife4* Akademie Albert £uler, aus 
Petersburg, erbitten müflen. Sie ift nach dem eige- 
iien Geftändnils ihres Veri^flers die beAe Arbeit /vdU 
cbe aus feiner Feder gefloiTen lA »> üe wird von ihrem . 

VerfalTer nach den neueften Datis in franzöfifcher ♦ 
« ♦ 

Sprache ganz Hingearbeitet, un4 den fchönftea uad 
Vfichtigflien Beytrag ' zu diefem 2tea Bande ausma-* 
einen« 

Auf die im Eingahg diefer Vmede angezeigten' 
Umilände » dafs nämlich in Zeit von drey Wochen ' 

die-' 
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dieljj^ Weck, geeckt' iiiil: 'auf i£e MeiTe «geKefert 
^ werben mufi^tey hoä^ ich): werden bÜüge Kichter 
Jlückficht nehmen, wenn wider alles VerhoflFen .noA 
einige Drockfeiiler ioUtdA Aehen gtbÜeben feynl 
VerxxU£»t mau übcigeas in ctem Vortrag dieier Vor* 
rede und in der Erklärung der Tafein die nöthige Cor-^ 
*t«ctlieit$ v^the efuidiiA bey maäieiiiattfchen Wev* 
kenf wo man nur ayf Deutlichkeit und Verftändlick* 
keit fieht , mittder Ndeüterid ift , fo wird man um fo 
mehr auf Nachficht retthnen^^könnei^^ Aa d^ Heg* ' 
ausgeber nicfa(^ aliein kein gebolirner Deutscher , fon-»^ 
- dem aüdi bey iiBt grofteti EM^rtif keit deH Mortheil 
dcf Mufö md das mehdrmaiigen Umacbei^ui^ ^atbeh« 
xenmufste» ^ ' > ...... 



Sternwarte auf Seeb^rg 
bey Gotlia^ 
dem 6* May 1797« 



F. y. Z^ciK . 



U<4 
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Allgemeine Betrachtungen über die Beftitnm^ 

lung derfelben vorgefchlai» ' 

geQeo Methoden. 



1 • 




II 







" ^* "... 

«• • T ^ _ • 

§• ^* ^ - 

"* > 

Die Bfihn eines Cometen um die Sonne aus eiirigett 

geoceiitrifcheii Beobachtungen zu beftimmen « fehlen 
felbft dem grofsen N eWtou nicht weni«; fchwieng. £r, 
nennt dies Problem lange dlfßciUimum^ deflfeu Anflörong 
er auf verfchiedene Art verfucht habe, ehe er auf dio 
Ichöne Cenlfaractlon kam « die er in Teinen Prine. FhiL 
not. vorträgt.'^ N^Wt s Conßruction-'ift vollkonihm 
des Gdüies ihres Urhebers wüidig: nur ift He fre>lich 
mUhraioVund fohrt ei$ durch riele Verfache znm'Ziei^; 
Nach We wto IIS Zeiten haben ßch mehrere der gröfs* 
ten Geometer mit diefer Aufjgabe befchäftiget, c% Un« 
>i9>lii:hlteit ^ÜMt dli'^t^ Völlig genauen AttBftfnn^ ge* 
Seigt oder gefühlt^ uiul eine grofse Menge ven^Metho«; 
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den angilben» "Wodairck maa zur Kenntnlts der Ele- 
mente einer Comet^i^baho gelangen k<mo. Einige die» 
fer Methodexründ kürzer, andere länger , einige mchr^ 
andere weniger gens^u ; jas Terfcliiedene , die ilire £rfin« 
^er oder andere Gelehrte als bequem and braudibar an* 
gerühfDt hatten» werden wieder von andern MeDskünft-* 
lern als völlig unnütz verworföii; ,£0 fcheint i^fo aUer- 
din^s intereffant za feyn # 4as Cojneten- Problem noch- 
mal nach feinen Schwierigkeiten darzulegen, und alle 
jene Methoden unter e in e allg e in e i ne Überücht zu %rin« 
gen» die ihren verfchiedenen Werth im Ganzen fchätzen 
läkt, nSm fodininr mit euMgettZaMrücht den« iLuraeTten 

und bequ^rnften^ Weg. 9ni( ^^a^mmmg csteier .GoniMnr** 
haha wählen Z.U können. v ' - 



• « • • ■ 



lede geocentrirche Beobaditung ehiea Gometen ^ebt 

üe Lage ^iner Gefichtslinie an , in der fich der Comet 
irgendwo znt &it die£er,6eol^chtuiig befimd. Mm iuuin 
fich bey jeder Beobachtung vorzflgUcb »wey, Triangel ge» 
denken.. « ^n^^ zwifchen den Mittplpuncten der Sonnej^ 
des -Coaiften und der £rde; einen ai^lem zwiCqhen dea 
jyiittelpuncten der Sonne , der Erde , ,und der Erojectioii 
dfsf iCpn^n ,^^uf die Ebene derEcUptik». . Vermöge de« 
Beobachtung iÄ in beyden Triangeln nur eine Seite^ 
die Diftanz der Erde von der Sonne, und ein Winke^ 
der Winkel an der JSrdet ^geben. Um die(e,Dreyeck(( 
auflöfen, uro den Ort d^s Cometen angeben zükön« 



ein Winkel gegeben werden , imd dann werden bcjde^ 

da ifie von einander abhajogen» Sogleich bertiiumt. Die» 

' ' - ia - 




. • * Digiiized by Google 



iftalfo die unbekannte Gröfse für jede Beobacly:un^, iindl 
dafür kmn man nach Belieben den WinM am Gonie* 
ten , oder an der Sonne, 'Oder den wahren, oder den 
curtirten Abfund des Gameten von dex £idej oder von 
der SonnOi ann eh men. 

• ■• • : §. 3- • ' . • . 

Wenn ole Cometen gleich nie Parabeln um die 
Sonne befchreiben, fo ffeKs man doch» dab maii das 
kleine St&dk ihrer elUptifchen Bahn« daa In der Nähia 
der Sonne liegt, und worinn Sie uns iicktbar find« ohne 
Bedenken jnit einer Parabel verweehreln k^nn. Id&. 
nehme alfo die Cometenbahn ah eikie Parabel an, in de«' 
ren Brennpunct der Mittelpunct der Sonne ift ; und 
liegen waßdi lOe Poncte der Gomedenhahn In eiher 
durch den Mittelpunct der Sonne liegenden Ebene« 
9wke ich' mir nun eine foiche £bene darch den Mit*' 
telponct der Sonne gelegt , fo wird dnrdi jede BeolH 
achtung die Lage einer Gellchtslinie, und alfo ein Puncc 
auf dieCer £bene lieftimmt*. Durch xwey Puncte und 
den Brennpunct ift die Pa^bel fchön gegeben t CoDen 
drey durch die Beobachtungen auf der Ebene angegebene 
Vnntte in eine Parabel £ftUen, fo (iebt es für jede an* 
genommene Durchfchnittslinie mit der Ecliptik nur eine 
beftimmte Indination, un4 für eine angenommene In** 
cUnatioia nur eine beftimmte Lage der Knotenlinie die- 
ler Ebene , in der diefs gefcliieht. Vier Beobachtungen, 
endiich iaüen'weder die Ibclination noch die Knotenlkiie 
mehr willkührlich , fcmdern befti^men beyde: lind fo 
ift die Cometenbahn , in lo fem Tie eine Parabel ift, 
i^th vier Beobachtmigen « ohne alle Rüdificht aitf die 
jCwifchexueiteni völlig bcitimmt. ^ • * « - 
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Drey Beobachtungen würden hinreichend Teyn» 
bald man die Zwischenzeiten in^trachtnng siehst» und 
annimmt, dafa die um die Sonne befchriebenen Räume 
£ch wie die Zeiten Terhalten« Aber 4a nicht hioa die 
Hännie im Verhältnis der 'Zwlfcheusaten. ■ ÜMidem da 
diefe Zwifchenzeiten ielblt bekannten Funi^onen aus 
^en radüs vectoribus und der. Choride gleich iindt fo ill 
dieparalielifclie Coraetenbahn darchdrey Beobachtungen 
mehr als beftimmt : oder man wird in diefem Fall vier 
Gleichungen 9 und nur drey unbekannte Gröben haben« 

■ 

. iMin «läon £ch von. dielen vier Ote idtog an Iridit> 
eiüen aUgevBeinen BegriflF machen. Die drey unbekann-^ 
ten Gröiseu mö^en die drey Abftände^ des Gometen von. 
der Erde^feyn. Durch drey nicht in einer graden Linier 
liegende Puncto ift die Lage einer Ebene gegeben : folg- 
lich hettimmen zwey Abßände und der Miuelpnnct der- 
Sonne die Lage diefer Ebene and den dritten* Ablltad.« 
Dies giebt die erlte Gleichung, Die Bedingung, dafs die^ 
drey -Orter de» Come^ten in einer Parabel liegen foUea»- 
in deren: BrennpuRCt fich der Mittelpuuct der Sonne be- 
findet, giebt die zweyte Gleichung. Und endlich die 
Vergleidumg der ZwiCchenxeiten mit den ndäs y^tarw- 

■ * 

hiis Ulli! den Chorden, die beyden übrigen. Uberhaupt 
wird man« wenjiman n Beobachtnngen nimmt« un« 
bekannte. QröGien i und %u ihrer Beftimmong 371— 
Gleichungen haben : nemlich ?i — 2 Gleichungen die vou 
dfx Bedingung abhängen , dab alle «Örter des Cometant* 
jn einer durch den Mittelpnnct der Sonne liegendea 

^ Ebene 
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•£bene Feyn müSen: nr^2 Gleichungen t' weil die Ör-« 
ter dea Cometen in einer Parabel find, wcrvon die Sonnn 

•den Brennpunct einiiimint : und 7/ — i Gleichuu^eii, 
weil dieZwifchenzeiten bekannten FunctMoen .der Chor* 
. den und^Vcctoren gleidi find. * , , . f 

, ' §. 5. . 

* • .. * ' 

Bey dierem grofsen Überflub Ton Gleicliungen feilt» 

CS vielleicht nicht fchwer fclieinen, eine Cometenbaha 
au9 einigen geocentrifchen Beobachtungen aufweine di« 
recte Art mit geometrifcher Genauigkeit' zu beftunmeiu 
Allein betrachtet man die Gleichungen felbH , fo (ind Tie 
fo verwid^elt* dab die Krä'fte 4er Algebra ^ und die Ge- 
duld des anTerdrofleoAen Rechners dabey zu ktirz'kom« 
men* Ich will die vier Qleichungen für den Fall^ da 
man drey Beobachtungen braucht'» herfetzen, und' da« 
bey , was mir am bequeraften fcheint , die curtirten 
Diftanzen des Cometen von der £rde ala die unbcjLann-; 
usi OriUten.aiMSdMn« ^ . s 

« 



Ich nenne demnadi 

die drey Längen der Sonne A', A", A"% 
indem ich durch die Zahl der Striche <V unter- 
fcheidot was ziir erllen, zwejten uqd ddtten Beobacb^ 
. lung gehört, y * • ' f— • 

Die drey Längen desCoiiaieMijr^ A<fftmi*t 
' die Breiten des Cemecen ß\ ß/\ ^"t ' 
die AbftäiÄie der Erde von der Sonne R', R", R'-^f 
Zeit zwifchen der xßcai «nd aten Beobach' 
tung ..... *: . 
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die. Zeit twifchem der zten und 3 tea Bexbach- 
. ttmg 

die Zeit zwifchen der iften und ^ten Beobac)^ 
tu^ig TlZ^'-H/^'. . ^ 

Diefil find die gegebenem Gröfaen« NQnlieiben fismer 
die drey curtirtfn Abßäude des Cometen vou der 
Erde * 
, Die Lage des Cometen gegen die Sonne werde je« 
dermal durch drey recht winklichie Coordinaieu X» * 
befiimmt x wird auf der Linie der FrühUngsnaditglei- 
che geuomineu: y fenkrecht auf die Linie der Fnihlings- 
nachtgleiche in der Ebene der Ecliptik gegen Often» un^ 
z fenkrecht über y, und über die Ebene der Ecliptik 
|;egen Norden. Es ifl demnach 
r= 0 coX ff R cof 

z f. OBS ' . . \ _ . ■ 

fo, dafs jff Zf blO0 von || abhängen« Nennen wir 

nun 

die drey Abftände des Cömeten von der Sonne 

to ift ^ ^ ' 

^ r' z:T'»' * -H y' 



1^ = ^rsc''* -H y 



die Chorde der Cometenbahn zwifchen der iten 

imd.iten Beobachtung 
«wifcheA'der iten» und 3teA Beobaehtupg* k*' 
Wöbey 
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Dandt laffen- fich nun die Vier Gleichungen leicht 

angeben. Die Bedingung, dafs die drej Orter de$ Cki- 
mctten^ in einer durch den Mittelponct der Sonne fpS^ - 

henden Ebene liegen, giebt die Oleichüng^**^' n«»' 



.1.., '...f 

eine Gleichung, die bey wirklicher Entwickqlnng^ßark^ 
Reductionen.zulärdt» und .einfach genug ift. 

tKe^zweftriOfirfdnnig bernKiet, wie getagt» aof dem 

• « 

Umitandy dafs die drey Ortcr desCometen in einer Para- 
bei liegen;' in deren Breiinpülict iidi der Miueipunct 
der Sonne befindet. Alfo itt " " ' * 



' ' ■' ' • ' . ■ • ♦ 

Die übrig^en beydett €l^it&nngM finden fich ads 

der Vergleichung der Chörden und Abflände von der 
Sonne mit den foeobacületen Zwifchenz^ten ; okid 

^ . . ' ^ i. ••- • < ■ 



fli I I Ii i ' I I ' » II ^ I I I r' I ■il tf i i'ifH j 
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wo.bey m .die bekaxuite voii Euler and Lambert 
gcbraucfaie und mgegebene Xjröbe bedeutet. *) 



§• 9 



Man darf diefe Vier Gleichun^eu auch nur etwas 
aufmerkiaui betrachten , um Ach zu überzeugen, dab ee 
Im ^egenwäfrtii^en 2kißaud -der Analyfe ifocii ' gaftz un- 
möglich ift , aus ihnen die drey unbekannten Gröfseu 
f% unmittelbar zu beßinim^n«. Denn wew auch 

die Geduld eines Rechners fo «ireit reichte , um dieie 
(Jleichun^en vöilig zn entwickeln» alle Wurzel^röfsen 
IvegzufchaflFen, mid fiir Xr-A^ K^ y* ^» ihre W^-the ia 
^ ZU fetzen ^ fo wird man doch am Ende auf Gleichun- ' 
gen von fo hohem Grade yerfaUej;^ » .wQriiin die drejr 
unbekannten Gröfsen, odea^t , wenn man d^ir^ die erfie 
G^eichMU^ eine we^fchaft , wenigftens zwey derfelben 
mit eix^and^^r vermengt- Aid^ ' date man mk die£sii' Qlei* 
i^ungen durchaus nichts a&£in^n .kann! . Auf ' diefer 
Vermen«;ung der unbekannten Gröff^en beruht ei^enthch 
die unftbt^fAaMüciie Sdmnengkett des Problemflu Wäre^ 
die zweyie Gleichung iii §. 8. To einfach , als die erfte, 
und li^Ise ücb alfu alles auf ^411 e unbekannte« (^r^Qi^ 
bringen, fo würde man leicht Mittel finden Jcönnen, die 
übri^p , beyden Gleichungen ^uf eine bequeme und 
brauchbare Art aufzutöfen^ iie mdcbteu auch iiQf^h ver- 
vdckelleiv feyn, ala-fii^dea4it4»9iie-La'mber4fche Theo* 
• Tera aiigiebt. Ja es liefse hch vorauslehen, dafs man 

auf 4ittBLJUt ^leiit «nf eteie^i^ob« %$>»f4^ 

- — ^ «.^ ^ — — - ^ -» 

*0 Mir ift nicht bekamME, daft li^aii dicre Gleiehungsn alle 
* ^er In düeG» UuMT riaftifihftsa f Qf» iifsiidwo angs*. 
fsbtnhdie. 
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Bejr,ilte{qr UimögluiblMat, .die Glt^chungen für die 
CometenbahU gniezu anfeuläEetf , haben die.MeTskiioft* 

ier und Aftroiaoipei) auf andere Mittel deukeu ^uÜeu^ 
die Bahn einea Ck>ineteii aua «ton Büeobachtuni^eii zjx .be* 
Xtimiiien. Man hat deswegen zu Falfchen Vorausfotzi^n- 
gen, JNaherungeii« und Vmweg/^ feipe Zuflucht gepom* 
nten*« ' die Eleuieuis .einer jCometenbabn kennen zu iett 
nen« Diejeuigf Methode, die Herr Piu|:re gl^icbC^tn 
▼orzngaweife die Methode der faifäieii V^rauii^tzxingen 
nennt, und die» fo^viel ich weifs, von la Cail|e zu« 
erft urnft^ndlich angegeben ift, inufs wohl , als die Jcunft- 
lofedfte zuerft angeführt' werden« Man nimmt ^^emlich 
in der erften Beobachtung einen willk uhrlichen Abftand 
4esCometen. von der Erde, odis/ vonder Spiiueau-» und 
beftimielf dabn durch Verfuche einen Abftand in 
der 3ten Beobachtung von der Befchailenbeit» dals dei: 
Comec Aiich den^imboUCoh« Bewc\ji(uag9ge(etttn grade 
zwifchen deiT bcSf dte'fieobli\chtun^.en die nemtiche Z^it 
brauchen murate» die die Beobachtungen angeben. Man 
beredmet darauf in der fo beftimmten Bahn 4iUe mittlere 
Beobachtung, und ficht, ob Tie mehr odei weniger mit der 
WuhrheitMtitft. ^n^immtfo lange ftir.diie frOe ßeob« 
äthtung nene Wierthe aiiv mdr wiederholt für jede neue 
l^nnahine die ganze Arbeit, bis man endlich zwey Abßända 
in der istften und dritten Beobachtung gefunden hat, mit 
lienen auch die mittlere Beubachtung in einer Parabel 

fiacb vevAoüenen 2wÜjctu»»eitea xuftunint« A u f^^er 

As " de 
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de U Cäille haben Hr. Piiigre:^iindffr. dettllänAm 

diefe Methode umftändlich erläutert, deren fich die Fran- 
zoreii, ehe de U Place' s Auliöfiingbek^Diitwarde, hSk 
ansrchllersUdi auir Beredlttüi^ der Cometen bedienten. 
Den deutfchen Mefskünftlern ift fie immer äuferft lang- 
WeiHg» weitlättflvg und erlBüdend rwgAotdmäa. Doch 
mufs man geftehen, dalii'fie in der That nicht unbequem 
ift, £obald man ücb nur erft dei^ wahren .Werthen der 
Bier wiUftuirrlith angeiiMfiett' iintiie^^ et^ 
>yva5 genähert hat: und ich bemerke nur noch, dafs fich 
2Öiis von Jenen Gelehrten Torgefchriebme Verfahren be- 
trächtlich abkürzen laflb, wenn mm das L^fhHert'^ 
fche Theorem dabey anbringt, woran biaher nicht 
gedacht zu haben fcheint, i v 



S. II. 

■ ■ \' ■ • \ ■' • ■ ■ 

Alle übrige Mathematiker, die fich mit der indirecten 
Anß^füng des Cometenproblems abgegeben haben » ünd 
darauf bedadit gewefen, dürth*einige wn der ^hVheit 
nicht fehr abweichende HypotheCeo alles auf eine unbe- 
Icannte (^dfae* z. 'B; auf einen cnrtiTten ilder wirkUr 
chen Abfiand za bringen. ^ilreyerCey (blcfaer Sttize find 
hier vorzüglich gebraucht worden. Entweder i) man 
fetzte voratts 4^9 Stück der Cometenbahci zv^dien dem 
drey Beobachtungen, die man nicht fehr entfernt von 
einander zur Rechnung wählte^ fejr eine grade» mit- 
gleichfbrttiigchr GefdiWindiiBM^ dnidilaufem LiniA $ 
oder man nahm auch nur 2) an, daGs die Chorde diefai 
Stücks der Cometenbaha*v<m dem sniltkom ro^fer vetttm: 
Oller ein^r andern derl^geiMGh'bekanBtenUnieimy^ 
hältniC» der Zwifchcmeiten gcfffhnittea wexde^ -Beyde 

Aimah* 
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AmAnM rmdb nicbfc ifAUi^ Wuhr , udd bdMlm Uk iH 
etfte unBcher: allein durch eine jede von ihnen wird 
man in den Stand gQÜeUt, aus raiem*;6ts»&igea Abilaad#' 
. die beydeA übrigen, Chbtde otod mitbin die ganze 
Bahn zu beftiraraen. Lm nun diefen Abftand zu finden^ 
bedient maii fich atech der Verrucht, oder der fogeuanii^ 
* lüen regula fiAfi, giebt ihni einen tvillkührlichen Werths 
und üeht na^ einer kürzem oder längern üechnung, ob 
diefer angenommene Werth mehr oder ^niger mit der 
Wahrheit übereinftimrat. Von Verfucheu geht man zu 
neueiX'Verfucheii über, bis man endlidi. der Wahrheit Xq 
nahe gekommen ift, daß üiail das übrige dir#ch eine In- 
^ terpolation nachholen kann. Statt der Kechpung kanu 
man ikh hier frej^Uch auch mit einer Conftr^ction be<^ 
gnügeii : aber hier mufs man alle die vergeblichen Verfu* 
che y die man fonlt in Berechnungen macht , in der - 
Zeichnn^g romehmeni ein Urnftand, der fie «jj ^y^h friy 
eben nicht bequemer empfehlen wird. 

• ' §. 12. ' • . 

♦ 

Wir wollen die Yomehmften diefei^indireeten Gen« ' 

ftructions oder Berechnungsarten hier kurz betrachteOi 
Boscovich nimmt grade zu an, das Stück der Gome* 
' tenbahiitwifdienden drey Beobachtungen fey eine gerade 
Linie, gleichförraig mit der Gefch windigkeit, die der Co* 
met in der Mitte dieCsf Stücke feiner Bahn hatte« be^ 
fdineben. LambeVt^fis^ mraast der radiu/ vector 
in der zweyten Beobachtung fchneide die Ghorde »wi« 
£chen den beyden Oertem* de» Gometen in der erAen und 
stritten Beobachtung^ im Verhältnifs der Zwifcbenzeiten, 

und die Länge diefer Chorde vergleicht er yöUig genau 

V mit 
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mit der Zeit» d^rcb ßim Meginmw üshdoes «TkranML 
Newton hingegen {ciwaidet die Chorde viel genaaer, ' 

als es durch den mittlem radius vector gefchieiit, in Vei» 
teknife der Zeith s die Vergiei^biuis der LsÜH^ diefer . 
Chorde mit der Zeit geföhieht auch durqh ein Theorein, 
dai» im Grunde mit dem Lam her t f chßA.yiel AeJIuüicb« 
Iceithaty murerhubt erfiob hier fre^rUcb eiii qumti prch^ 
vcime. So laflen fichc^iefe Methoden im wefentlichen ver* 

^etcheii,mi4(le8wegeii iß.dki Newtoi^fche Qonftru^ 
•lion' die genauefte : Boecoirich fdne die .beqiiemlle, 
Lamberts ConTcruction halt in beyder Abücht das Mit- > 
teL • Min mmmt aUb einen wUlkührUchep AhTland des 
Ck)meten von der Erde in der mittlem Beobachtung an, * 
heßunmt dur^ jene Vorau&fetzungen I«age iiad Länge 
der Chorde» und vergleidit.Ce mit der Zei(» worin ße 
von dem Coraeten befchrieben worden ift: man wieder- 
hok diefan Verfuch £0 lange» bi9 die beobachtete Zwi» 
fchenzeit und die Länge der Ghorde mit den paraboli- 
XctienBewegungsgefetzen übereinftimmen. Auch. Euler 
bedient lieh der Voradsfetzung^ dafs der mittlere . ra<2utf 
vtcujT die Chorde im Verhältnifö der Zeiten fchneide; 
aber^ ve^gifst^ alimittalbar den ven dem Comeien zwi- 
fohen der - erAen imd dritten Beobachtung t^efchriebenen 
}\.uim mit der beobachteten Zwifchenzeit zu vergleicl^en : 
fondem er bjeOimmt bey. jedem VerC^ch^ die g^nze Qahn, 
Dimmt ditfe, felbß dann wenn er noch weit von der 
Wihcheit entfernt iß, nicht für par)abolifch , fondem 
ti'»>er1^iipt nur für einen K^lTchnitt a» , mid ob der ifßm 
liii\deiie K.e«eirchnitt mehr oÄder weniger mit der Wahr- 
he i ikberetnfftmmt, lieht, er erft duxch Berechn^nng einer 
viei ten Beobachtung ans den gefmMleneii £lenientt»u 

Eine 
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Eine uii|[eheuTe Arbeit!- deren fich auch , fo vrel ichweUj% 
. nach £ ixlß r n kj&m Mltwf^ imMzo^UK bau *) 

... . ^ . • . I. y I 

Um diefe verfchiedenen indirecten Conftrnctions- 
odex BerecbanngsaTten mit.. der la CaUlifcijien det 
lo. tu Tergleichen» to betnerlte nuäi« dafs. durcli di»* 
^ Vorausfetzuugen von §. n. eiii^Theil der Verfuche ganii 
unndtbig wird« die de la Caille loacben nmb. . Vmik 
dela Caille Verfdhrett mitfo mb erft ekie Men^e Ver^f 
fache machen, um. der Zwifchenzeit zwejer Beobacbf 
ttuigefn gtau^ zu thtaHs* mid «bnn diefef Vec/!ttclie}v«itt « 

neuem wiederholen, bis man auch die dritte BeobacIi<r 
tuog mit der jedesmal gefundeneu Parabel in Uebereio«' 
fBmmiing finde^ In den vorigen §. aDgegebeh<*n Me* 
thoden ift es aber genug, einen Abftand zu Anden, der. 
die beobachtete Zwifdienz)eit,g^örig angiebt« denn Tot 
dann wird die mittlere Beobaditimg vermög.e jener Vot'« 

' ^ aus- ' - 

• *^ EnUr htt aniA diefe ^AtetiioJb^ die er Iii 'dir IJiäorui 
[ ^ moitmm ptanat, M camiL angegeben hatte, tfiehnlab letbtf \ 

{ jiicUt mehr gebraucht, fondein fich anderer Mittel bediene, 
^ die genabelten fieftixnmungaftücke einer Cometenbahn zu be^ 
veehnen i die minriJier 'ip^eHen anfb.iiicht# weniger alil 
) bnfs o3ec be^oeyn feheiiiew» S« Richtreksr, et 'ctAads fim 
ia^vraie Ofhite M-ptique de ia comete de tan 1^6 g, Petarsh^ 
Jjjo, 4' Ich führe diefe deswegen nicht iimftändlich an» 
fo wenig als Newtons erüe tVIeihode in feinem kleinen 
Buche de nrnndi fyfiemitke^ Ton der ich mir su beweiCm 
' getimne, dafo Newton fetbflr'dsdnrch nie ^e Bahn ^ 
« ' gend eines Coibeten beftimmt habe , und dafs lieh auch ^ 
i ichwerliob die fi|ba .ciaet* ComeWt dadiurob. bei^inune« 

Iftfiei 
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müsUtttmg fchon felbft.fehf mlie mfUuiiiim. iKeb 

erleichtert nun die Arbeit fehr. Hingegen kaim maii 
äurck la Caille Verbhren die Bahn genau boftiipiiien: . 
hier hingegen bleibt die BeftliBmuiig immer nur beyläu- 
üg, x) weil die Vorausfetzung der geraden gleich förmigen 
Bewegung oder des Schnittes der Chorde im Verhäknifs 
der Zeiten nicht ganz wahr ift, 2) well /ich nur einander 
• SkAe Beobachtu^igen dabey brauchen lalTen , da die Zwi- 
fUienzeit nidi^ ^ob Teyn darf, wenn jene Vonrnsfetzun- . 
gen nicht gar zu felir von der Wahrheit abweichen Col- 
len/ Der EinBub der ti&veriiieidUchen Fehler der Be^ 
obachtungen wird aber auf die Beftin&mnng der gan- 
zen Bahn um £6 viel gröber » je kleiner die Zwifchm- 

selten find. * 

• . • • 

Aller der vielen ermüdenden Verfuche der bisher an« 
gefiihrien Methoden ttberhoben zu feyn'^ ift längft def' 
Wiinfch der Artronomen gewefen » und deswegen, ge* 
lidrt . die Aufgabe^ aus den geooeuO^ilchen Beobaehtun* ^ 
gen die Bahn eine*) Coroeten ohne Verfuche geradezu zu 
belUmmen, 2U den Aerühmteften der neueres^ ATtrono« 
mie, Dals Rth diefe Aufgabe nkht allgemein auflöfen 
lalTe» ift oben §. 9. bey den vier Gleichungen gezeigt • 
worden. bat alCo theils zu ähnlichen, theils za 

neueii nicht vollkommen wahren Ailnahmen, wie be^r 
den indirecten Methoden feine Zuflucht nehmen,, oder 
die Zwifchenzeiten^ unendlich kleiif vorausfetzeii rnüf» 
fen. Aller ScharfQnn des Genies, alle KunftgrifFe der 
Algabra find dabey aufgebotm » und fo haben Lam« 
^liert».fiafCoYic]|, HeAiiert|#da Scjour, de U 
- Olfen* 
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Graupa,, Place, lu a« nu Auää£wagBXLdißSß% 

Ichw«treii froUenis gegeben. 



i 



§. 15. 



Lambert glaubte mit einer Gleichung des ^tea 
Gradea au3zuyeipben]: |i« .ift abc^r eigentUch», ^ie.Herr, 
«lela Grange zu zeigen gefu cht hat, vou Einern hö« 
hern Grade 9, wenn man nickt eü^e Voraasfeuau^^elten. 
JßSen wUl» die Herr de la Grange» idi weib i^dit; 
jpb mit Recht, nicht für ganz zuläfsig hält. Bosco^« 
▼ ich hat vuaa^ev denfelb^i^ Yoiaiuytil^uiigenji .^ie e%ßcb 
hej ferner Cooßraction erlaubt , die Aufgabe auf eine 
Gleichung des 6ten Grades gebracbt« wodurch quua auch 
der Wabriieit. üskr nahe^ kommeß kann» wenn dä» 
Beobachtungen nur Co genau find, dafs man fie nahe ge- 
^ttg b^y einai^^r annehj^^ rM^L L^iosb ex ta, zwejto 
S9^ode gründejt ßch ^of eine ficllarEfinu^e Betrachtung 
der fcheinb^ren Camefenbahn, — und ift unbrauchbar, 
Wedi^.HeKm Pingre, nochnur, der i«;^ fie auch ver«* 
i^clit babe,^ bat; |ie glücken wollen; theils weil iie die 
Beobachtungen. .grauer yoraus fetzt, als diefe je Und;, 
' the^a abey. äach, vfeil iß d^r 4uAöfiing felbft m viele« 
angenommen wird, was fleh mehr oder weniger von det 
Wahirkeit entfernt..*) JDen vop der ßerUner^lcadeniia 
auf diß jfktlA&rung dteler Au%abe gefetzten Preis hatHr« 
.V« Tempelhof und He^ t. Condorcet.' und daa 

. \ AcqelEt i 



^ Mn wahr bleibt injleffini der feböne Lebrfits, den La m- 

bert bey diefer Gelegenheit fand, dafa man aus der 
Abweichung der fcheinbarea Cometenbahn von einem 
gid£tten Siaite bmae^tM&n kmk^ eb dar Coiaatdec 9o^aä 
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AcceOit Herr R/^nn'ert . erhalten, ' Idi geßelte» dab, 

ich diefe Auflörungen nicht alle hinreidieiid^keiiiie: abe^ ' 
ich finde ebeil nicht, dafsvdiQ pracUrchen Allronomen 
•ine davon bequem gefunden » nnd zum wir)>lichen Ge- 
brauch angewendet hätten. Allein eben diefer Preis 
fcheint dia.fohönen » ^gieichfam wetteifernden ^nterfu* 
chungen der Herrn de la Orange« da Sefonr, und 
de la Pl^ce veranlalTet zu haben, Hr. de la Crange 
hat drey Aufliifungen des Problems gegeben , . alle drejr 
durch Gleichupfijen des 6ten , 7ten, 8ten, oder höherer " 
Grade, pie erße fcheint er felbll nachher für weni|;er ge« 
nan «til halten : ^i/iricliflibftt fidi nach Herr de Ja plaetf ' 
EriniieruD«; ein kleiner Rechnungsfehler eingefchlidien / 
und Herr Fingre konnte bej der Anwendung nidit^ I 
befriedigendes heransbrfn^ni Die andere erfordert fechs | 
Beobachtungen die paarweife fehr nahe bey einander 
ttyn müflen t ^ und führt nach weitUuftigen Rec|inangen( | 
auf eine Gleichung des fechften prades: fie ift indefs aller-- 
dings branchbar, und ^Herr Schulze hat dadurch dief 
Balm des Cometen von 1774 wenigllens' ziemlich. nahe 
beftimrat Die dritte, die von Seiten der analytifchen 
Belumdlung dem Ketfiier die grölste Bewui£derang abn5^ 
Aigen Wirdi erfordert äuberft mi&fame Torbereitende 
Rechnungen , und dann doch noch die AuHofung einer 
Oleiohun^es fiebenten ödSer achten Gradeis. Herr dtt ' | 
Sejour hat alles auf Gleichungen des zweyten Grades 
zu bringen gefucht : mit welchem £r folge» das werden 
wir im zweyten Abfi^itte fehen. Herr de la Place 
endlich hat durch eine Art von Interpoi4tion ^ua ineh« 
rem unter lieh entferntem Seobachtungen die erften nnd | 
zweyten Differentialien der fcheinbaren geocentrifclienL 
Jßewcyjung zu erhalten gfiviukt$ um die Zwikhenzeitea 
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J6 klein ' annahmen zu können, wie er wollte. Seino 
AoBl^bn^ gefchieht auch dorch Gieichmigen des fechOeii 
oder höherer Grade , und fie würde vielleicht wenig zu 
wrlangen übrig lalTen» wenn nickt eben die Vorberei* 
fangen * odev die Art yon Interpolation ofit ▼Mniehr 
Zeit, Mühe und Recbnuni^ erforderte« als die Audio<% 
iho^Ielblt*) . • . ^ 



Man wird fich von den brauchbarften unter diefea 
Attftdfdis^en oKne aU'en weitläufti^en Calcal leicht einen 
allgemeinen ßegriflF machen können. Dadurch, daf» 
man die Zwifchenzeiten ala unendlich klein betrachtete 
nimmt man Ton felbft, wie Herr B.oacQyich; fdion 
an , das kleine Stück der Cometenbahn zwifchen den. 
Beobachfiingen fe^ eine gerade, mit gleichförmiger Ge« 
fch windigkeit durchlaufene Linie. Damit laJTen fich, 
^\ p'" durch eine linearifche Gi^sighung aus finden; 
«»deres ift» wenn H und 6 bekannte Goi&jificienten beden*. 
ten: — H — G So läfst Hch alfo auch 

blos durch y attadrücken. Die Vergleichujog der Zeit mit 

^ MmA TWgWdie über di^mt Fungiapltaii« wwn min nl*, 
her Ton Ita «tigafifluctta Melhodeii antefiiehtec feyn witt) 
' Lambert infigniores orh, com, propf,p,y8 fy' Schetfer 
inßitutionas aßr. theor, p» -2Ä(J - 30. Lambert aüronomilchet 

JWvhli^ *777 la?. Mem^detAcad. Roy, de Berlin rj^tm 
D^,lmJÖrang0 Mmm da tAtmL Boy* da BarUiu xffd*p*MSi4^ 
J763 p. 2^6^ Aftroaom« jAhrh» i'^SS p. 16& Du Sajour 

iWem. de VAcad. Roy» des Sciences de Paris jjjg -p.^i-iSS» 

De la Place Man, d$ tMai^ üoy. das S^iamas da Faris^ 
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dem durchlanFenen Raum verwandelt fich fodann.in den 
fiMpda Avsdrttck 

Schafft man hier alle Irrational - Gröfsen fo 
wifd ^ Ende immer .äoC eine 61eidini% kommen, 
die ßch To ausdrücken läfst : Das Biquadrat der durch- 
laufenen* geraden Linie, mit dem Quadrat ^des mittlen^ 
Radtna Vector multipUcirt; ift der viertenPotenz der 2Seit 
in einen beftändigen Coeflicientea multipUcirt gleich. 
Diefe. Gleichong iß alfo yom fechften Grade , und fie ift 
die einfacliftei worauf lieh das CometenprQblei{i. redi]^t 
ciren lalist« , ,^ 

So fehr ich viele, unter .di^fen directen Aufloinngen 
bewundere , und fo wenig ich, über ihren Werth zu ent-1 
fcheiden , mir anmalTen %YiIl, fo wird man mir doch 
lieiGht zugeben : i} ^ab alle nur eine beyl^ufige , podt* 
mals zu berichtigende Beßimmuiag der Cpmetenbahn ge- 
hea f da bey allen Vorausf^tzungen . vorli^Ofiiaen. » diei 
nicht vollkommen wahr find, oder Gtölaen vemachläf* 
liget werden, die nicht unendlich klein find. 2) Dafs 
alle, freylich in fehr verfchiedenem Vechäjitnifs*« noch 
immer weit nOhlamer und .wdtianfttger find , als man 
bey einer b^os beyläufig^u Beftimmnng einer Cometen* 
bahnwünfch^u Ader erwarten möchte. 3) Dala, daGlei-' 
chungen, die den 4ten Grad überßeigen, bekanntlich 
nur durch Verfuche und Näherungen aufznlöfen» find»' 
hier aber^ Gleichungen des* 6ten, 7ten, 9ten; nndh0he> 
Ter Grade vorkommen, faß alle doch am Ende nur durch 
mehrere nShemdeVerfuche dae verleibte Resultat geben. 
Diele Mängel, wenn ich fie fo nennen darf, haben viel* 
• - . \ ieidu V 
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leicht, die Aftronomen abgehalten , von einer cUefer di^ 
.rectenJUethoden, 4ie de$ Üenrn' de la Place, etwa ane^ 

geuommeu, wirklicheu Gebrauch zu machen» und ße 
ündlieber bey ihren altem andirectenCohftructions- nnd 



Wirklich nadit attdi das Inditpecte ^er Beredt« 

nungsart iie deswegen noch grade nicht verwerflich« £9 
.kemm^. im aftronomifcheir, imd überhaupt im mathe- 
inatifchen C2alcul oft Fälle vor, wo.man abßchdich eine 
indirecte Methode auch dann ihrer gräCserenLeichtigikeit 



*wenn man auf einen directen Wege daHeibe hätte ßnden 
• Jj^nnen» Dab . man üdi alfo über die |;ewi)balicbe Art^ ' 
ifttirGh nibemde Verfudicf; und MriUküfa^liche Annahmea 
unbekannter Gröfsen» Cometenbahnen berechnen xu 
'.inüjEtti , iorlehr befchwert« da£i man To emfig na^ch einer 
ßcherern und bellern fucht , liegt wohl nicht ei|;entlich 
darinn , daCs man hier nicht gradehin daa Gefuchte ßn* 
det, fondern dab diefe Verfuche gar iu befchwerlich» 
mühfam und weitläuftig hnd^ und dafs m^n ihrer viele 
paaiz umfonft, und ttberhaupt gar zu viele madien muGi» 
ehe man der Wahrheit nahe genug kömmt. Der Geome«. 
ter und Analyft wird, immer den Werth ^iner directen 
AuAöfnng zu fchätren wiflen, aber der practiRche Rech« 
ner wird ihr glaube ich mit Recht eine iudirecte vor» 
ziehen , Cobald er mehr Leichtigkeit ^ind Bequemlichkeit 
diibey findet. Selbft Herr de la Place hat feine di- 
recte Methode im Grunde zum wirkUcben Gebrauch in 
eine i&directe verwkadelt. 




und 





§. 19. • 

' Der Werth einer Methode, die J^hn eines Cometeii 
XU berechnen, muts nach dem'zufaiDinenjgeretxtei^ Ver^ 
hältnifs ihrer Kürze, and der Genauigkeit ihres Rerul- 
tata geschätzt werden. I^Üe Berechnuiigsartenj erfor« 
dem nctphmak noch eine weitere Berichtigung: diefe 
wird aber um fo viel leichter gefunden werdeu, je näher 
die errtenRefultate fchon der Wahrheit kommen. Wenn 
man nach diefeh GrondßltEen die im 3t^n Al>fdmitt an- 
gegebene Methode beurtheilt, fo Wivdiie» wie ich mir 
Ichmeichle , Tor allen ührigen den Vorzug '^TOrdienei. 
Aber vorher inuffen wir ncidi die CHeichnngen des erften 
t^d zweyten Grades betrachten , die man zur Auflöfiuig 
deaCometenproblemaTOrgefchlagenhat, middief y^eim 
fie wirklich brauchbar wären , uns auf einmal der Müh© 
überheben könnten , nach einer neuen Methodis zu fa* 
chen^ oder wegen der Answahl anter den fdion TorlMi^ 
denen verlegen zu feyn , indem ße unwiderfprechlich die 
einfachfte und g^mädilichTte Art darbieien wösdes^ di^ 
Bahn eines Cometoi' za beredbnen« ; ' - 



» 
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\ Zweyter Abfchoitt 



füeher einige Qeichungen des erften und zwey« 
ten Grades, die man mr Beftimmung der , 
Cometenbahnra voi^«fchbi- 
gen hat. 



'ie nicht völlig wahren Voraiiletzungen $• ir» vrötr 
auf ßch die directen und indiredtäi Attflöfiuigen des do<-" 
.raetenprobleins gründen 9 fuliren geometrifob betrachtet 
mreiter, als mn in den bisher hergezählten Methoden.^ 
'gegangen ift. Wenn man annimmt, das Stück der Co- 
metenbahn » das zwiCch^n drey Beobachtungen von dem . 
Gometen befchneben worden, ky eine gerade gletchfor« 
mig durchlaufene Linie , fo lalTen iich die Difianzen des 
C}oiiieten>von der Eärda durch Gleichungen des erfhsn Gra- 
des finden. Die Voransfetzung , dafs die Chorda rop' 
mittlem Radius Vector im Verhältnils der Zeiten gefchnit- 
'ten werde» fährt zu Gleicfaimgen des zwejten Graves» 
eben diefe Diftanzen zu bcftimmen. Diefe Gleichungen 
verdienen um. fo mehr eine näiiere Unterfuchui^» da fie 
theils nicht Uos von ihren erften Erfiüidem , fondmn 
auch von andern Gelehrten als fo brauchbat un.d vorzüg« 
Uch anempfohlen werden,- was iie doch nicht verdienen : 
iheib von andern unrichtig beurtheilt find, nnd inn 
aus ihrer Verwerflichkeit SchlüiTe gezogen hat^ die Uch 
^ithtdai«u»f61gmlaffieiu; / 
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§. 21. - 

Dm Problem» durch drey gegebene gerade Linien eine 
vierte za ziehen» die von ihneq iiDgegebenepVerhäkmb 
gefchnitten wird, ift eine unbeßimmte Aufgabe. Man 
weib, dafs alle Tangenten derjenigen Parabel diefer For» 
dernn^ thun, von der die drey gegebenen geraden 

Linien gleichfalls Tangenten Und, und die durch eine 
einzige auf vorgefchriebene- Art gezogene gerade Linie^ 
folglich durch vier Tangenten völlig gegeben ilt Aber 
unbeßimipt bleibt die Aufgabe nu)r, wenn die gegebenen 
drey geraden Linien in einer Ebene liegen. . liegen iia 
nicht in einer Ebene» fo giebt es überhaupt für jeden 
angenomnen Ponct auf einer diefer geraden Linien » nur 
eine einzige gerade Linie, die auch iron den übrigen bey» 
den gefchnitten wird. Kömnst nun die Bedingimg hin* 
XU« dab iie im gegebenen Verhältnib gefchnitten werden 
foll , fo ift die Lage des Puncts, wodurch fie gezogen 
werden mufat völlig und zwar durch eine Gleichung dee 
erften^GrMes gegeben, ftonguer nahm Mo an» der 
Comet habe während dreyer nicht weit von einander 
entfernter Beobachtungen eine gerade Linie gleichförmig 
durchlaufen : d|efe gerade Linie niufste von den drey durch 
die Beobachtungen angegebenen, nicht in einer Ebene 
liegenden Gefichtalinien im Verhältnib der Zwifchenzei* 
ten gefchüitten werdeu : und So glaubte er durch diefe 
Au%abe die Diatanzea dea Cometen von der £rde» mit« 
liin die ganze Laufbahn, ja leUiß die Natur. deirfelb« 
b^ttimmen zu It.önnen.'f^) 

^) Nach diebr Bongnerf elr#n Verattibtsmig » imd dmt* 
, obigen BeaaidiBuiig hitio mtm jupdidi die drey Gfliifihaaiii 

/ itty. 
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Mein es kommt noch ein Fall vor, wo die Aofgabei 
wenn gleich cLicf Liliien nicht in einer Ebene Megm, wie^ 
der nnbelHninit/wird; Immer neralich bleibt es wahr» 
dals fodann durch jeden angenomnenf unct auf einer die- 
fer Liüien nie mehr ab eine einzige gerade Linie ^) gezo* 
gen werden kann , die auch von den übrigen gefchnitten 
wird. Aber es giebt einen Fall, wo die durch jeden b#» 
liebigen Pnnct auf folche Art gezogene gerade Linien alle 
in einerley Verhältuifs gefchnitten werden. Diefer 
Fall tritt dann ein , wenn die drey gegebenen geraden Li- 
nien, aftronomifch zu reden, verlängert in einen gröfsten 
Kreis der Sphäre treffen : oder geometrifch , wenn zwey 
Linien» die man darch einen beliebigen Pnnct anf einer 
diefer gegebenen Linien mit den übrigen beyden parallel 
aueht, mit diefer|;egebenen geraden Linie in einer 
Ebelne find. Diels gefchidht nun immer» wenn nür 

B 4 ^zwey 

Cy'-^y'O : Cr"— 7'") = ^' i 

worauf e ^ f 9 blot durch liMiirdie ^Imdm^'. 
gen gefandsn w«d«ii*kAmi«ii, und da die hiortui fol|^m> 

den Werth« von ? ' und ? Ton der parabolifchen Hy- 
pothefe ganz unabliingig find, fo könnte nun aus ^ \ ^ 
und der beobachteten Zwifohenzeit» nicht allein die Lege 
' ^ad Abmefloag» fondem auch die Art des KegelfUmIttt» 
^ettv der Gomec bebhiielN« Im«» htWmint werden , wenn 
man anders die fo gefunden^ Weithe von ^ \ und ^ f'\ 
«Ii zichtig annehn^en wilL / 

4.0 ^hid die ^ey gegebenen geraden Linien nicli« In einer 
' Ebene, aber alle drey einander parallel , fo läfst Ach gar 
Jieine gmi^ Xinio aiaha« die von allen dreyea gefehpltten 
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swejr gerade Urnen in dta nt^mUiihfn Verhältnis tcM' 
Aen drey gegebenen geraden Linien gefchnitten wcvden. , 
Wäre allb auch das Stück der Erdbahn zwifchen den drey 
Beobacbtiuigeneine gerade gleidaförmig dttrchiaofeneUr 

nie, fo würde die Boiiguerfche Aufgabe unbeftimmt wer- 
ben: denn Xiodann würde fo wohl die gerade Linie» die diis 
Erde befchrieben, ala die gerade Linie, die der CSomet 
^urchlauFen tat, in dem nenalichen Verhältnifs voii den. 
Ceficl^tdUnien gerdmitfen^ Wenn Bonguer alfodie Go^ 
loetenbabn als geradlinigt und gleichförmig dorcldanfeii 
yorauaCeCzt , fo konnte er doch die DiÜlanzen des Game» 
ten von der Erde nur in fo fem dmdi feine Aufgabe be-r 
ftimraeu, als er die Erdbahn zugleich wirklich als krumm' 
Und^ ungleichförmig durchlaufcp bey behielt; oder viel* 
mehr, diefe DUfamzen. warden blofs dufdi die Krüm^i« 
mung, und ungleiche Bewegung d^ Erde beftimrat.*) 
lUeffl g^t nun durchaus ^cht ani deom yrcsin dieKrünif 
mung der Erdbahn alles lieläiAmen foll, b darf die ge-. 
wöbnlicb ebm fo gfoCse, of(i^och ^öüsere Kiriunmung 
• . ' ' - ^ der - 



1 



V 



Entwickelt mm nehmlich die in der Anmerkong xn ^ 2o» 
gegebenen drey Gleichungen, und erinnert Ach, ei fey, 
' wenn die Erde auch eine gerade Linio mit gleichförmige« 
GofohwiiidUg^eit durchlatifeii iiat, t 

(K'cofA'— R''cof A'O ^ (Tl^cof A'^-B/'^cofA^'O = 
Ib werden die drey Gleiehangsn 

Otting i8'—€''ungß'0 ; 0"t«ngfl'' — C"'«ang^"0 = ^' i 
woran« üch» wie maa leicht überfieht, nur das Verhält« 
«ife TOD ^\ m «u^i nwht ite Wv|^ hs; 
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4er GoAMfenlmliii nldir ras Acht'^fmlfen'Mr^Tden; 

und ib wird mau einen fonft nicht gleich deutlichen Aiis^ 
,#tt€k LAmbert« rerftehen leracat^'wenn er fagt, Bö u- 
f^uer habe eben durch den kleinen Sinus Ferßis d b ^ 
Fig. j.4ie«Dirtanz desCometeu von der Erde finden wollen. 
Audi wird nbi £ch littn nidit wundern » istü Hr.^ de la 
Grange^) gefunden hat, Bouguers Aufgabe fey auch 
noch danii nicht anzuwendbii', Wenn inau-dieZwifchen? 
leiten der Beobadxtiingen unen^lleh klein fetzt r dennf 
wenn hier gleich 4^8 Stück der Cometenbahn unendlich 
inp'enig'TOn '^er geraden gieichfbtinig darchlaofenen Li- 
nie abweicht, [o ift auch das Stück d^r Erdbahn wieder 
unendlich nahe eine gerade gleichförmig durchlaufenfsjLi«» 
nie-, und fo^fiild dim; wodurch Auflöfung eigentlicli' . 
beitimmt, und das, was bey der Auflofung aU unendlich 
klein vernachläfliget wird» Gröben von -eiuerley Ord* 
nung. Der Sc^lnfs diefes grofsen G^meterf, dab es 
-^durchaus nicht erlaubt fey» ein Stück 4er Cometenbahn 
Mck nor Mr l^ähenMig akgeradltnigtanxunduMD, wenii 
man drey Beobachtungen gebraucht, erhält dadurch feine 
eingefchränktere Bedeutung: denn wemvman ihn »„wie 
Hr. Pin*)^Te, allgemein nimmt, fo fehe ich nidit» wie 
B. Hr. Boscovichs Conftruction ein der Wahrheit 
10 nahe kommendea Aefultat g^beu könnte, von der lieh 
^brigeuB leicht zeigen läfst, da& fie bey unendlich k1^ 
neu Zwifchenzeites^ .völlig genau ift. Und fo wird 

■ • B 5 . e» 



^ Mmh dß VAooL Bm^ jhtnU rfj&* ms4* 

\*0 Botcovich nemiieh fetze nur die Krümmung detjdei* 
MiScAckad^9abn gcgm dit JÜUip di«CiM.5tflckji ^ench- 
aiet, «ad dm kkinen ChUArfolded dw GeCohwindigkeit g«^ 
§pa di« g«iiMBew«gupg = O» and dielt geht allerdings an« 
/ - . \ Abe« ' 
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Bfttn msk bfpraUUiht Wie. ßo^gner felbft^ bqr 4A"i 
Sendung feiner Methode auf den Ccimeten von 1729« 
noch fo glücklich war* Denn da gerade zufälliger Weife 
dieCer Comet fo weit von 4ler Sonne entfernt ^«ibt, fd 
ift ein Bogen der Erdbahn vielfach krümmer, als ein in 
derleiben Zeh befd|riebener B(]^gea der Cometenbahn: 
wid fo k<Minte Ider die Kriuniftang bey diefer aus der 
Acht gelaifen, und doch die DiTtanz de$ Cometen von 
der Srde dardi die Krüniiniuig jener zicnlich naiie her 
Itinimt werden. Bouguers Methode giebt alfo nur 
dani4 etwas. dcur Wahrheit nahe kommendes» wenn der . 
Comet vielfadi weMer von der Sonne entfierat ift, ak die 
Erdej und alfo fahr grofse Bögen der Erdbahn, und fehr ^ 
Uetne Bögen der Cpmetenbabn in denfeiben Zeiten be* 
Ichrieben werden. In allen übrigm Fällen ift iie völlig 
luibrauchbar«^: 

Absr nun imti nacht dj^^fttoimiMig imd Onf^eiddiiBit dm 
' . Bewegung d«i CoaMten, ^i^gea dia d«r Bawegong darSrd« 

mit Bouguer als unendlich kUinanfehen. Herrn de 1« 
Crange tBetracbtung über den Krflmmungikreit gehört 
alfo wirklich hier gar nicht her. Eben fo wenig fcheiat 
mir dss Herrn da la Piaea Eiownrf gigW die Bot c»o* 
Tiehfoha ii«tIioda widitig «1 Teyn , warnt er lagt, maar 
könne dadurch zuweilen einen Cometen rückllu£g finden, 
- " der wirkUch x«chtiäufig fey, und lo auch umgekehrt. Denn 
da Boteoviehs Methode auf aiiia Gliichang d«s 6taB 
Grades fahrt oder berohat, die msiirara reella Wnnelli 
* habtn lünn, und nottiwandlg swey haben mtsfiit fo kann 
man in der Rechnung leicht auf die unrechte Wurzel tref« 
fen. Eine Eigenfchaft des Pxoblamt« kdui Fehler der Ma« 
' thoda/ den Harr da In Pkaoa tanah.wnr.dmch aiiia fiber- 
laftiga a^dbung viiwnsHu; , die ar die IMUfruagt« 
Oieichung nennu 
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Ein ganz ähnliches Urtheil, und aus ganz ähnlicheu 
Gründen wird eine andere iQ der. Caaetentheorie be* ' 
rühmt gewordene Aufgäbet um abnö,thigen » diejenige ' 
nemLich: wenn vier gerade Linien g^ebea«Und, eine 
fünfte zuziehen y • die von ihnen im g^benen Verhält* 
nifs gefchnitten wird. Wreen, Newton, Gregory, 
Caffini, n^d Lambert haben Auüöfungen dieler 
Aufgabe gegeben, und man hat allgemein vQrgefchbgen». 
zur Näherung die Bahn eines Cometen zwifchen vier 
nidit weit von einai^der entfernten Beobachtungen ale, 
geradlinige und gleichförmig durchlaufen anzunehmeur 
vund [q au8. vier beobachteten Langen *) die curtirten. 
Difianzen des Cometen von der £rde mittelft diefer Auf» 
gäbe zu beltimmen. £s mufs au£Pallen, dafs man immer 
nur bey dem VorfcUage geblieben ift , und da£» niemand 
' , > ' ^ diebn 

Wenn die lier gegebctoen gmdan Ualen niehc in einer 
Ebene liegen , fo i(t die Lage einer fAnften , die von allen 

* vieren gefchnitten werden foU» an (ich beftimxnt, ohne an( 

die Verh&luii0e der Abfehnatte an fehen» Man könnt» mUÜ 
bloemlt dec VwadifelMuig» dab dar StAek der Oteneten«. 
bahn swifchen den 4 Beobachtungen gerade Tey» aasreickeo» 

^ ohne aach die ^leicbföimige GefchwinHigkeitanBunehmeD« 

wenn man die Breiten mit in Betrachtung aiehen wollte^ 
Die Liga dieCer fOnften gaifa de n Lini^ wird indafii nicht 
dofch eine Hnemfehe, 'fondern daich eine Oletchnn^ dM 
8ten Gradei , und eine ziemUch verwickelte f omiel gefun«. 
den werden. Aach würden bey diefer Aufgabe ihnlicha 
Eidchrankna^geBa wie bey der Boagnerfoheik^fiatt fin» 
den ^ ob maii ^eiah Ibnll viel weiter cUmife reiqhen könncni 
ThM die Gefohwindigkeit Jei Cometen ift gerade dann am 
nngf eichföi migßen , wenn feine Bewegung Uch am Utchl« 

fiander yndenlAnie niheit» und umgekehrt» 
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Bieren Votrchl^* wenigftoii« nicht Mit Gltfcfc, befolgt 
hat.^ Selbft Caffini, der feine ganze Cometentheori^ 
darauf ipründete» hat nie wicklichen Gebrauch davon ge* 
nacht. Die Methode , wodurch er die Dillanz des Co- 
meten von 1729 fo glücklich beltimmte, ift von diefer, 
, nur vielleicbt nicht wefentlich» rerfchieden, ob fich 
gleich gerade bey diefern Coineten die Wreenfche Aufgabe 
aus eben den Gründen mit Erfolg hatte anwenden lalTen,^ 
warum hier Bou|cuer8 Methode ein der Wahrheit fo 
^ahe icommendes KefuUat gab. Bey dem Cometen von 
1742 hat Caffini* iie verfucht: er beklagt fich aber,- 
dafs Iie gar zu genaue Beobachtungen erfordere , und 
deswegen nichts befriedigendes gegeben iiabe. An der 
Genanigkeit der Beobachtungen Kg ;ea nun wohl fo ei* 
gentlich nicht. Das wahre ift nemlich, dafg diefe Auf- 
gab^ zur Beftimmung der iliüauz des Cometen von der. 
Erde eb^n fo wenig brauchbar, ift, als die Bouguer* 
fche. Sobald man nemlich voraussetzt, auch die Erde 
habe während der vier Beobachtungen ein^ gerade Linien 
gleichförmig durchlaufen , fo wird die Aufgabe mibe« 
Aimmi: und fo foll auch hier die Krümmung der Er4« 
bahn die Dittanzen beftimmen, Märend man die Krüm*' 
mung der Cometenbahn nicht inBetrachtung zieht. DieFs 
geht nun fchleciuerdings nicht ^n, und es kai»in .felbft 
bey unendlich kleinen Zwifchenzeiten und den fchärf« 
Xtcn Beobachtungen diefe Methode nichts der Wahrheit 
nahekommendes geben, wenn der Comet nicht vielCftch 
weiter von der Sonne entfernt ift, als die Erde. So 
würde he z. B. beym Uranus» ehe die Bemerkung, dafs 
er tixl Planet fey, ein leichteres Mittel darbot, feine Di« 
ßanz zu bcftimmen, mit putzen anzuwenden «gewefen 
fejm« Den Beweis« dafs die Aufgabe anbelttmmt wird» 

fobald 
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ibbald man vorausfetit, auch die Erde habe während der 
^rSeobaditungto eine gerade Linie gieicMörmlg darch- 
laufeji , übergehe ich der Kürze wegen, ob er jich gleich, 
auf mehrere Arten führen läfst, und bemerke nur, dala 
Sie vier Qe&dmUiu^ »• das Stuck der £wibahn , nnd das 
Stück der Cometenbahn , unter diefen Vorausfetzungen 
Tangenten einer und deiCelb^n Parabel werden , von w ei« 
eher aücfa fede andere Tadgenie in deni nfthmUchen Ver- 
haitnifs durch die Geüchtslinien gefchniiten wird. Diefe 
tmter den angefüihrtesi Umftänden eintretende Unhe« 
ftimmtheit der Aufgabe fcheint übrigens felbft deip Sdiai^ 
finnedes berühmten Lambert, derXich doch viel mit 
derreiben befchäftiget hat^ entgangen zn leyn: desin fein 
Vorfchlag, wodurch wie er glaubte, das mifslichebey die- 
, fer Aufgabe, grö&tentheils gehoben werden könnfe, macht . 
fie ebe^ ganz^ indetetminin und alfo imbrattfbbar« "*) 

Die Gleichungen des erften Grades , die die Gebhie« 

trie darzubieten Tcheint, die Diftanz .des Comeien von 
der Erde unter VorauMbtzmig ' feiner gerädUpigten and 
gleichförmigen Bewegung zu beftimmen , ßnd demnach 
Jucht braifchbar,. weil hier die Di&anz derfelben durch . 
Gröfsen.eben der Ordnung gefunden werdM mub, die 
man durch j^ne Vorausfetzung vernachläfsiget. 

AfiroBOmirc&et Jaliibtteh 1779 168 fqq. Baft Htw 

Boscovich fclion vor langer Zeit die Unbrauclibarkeic 
~ der Bougnerfchen, und der in dem jet^en $ abge* 
liaiid«ltoii Meihoda sur Beftimmang der DilUnitii des Co* 
' • meteu Von der Erde erwiefen hat,^ wvilt ich blofi in»- 
Hm. d<0 la Lande jifirotumifi -^dtMti Tomi HL p. 2^2 
' 233, Da ich Herrn Botcovich Schriften nie gelefea 
habe, To kann ich uifibl iafttit ob meii^ Bewiis^mit dem 
' Cbuumd ^i^Mg^* ja. • A 

J 
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Wenn mn maiimiit, die Cbtnrden der Gonietetf- 

bahn und der Erdbahn zwifchen den Oertern der- 
feiben in der erften end dritten Beobachtang ' werden 
von den mittlem radiis veetarikis Ifft VeiliSltnir» der Zei* 

<ten gefchnitten , fo läbt äch das Verhältnifs <ler wahren 

*eder cnrtirten Diftansen de« Cometen tm der Erdein 
der erften und dritten Beobachtung beftimmen. Wir 
werden diefs in folgenden Abfchiiitt näher fehen* Nnn 
läCst (ich wieder mit der dritten4eobaditang eine vierlfe' 
und fünfte verbinden, und fo wird mau das Verlialtnifis 

.der DiftanMn in der iten |ten und ften Beobachtung aii- 
geben können. Man briucbt aber nur das Verhältüifs 
dreyerDißanzendesGometen von derErdezu wilTen, um 

:dieDi(ianzen felbftblo« aus der Bedingung zu finden, dalii 
die drey Oei ter d<*s Cometen in einer und derlelben Ebene, 

' die durch denMittelpuuCit der Sonne geht» liegen« 

i Hg. 4^ ' 

Um 'diefs zu zeigen, dar| man nur überhaupt eine 
Gleichung zwftchen %, t, und der Lünge des Kno- 
tens und der Neigung der Bahn des Cömeten Euchen. 
.Es- fey Fig. vj. S. der Mittelpunct der Sonne, SV eine Li- 
nie nach dem Punct der Frühlings Nacht gleiche, Sü die 
Knotenjinie. Ferner feySAlZöc.ABzry, über B 
itehe der Comet fenkrecht in C, Co dab BC =: z. Fäl- 
let man nun aus B auf Sß die Linie BD Tenkrecht, fo 
ift BOG =1 der Neigung der Bahn. Es fey nun S V^' 
'oder die Länge des Sl, = A» CDB, oder die Meigiüig 
jder Bahn ~ i, fo iß 

AM^ZiZ» tang A * 



f 
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BD, — B£ cofiA s j cof ~ fl0 im ii 

|I|m1 ^ 

BC r: z z:: BD ttöig . 

Füir drey Beobaditiuicaik mrd man alfo dref Gletehniik 

gen . vQö der Form z2Zy i^ol h tang i — x Tin ä tang i 
liabw., . J«dp wt]i^t»..wupa.4ifi.Verliäl«Dii](f9 der <mr^ 
rten Difianzen gegeben find» xiar drey ttnl>ekapute Grär- 
Xen ''^^ ^9 und die Jdc^ air9^ daraus befiimnien iaHen, 



Es iey alfo ^"'rrM^', = fo haben wir * 

x'—q'tBJOi^'f *"ZzMf' tangß", und :c"'=N^'tangp''' 
und damit lalTen ficii '^e drey Oleidkungen amdrücken 

— 7* t ang Ä 

col Ä iang i ..T*"'* ' \ tang r:* * ' 

f ' jr" — tang k, 

mthtsaagi ~. - M tang , , . ^ 

" _J 'f" '-^ x''' tang k ' 
cothtmgi tangp'" 

Folglich ift ' ' . ''^ ' V 

• r 

' 0" — %' tang Ä) M tanjp'^ — (y " — tang A) tang ß' 
mid * " , 

Ör' — PC' tang ä) ü ta^gp".' w (y'" — ä'" cau^A) tang^'. 

: Seut 



« 



j m^ y. a« la imriafli doidi c e%*^ 0- f ^7« 
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Setzt cuan nun In diefe Gleichungen die Werthe 

56", y\ jr'i y"'» fo erlMt i9in zivvejr Gleich»* 
gen , die nur die beyden Anbekannten Gröben, unä 
tang h enthalteir. Jede derfelben kann alfp nach Gefal* 
. len ; und zwar darch eine Gleichimg des 2teii Gvadea ge- 
funden werden, Beftimmt man ^, fo hat die Auflöfuug 
die er&bte Aeiiniichkeit mit derjenigen, die HerrProfef* 
IbT-^enneTt gegebetthatr Indut äian abeiKf^, fove^i 
fällt man auf Formeln, die denen ganz analog find, die 
Serrdu Sejövr gef andea liat, unddie^raiafoWaiidik 
bar rühmt. . . 

§. 28. 

Ich will mich hier un bey der letzten auChalten, 

nnd den Werth. von fuchen« Man fchaffi^ alfo aiui dea 
^den GieichuDgen tang h weg, ib ift ' ' ' 

jc" tan^^' — Mx^ tang ß" 
yw ,^ Ny ^ tang . \ ; ' 

. tang ^' — N »' tang p'" 

FolgUch - < ' 

tangp'(y".i»'''— y'^Pc^O M taiig|l" (y'"«'— y^flc^'O 
-HN tangß'" (flc"y'— x'y'') IT o. 

t welches eine Gleichniig des swsyten Giadei ift. . Njia 

haben wir §. 7. - » 

X'' = M e»' cof — R'' cor A«* 

fi«"' = Np' co( «"< — R'" cof A^'' 

y* = e' «' — R' fin A' ' 

y" = M / fin — R" fm A'' - 

y"' = N p' fia a''' — A'" A'^l 
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SetttmandiefefechsWer^j^ ux die Gleichang, Xo findet 
weqn ,211411 der Kürze wegea annimmt r > 

^/.^^^.N-tingp''' R'R''' ßn CA''^ .-;!.'•; . 

QzzMtang p^/A''''Bb '^V'' .-^ 

S= MN /taug p"iin («'''—«0— tang fin 

— tangß'" ÜB («"—.«' )\ 
die quadratifcke Gleich niq^r? ' 

v^oraus Ach de'nn fogleich 



ergiebt; tOi^ Ift im Grande mit der Formel des Herra 
dn >S«>Otti^''flMrefaiftimmeiid: nmr dänktt mich ift der 
Weg, auf den hier die quadratifche Gleichung für ge* 
fnndeii worden ift, vilol lekhter imd«kür2er, aU derje« 
»ige , d« {teer grobe Anal^e ge^htt hat. So wird 
£ch aach eine quadratilche Gleichung für tang h aus den 
§• tf. 4HDgegebenepi Gltichongäii Vieir beqi^met finden 
laffien » ala e« Herr H e n n e r t rorge tragen hat^ 
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Ö^jr Pjhgfe hat fowohl die Methode des Herrn dd 
Sejont, als die Herrn Hennejt in der'Kechniing 
verflicht, allein, beym Gebrauche fehr mangelhafte Re* 
^lalute gefunden« . lii^XkHtf^i^mtea S» Q, .Mpurden 
immer fehr kleiiif»rtind demeg^en hatte» füe'geringfteii. 
JFel:^er der Beobachtungen immer einen ungemein gyof- 
fen^ J^nflufs aiil; den Wenlv der nnbekannt^n Gröfse: 
rinen.Ii9^^of9dn^']^fUiflV.id«fs''0^ ^ 
n,ert8 Auflöfiing für ganz unbrauchbar erklärt» Und 
Wiaa'Ton Hrii/HeWnerts AuUätung gilt; lälÜt lieh andi. 

die det Hrn. da Sejoar anwenden; dfi^itbejdfi 
£nd.Folge^ aus denfelben Gleichungen. 

^. . ' » ■ §• 3^;* ' • ' > 

Es wird wohl der Mühe vi^enh feyn, di<ifs etwas nä- 
ber zu> nnteSrfudien» nm fiber ^ie Bmnchbavkelt diefer 
Methoden richtig urtheilen zu können. Es ift einleuch- 
tend, dafs die Ai^öfiuig'-eine geon}etrif€he Scfaitrfe^ lia« 
.ben würde, wenir i) die Bebbaochtangen völlig genau, 
und 2) die VerhältniiTe der Diftanzen, M und N, richtig 
beßimflit wären* letzteres ift'^nidit der Fall» weiLeine '~ 
nicht ganz nichtige HypotheCs Bafa'e^rzam Ocimde liegt: 
|U(id völlig; richtige Beobachtungen geholten unisr' die 
frommen Wiiiafche» 'Nun Ji&agt abet der Wenji vdUr^ 

in des Hrn. du Sejour Formel|x lediglich von der 
fcheinbaren Kr&mmnng der .Cametenkahn.^ 
oder von ddr Abwelchiing der ^fid^ihbareB Cöimcenbalm 
von einem gröfsten Kreife ab« Liegen nei^lich die drey 
b#obadiieMi Oei^tex des Gometea in ei«em grölateB Krei* 
fe der Sphärö, fo ift der Coeffident von p'^, oder Sil 
Siels lä£»t £Gb ib überleltfi« EaiAaemUcli 



* > 
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3$ 

SSrNM ( tangß" finC^^'.-n*')-^*angp' finf«'«— ««i 

detldf^tOeifter in einem gröfsten Kreifc liegen^ 
Denn gefmt , d^r Abruuui idm^ Qom e tQocder lämge- j^ach 
gerechnet 4 'ito»atemi£riMitliiii^iUefer>gt^(ite Kr«is die 

Sdiptik fchtieidet, fey in deif erften Beobachtung 

und die Neigung diftfa» griiferm^lkrgMiW-'gg^^ito jjiriq^ 

r tang 3' ^ 'tang ji* Im 0 ' . \ • . ... 

j tanf ^'f ir taiig /X Tin C<J) * ^* • 

* tang ß'/' — .tangV^ — «O 



welches offenbar Clt b Ut 

fiichtfür oder die gurtirte Diftanz, fondern für dea 
mdiiMh^iA^^ d^u. et A'^mänt^ AUeMi feiuCoef- 
fioieat ifjalki^/i^^^ilk eJl»e»falU ±: o, fobald die drey Oerter 
dei Coraeten in einem gröfsten Kreife liegen. ,£r heÜ«^ 
neni^chitr in HP^t^ Biicl^ben äberfeut. 
V. fiÄß' cof^'' cofp'" iln (ft'' — H- fiii ß'' cof ß' 

W^ man ««rmiit cofp' cof/ir' «of#("< diYi4irw «Ur/, am 



■ • * ^ • ^ , ^ 
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Es würde fich/nan auch zeigen lalTen, dafs die libri- 
gen beyden CQefücienten für dlefen Fall, der im Grunde 
mit dpT Vorausfet^ung der geradlinigten und gÜicfafolrmf- 
cen "Bewegung übereinkommt / verfchwiiad^n miiilen. 
Alleia man 'kann jetzt fcliion liinreicbend über dleBnmch« 
iMcelt i/hAoit mtliefleii - Of^HevatUläi^dlpef ^ei«^ 
ander nahe Beobachtungei» deines Cornjeie^rinimer auqbt 
iehr iiahe^iii^itee«! giU^ rnüflen di^* 

Coefficienteft S, P, und Q, 'die lediglich von der Krüra- 
«liufig ^^IteiCfi^tt^nbären uGometenbahu..^ 
fehr klein lejn : und diefer ihr kl^ner Wetth kmn dard| 
die unvermeidlichen Fehler der Beobachtung gänzlich 
verändert ^rden.,, Man ;n^iii^e noch hi^ig^^^^ dalb M imd 
N, oder ^cVer^SStniff^^ nichi 
eeometrirch genau find, und £0 ift diefe MeOiöde hey^ 
Wey tmtk^M-tOiti^^ 

nicht zu gebrauchen, und-^ird gewöhnlich ein von der 

man md09iarm^teM «(iif «faittideir folgedidA, imttr üch 
nahe und genaue Beobachtungen hat^ dafs die erfle, mit* 
lere «ad letste Beobachtung fchoa xiemiich ent^rnt Von 
mikktPSaiA ', 'ffir die väHik Ht 'tk4 N 4M dkk ftwITchen- 
liegenden be(Hmmen kann , fo wird man fr ey lieh auf efr 
^ ^ ton d^ir^ Wshi^heit ^ni«h6 »gttne «edtMilet&lüMuiim 
können« Nur wtid fodabn idie Rediaung nicht wenig 

Und zwar um fc^mehr, je ftfirker di« Scheinbare Como^ 
'teB^ahn von 4aium gröbten Kreife al>W«idit> Diefe Ab» 
*>reüsliaii^ jft abiK waf 'h irM grtAir, je 'wngfüch^t 
^ ^ MB&At Jet CotifMea mi, der - Ecde ven *dhr 0oas« 
Eud^ belbadm wenn üch der (i^ntt ffr^hiflh weit vo« 
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■ n 

weitlänftig^ und der Erfolg doch immer su iuäßcb^rMei"^ 
ben^. ab daUunan nicht dieübeqnemeren unA^ zvcmüAlSSBi 
gern Approldhatioiis -HfMbOMleil dieÜBii öhädmügea^fiiUi 



zweiten Grades vorziehen foiUe» .t w 



Es rdieint^iht, ddfs Hetrn -d^ Sefo tlr, oder Htm 
Pe iin e r t diefe natürliche Ur fache der wenigen Brauch* 
kttrkeit ihrer Müihoden jnifgälalkn, wSm. • Etßmet. itt 
indelTen weniglteas practifch davon überzeugt worden, 

. indem er in leinem n^euern Werke. ßatt diefer eine ande« 
re angiebt, die ich hier aber nidit iiai&ndlich ans ein* 
ander zu fetzen brauche, da ich bey aller Achtung, die 
ich diefen berühmten» ^Jpon verewigten» .Gelehr ten^ 

' hege , dretft behaupteitJkanu'» dkb.fie nur eine fehr mfilf^ 
lame, weitläufige und wenig genaue Approximations* 
Mliiho4e. Gfmg».4# weder Gteiichiti^en dee 



erften 



dar Qal^r•taT'b6filM}i^^eStf iirMsrldflir Oppolltiba Aodf 

' der Coujunction fehr nahe ifti • - . a 

7 "0 Tha^ eina fahr &MäKMcb$ Awdjrle Inehc Htrr da S^^ 

tungen, zwar genauer , alt et nach ^ 25 gefcbieht, abör 
auch fo, d^Oi iit diaClp YtihillnilTen ein von 4er noeh.od^ 
,', bekaiyimt>pilUait voy der Sonne abhängendei^Mor TOth, 
^ . k&mnu^ fia j^Ub erft djir^li wiadarhohlte ^ihfi:«||g geiuil 
gefoadm wardea köaaeii« . 6o bringt er die DiftanEea tuf 
eine unbekannte Grofie zufdck , beHitnmt daraus clie Länge 
dec Chorde, und vergleicht diefe auf Newtons nichc 
• ' < gma üohasfe Art mit der Zeit. Die% Methede eclbrdtfC 
^ ISdit mlriirama yogba r fi t aada .Radmaagm , ift aur^aiif Co* 
. Sutten n^pmdbar,- ^Mm daaMi-«iiian eine gansfi Fiilge ge« 
Mier ^eob^ht^i^fR iiat» und giebt.doch mok einer lang* 
„ . C 5 :»« . weil*. 
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erßen, iiocli des zweyten Grades, worauf man lur Be-* 
ftimAittif^ einer Conietubaht& vtnrfallett iftv wirb« 
Ktliem Nutzea'in der Ausübung aiigewÄdct .werden 
können. ^ 




' Dritter Abfchnitt. 

Kurze, und . leichte Methode » die geoähertea 
■ • • Beftunmungsftücke einer Cometen- 
' baim zu finden. ' 

» • , ■ ■ ' / , • • 



A.«» dem vorigen ift ei alfo crwiefen , dafs , wenn man 
»idit tBit de 1 a'Gtt ille imtA üftzäilidtevVerioGhe eüp 

C(»D€tehbahn nach und nach, faft möchte ich fagen, er- 
tfOhen wU», nothwewälig eine nirtit ganz, w^hre, nur der 
Wahrheit nahe kommende Vorausfetzimg angehaiöiDcn 
wecden müiTe, cUe diefs^ar» ju verwickelte Problem zur 
erften genäherten AuAöi^HIg vxebx vereinfaciit., Mife*-Hr. 
Boscovich das Stück der Cpmetenb^hn Tyntthen den 
Beoliachtnagen als geradlmigt und mit gleichförmiger Ge» 
ßhwhidigfctt dutchlaufen anzItueilfluiieB,' ift cib»^ zu ge- 
wagt, uud^iebt in den mehreften Fallen eine noch zu 
^ Sehr ^Fon der Wahrheit ähweicheude ]Se(ltiminung* Senn 
^]^er macüit man nicht eine«, iondem zwey fidlciie l^ypO' 

f*^ t Welligen Arbeit, nur ein gcnlherte« Herultat, S. DuSejowr 
Traite anaiytiqtiß d(» mowümas apparm d§t cQrps cilsftes^ 



1 'I 
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v^e GefidiwindigkeitC l^iel näher kömmt mapr iler Wahti 
heit. wenn man fs» mit dem Satz be^migt , dafa 

dä^Chordexdßr Coyneten^ahtt van ident AiittJeai Radius - 
#%i?tör ihi^erkdltniff der Zeiten gefchnittch werdfe. Und 
nimmt «man nun zAgleich an;^' aa^ die C^hoiide der £rik^ 
|»lm iwerdßüm Mfaiticken< ¥erfaMltnillle',gercbmtten , 0 
«rhält man eine zwar iudirecte, aber fo leichte nnd bft. 
queme Methode» die genäherten SÄMkm!^ «kior^fioaic^. 
tenbahn m beredirten<>'als man* Höh nacii de» Seh^ierig« 

keit dea Problem» vielleicht kaum vorftelimibiiieii '. '- ir 

"I * * 



Es fey alfo S' die Sonne , ABC drey Oertex des Go- 
ineten in Aieytti in AnXehung* der Zwifchenzeitea nickt 
Tehr vevfdhiedenen, und übei^aapt bicht weit roiif ein» 
ander entfernten Beobachtunjgen , a b c die drey Oertor 
der firde zn den Zeiten dev drey Beobachtongen-: Cd nefa^ 
me ich an, dafs die mittlem radii vectores SB, S b, die 
Chorden A C,« .in D und d im Yierhäitniia decZw^ 
fdienzeiten fchneiden, fo dafs « wenn man die Zeit 
zwifchen der erfien und zweyteu Beobachtim|f t\ zwi- 

« 

fdien 4*r %w^f^ 4?f|d dritten ^ol^b^nB (i{'jk%nnw 
ad i d e rü AD ! DCcir : V^' fey., pi^fe Vorausr 
Cetzq;!^ iJi glicht vollkommef^ wahr: He we^cbp.aber feh| 
wenig vom der Wahrheit ab» wenn die Bogen AC» ac^ 
klein find. Die Zeiten verhalten fich neralich eigrntliLU 
Vne die parabolifchw und ellip|ifchen Sectorea AN'BS, 
9 anbSf '£i9itf5:'^die Abfchmtte äer/ OlioTden 

■ r. ■ ■ f ■ ■ O 

^i, wi9 tsiangulitreni SectOTcn AB^i, vBS, abS, 



* 
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bc A' ilMf ti Bai«vum diftiBagkn Uein fiM-, .«M* 

haupt die'parabDlifchen tmd dli|>tifcheti Secioren felur we-« 
mggv'öUeTp aladietriangulären, nemlich nur nmdiejkieifr 
»en SegmeiiteANBjp^A«' anb^a^ .EMC sf^^-Ame^!^ 

Esiftklar, dafs w«eun die Bögen , und alfo auch die Secto- 

fie^mentesmr.Gr^en dcr*drittenOitlMiig4reyiiMeiDifiiirl 

t) werden die fe Segmente mit den Sectoren » ouir f rejr^ 
|tdi nicht im cps&sben Verfafkltziifii dec SuukMk; fftbtM 
oder kleiner, nnd 3) giebt ed für Jeden paraboUfcheu 
und eUipticfchen Bogen einen rädkis vec^or^ d^r dkijQhos^ 
de genau in Verhältnif» der Zeiten fchneidet, oder für 

/den auch wieder dxe kleinen Segmente ANBA, BMCB 
etc» genau im Ve^rhältniC» von AD ; DC iind. ynter 
welchen Umftänden dieCl be^ der^arabel Statt findet» ha«» 

bell Newton, Gregory, und vorzuglich L a b e r t un- 

terfttcht,*-) jH»d uberliattptgezeigi^,^«^ bey ideidco» Bö- 
gen fehr^remg^an diefem Verhältnifs fehlen kaii'n, wenn 
die Zeilen nicht CeKt ungleich And. Bey d^r^^dhahn 
wtd^er FeU«r/ittc4ett Fall deii Aft gleiche» Z<«tifiQh«^ 

cißiten noch um fo viel geringer feyn » da dieb Bahn von 

einem Krei« £0 ^ran^ verfchieden UL ; 



Nach (iiefer Vorausfetzung wird fich nun leicht der 
' Tcheinbare Ort des Cometen zor Z^it der inittlem Bebbach« 
tnng iieftUhilien lafleii, den wifiräe gehabt ]Uib«D, wenn 

• • • • • /".•••- . • ■ ' die 



I* 



^5 Newton Princip. l, üj lemma viij Gregory jiJlrQru 
JPÄy/ et Geom, eUnu L V» pr xviij. Lambert Beytj^lg^ 
Tb» 9> p» Tq. Nfta ▼in'gleiche auch L^amhert Tro* 
fvkL uifigiu ^mrbÜM eoiti $• 4p. i£ftlonetntiyMMr||fa|| 
hwh 17J9 S. 166. «• ^ • * . 
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dIe.EfdA In i; imd der'CMiet in j} geÖsiiMi hinein 

OeuDr einmal U^en die fcheinbaren Oerter von ADO 
US a ^ebhji in einem ffbbtea Kt^te der Sphäre: 
)^9rilt«oM' liegen anch hdS l^B ^ in eifaer. Ebene , folglich 
alle P miete der Lii^e BS, ^us einem beliebigen £nncltt 
der Linie ^S gefehn in eitlem nnd* demb^bientgröbten 
Krcife. Man darf alfo nur den Durchfchnittspunct die- 
fer beyden gtöCiten Krelf^'-fLuP der Sphäre fachen» 9m 
die Lage der Linie dD xu. finden. Der erfte grdftte Kroe 
wird durch die beobachteten Oerter dea Cometen in der 
l^rAen und dritt^ Beobachtung^ der s&weyt^ 4?^^ 
mitileTe ^Peobachtung und den Ort der Sonpe zur Ze4 
derfelbeii b^ftifamt», Ne;/Qnt m^n nun ^> 



, «0^= -JJMP^l^Jl-L. - cot C^«-.0 • 
fo ift ir ein Bogen 9 der von af abgezogen den Punct ^ebt, 

wo der duvch die beyden äuferften Oerter des Cometen 
gezogene grofste Kreis die ^cli|>tik fchneid^et, und zwit 
unter dnem Winkel t^» der durch die Gleic&üng" * ' ^ ' 



tanj 



fang 



beßimmt wirdi Die Länge des Functs, wo der andere 
gröbte Ktteia dieJEcÜptUi: fchpeidet,. iftzT A^<, oder gleich 

der Länge der Sonne in der mittlem ^eobaciitu2)|;^ ustd 
leine Neigung ^ äkd«tiicl|.; i / : ^. \ : * ; 

tanc ß" 
tang ^ — ^ ^ 



ßn(A''— «'0 K , _ > 



Pamit läfst üch n^ di^ Lage de« Durchfchnittspunct» 
grWffn Ki«Ue |egen die ScJ^ptikleic&t*Ri>den<» 

ß 5 
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fo ift or' — >r * V die Länge diefes Panels i^ -dia ich c^^ 
nennen wipr und die i Breite eigi^itiitli • 

• } «I »•> <.. .... . . ' . • . » 



Fig. : 



, Da unferer Vorausfetzung zu Folge die CliOTde der 
domeienbaÜn AC» und die CUörde der Erdbahn 
von den GefichtsUnieh Ä«, dP , tf C im Värfiältni& 
der^Zeiteii gfifchnitten werden , fo mufs diefs nämliche 
Vcrhälthiri auch bey allen orihographiCchenProjectionen 
diefer Chorden und GefichtsUnien fiatt' finden. Es f ey' 
aKo CDA die auf , die,. Fläche der Erdbahn projicirte^ 
Chorde der Cometenbahn^ ac^ wie vorhin die Chprde 
der Erdbahn, «A. <^P*.^C, nach den dreyjregebenen 
JUngei^ c'% geao^, foift . 

\ ^» CD AD 

CO : AM= ' — — 



lia COD ' linDMA 

f. . ' " " «•■__ cd"'" .' " » <^ 

^ eO t aU rr-.^cQj, * "SSlÖlfoA" 

Dil nun . «j. 

; = CD ; AD 12^^^' s V . 

und ^ N * 

Cc = CO ^ , - • ^ 



•«4 4 



Aa = AM-4- aM 



iß, fo erdiebt Cch , .r 
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Es Ut-^hct'iySSk sr Sm Uat^rffiliMe der lUtQgcn in 
der erfien und zweyten Beobachtung ~; Tr-.«'f u|id 
COP uz denn Unterrdued^ derXiäiigeii. m.der^eyt^ 

und dritten Beobachtung zr — c": ferner fuid Aa» 
Cr» die curUrtjea.DUknaen» dea CoiDeteu vob dec £1^9 
in Aer «rfiien «od driMen B^obaditfing , '.iUe wur> obe|| 
geuaiint haben. Demnach Uk^ .: 



e' ^ f'" = J , : 



■1 • . • • • 



allb 



I - f i 



^ t' fin(«"' — c") • , 

wodurch das* Verhältnis der cHrtirten Difianzen des Go- 
meten in der erfien und dritten Beobachtung gegeben ift* 



DieCe Art, den Werth Toa M oder das Verbält0il# 
•der clirtiMn Abfiände za finden t ift mdelCeti weder allr 

gemein brauchbar» noch immer am bequemften. Esgiebt 
nejidtdi i)'etdenFaU^ wo man^fiegar nicht .brancheiiL 
kann :• bey Gometen nein lieh , deren fcheinbare Bewe-. 
gu^g faß fenkrecht auf dieJKdiptik« ' oder deren fiew^ 
gong in der Länge fehr gering. In der Breite fishr be* 
trächtlich iß. Hier werden die Bögen c" — a', a'" — c'(» 
tXL klein» und aUo wird M fehr iwßc^er^^efunden wer* 
den. 2) Einen Fall» wp man fie bratrdien mtiGC*: bey 
Cometen i^emlich, die in der Nähe ihrer Quadratur Ach 
langGun , beiTonders in Anfebong der Breite bewegen, 
Jiier kann die folgende Methode mifslich werden. 
^ janep F^l» wo t^zxk lin der vorzyglijc|iquBequemlich« 
leit v^en brauchen in^d.; . dann pemUch » wenn die 
.1 " ' - ' Zwi« 
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Ewifchenzelten fehr klein, oder die Beobachtungen nicht 
fahr genair find« Hier wird ea olme Bedenkeu ^rkubt 
fbyn , ftait der cörrigirt« Unge aimiittellNir o^^' tvi 
gebrauchen 9 und ßch To die ganze Berechnung des §. 55^ 
■ tfu trtfzxeö.^ .Es ift diefs* ebea fo viel, alt wenii man 
' annehme, 'dars «die läfiioB Bb; Dd Fig. i« eiaaBder |mI- 
rall^l ünd» und darati kann fehr wenig fehlen, wenn 
die Bögen, HC, AG JUe^, und alfo 4ie Linien id^ BD 
fahr klein fpad. Dann hat ma^i fogleich • ' < ' • 

. ^' iin Qa'f'^a'O ' » ....... 



Da alle orthographifche Projectlonen der Gefichts-» 
linien die onhographifcli/pn Projectionen der Chorden 
in dem nemlichen Veihaltnifs fchneiden , fo darf man» 
eine allgemeiner brauchbare Formel^ üuißa 9. dicfe Ii« 
nlen nur mt eine itlliene projidren^ d^e auf Jint Eben»* 
der Ecliptik fenkrecht Aeht, und auf der auch wieder 
der mittlere Radius Vector *Sax die Erde £enki:ed|t mBU 
^ J)iefe Ebene hat bdkaimtUch auch fchon Lambert mit 
ycir,tbeil<gewälilu Macht Hian fodann . 

* * / Bn (A''— «0 



tan* J'' 



♦ • • 



^ •• ßn(Ä"— «"0 



X fo find h\ h>'\ die Winkel die die Gefichtslinien 11^ 
der Projectlon mit der projiditel& Choide der EtrdMui; 
uiaUi^ii« liierbej iß nim offenbar- * 
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taug y'^ tang ß^' 



r. 



alfovrirdf^ Rechnung ^urBeflKbmui^ von tf'' und yff 
Iii]i]ötbig,,c^t;lliia^<mm4^ projkirtea^^bguill ilt,c^ 
9^bftc|itting irSfil,' In der driUeya Beotaclitung 
J^S, fo iß, weil aufiü^.hi^r diq Choidta in VorliUi^ 

Nw-^ift abet ' • - ?i . >.■!;• ' 

folglich ^ • ^ f ^ • . 

* M rr cof»^^ fia ( A^^~«0 fin (»^ ^»/-) ^ 

£ia fekr bequemer Ausdruck fär M ^er fidi zur R^ch« 
wuag üoch etwas gerchntcidiger fo vorfleUea lä&t ^ ^ 



* » 



1/ « 



(tarig p"^ -T ;«,fm (A'' 
indeai nianf nemlicfa deir Kürze w^gea 



fetzt. ' i \ 



I 



V.; 
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Damit ift alfo das Verbälmrfs, de»" curtirten Diftanzcn . 

J5riobacktüng gegeben. Xhei^mn die DiAiii^^^blbstt 
fihdefi« itJüffeÄ Mrir dürch fie die Chorde AC Fig./i.; / 
iltid^iRe iHeydei^ rMi i)^tmi^ S A , S C beffi^Hittiea , und 
die sefimdenen Wertlie fodann tijit der ZeU%^lekheii^, 
die der Comet gebraucht hät^ von A ziacji C zukom- . 
men. ' Siad nun die bey^eo BUhnzen drr Erde von' 
der Sonne in der erften und. dritten Bet^aqhtjong > 
Sa, Sc rz R^ &"'» die beyden 'Abflände de8.Cometea 
vonderSopue S A, SC rr r*, r"^> fo ergießt fidbrogleich 

r'^f^izR'''*— 2J^''^M?^f CA''*ut«''').4^ fec p"'* 

- i ♦ 



Die Chdtde ift nach §. 7 

entwickelt maji.diefe Fonnql, und erinnert fich, es fey 
, ■ * ...» .~ ^ 

fo wir^ . ># ; 

' = jr - . » ^ y a _ ay- y'"— « 

^ ,''■*' * . 

/Man ifi; § 7 ^ ' * . , 

56' r: /cor«' — cof A' 

y' rr fin — fin A' i. . * 

a' ~ ung 

96*" ;= M^' cof — cor A''* 
zz M c/ ün — R'" im A"' 
• = tang p'"^ ^ , 
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.IUI ;>i 



. . z'z'" :;=: M » tangp' taue ß'" - 
wofür man der Kürze wegen ; > ' -Hl» if n. # vAJ,i ■« ..»i 



G ' 



fchreibej^ kaan.- • *• t:. - . - 



Ift nun T die Zeit zwiGph^ der eifiefli di^ididiillen 

BeobachtuDg, foiftiiach Lamberts rchöaem Theorem 



• t. 



Jn diefe Formel nnfere i^efimdenen Werthe für r\ r"^ 
und k** gefetzt , vrürde freylich auf eine üugeheurd 
Jlchwer aufzulülende Gleichung führen. Ein^ Glei- 
chun^t die fich indefs auf den i2ten Grad bringen läfst, 
wenn man ftatt der eben ange°;ebenen Lambertf chen 
i^ormel die Näherung des Heirrn duSejour gebrauchen 
WoU^^i der 



fetst« 
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fetzt, und die fogar nur vom 6ten Gxside £epkyßixi^ 



xti fetzen, .welche« ^el^erdings nur denn einigenBarsen 
angeht^ wenn r' and >^ wenig von emauder verfchie- 
den, alfo Ä^'' upd^T fehr kleiii find. Allein wir brauchen 
alle diefe elWlb^kfiilichiiiAhimrznngen gav ]3ftE]iti:>\Oenu 
wenn fich fleicTi der We^:th von ^' nicht unmittelbar 
aiib:4e»-I<a|9DibeT^£ciie» Ptonel 4ndeo läbti -fb wird 
man ihn doch durch einige wenige Verfudw fleislK enft^ 
decken. Wir haben nexül^cb / t 



In dieCen drey Gleicliungen find alle Coefficienten von 
^tluäMe^ iJa p^ beredete Größen. ; Mali dar^ 
alfo luur.jsinen Werth von annehmen,, nin Toglelchy 
blofs durcltdaa Ausziehen drey er Quadratwurzel» r\r^'^ 
|mdiSt^'.2a haben.« Ans die(en ergiebjf ^ch fc^j^ann oh&o 
Mühe aus der Tafel für den parabolifchen Fall gegen die 
Sonne» oder durch unmittelbare leichte Berechnung die 
Zeit, die zwifchen den Beohacfatnngen nach dem enge« 
nomnen Werth von ^' hätte verfl;reichen follen. Diefe 
Zeit mit der beobachteten verglichen, zeigt leic]|^, ob 
man den angeuomnenWerdi von vermehren oder ver- 
mindern müITe, um ^er beobachteten Zwifchenzeit nä- 
her zn kommen. Man komiiit fdbr bald der Wahrheit, 
aiahe genug, um allea übrige durch eine leichte Interpo- 
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lation nachzaholen. Selten wird man mehr als vier» kdcU» ' 
lieiis fünf Vorausretetiiigte iiddiig haben » und bef dei| 
jerften zwey oder dtey braucht 4ie üechnung gar «nicht 
fcharl gc^führt zu werden. So vie.1 lumn'* ich wenigftens 
jrerlichetii, daCs d|e Beftimmang des wahren Werths von 
ans obigen drey Gleichungen immer noch weit beque* 
mer fey, als die Aoflöfimg ^er Gleichung des 6tn 
Grades. : 



Sobald man den Werth von gefunden hat , ift die 
Beßimmiiiig der ganzen Bahn leicht. Denn die iieak» 

uun°; giebt fchon unmittelbar r'", p', und 5»'" M 
Nennt man nun die heliocentrifchen Breiten in 4er er» 
fien und drilti^ Beobachtung to ifk ' 



y JEieraer mSgeo dte'beyden heliecentri^reheii Elpi^gaiic^eii 
des G>meten von der Erde t'^' heilsen , tq haben wie- 

litt = fi" • 

r' cof A' * ^ . r 



fin ~ e im (^A — g ; 



r'" cof V" 

wodurch die beyden heliocentrifchen LftngenV* ^ie*ftk, 
-Kjft nennen will, gefunden werden., i:^ ley nun ' 

tang ;i;fm CC7-T.VO , . . 

•i^ ift m die Entfernung des GoMfec» in dar .erltoa Bfidpf, 

-»chtuiig> dex.Lfilnge aMdigesfifib»ft>. VPiP imU|^i^ei^4e|| 
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6« 

KnOteA : alfo C — w die Länge des Knotens. . Die Ncf» 
gcmg.'der'Balm ergiebt ück durch die Foxmel 



tang 



• tang X'" • 
— • 'Ii' 



r 4 



Für die beyden heliocentrifchen Entfernungen des Co- 
in der £bene feiner Bahn vom Knoten u*, vt^' ift 



cof u* rz cof cof MTV 

cof zi^^' Z: cof X'" cof (C"' -r- C -H w) 

fo dafs vf** uf dem^^tegrTchiade.der beyden wahr 

xen Anomalien iu der erften und dritten Beobachtung 
feyn wird. Nennt man nun die waltfe Anomalie ili 
'Erften Beobachtung, fo ffi nach bduaudUen Eig^ 
fchaften dej^ Parabel * - 

ting I (p r: cot " " 



akdntdi^ift die Länge' desPMhelrama gegeben. Der 
flaiid dft Sotaeomäie « ergiebt jich 

" « rr r' cof f <i)* 

und fo findet Iich auch leicht die Zeit djsa Periheliums ent- 
weder durch unniittel(]tare Beredmung, oder durch eine 
der vielen zur Erieichtertuig diefer Eechnungen dienen- 



' §. 43. 

t 

' tjew^hnll^ whdiiMiB, fobald man gefaiidM hat^ 
neugierig genug feyn, alle Elemente der zu berechnen- 
den <>»«^teDbahn.kMM» «Ii lernen»' lim auch alle ia 

dem vötigeii angegebene^echniuigen voiii,imehmen« 
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41 



5* 



gefundeuen Beftimmuiigs 7 Stücke bedürfen nciphinals ' 
noch immer eiuef Verbellieruug, und man braucht dei* 
wegen jetzt nar die tvt berechnen,, tas denen ücli diefe 

VerbelTerung ableiten läfst. Es ift , wie Hr. de la 

Place ffhr richtig^'bemerkt 9 gut» in einer fo langen AeGh- 
nung jede nnndthige Arbeit zu erfpaieik. Wollte man 
Heb aifo blofs mit dem nothwendigen begnügen, fo wer^» 
den entweder L»änge des Knotens und Neigung derBahn» 
oder auch Zeit and Abftand des Pefiheliums hinreichend 
feyn, je ];iachdem man eine oder die andere von den un* 
ten vorkoibmeudea Verbefferangs • Methoden wählen 
wird. In dem erUeii Fall können alfo alle, aufs Perihe* 
liam un|l die wahre Anomalie Bezug habende Formeln 
wegfallen : und im zwejrten ift es unnöthig , die Länge 
des Knotens, und die Neigung der Bahn zu berechnen. 
Es tej ü*'^ — oder der Winkel, d^n^die be^dep ra<2»' 
veetares an der Sonne einfchliefsen x > ^Ifo x 
terFchied der beyden währen Anomalien iu der ersten luid 
dtstteü fiec^bachtung» fo ift nnmittelbar * /- 

COi X — f ' i — . i ■ « 

woraus Heb denn logieich durch die Formdl 



tms I <j) = cot 



r'r* 
^777 



niiUnn äuch Zeit und ^blland des FeHkeÜaibd <$tgiebt« ' 
J}ist Werth von lälst Ach noch unmittelbarer berech* ' 
aen. Denn es ut 



c • - 



^. 4 Hz' cot 
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and damit wird 



? §•44* 

Ich will hier nun die bey Berechnung eines Cbmeten 

nöthigen Formeln faramlen, damit man das ganze leick- 
ter überMbeii kann. Man fuc^t aUo zuerft , , 

'^""Än(A'WO • 

und , -uT. : 

• Tiff CmVm ( k '^ — «0 — tangßO ^ 

(tang p'" - m ßn ( AJ'-a'")] t\ ^ 

Hierauf berechnet man die Coefßgienten von 5', 
den Formen ^ 
r'^ zzR' * 2 R' cor ( A' — aO e' fec * 

• * r''/» rr R'"* — iR'" cof (A^"— «"0 M fccß"'* M» g'* 

^ 2 R'" cof CA'" — «0 < •+- 2 M R' cof (A'— a"0 
* — 2Mcor(«/"— «0 e'* — 2 Mtang^' tangp'"«'* 

und To kann man gleich einen Werth von ann^^en« 

und durch wqnige Verfuche den wahren Werth die fer 
Gröbe beßimmenr Die leichten und gelchmeidigen For- 
meln des 42. und 43. §. gehen, wenn / erft gefandeniOii 
Uta bequem alle übrige B^^nw^geftücke der Bahn^ ' 

$•45. 



/ 
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§• 45. ^ •• 

Man chrf auch nur flüchtig diöFe Methode mit h-^end 
. einer andern von den bisher gebrauchten ver^leichexit 
um ihre Kürze und Bequemlichkeit fchäfzen za lemeiw 
Zudem ift fic allgemein brauchbar, und läfst lieh fogk ich 
anwenden » wenn man eiben Cometea .nur dreyinal 
{beobachtet hat^ Freylich ift fie nicht gan? genau, Weil 
wir angenommen haben» die Chorden der Erdbahn und 
Cometenhahn .würden roh dem nsittiera radüs vectorüms^ 
im Verhältnifs der Zeiten gefchnitten: aber man halte 
diefe Unzuverläfsigkeif nicht für gröfser, als He wirklich 
ift: £nlex und Lambert haben in An£el^un|; dev Qo* 
metenbahn eben das angenommen: mein'Zufatz ift nur, 
dab ich /ür die £rdbahn daHelbe vorausfetzb:^ und da* 
dnrdi wird die 4ipzaverlärsi£;keit9 oder der Mangel an 
geometrifcher Schärfe gevvifs nie beträchtlich vermehr|y 
oft yermindert« Sie ift weit genauer, als irgend eine' 
der directen Mefhoden, weil bey diefen immer ftill- 
fchweigend oder ^ausdrücklich ein Stück der.Cometen« 
bahn als eine gerade gleichförmig durchlfiufene' Linie an? 
gefehen wird: oder, wenn man die Bö^en mit Herr de 
la Ciace fo klein nimmt, dab diefe Vorausfetzung 
dnrcfiaus keinen Fehler geben' kann« dodi die Icldne» 
Bögen durch eine mifsliche Interpolations Methode ^e* 
flicht werden mülTen. Zu dem werde ich im folgenden 
Abfchnitt zeigen , wie leicht die wegen diefer nicht voll- 
kommen wahren Vorausfetzung etwa nöthige Veibefie» 
xmig nadizuholen fey. 

. - §. 46. , « 

Die Kürze und Bequemlichkeit ier Methode wird 

fichindeHen noch belTer an .einem vollßändigen BejFpiel. 

D 5 über- 



■ 
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äberfehen lalÜBii. * Ich wähle daxn 4eii pomoten von 

ij6g : theils weil die wahre Bahn diefes Cometen fb ge- 
nau bekannt iTt : theüs. weil mau eben auf diefen Come* 
ten auch die mehreften andern Methc»äen angewandt hat» 
Folgende Beobacbtuugei^ lind ^ua Pingre CometQ^r^« 
phie genommen. < 



Zeiten 
Sept. 4 . 14' o 

' 8 14 o 



et 



ß 



80 56' II' 17^ 51 

loi o 54 22 5 

12 14 O jl24 19 22 43 

JiMT diefe drey BtQbachtungen ift 



59* £Ädl 

2 • 



162- 4a' 5' 

166 .35 it 



logR 

Q,ooji3a 



. ' 170 29 20 I 0,002184 . ^ ^ 
Alfo = ä:" z: 4 Tag« _ r: i, nöd T = 8,QP«Ta», 

■ 

üuu ittht die Rechnung fiir M fo 

16^ tang fl" ^ IT 9,608257 

log fiu ( A'^ — «' 0 ::: : 9. 9 9 2 99 



ipg wi r: 9. 648938 

logßn (A"~«0 — 9' 998750 
logfinCA"— «"0 Z I 9.82 7766 

log m ßn ( A" — «0 — 9» 647688 
logmSai (A"— «"0 ~ 9» 476704 

tang ß'" =: «1,43963 
villn (A"— rr o, 2997jc_ 

igp'''~ififin(A''W)= 0,13992 



m Im (A". — fO rr 0.4443 t 
tang ~ o 3 2221 

mfin (A'' — «0 — tang — ^42^*0 



log 



•i. 
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.5$ 



10gOfl22IO — 9,08671^ 

log M 9,9408)61 



Nun werden die Formeln 
r'* =:R'»*-2R'cor(A' — «0 e' H- tec ß'* e'* 

berechnet, wobey bekanntlich • • 



fec ß* ZZ — \ — 
^ cof 

ift , und es findet ilch 

. itoioii — i^2i48;2c' h- 0,90869 

för die Chorde i ^ ' ; • ^ 

^•«R'" cof (A'"W) H- 2R' cof (A'— a'") Mg' 

ift * ^ * 

logR' ~ OfOosi32 log R'" rr: 0,00218 

» log R'" == o, 002 1 84 L cof CA'" — 7>894o 

log cof (A"/—A0=9' 995976 ' log • . 7,89618 
log . . 0*001292 

N. Z. in 1,00298 K. Z. = 0,007875. 

log M = 9,940836 log M r: 9*940836 

log R' = * 0,005132 log cof .»0=91861377 

tOg cof CA' -^"0 —9,8942 74 log • 9,^02213 

log . . 9.838242 f.f o»634*ö 

log M. ~ 9,940836 » 

logtangß'~ 9,5'o8i75 ^ 
Ltangp'^'— 9,643090 

, log 9,092099 

. O Damit 
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Damit find alle CoefRcieuteu beßlmiQt« Man ver« 
doppele fi^» zähl^ 'dieziilkmiiien die kein die ^',^iuid 

die imiltipliciren , uud addii e fie lodann mit den au- 
gehörigen Zeichen zu r' r"( * , . , . 

r'* •*-r"<* zr 2,02464 — 1*50336^^ -H. 2,01262 e'* 
~ 2,00 596 -f-' 1.39 3^2 -O'1, 51^60 g^* 

A"* ~A o,oi868 — 0,10954^' o»49702|'* 
Oie drejj^ Gleich'ttrigen find allb ' . \ 

» 1,01011 — 1,2 1482 e' 0,90869g'* 

. ^ . — 1^1,01453 — .0,28854 I>l0393 c'* / 

L// ^ \ 

— ' 0,01868 — 0,10954^' "h, o,497oie' * 
Setzt man nun zz: i, foiftK— 1,40... r''' rr 0,84..; 
un4 /t^' z:i 0,62 . «f and damit die Zeit, worinn diefe* 
Cborde b^fckrielten .worden. =r 26 , 88 Tage. Sie wurde 
aber beobachtet IT 8,00 Tage. Fplglich iß diefer Werth 
voiT f ' viel zu grdfa. 

Man nejime alfo IT 0,5, fo ifi: r' rr 1,07- 
r'" ~ 0,80 .. kf' rr 0,297 . folglich- die Zeit 

n 11,83 Tage. -Noch zu giofe. ' * 

Ichfctzealio f = 4-::=: o, 333 foLwird r^^Tl 1,02 .., 
r'" IT 0,84.,., /v" Tz 0,194 und die. Zeit ~ ^,75^ 
Tage. Mithin etwas zu klein. ^ , 

Hieraus fchliefse ich , dafs der wahre Werth von 
nicht ^1 von 0,35 verfchieden fejn Imin; ' Ich fette 
alfo ^' rr o , 345 «nd r;;:|^5o, nndfuche für b^^^de Wer- 
tixe die Zeit genauer ^ . . ^ - 

jf^— 0.» 345 e' = 0.350 . 

r'' r: 1,02294 r' rr 1,02409 

r'" — 0,83616 ' * f'ir 0,83441 

f t r fe, 200 12 ^ rr 0,20304 

^ = 7»927* Tage T = 8j04xol[^. 
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* Folfitfih 4fL der Fehler der erften Hyjtothelii o«0720» 

der andern 0,0410 und hieraus ergiebt fich der wahre 
Werth von ~ 0134820» «und durch kichte IntexpoUi 

tion 1^=1^12567» r'^rrof 83504 und log ^'^ rrlog M^* 
= 9,482665. 

Um öttii die ganze Babn zu befUmtneii » berechnet 
man die heliocentrifchen Breiten durch die Formel 

r 

demnach ift X' = 6* 17' 34% A''' z= 9* 19' 19*. Fer- 
ner die Eiongatiouen von der £rde 

iin . = ii^^-^rJl) 

r cof X ^ 

wodurch t' rr 19' 47' 47", t"' r::^ 15* 25' 16* gefun- 
.den wird« AUo iiud die heliocentrifchen Längen ded Co« 
m^en 

zr 2*; 29' 52" C'' ~ 5^* 54' 36*. • 
Dtarch die Formel \ . 

cot I» = ^^lyH — ^ cot (C'"— C) 

efgiebt fich in ~ j"" Ii' 45% Folglich ift die Läi;ige de» 
* niederßeigenden Knotens (denn die Breiten find fudiich) 

* r= C — =: o» 2^29' 52' — 7' 4lV= |8' 7% 

Die IncUnation wird durch , - 

/ r • — tan» x' 

im I» 

^41* 2t' 36* gefunden; Knn facht man u' md uf'U 
wofiir^ wir haben 

cßi vf cof X' cof 

cof u'" — cof cof (O" — C w) 

D j alfo 
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«IIb = 9* ja' 54% = o' 40% und , 
li**' — u* ~ X — 4* 27' Ich fiielie bier 4)» odeir 

4ie wahre Anomalie für die dritte Beobacl^tung, weil 
diefe der Sonne näher ift» miitelft der Formel 



rr 



giebt^ — 67* 56' 12'» a^fo wahre Anomalie des Co- 
meten in der dritten Beobachtung ~ 135*" ,52' 24". Ad- 
dirt man zu (|> die Entfernung des Cometen irom oder 
u*!* ~ 14° o' 40 "» fo erhält man die Entfernung der 
Sennennähe vom niederOeigendenKnöten 149^* 53' 4"» 
alfo Länge des Periheliums 4^ 25° ix' ix\ DerAhAand 
Jn der Sonnennähe ir ift 
ür n r"' cof \ 0* 
o»ii782. Woraus denn auch endlich die Zeit von 
der dritten Beobachtan«^ bis xum Ferihelium, ~ 24 Tage 
20 Stunden 22 ', folglich die Zeit des PeriheUimis Octo^ 
her 7 22'.gefiwde»wird. 

» 

Die gefundenen 'Elemente lind alfo folgende: 
«Längedes S2 5*2}* 18' 7* 

' • Neigung der Bahn 41° 21' 30' 

Länge der Sonnennähe 4"" 25' .ix' xi' 
' Abfland der Sonnennähe o, 11782 ' 
Zeit der Sonnennähe 1769 Oct« 7 10" 22 ^ 

Versleicht man diefe Elemente mit den bekannten, To 
xeigt fich, dals Tie den wahren lehr nahe kommen. Be* 
fonders ftimmen fie faft ganz genau mit denen, die Lam- 
bert angegeben h^t, überein j die gleichfalls aus Beob- 

«chtmou^ 
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achinngen vor der Soimennfthe, nnr vuk viel gfoUeiret 
Mühe und wiederholter Arbeit beirechiiet worden fmd« 
pie bey Lambert imd hier etwa» grofs heratiskom« 
inende Inclination fcheint man mehr drfoi Beobachtuiif^en 
aU der Methode zufchreiben zu können, H^rr Pingre 
hat mittelft derfelben Beobachtungen, die ich hier ge- 
braucht habe, nach Herrn de la Place Methode die 
Bahn des Coioeteii berechuet: lein Abfiand und Zeit des 
PeriheliuiDs , (die andern Elemente hat er nicht beftimmt) 
Mreichen vielmehr von den waiiren ab, als die hier ge- 
fundenen: und wie ungleich kürzer unfere Rechnung ^j, 
wird eine auch uur flüchtige Vergleichung zeigen. 

Da fich- in diefem Beyfpiel Fehler det Methode und 
der Beobachtungeii vermengen,^ will ieh hier noch «in 
zweytes ^eben, worauf letztere keinen Einfiiifs haben 
können. Folgende L^gen und Breiten des Qometen 
von i68r find nicht beobachtet, foudern von Halley 
au» feiner parabolifchen Tkeerie diefes Cometen berech^ 
net, und wir können alfo nun fehen, wie genau fich 
daraus die Abftände von Erde und Sonne durch mifcxQ 
lyiethode wieder werden berechnen USe/k^ 

Zeiten a 0 * 

lan^ 5 6" xY 8' 49' 49' 26' 15' 15" • 

970 o 18 44 36 24 12 54 

13 7 9 o 26 Q 17 $0 

dielb Zeiten ift 

A- . 'logR 

9« 26* 22' 18' 9,99282 

10 o 29 2 9>99305 

10 4 33 20 9*99325 

Alb ift ^ ± 4,04» « i'^ 4»oo5 5 1 und T z: 81046& 

Hier* 



« ^ 
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HieraiM findet fich ntiii ^/ 

. log 0,137562 . : - ^ 

und damit laflen fich die drey quadratircbed Gleichungen 

r"^ ^^0,96941 — 0,40185 e' -H 2^2oo87e'* 

1^0,019726 — 0,122756^' -4- 0,26^982^'* 
leicht berechnen. Setzt man nun /zr i, fo ift zz i, 27««^ 
r^'rr r,<5y..., und ä"~Oi 40«^ . und damit Trr 19, 7^^ 
Ea ift aber T rr 8,0466. Folglich giebt diefe Vorausfef- 
xung einen Fehler von 11,70 Tagen zu vidC Man neh« 
Äe^'~o,5. fo ift r'~o,99..., r"'m,i4.., ~pii5J 
n^d T zz 6, 1 5 TPage. Alfo der Fehler diefer Vorausfetzung 
I, Tage zu wenig; - ' ^ ' 

Hieraus fchlietse ich , dab / aicht fdur vqn o>56 ent« 
fernt üejn kann. Nun ift für 

0,56 Y .rr 0,57. 

~ 1501262 ^,0x662 
r'" cz , 1,19773 = }f 20641 

2^ 0,185:46 kf* ~ 0,19020 

T zr • 8,oi2i' T 8,2402 

Der Fehler der erfien Vorausfetzung ift ~— 0,0545 : der 
Unterfchied i^ter beyden Werthen von T zz: o»228f« 

Fols^üch ift die curtirte Diftanz^^oder zz: 0,56151 : und 

mithin ' ' ' • . , ' : 

, - . 4 

W = 1,0139 

r"' rz 1, 1991 ^ . 

Nach Ha Heys Theqri^ war um diefe Zeit 

z= U0144 
- t'*^ zz: 1, 2000 
Man ßeht alfo, dafs unlere Methode diefe Difianzen 
die dritte Dedmal-Sidle ganz genau «ingiebt. 

§•50 
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DIefe Beyfpiele werden hinreicheDd die Bequemlich- 
keit» K4rz6 nnd Sicherheit der hier vorgercKUgenen Be» 
recfanun^sart eiirerCoitfetenbahn zeigen. Ich werde nur 
* noch einige Bemerl^ungen beyfiioen. Um aus dei^ hef' 
' ^en radUs vectoribus und der Chorde r^» r^^'^ k'^ die Zeit . 
zu berechnen, hat man die Foimd' * % - 

Um fie bequemer aufzulöfen, hat mau Tafeln berechnet 
Man nimmt nemlich 

' 0 L 1 I I 

und » . ' 

und fucht für B und D in den Tafeln die zugehörigen Zei- 
gten , deren Differenz« oder wenn der Wini^el an der Sonne 
nehr als i8o* beträgt , deren Summe 4ie Zeit T giebt. 

Solche Tafeln finden fich in der Berline|- Sammlung 
doch lind diefe nicht fehr correct. Befler und genauer 
hat fie Hr. Pingre in feiner Gometographie geliefert, ' 

Da diefe Tafeln nur darch alle hundert Theile roa 
B waA'D gehn, fo habe ich ihren Gebrauch nur dann be- 
quem finden könuien , wenn , wie bej deaerften yoriäu« 
£gC9i^er fachen mit einem Werth ron f', keine grobe' 
Schärfe erforderlich ift. Will man genau rechnen, fa 
erfQrdert der Froportionalth^i^ yiele Mühe, tbefoiidere 
da man^chfiifLnie mit den efften Differenzen begnügen 
kann. Hier iftjea. ungleich, leid^ler, unmittelbAr aus B 
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und D die zugehörinen Zeiten %xl berechnen» Dieb ge^ 

Idiieht lehr bequem (Jurch die Formeln ^ ' 

log z' — log B -Hf log £ H- 1,4378x17 ^ 

log z"rr log D log D »,4378117 * 

MTobey z' — z".fodaim die Zeit, worin die Chorde be- 
fchrieben worda, in Tagen und Decimaltheilen derfel* 
ben adgiebt. Es t^y.z. B. wie im vorigen §. zz 1,01x62.* 
r^'^ ZZ i»f9773» k'* — 0,18546» fo üj^hf, die Rechnung fo 

- Summen: 2,21035 * * 
1 Summe i, 10^17 
. ' l k' ' — 0,09273 - 

— Xf 19790 ■ * > 

' D = 1,01244 ; . 

log B rr 0,078421 log D ~ 0,005359 
i log B Ii: 0,0^9211 f log D ~ 0,002685 : » 
log conft m 1,437812 log conft r: 1,437 8 42 

logt' = 1,555444 «W^'' = i,4458«6 ^ 
x' = 35,9290 = 27»9«69 

Der L/nterrdiied zwifchen beyden giebt die Zeit T^^J 
8^0121 Tage. Wo dieSdiärfe bia auf einzelne Zeitfecun» 
den getrieben werden foU, mab man noch die fiinft^ 

Decimalftelle mitnehmen. Denn i" ift n: o,oooon6 ei- 

» 

nea Tagea, und 0,0001 einea Tagea 8''9 64* 

Bey etwas langwierigeq Rechnungen iß ea immer 
gut, von Zeit zu Zeit Prüftmgamittel 2u haben, wodurch 

man fich von der Richtigkeit der geführten Rechnung 
Überzeugen kann. Die hier vorgefchlageneiVletliode bie- 
tet mehtere« dergleichen dxt'. Am Ende der 'Redinnng 
wird es indelTen gut feyn , aus den gefundenen Eleraen* 

tea .und den Zeiten der fieoba<ihtung wieder und fo«^ 

dann 
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daimlanch die geocentriCche Län^^e nnd Breite des Come^ 
UfH zur Zeit der mittlem fieobaciittmg zu« berechnen 
Erfteres verßcbert von der Rechniirng, weatgftem voi^ 
dem letztem Theile derfelbeu:, letzteres zeigt zugleich 
äie grörsere oder geringere 6eiuiiiigl|»eil der gefifndenqi 
Bahn. So fiude ich ans den für den Cometen von 1769 
im ^ 47. 46* herausgebrachten Elementen am 8ien Sept» 
um i4Ufar, die^ wahre Anomalie nr i38'*i9^^5'^ und den 
Logarithmen^ feines Abftandes von der Sonne IT 9,969155, 
hieraas die geocentrifche Länge KU 3^10** 57 '57% die 
Breite ~ 22** 5' 52" fädlich.. Der Dehler ih Anfehung 
äer Länge ift — 2 ' 57* » in Anfehung der Breite -h o'3o"* 

Fehler » die für die erfte rohe Beßimmüng einer Come* 

' » *■ * 

tenbahn idein genug lind. • 

- ■ . §• 52- . 

Man hat viele Tafeln, um aus dei^ gegebenen Zeit 
jBe wahre- Anomalie eines Cometen, und aas der wah« 

ren Anomalie die Zeit zu finden, worin der Comet fie 
befchrieben hat« Sie lind in vielen aftronomifchen Wer« 
hen und Sammlungen anzutreffen» Die bequemfte and 
Vollftandigfte ift unitreitig diejenige, die in einem nicht, 
corpulenten« wenig bekannten, , aber fehr fchätatbaren 
Buche: Barcker Account of the JDiscoveries concenii?ig 
Comets^ London X757* gr, 4. enthalten ift. Die zweyte 

. Tafel diefies kleinen Werke giebt für alle fönf Minuten 
der wahren Anomalie den zugehörigen parabolifcheu 
Raum, and den Logarithmen des Abllandes des Cometen» 
delTenDiftanz in der Somiennähe =: i ift, mit'den erften 
DiJlerenzen an, und hieraus läfst üch für jeden Game- 

-ten» und jede gegebene Zeit vom Fexiheliam in aller 
Schärfe wahre Anomalie ^ nnd.Abfiand von der Sonne 

durch 
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dojck eine Rechnung ßnden, die viel leichter iß, al^ bey 
ßm gewöJmUcbea CSometeDtafdn. EsM Sehr zu fee* 
Jauern, dafe Bark-era Abhandlung dem Hrn. Fingra 
onbekaxint geblieben ift.!*^*) . ; 

Bbeii w«geA dtisfo Tdntfgllcbail Beqnemlielikdlt und Selten^ 
heit des engl. Originals iitdiere faft ganz unbekannte und nir* 
gADds [oa& ecfchienene Tafel, hier ganz abgedruckt word«% 
.wodiisch man Ib wohl dm Wttofch daa Um YaL nadbaiikoiiy 
men . alt auch den Afirono|neii einea aogenehmen Dianft ^Jt 
" erweifen hofu ^^nweifung undBeyfpiele zur Erläuterung 
. ih(^ Gebraucht« wird man bey der Tafel felbß linden. 

f *^ Der rollftinaige Titel des angelOhrten Werkt hei&t An 
Account of the Difcoverhs concerning eometr» with ihe way 
^ io fini^iBvr oAitSt and fomt invfHnmwhü meonfiructing 
and oßkuJUtting thair places, for tikh vmfon are h«rm added 
new tahles , fittedto thofe jjurpofes : -particulary with regar4 
to that comet , which is Joon eoopected to return , hy ThoKnä$ 
' ^ Bmrhfirt Gent, JLondon, /• H^fittik tmd B.^ Whiu. 
gr, 4. 54 (Snit, Qnd'Wa« KupfembL Dio darinn TOi^ 
ti a^ene Methode sur Findung einer Cometenbahn ift die 
I4ewtonfche, die Bark er zur Rechnung «ingerichtet 
und erläutert hat , indem er alle aufzulöfende Triangel 
Proportionen ToUft&ndig angiahc. Fflr Uebhaber dw 
• metengefchichte IftliTc aockdray gansnohakannte Beobb 
achtun gen det groben und berdhrnten Gometen Ton 1744 
daraus an, die Barkern von Morrit miigeiheik, unij 
> USi i| Mona« tot im biahar bekannte^ (tmaGht wwdan 

Lftnge Breite * 

1745 Od. 22 it 9& 46' ' 7" 35' " 
27 24 14 • 6 28 

Novb. i 21 25 9 26 

Di^ Stunde ift oicht b«ftimmt: Barker glaubt, dab man 
etwa 8 oder 9 Uhr Abendi (fiÜ» 17O annehmen kann« nnd 

Endet auch diefe Beobachtungen mit den paraboUTchen "R j^^f^ 
^* ' meiuen det Cometan Ubarainftimmaad» 
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Endlich mufs ich Qoch^ ehe ich dieCm Abrphnl«! 
fchliefee , anführe», aafs Hr. Schulde in den Abhand- 
Imgen der Berliner Akademie der Wiflienfchaften eina 
Methode zur Berechnung der Cometen vor-ierchlageit 
\Mf die^ mit der hier TOr|;etrag^en in AnHehung der 
Onuidfiltze, worauf fie* beruht» tuid in Anfehung dee 
Ganges der Rechnung , emige Aehnlichkeit hat. Diefe 
Ikechpoi^; dee Hrn. Schulze i& indeifeasVii^ .weitl4ii£t^ 
und unbequemer: hauptfächüch wohl desw^en, weil 
er nicht vorausfetzt, data auch 4ie Ql^fycjie d^f J^db^^ 
im V^rji^itni(e der Ze4tM g p ff ji nuttai mmi^^yipa^ 
er Üatt des curtirten Abftandes von der Erde, den Ab^» , 
jfiand idee Cometen v(MEi)4f«^ijSw»^ 4^ erft^ Be0b|ql)f^ 
tung als die zu fuchende uiihdkiuiiUe Greise ai^iimmt.*) 
Zugleich ift 4^bey ein kleiner ÜbereiJU^gs^Ce^i^r yofge^ 
ClUeii* Herr Schule J^gt luai^aich^ i^^m)a^% hahf 
bewiefeu, d^b bey faft gleicheii Zwi£cheni:eiten der ra- 
dius M^or in der mittlem Beobachtung die ^^^rd^ ^et 
Cometenbahn Mir nahe im Verhältnib der Zeiten fchnei* 

po^rvu qu^on eniploic des ohfervacions ajjez. dijiatites 

0ntr'eUes. Man würde dieü blois fiir einen Druckfehlet 
halten: allein hey An1»tfidi»g felifer Jif ethode-anf den 
Cometen von 1779 waUt .er wirktich die von einander , 
leDtfMthAeii Beobacht ni i güi , die er sittr&fttte^ mecfeit 

die Zwifchcnzeit von mehr als 80 Tagen, und bringt 
43es wegen auch ganz uatürlich-Elemente diefea Ck>meteii 
iMnlliiV ^ wahren wg^meiii wrCcfiiedeii lind*. 

V i if:'':-"; ' . / 'Vier- ' 

I . . 

^ Tlioym fimp^ ^ fiiciU ftaur ädierminer par approximation 
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Vierter Abfchnitt 



.Veiibeff^ijS da* gefundenen MißO^eja^' ßituaf 

{|3ie im vorigen Abfchnitt vöx^ragene^ Methode, die 
'Birii^'^^n69f''Cöb(eten aur drey Beobachtungen ku beßiii^' 
Wen ,• l'ehft die Elemente derlelben noch nicht genau ge- 
^^t^keftd^y^^lhndera diöM^hedürfen mcbnuih nocji imi- 
itier Qin^r-VfeWffeirnng «itll«ftrlchti^ngif • TÜeils 
Hchiri' dä»'Vferfahreh £e!bft nicht ganz genau, da eine . 
Votottäfeteung daf^ej^ dngmntväeä'IStri idie-nicht-imtber 
Vollkorrirtiten'^*4*(^*a#r ^IlMiltfiieif ^trefifeW' ^d^' theila 
laflfan'ßc^ll'Ütfch nur Beobathtuugen dabey braucheD , die 
laicht fettr väilf «^nöftder ^tfelrht Jiki^d , deten nthremuda^ 
ttche Fehler einen um To viel grörseni Einflufs auf die 
Klemeiite hab^ ; je Ueinei?' die Zvi(irchenz€^te& ünd^ 

■ ■• • •• ■ . ■ " ■ ■ ■'§. 55«' ' ' 

y WennuuDiaUb Ubr yoa ^iiuuadet entfeiMaBeebach« 

tungen eines Cometenhat, oder« welches gleich viel lA, 
wew. d^^GOioat« deiIeii^B^hii;iiia9 herecbMt, lange gor 
lehn uiiä^beoibidiriBt worden ift IT fo wüiäerinim Ach im? * 
nöthiger Weife damit aufhalten , wenn man bloys die obi^ 
. fe KeehMilg' Terbiellete wol^ 
dann fogleich eine Verbeflerungs - Methode wählen » bey 
der man von den unter iich entfern telten Beobachtungen 
^brauch* machen kann. Hierzli werde ich 3icl bequem* 
Iten unten vorfchla|;en. liTt hingegen , welches fehr 

oft 



,» ■ ■ 
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oft der Fall ift, der Comet ^icht lange, z. B. nur zwey 
bis drey Wöchen ^Gehen /worden ^ fo kann •man es \^ 
diglich bey Verbelle rang des im vorigen Abfchnitt vor* 
getragenen- VerfaUreas bewenden, lalfen« . Diel» VerbelTe* < 
rnng ift , wiew fleh gleich "»eigen wird , faUr l^icfat mid 
'bei^uem. Man thut auch fodann woiil, wenn man gleich 
Beobachtungen bi7 der er%n Rechnniig zum^Gro^ 
die nicht zu nahe bey einander find. Die Zwifchenzeit 
kann ohne Bedenken 12 , 14» i6 und pehr Tage betragen, . 
• 'befbndera wenn der fcheinbare Abßand des Cqmeten von 
der Sonne zucht zu klein ift. .... 

^ I 

' Unfere Methode nemlich würde, wie fchon oft er^ 
Innere ift, eine geoiaetrircheScfa&rfe haben, wenü wirl^ 

lieh, wie dabey angenommen ift, die miiüern radii vecto^ 
rei fowbhl die Chorde der Erdbahn ; als die CiiDrde det 
Cometenbahn im Verhähnib der Zwifchenzeiien Ichnit- . 
' len. Denn fo wäre in der That>. 

^/// — ' . /" . • • 

Da dleis ab^r lehr feiten vöUIe 2^uM:eiren lomi. fo 
wird eigeiitUch 

. feyn. Jetzt, da man die Coraet^bahn fchon bey läufig, 
koint^ USm fich nmr^die Werthe von v und h finden. 

• ■ §• 57- • 

^ Für die Erdbahn ift nemlich eigemtlicii: ' 
tfj : de = ßn (ik'i' — A') : B/"ün CA'" — A'O 
Für. die Cometenbahn berechne man fobald man aua 

£ 2 L dm 
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Gleichungen nach $• 41. gefunden hat, durch die 
Formeia des $. 4^^ Zeit und Abfiand des PerihelianM^ 
^mid hieniiis die wahre AncHnalie w zer Zeit dermitlem 
Qeobachtiing. Damit ergeben fich, weil und x ohne- 
dem fdhen Joekannt ^find» ^ Uoterichiede der »rahren 
AfMKaalien xWiMient der erfi^ und zweyieo Beobacbinng 
T, und zwifchen der jbwejteu^ und dritten fi^obach« 
tui^; zr^ 4eiiii es ift 

vnd fodasn ift für die Chorde der Ck)metenbahn ' 

AD : DC r' fin r : r''' fin «y. 

■ « 

• Damit find aUb die wahren Verhältwlle von « <i : il^ 

und vQn AD ; DC bekannt;- » 

Wir müHen nun = wieder zu dör zweyt^jvJFigür 



TttddLehreQ. Es fey demnadi - die Chorde der Erd* 

bahn auf die Ebene projicirt, auf der der mittlere Radius 
Vector für die Erde fenkreoht fteht^ aAt d'D^ di6 
gleidi&Ils projidrten Ocffiditslixiien $. 38. » To ift 

, CQ : A,M =-_£P_-_ 5 



fi^ COD - ßn DMA 
«O : aM = • *** 



fiuCOD fiuDMA 

folglidi ♦ 

CO H.-«0 = 

( CD. A M tfM. <r<r \ finPMA 

DA fiaCOÄ 



Setet 
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Setzt man nnHÄM"/, Toillyda A^rülV iß, AMürV — p 
. Ferner habea wir. wie in §. 38 DMA = — 4^ COD 
.rr b*'* — h^. Alfo ift die Formel 

■■ • • • • . ••■ 

y,, ^ fin jb" — /PC A ^ l5 f "\ ■ 

Mu weils nun. dab die Verhältiii& ^ und^ 

DA V ad 

beyde'nidit viel van dem Veddltiüire — ^ verrchiedeu 

ir 

find. £6 feyalfo 



DA ^ "^^^ 

cd _L t." 

V3 - F 



wobey alfo § 57 \ 

9 — fitt .(A<^ — A'> 
(bwird ' 



Da nim $• }8 ^ 



eil (»^' »"0 ^' — ' 

Xo iß ~ 



£ a Nun 
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Nun iß nach §. 3» ^ . ; 

co£*b' , 'S ^ S'" cor h^'' 

* V ^1 ————— und o " - ' :r 

: ' ~ fin (A"— «') " " « fiq (A"— .'"> 

' V- ~ M C\ ^ h^/ Ii- ^^^^^ -"^^^ --^ 
? — V ' fi» (6'"-76'')fi*i CA"— 

Saiftaber * 

"'' f^a d fm ^ R Tin (A^^ — AQ fin 

Setzt man dieCeu Ausdruck von f in den zwejten Theil 
des Werths von fo wird derlelbe 

- R' fin (A ^-^ AQ ig —p") tang&^" 
~ (tang — tang^"Jlin (A"— iT'') 

oder wen^ man für tang i'', tang ihre Wer the fetz 
nach ^ 58. * 



_ fm (A^ ^ — A 0 (.q—p) t ang - 

tang fin (A" — a") — tang fin (A"— «"0 

^ R^ fin CA^^^AQ (y~>;) OT 
~ tang — * m ÜA . (A^' — 

fo dafs der Nenner derfelbe-ift» dta wir oben 38tnr 
M gebrauchten. Und fo heUDCet die ^anze Gleichung 

. , §• 59« . ■ ' 

Damlt'haben wir alCd^'dlr W«rüi4 toa « A ia 

der Gleichung * 



^ das ülf d^ EinAuls der kleinen Gröben und die 
, r ..wir 
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71. 

wir bey der erfien Auflöfimg ganz vernachlärsigten , auf 
den W^rtl^ von q^j' beßunmt« Man könnte damit nun. 
die t^erbeflerhng der vorigM ^ÄeelmangeU fttdtin.' AU 
lein eiiie ßemerkuDg wird diefe Arbeit noch fehr abkür-^ 
zen. E» kann nemlich das das nn^ tinfete vorige 
Rechnung gab nur fehr wellig von dem wahren, welches 
wir nun Tuchen , verfchieden feyn. Bezeichnet man je- 
lies xunk Unterrchiede mit (x), fo vrirti man , <la k iftn! 
dem ^ur klein' ift, ohne allen merklicheu Fehler * > 

(e) ~ , •■• ' 

in die Gieichnng för fetzen kSnnen. Daniit ift alla 

und alfo gerade ZU. 
wobejr 



4 b« « « 



§. 60. 



U|n alfo die zwey Gleichungen für r'" und zu 
Teibeüemdarf man ^ur alle Coie&cienten> -die M enthal* 
ten, mit * ' . » • • . 



t . 



und' diefexiig«^ ; die MtlüalMi , mit fP* nmltipKcl^ 

Ten. Die Gleichung für r' bleibt angeändert. Da man 
die- LogaTithmen didGnf Oeeifidtetetf ^ eüi'^'dei^' inorigen 

Rechnung vor fich hat, fo ift diefs Verfahren ^oichts we^ 
nigeraU befeluMrliclu« c' ^-'^ oi'"* ^ 

E4 
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' Es wird mdelTen wohl gut feyn, die zur Beftimmung 
TOn U nottugen Formeln ana den vori^^ §. mehre» 
rcr peatUdikjeit wegen xa fammlen, um fte belEertiber^ 
iehen zu können. Sobald alfo aus der erften Rech* 
aang den genäherten Werth TOB ~ (e)> die Zeit und 
den AbHand des Feriheliums, und w, mitkia r und « 
gefanden hat^ §• 57,» 16 berechne man ^ 

r^<* ßn g ^ ^ ' * ^ 

~~ r' fin .r F ' , ^ 

- ~" R' ßa CA" — A'; 
und livduin , . ■ ■ 

. _ R^ßnCA**— AQ (q—p) m ' ' 

tangp'" — w»lm(A'"' — «"') 

> h ' 



Da in. d)»m letzten Oliede der ßMAung Dir H, 

das h wider mit M dividirt vorkömmt, h und M aber, 
den Factor, abgerechnet,* einerley Nenner hfiben» lo 
ift noch bequemer zur Rechnung ' 

h _ fin (A^^->AO Cq-f-pyjn K 
• (^) M ~ CO [r^i fin (A''~ ^^"g^ß'] ^" ' 

Mit dielem Wenhe von H wird fodaon die Vacbeffefang 
der CoefRcienten vorgenommen. Mau wird alfo zwey 
»ene^ von den Torifan lehr. w^Mg ^r<}r^(phMiPe.Qiii' 
jdiungen f&r r^" vooA h" erhalten, wonm ßch der ver^ 
' belTerte Werth von um fo leichter .wird finden l^üep» 
da toKBL aai dem roi^iqr gefiM)4Mien Werth voH' (^) fchoot 
lehr nahe die Gränzeu kennt , zwifchen defiieii er ent« 
• ^ \ • ^ halten 
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hütm ttjrm mnlii: Zw«r Hypothttm fui ^ imd Harn 

sachmaligp leichte Interpolation Und daz.u, vollkommen 

binreachaikU 

» • 

§• 62. 

Um den Gang der Rechnung noch mehr zu .erlätt'« 
fem» will ich das Bejrrpiel von den Cometen von 1769 
^ aus §. 46. 47. wieder vornehmen. Wir haben fchon 
m — 138* 19' 55' in 51. gefunden. I^unift ^ 1 

<l> — 135* 52' 24* . . 

X = 4* »7' 46' - 

•Ifo 

» = 1* v6' 15* • • ^ 

ferner war r' S S» 02167» ™^ '^'^ — 0*83504. 
jfCHgucii rar 

log r' ~ o,oiQi6o 1. r'" ~ 9,921707 
L fin T ~ 8»54}7g» Lfin^ — 8*63 3451 
hr* ßnr — 55388«* !• f* ^ 8,554140 
• . L fin T 8>5S5882 

log. Q,OQQ25a 

Zu diefem Logarithmus gehört ^die , %ahl i» 00060* 
nun in unlerm Fall — ü To ift p Z3 Oj 00060* 

Für 9 haben wir A" ~ A' j* jj' 26', ^nd 
A'" T- A" = j*. 5i' 49% »Wo 

L R' 0^003132 1. R'" — 0,00218^ 

L 1; (A'^AO =""8 , 834687 l.R'"C CA"'— A'0=:8iS3445^' 

lA'J^ (A" ~ AQ ZI 8.834687 
^ ' . • • • ,log. 9,9997*4 
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ZudiefemLogaritbmas gehört Zahl . Pr 9991(64 ^Ub ift 



fr. 



flf ~ — o>oooc4* Um nun — zu finden» foiHt 

ir ~ -i- o» 00060 
, ^— — — o »60x14 

iepmach 

log R' fio (A'' — AO = 8,834687 
log Cflf— . • . 7»o$6905 
' . log m • • . ' - 9,648938 

, ' . ■ ' * ' 5»$40S3o 

logo»i22io « . 9to867i6 

• log . ,1 ~ 6»oiio8^ 

Alfo ift, da hier 'ZZ t", 

^ zz — 0,00082 

(?) M 

P ■ — -H O^O06(^Q 

FoIgKch 



< t 



^ Alfo ift H'm Of 999789 undLogar. H rr 9,999904. 
Man darf alfo, um tlie verbeflerten Coefficienten in den 
Gleichungen für r^^'^ k'*9 zu erhalten» von den Loga« 
rithmen der Glieder, die M enthalten» nur 969 ab das 
Complement des Logarithmus H zu und von deueu 
i^e enthalten» 192 ab^ieha » mm die 'Logaritlteeii 
. * - ' der 

*^ o^iaato iQfc MtnVek voihia 46 bmohnat» Wenh 
, . '^ aM Ziblmfllr M»inliii CA*--iM5--ttiig|l'. 



f ' 
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dar , wahfib Warthe für CUedgr w, fiiidia« Damii; 

findet man alfo fehr leicht 

'^'^ — i »oioii — 1,21455 -f o» 90829 

H #0,01868 — 0,10958 0*49694^'* 

Diefe Gleichungen find indelTen hier , da H fo nahe 
~ I iß» fo wenig von den vorigen verfchieden» dabes 
fich nicht der Mühe lolmt, ^' von neuem daraus zu fa- 
chen» zuuikl da die Rechnung; ganz mit den ^ 46* über« 
ein kö^nint. Mau fieht» '^vie^ nahe die VorausfiBtsung» 
dafs die Chörden im Verhältnirs der Zwifchenzeiten ge- 
fchnitten worden , für eine Zwifchenzeit von acht Tagen 
zutri£Ft. Ich erinnere nur noch ^ dafs man gleich' Albfangs 
den Werth für^M, und nochmals die kleinen Bögen» 
€r, r, A" — AV A'" — genau geinng berechnen 
mufs, damit nicht aus Nachläfsigkeit in der Rechnung 
die gefttCihtet Verheerung mirsüch ausfalle. . '. / \ 

» 

4 » ..■»••..•■»• 

^ V §-63. . 

Diefs ift alfo, wie es in die Augen fällt , eine fehr 
leichte Methode » die erfte Rechnung über die Elemente 

der Comctenbalm zu verbcirern; und man wird alsdeua 
die .Elemente fo genau beltimmen » als he iich nur immar 
aus drey nicht lehr weit von ""einander entfernten 'Beo-* 
bachtungen hndeh lallen. Aber durch einander n^he 
Beobachtungen wird die Bahn eines Cometen nie genau 
gefunden , theila weil aU6 Beobachtungen aus mehrem 
Urlachen immer fehlerhaft lind , und theil« auch d^%we« 
geni» «wom man Celten-i^a. denken fdiont, ' weil.Mi^ir dio 
Länge der Sonne noch eben nicht bis zu einzelneu Se- 
cunden gcttau J]erec4nen köimisii.» . wj^uigitens vor Herj; 

do 
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die. Lambr«« imd Herr von ^ach aeliemStaiffliini^ 

^eii noch weiter zurückblieben. Eine Unzuverläfsigkeit 
oder ein Fehler von lo* in der Länge der Sonne Igina 
mter fewilTen ^Uinftto4en gröbere Polgen haben» ale 
ein Fehler von einer oder gar mehreren Minuten in der 
beobachteten Länget und Breide dea Cpmeten. Eine 
yfsmung für den Rechner, den Ort-der Sonne bey jeder ^ 
Beobachtung mit gehöriger Sorgfalt zn fachen, f^ehler 
aberin der'Linge* pder dem Abftande^ der Sonne» oder 
in cler« beobachteten Länge und Breite des Co meten ha- 
ben naiürlich einen £0 viel ^röfseren £inQ{ifii auf die Be> 
ftmmungaftücke derCometenbahn, je näher die Beebadi« 
tiingen unter einander find, und je kleiner alfo das in 
der ZwiCchpnaeit beichriebene Stück decCometenbahnüL 

Man hat verfchiedene Methoden angegeben », um 
mdi die unter ficheiitfiemtelien Bedbachtungtezur Cor* 
rection einer fchon beyläuSg bdtannten Cometenbahn 
braiichen -XU können.^ Man kann ße indeHen auf drey 
vorzügliche reduciren : nemlich die Methode dea Herrn 
Lara her ty des Herrn de la Place, und des grofsen 
I^ewtona. Alle drey wollen wir näher unterfuchen^ 
und mit einander vergleidien. 

' ^ 65. ^ 

■ 

« 

f*aiilbeTt fdiU^ift vor, die IMftanzen dea GometeA 

TOn der Erde in drey Beobachtungen aus der Conftnt«» 
etlon, ,oder aua einer erften Reichnung zu nehomi^ ihre 
linterfchiede von den wahren als ibifferential-Gröfsen an^ ^ 
xufeheuf deren fotenzeaoL man bey der Aechnfin^ w^«^ 
\ • ' büjea " 

V;; - - 
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* • ■ 

^ lallen käniij und aus den beobachteten ZwifcheHzelten de» 
fielri^^iefer Unterrchiede za beTtimm^n* Es iiiögea4li9 
^rey äns dcrr Oonftroetkm «.oder der erften RecbBunggdP^ 
fondeneu Qiftanzen des Cometen Von der Erde 
feyn» fo »immt er Air djie'walirea Oifianaea a.^^^ 
h ^ c -f- z an : drückt dadurch die AbMnde des Co« 
meten yon der Sonne» und die Chorden der Cometen^ 
iMikn' zwüclutti der i^^n und 2teii» '>9t)ett and )ten» itea 
und ^ten Beobachtung ans, und vergleicht diefe verrait« 
tel4bines Theorem« .mit den beobacbteteo ZwÜchesaeiri 
ten. *Da er alle Potenzen voa x, y, % Itfac, fb eiy 
hält er ihren Werth natürlich durch linear ifcheGleichun* 

' gen. AHetn die üecbnung, ift nichi wenig be£jphweriacii 
und weitläuftig, und diefs, wie ich aus eigener Erfah« 
irung behauptai kann, in ^inem ungleich grölsern Gradc^ 
eis fie Tieileiclit auf den erften Anblick der« toü Lamt 
]»^rt berecbuketeuBeyCpiele fcheineu dürfte, 

, §. 66. ■ ; 

Ungleich beijuemer ift ea nemlicbf von den beylSa* 

fig bekannten Elementen zwey zu wählen , diefe mit 
drey Beobachtungen zu vergleichen , um zu fefan» ob fie 
mehr oder weniger damit übereinftimmen : dann nach- 
zurechnen , waa kleine Veränderungen in diefen l^e-. 
nenten bey l^er Vergleidumg ändern werden. Da»» ' 
durch wird der Fehler diefer beyden Elemente bekannt^ 
imd.daraua laHei;! üch fp wohl die zum Grunde der Aach^ 
nung angenommei^, ats auch die übrigen Beftiounttngs« 
ßucke der Bahn genau finden» oder ^erbeüern* 

■ §. 67. ' ' 

Herr ide la Place Vählt hierzu Zeit und Abflakkt 
^ Feriheliums. Er ninunt dafür driey ü^fotbeTen an. 
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die w^n «r düe Zttt der Soimenähe» « ,deii 'Ab(famd der 

Sonnennähe, wie iie die Conftruction , oder die zu ver- 
%effemde üeclmaiig gegeben hatte, und r, kleine 
.willkührliche OrSGieii )ie4eiit«i^, fioh fo irorßellen lalTen« 
. jte Hypothefe. ate Hypothefe. 3te Hypothefe. . 

1 I^tt» berechnet er für die Zeiten dreycr unter üch fo 
•«ntfemter fieobachtcnagen , ab er Aar haben lunn. ani 
jeder der drey Hypothefen die ünteiTchiede der ^'vÄ^en 
Anomalkm » 'und die Abitände dea Cometen von der 
8onhe. Ana den drey Abftänden des Gometen 'von 4er 
ßonne» und den beobachteten geocen tri fchen Längen 
«nd JBreftten findet er dorch eine nicht berchwerliche 
JVechn ung wieder die UnterCdiiede der wahrte AnomalfeiK 
SdmmesL die auf diefe, beyden Arten gefundenen Unter- 
|chiede der wahren Anomalieti ni^t einander für - eine die» 
fer Hypotheleti üherein, fo giebt diefe Zeit und Abftaiid 
des Periheliuma richtig an; wo nicht, fo läüst üch doch 
äus diefen driBy Vergleichungen , auf eine gaAz $hnlich^ 
Art , wie wir ee gleich bey der Newton f eben Methode 
leheii werde«!, die wahre Zeit und der wahre Abftand des 
Periheliums finden. Ich halte mich um fo^ weniger bey 
'einer weitläuftigern Auseinanderfetzung diefer Methode 
Wf, da Herr "de la Place felbft,*) und nach ihm Herr 
Cingre fie fo urnftändlich erläutert liabeu. **) 

4^) MeffU d$^ActilL Bay^ dei SdsnM Paris. rj$o* p. jj fy^ 

Pingre Conietographie Ihnv IL p-368 fy» ' 
♦ Da die Formeln des Herrn ia Place noch in keinem 
deuttchfen Werke erfchienen. und das Wei^L des Herta 
do ia Place» Ihearh du mouvsment et de lajigare Mptifua 
di^^Pliaiigiei. Pont rjd4 ftitni afts woikui dialSiMetiiödo* 
i - , ' . ■ . . noch V 
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^ Sö «beqaein und IltandAHr Wietel Methode auch iß; 
fo glaube ich doch, ctafs man der Newtonfchen , wom^a 
ifiatt Zeit imd Abfiand de« Feriheütims, die Länge dei 

' knoten» 



4» 



j, noch beHer entwickoh ilt , To glaubte der HeraaigcjMvdnioh 
. * ihfn BlOiiiheikuig denxl^ntfchan Lefau doch etnen Gefälles^ 
;ta.e»cigeii , yoisügUeh da .mtyi ln«rdiirdi( fimintlicho 
VerbeHerungsarten der^crften Elemente ein ei Gometenbahn 
beyfammen erhält. Diefs wird uns zugleich Gelegenheit 
gebm, auf den Gebrauch tork&tkn t6al Uofffuti^'mem 
•ttfmMrkfam sn Mdi«/ di» b«f WUdm}fjo]fing^etkt Me- 
thode bey mehrdkm* Hypotheken die Reefiinan^ noch abkür« 
zcn. Et bedeuten duck hier, wie br^y dem -Herrn VerfalTer, 
A Länge der Sonne ; R Abüand der Erde von der Soone; 
« beobai^Ctte Linge dte Cometen; ß beobiMshiete Srelio ' 
dceCQme«Bii; G heliocencrit Länge und heliooenfHtl fireito 
delTelben ; fo wird man O die wahren Anomalien 0', (p^^, (^'// 
durch die bekanntp Diftanz des Peiiheliums, und die Äeitdee 
2^urchgang8 durchs Peiihelium aus der hier mit abgadruek« 
•ten,.Berh er ifchenJTafel finden; (bwieaoeiiV; i^^, t.*^\ * 
aj) Berechne* man SConftanten nach folgenden Formeln: 
wCrtn man cof t — cof ß cof (A — a) fliach(^ At'ift ' •» 

'Ke' GelAMit^ fog R -f. los: fin t - - » 

Ilte ♦ Ii . =: kkg'anß^ log fiar 

lllte;,. ^ . .= log:%^-^logfinvA— II) " 

Man ficht , dafs diefe Oonftanten von der Difiani dea Peri- 
heUuma und dem Durchgang durch« Periheliuw lueht.ab« 
«liiagen , alio bey allen Veränderung dieCerbeydeirStafike. 
Iittttier die almltdie Grftft« beiudttn. S) Oeiia ift* 

log fin K Ite Conftante — log r. * / 
Winkel "t ~ K -f- t ( eigentlich i»o° ^ K r) 
. log fin k iz: log fin S -H Ute Con/lante 

log. fin. des Winkels ain Cometen =r lllte Conft. ~- jpg Cr«cofLA> 
. kier AUS C rt- dielen . WiMk«! ata Comete» . 
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Knotens und die Neigung der Bahn in den drey Hfpo« 
tfiefen zttm Grunde ie^« eben die Kurse und Gefchiiiei* 
di^keit geben kann » und dals Be fodann we Ten tl Lehe 
Vorzüge vor der de U Placirchen hat. Ich nenne ße die 
Newtonfche : denn es ift *ur ein GedäcfatnifsMiler des 
grofsen Eulers, der doch zuverläfsi» Newtons 
Schriften geiefen hatte, und Ach gewib nicht mit frei»- 
den Federn zu Odnnficken branciitii^ iprenn er (idi ffieEi^ 
findung derü^en zufchrcibt,^ Newton hat fie zu* 

erll 

4> Der Winkel awi(cbMi 

Sien «nd tten ftadiw ¥eotor ttf ^ . , ' .r 

n« • s««««.»«»« 
ha man . ' 

« 

' J cof x' = cof (C — C) cot X' cor A" -h fin A' ßn A" 

cof x" = cof (C'"— C')cof A' cofA"'4- fm X' ün k**f 
cof X'"= <^<»f CC"— C'')cof A" cof X"'-H fin fm X'" 

wobef luxBfliisn, dals man die Sinns nnd Gofinni rem ^ 
lehon in den roiigea Fpmithi gebraodic, nnd'dkCi nan 
nnx awoy von diefen drey Foriueln beC0chaeu 6^ Eft £ey aun 

X' - - 0') = q 1 . ■ ' 

8o miifa« wenn die Annahmen für die DiAans des Periha« 
fimnr nnd den Durchgang durchs PeTihdUnn viditig find» 
f und e fMch NnU fepk Da daeii fidaan lUr Niift, A> 
inaert man eaftliahbleadie2Saia das Dnidbgangs dorcha Fa* 
fiheliam: und wiedcrhoh die vorige Rechnung dann noch 
einmal mit Torinderter Diftans de« Perihelinmi* Auajdan 
Veagleichnngan der dnf fogafnndanan Wacdienpai ^ ted 
^ 'lifefididnfelilnaaKrelifenainaHypoiiMb 

Warthe = 0 find; welchatdanndoroh eine ähnliche Rechnung 
SU i^rftfen ift» Anmerk, d, Harmugeb^ 

Oon j^Anr A0» defiienihan aliqumnim mumo volvißem , fi* 
quentem niethodifin /um t^€9tttm a^t Thfioria moU^Um. 0$ 



\ 
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^ crß angegeben , und Gregory ausführlich erläutert.*) 
Viele neuere Schriftftellernennen indefa nur Eulern 
ohne Newtons zu erwähnen. 

§. 69. . • 

, Gewöhnlich hat man diefe Methode nur dann brau* 
,chen zu müllen geglaubt, wenn man die elliptifchenEle- 
mente emer Cometenbahn finden wollte, eine Arbeit 
die feiten et^as zuverläfsiges giebt, ob gleich, wena 
man einmal diefe undankbare Arbeit unternehmen will, 
gerade diefe Methode am allerbcquemften dabey ange- 
wandt werden kann. Allein auf eine viel kürzere Art 
dient fie zur VerbelTerung der parabolifchen Elemente. 
So hat Tie auch Struyk, nur, weil ihm das fchöne 
Lamberifche Theorem noch nicht bekannt war, mit.un- 
nöthiger Weitläuftigkeit, und vielen überflüfsigen Rech- 
Hungen gebraucht. Kürzer habe ich mich ihrer fchon 
vor 17 Jahren bedient, um die Elemente des Cometen 
von 1779, aus Beobachtungen, dje ich faft ohne alle In- 

ßrumenteamgeftellt hatte, zu berechnen. 

« 

§. 70. 

Bey diefer Methode kömmt nun die Aufgabe vor: 
aus der gegebenen Lage der Cometenbahn gegen die 
Ecliptik, und der geocentrifchen Länge und Breite des 
Cometen , die heliocentrifche Entfernung des Cometen 

J Newton Princip. l, IIL p. 42. 
**) N, Struyk Vtrrvolg van de Befehryving der Staartßgrren 

^"}fi' '753 p. '- fqq- m 

* * O Aftioaomifchei Jahrbuch , 1782. p. i3o x3i. 

F 
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vom Knoten, und den Abftand des Cometen von der 
SoMie -»Ii iadflD» N « w ton feta^t die AuEöümg. ak be- 
kannt ritnmt Gregor^Y' Bnler ]itKi.&Ur«yk haben 
Jüe vorgetragen. Herr Lex eil hat in einer eigenen Ab- 
handlang und endlich Herr FrofeiTor N o r d m a ^»k ia 
einem Programm den dazu dienenden Formeln die mög* 
lichfie Kürze nnd Gerchmeidigkeit zu geben gefacht. 
tJnd AoA fdieint es n^« dafe nuin diefe Attfgi^ ztim 
Gebrauch noch bequemer auflöfen könne, als bisher ge- 
Ichehen iß. Immer bat hat man üch nemlich nur der 
eigenen Trigonometrie dnhey bedient; und dief AuFgabe 
gehört offenbar für die fphärifche, da es hier auf die Lage 
«weyer Kbenen gegeneii^ander ankömmt, die erAefibene 
wird durch den Mittellpunct der Sonne, de)r£rde. und des 
Cometen beßimmt: die andere ifl die durch den Kuotea 
und fi» Neigung g^geb^ Ebene der Cometelibahn. 

Fig. 

Es' fey demnach EA(iTL dieEcUptik, a der Ojrt 
des Knotens, in unferer Figur des nledierfteigenden. 
^ A N die aus der Sonne gefehene fcheinbare Cometea- 
bahn, T der Ort der Erde» C der beobachtete geocen* 
trifche Ort des Cometen. Man ziehe duf'ch T und C 
einen grdfsten Kreia TKCG» fo ift K der heliocentri* 
fche Ört des Cometen » K die heliocentrifche Entfer- 
nung des Cometen vom ^ , TK die heliocentrifche £nt- 
. femun^ dea Cometen vqh der Erde, KC d^ Winkel eaa 
Cometen, und endlich das Suppplement von TC diegeo* 
centrifche Entfernung dea Cometen von der Sonne. 
Mau fieht leicht,^ dab man aUe. diefe Stücke dnrch die 

AttAöfung zweier fphärifcher Drejecke findet. 

'I 0 Im 
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1) Im reehtwjnklichten Triangel ACT ift gegeben 
TA — dem Unter fghiede der geocentrifchen Län^e dea 
Cometen, und der Länge der Erde, und AC diebeobachn 
täte Breite des Cometen. Man fuche 

I. cof TC = cof TA cof AG 

und 

II. cot ATC — cot AC fin TA 

* ' 2) In dem fchiefwinklichten Triangel ß K T iß ge- 
geben ß T — dem Unterfchiede der Länge des Knotens 
und der Erde, der Winkel TJ^K =r der Inclination der 
Cometenbahn, und der eben gefundene Winkel ftTK — 
ATC. Man fuche ßK und TK durch die Formeln 

DSnit ift dann auch KC n TC — TK beßimrat, 
wnd fo ift, wenn wir wie fonft, R die Diftanz der Erde, 
r die Diftanz des Cometen von der §onne nennen 

R. fin TC 



Ün KC." 



Vergleicht man diefe Formeln mit denen, die man 
bisher gegeben hat, fo wird ihre vorzügliche Bequem- 
lichkeit, befonders bey der Anwendung auf die Verbef- 
ferung einer Cometenbahn einleuchtend feyn. Eni er' 
z. E. braucht in den Recherches für la vraie orhite el- 
lipticfj4e de La Comete 1769, acht Formeln, da wir hier 
mit fünf ausreichen. Alle acht mufs Euler für jede 

F 2 der 
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der dxt/y Hypothefen , die er in Aiifehung der Länge dee 
Kf ^nfcrtBMi und der Ifeigmig der^Bahii abgenoaii^ 
iMsrechnen: hier bleibt die erfte, zweyte, und der Zähler 
der Siaua^ea bey allen drey Hypathefan dieCelben: iind 
wmM Über dem ift der CocAeSent von tang ^ Si T für 
2wey Hypotheren gleich. Kurz Euler muFs für jede 
Beobuchtnag' 75 , wir tmildien nnr 43vLogaridBBien.hi4^ 
infchreibeiK Lexell tto4 Nasr^nArk Reichen etwa 
iiiit.57 oder au3. T , ' 

§• 73» . •' • 

Dadurch dafs hier die Aufgabe auf die Auflofung 
tweyeir fphärilchen Dreyeqke gebracht ift, wird es nun 
auch leicht, ftattderdreyHypcKhefenDifferential-Formeln 
fttt gebrauchen« oder allgemein zu berechnen, was kleine 
ikenderangen in dier Länge dp$^ Knoteaa • und der Nei«' 
gung der Bahn in QK. und r für Veränderungen kMt- 
Torbringen. Allein Verfuche haben mich überzeugt, 
dab der Nutzen ittr die Rechnung nicht, erheblich ift 
Man berechnet eben fo leicht Sl K und r nach unfern 
JPormeln für drey Hypothefen» als jeneDiffprential-For- 
mda. ' Ich fetze fie deswegen auch um fo weniger hieher, 
da lie fick fatt ohne Mühe hnden laiTen. 



» §'74* * 

f 

Hat man alfo drey Hypothefien für die Ünge de» 

Knotens und die Neigung der Bahn angenominen , fo he^ 
»echnet man für jede derlelbe«» ujad für die $ Beobach- 
tnngen S)K = und r. Sind diefe gefunden , fo 
mufs man die Qiorde zwifchen der erllen und zweytent 
.nnd der eic&en nnd^drittien Beobaditinig fachen. 

' . Ea 
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Aus k% k'', und r', r'',. r"^ findet fich unmittelbar, 
die Zeit, die nac^i den drej Hjpothefen zwUch^D der ei^ 
fien and zweyten » und zwifdien der erfien und dritten 
Beobachtung hätte veißreichen follen. Bios aus der Ver- 
. gleichung*(iiefer Zeiten mit den bepbaphteten ergieb^if^ 
die wahre Länge des Knotena, und die waUre Neigung 
der Bahn: und. fodann durch leichte Interpolation der 
wahre ^erth von r', wodurch die übrigen > 

JBelliaimungsftucke der Baim mit leichter. Mühe |;efun- 
den werden« 

_ ■ . ■ §. 75- 

Um das ganze Verfahren aUb vor .Augen zu legeiii 

mögen die dre^ H^^poiiiefen fo vorgeftellt werden: 

, . / . ateHTp. ate Hyg* ^teHjp. , 

LängedeaO * ß S^^fii, Si 
Neigung der Bahn i ^' » ^ ^ 

wobejr p und ^ von lo, i^f a# oder gar mehrem Mi* 
*naten genommen werden dürfen. Für jfidB dierer Hjpd* 
theCen , und für drejr Bei&bachtiiA|;iBa, berechnet man 
nach 71. ' . 



:tind.liiincaiif nach $. 74. ' . . . t 

Damit findet man die Zelt, die nach den drey Hypo» 
.üxelea zwUcbea öuer ettteu ixad zwenen« und zwil<;)ieii 

* "F 5 ■■''■■■"der* 
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der trStm und dritten Beobschtmig Utta ^reffttreicl 

follen. • • ' . . ^ 

jteHjp. ateHyp.: steHyp. 



ie beoWditieten ^wirchenzeiiten find aber 1^ imd t^^. \ 
Iß nun die w^bre Län^e de;s Knotens zr ß -h ff» die 
m^ahre Neigung der Bahn « -h y laliac man die Glei- 
caungen 

9 . I 

l^ld hieraus 

— t'O — (^'' — r''^m]J 

% ' T ■ flu , < 

••^ ^ t^O fi/ • 

l#r^die wahre Liiige deii KnitenSj^ imd die^^wahre Nei- 
gung der Bahn. *) Die wahren Weyth^irto' H', H'", 

Pieft find die Interpoladoiit^fVyniieUi, die atidi boyd« 

Methode des Hrn. dela Place Cpag-79a. 80 in der Note) 
I w gebrauchen find. IVlan beseidine die Wei the der dotti- 
. gM ^ und fi mir dia dciQ^ Hypocheba Jnit '9'; f^^. 9'^'; 
' w^' it", I»"' fo bat man . " \ 

y (n'— n'O 'X (n'*- = »' 
wo Auflöfung und Gebrauch diefsr Oleiebanges mit denm 
des §. 7Ö gana analog, und y der Factor ift, womit die 
. . ' Aendttcailg dia AbAandt 4« ^oaQennähe; x hingegen dtf 

Fi^ctQr . wiQVOaa dl« ^wderoig^ d« Zeit det Durd 

. durch die Soimemiihe »ttlüphciis wi^ um die wahres 

• Aendc- 
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werden fodaxiD durch Interpolation gefacht , ' iudetp füip 
jed^beiiebii;e*Grö£ise, die zum Seyfpiel in den drey Hy« 

pothefen gefunden worden'ift . ' 

AenderangQpi diebr beyden 3^aGke, zu erhaUtn^^ . l^i$yf tiUoBk 
yfiid M aber ndtbig',' dio «^«yten Differeaseii initsiiaeb- 
' mon» nnd derHe'rattSgebeir bat ficb der ▼om Hrn. de U Place 
hierzu gegebene» Formeln mit Vortheil bey mehrern Co- 
> * melen bedient. Er theilt (ie daher in Beziehung auf Hrn. d o 
la PlaeA Methode mit; ihre Anwendtiiigae^ jede andere« 
kann jedoch ketna Schwierigkeit machen; • Man betecha« 
nimUch die ^.uad n Cp- 8o Note^ in folgenden 5 Hypo- 
* thefen. Mit den durch die erße Annähertirt^ gefunde« 
nen Elementen, Mit einer geringen Aenderui^ dea Alf« 
Aandet der Sonnennähe. JSi) Mit der doppelten ▼origea 
Aendemng, ' 4^ Mit Beybehaltnng der Diftans der Son- 
. nennähe in det ifteif RypntfaeTe, Indere man die Zeit des 
Durchgangs durchs Peiilielium um etwas geritigei. 6) Mit 
' der doppelten vorher in der 4ten Hypothefe gemachtea 
Aendenvagt , Bi foll^n nnn 9", y''', f vn4 
. n'. »''^'^ die nach den FormeUt CiL cO in 

^ diefen fanf II5 pothefen gefundenen Weithe von 7 und n; 
X nnd y die Factoren bedeuten , womit man dieangenom- 
jHieBea.Aendenuigen der vierten und zweyten HfjpoibeCe 
maltiplictreu ttiaie» iim,4id wahren Aeiiderulngen an er« 
halten, fo finden Ach x nnd y ane .folgenden Gkic|inngen: 

0= C47''-39'-9''0 y -h Cq''^-!lq'''i-qOy' ^ ' 

Wir benaerken noch» dab ntn swsr dif le Gleichmigeii di- 
recte dnrch eKmiairea aiiflöff|i kann , aber dnrch eine be» 

fchwerliche Recbnnng dennoch auf eine Gleichung det' 
4ten Grades gefohxt wird; dafi et daher iSett be^ucu(ner iä^ 

■ . * ' . erft 
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der wahre Werth . - ; ^ . * 

P f. 

fejttwitd. EeilHüar, SäUnOn, alleinöglidieGeiuuigkeit 

XU erhalten, die Arbeit durch dreyneiie , raindervon ein- 
ander abweichende Hypo.theGmäber die Länge des ^2, und 
die "N^eigung der Behn mfUTe, wenn man x und 

y merklich gröfser als p und g finden £611 te» oder für 
p und q za grofoe Werthe z. B. ron 50» 6o» oder gar 
inehrem Minuten angenommen hätte. Denn eigentlich 
iß diefe Methode njar in fo weit genau ; als man die 
Ve rUMtenmmpn aller' übrigen Gröben den Veränderun- 
gen der Länge des Knotens , und der Neigung der Bahn 
l^rc^ortional fetzen kann, weiches allerdings nur für 
kleine Werthe von p iSod q zulsfsig ift. Diefe Ein- 
fchränkung trift indeHen die de la Fiacifche und die 
folgende.Methode gleichfalia. 

^ Aafler diefen beyden VerbelTernngs Methoden werde 
ich nun noch eine augeben « die xa^ . wirkjiidi » wo es 
blo8 um die ^raboUCchen JElemente zu thun ift, am be^ 
quemllen fcheint. Und wenn fie auch in AnTehung der 
Bequemlichkeit nicht den Vorzughätte, den iie wirklioli 
liatt fo ift es doch immer gut, mehrere Methoden zur 
Auswahl zu haben» da üch die beyden angeführten nicht 

' immer 

, erß genäherte Werthe tob oc und y mit Hiaw^glafTuiig 
der quadratifchen Glieder ^> und y* au (ndwa^ und d«aa 
' mit dieren die Quadrate roa k nlid y in. obigen Glsiobon- 
V 1^ ^ bers^hnsu und dadnreli wegsufdiaffen. Aue den' 

Gleichungen dci eiEen Grades, die man (oeihält« iifst üch 
dm^ ac l^d^- IsiGhc und fchärfei finden. 



5i 
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Iimner Inmdicsl hff«B# Hemi de U'I^Ifice Bfetfiode 

iß miblich, wenn der Winkel am Cometen in einer der 
zum Grande gelegten BeobachtiuigMi fehr nahe eia 
rechter ift : und Newtons Berechnuugsart ifV dann 
jücht zu gebrauchen t wenn entweder di^ Neignng-dec 
CoanetetLbahii tAr klein» octeir die Etde Iii etee^.det 
Beobachtungen der KnotenUnie fehr nahe id. Statt dec 
Hypotliefeii über den Ab^uid und die Zeitder Somienv 
nähe , oder über die Lage der Bahn ge^en die Ecliptik 
wache man drey Vorausretzungen über die curtirten Di- 
AinzM«des Cometeii Yon der Senne in svfejt; bi.weit'yoiL 
einander entfernten Beobachtungen, als man nur hat,' 
Man berechne diefa cnrtir^en DiiUnzen nemUcb w»def, 
fdion beyläußg bekannten Bahn, '*^) da^e iX^ A'^^ hdlf» 

♦ 

Jen mögen« und nehme fodann an : . * 

iteHypotb. , ateHyp. |ieHypv 

ite Beob. A'' -h m A' 

3te Beob, A"' ^A'" A'"-hji 

Man berechne für und A^ m und der geocentri« 

fdien Beobachtung die heliocemrirche I4nge nmi Breite 

des Cometen in der erften Beobachtung ; und für A"' 

und A^^^-H» die helioce^trilcbe Längf .fUMi.ßreite.i^ 

der driMn Bedbadltwog. Pie(e Ilecfapungen find Teht 

leicht. - Denn ea ift der Winkel an dejn auf derEben^ 

F 5 • der 

Scitt der eardnenDiftaiwen A^» A'^', Junnnunandiiiilfl 
geringer VwtUtimng d«r BedlniaBg dit wdbrai DlftiMn 
r^, i*//At>oy den drtj HypedkaCmBimGittiidB 'Iige«, wen 

man etwa die curtiiten Diftanzen aot der fchon beyliuHg 
bekannten Bahn nicht leicbi berechnen könnte, weichet 
befottdert der Fall feyu W&d, 'wm mm ßok aoch nichr 
dia MÜte ge^eban Int» dieLingedet '^««addio Neigung 
der Bahn zu fachen , foedom blot Zeit und Abftand der 
SonDennahe befiinmii hac^ • 
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«CD. iwillt .cSarch die Gkiidiung , - . 

/ ,11» • / ( ^ ' 

gegeben, '*^) nnd damit findet ficb tf oder die EIongatioA 

des Cometeo vpa 4^r Erde 

Die heliocentriCche Breite aber 

taug X r= *angß.rm (A-,) . 

Dann fuckt maii fogleich nach den Fonpeln des.^ 42 für 
jede dev dref HypptheCm die LSnge des euffieigeodea 

Knotend, und die Neigung der Bahn» und da . * 

Am 



sack die wahren Abolnalien in beyden Beöbacfatun* 
gen, den Abßand des Periheliams'', und die Zeit vom 
Ferihelia bis Hir-erfieii und dritten Beobaditiuig. , Folg« 
lieh hat man auch die Zeit , die zwifchen diefea beydea 
Beobachtungen t den drey Hjpothefen zu Folge iiätte 
VerBietsem blleii. Diere mit der wirklich beokecfateceii 
Terglichen , giebt die erfte Vergleichung. In den drey 
gefundenen JBahneo addirt man zu der 2«eit yom Feri- 
helio bis zur erften Beobachtung » die beobaditete Zeit 
von der erften bis zu einer zweyten von den übrigen 
beydea kinieichend eatCBmteii BeotiuhtBVigf nnd be- 
rech- 

Et ift belunnt » dtit äem Sinnt ron c zwey Winkel» 
ain ftompfer aad ein Ipitiar zogshöran k(»iiiMn, Bey der 
loluMi b^linfig bakantan Bahn, wird man iiioii^ laicha 
^ awaifalhaft %a kOmMa» wikba» ma« wlhlsa 
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tfechnet fodabn in jeder der drey Hypothefen die gedfcen» 
trifche Länge, oder wenn lieh. dic^fo^«iiiliuk€cändmii| 
die g9O0eBtnCdbe Brette in. diefar awcy teu Beobadttong: 
Diefe berechnete Länge oder Breite mitderbeebachlete^ 
vergUcheiiftfgftebfc die zwejrte Oleichtmg . ; 



* t 



; Diefs gaiM Verfahren llfilßch demnach alfo vorßellen : 

n AuJ ^.^'^^• ^•'^yP* S-Hyp. WahrcBaha 

Curtirt.Abftand , 

mderstenfieofew jA^-Hm - 



^4er 3teiiBeob. A'" -A''' A'"-wi A '^-y 
Zeit zwifchen der • « * 

If en u. 3 tenBeob. , r^p, ^ ht^. Uit 

J-ian e:e m der 2 ten 

Beobachtung ^ •''j>«ob. Ung» 

Und fodann ift ^ . f : 



«nd 



r x ^ sy ^ *^ 



» 4 



woraus fich auf eben die Art , wie §. 75. der Werth von 
» und y eigieb^ . Ift nun m and n nicht zu groft ange* . 
hommen, und de; nnd yjdciner, oder nicht merklich 
gröfaer, als m und n,. lo ialTen ßch alle Elemente 
Cometenbahn durch Interpofaftion leichCfittdett.» 

§. 78. 

Drey Tollftändige Beobachtungen find im Grunde zu 
viel , um die Bahn eines Cgmeten» wenn maniie alaeine 
Parabel annimmt , m beftimmen. Diea will fagen , wenn 
^ Bahn des Cometen nicht wirklich parabolifch ift, odex 
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«teh* Fehler in den Beobedttmigeni fieidw; h Hw. 

man nuf drey Langen und zwey Breiten , oder zwey 
ifüngen und drej BreUen durch eine FarabeL eng^bfytw 
Dieb ifteiidi^er Grtmd» uwum icliin.dffr eben uifl«« 
gebenen VerbelTerungsniethode von der mittiern Beobr 
echtnng nardieUiige oder Mch nur dieBieitegebfaacht;, 
habe. AlleinUi Lamberts, de 1« Place'«, undder 

^ hier auf die Parabel ang^we^deteii N^wtonTch^A. 
Methode mt VerbelTeiiang einer Cpmetenbahn fdieinte% 

, dafs man drey vollftändigen Beobachtungen unter der pa- ' 
Mboliicheii Hypotheüe genug 4hue«. AttcSn diefs IcheiiJt 
aadi mit fe. Ift nemlich die Sahn' einet Conecen von^*^ 
her Parabel merklich verfchieden , oder find die Beobach<^ 
timgen fehlerhaft, fo bleibt nothwendig irgend eine ii^ 
Abt Natilfr des Pfroblems liegende Bedingung unerFttUt,' 
indem a»an drey voUrtändigen geocentrifchc;^ Beobachy 
tnngen» und .den parabolischen Bewegnnytgeretzen ge- . 
nng zu thun glaubt. So wird man nach Lambert §. 6^4 
die drey geocentrifchen Dißanzen fo beltipmen» daCsdex: 
Gomet pich den patebolifchen'BewegungsgerelKen zwi-. 
fchen den drey dadurch angegebenen Puncten gerade di^ 
beobachteten Zwifchenzeitm braucht , aber diefe drejr 
Poncte werden nicht in einer dnrch den Mittelpunct ' 
der Sonne gehenden Ebene liegen. Herr dela Place 
:ivird nach $. 67* die Zeit nnd den Abliand d^ PeriluK 
liums fo beftimraen, dals die auf beyde Arten berechne-, 
feil Unter fchiede der wahren Anomalien mit einander f^r« 
^nftimmen , aUein die aifu diefer gefundenen Zeit und' 

Abl^nd dea fer^h^^^^D^^* drey geoceutrif(;hex\ 

Beobachtungen berechneten helipcentrifchen Oerter dc^ 
Cometen werden nicht in einen gröfsten Kreie der 
Sjphäre f^en.^ ^dUch- wird man ^ch der aufjdie Pa<» 
• rabel * 
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rab^I angewandten Newtonrehen Methode eine Länge 

r 

dea Kaotei»^ und ^ne Neiga«f der fiahn fiädaii, wo* 
durch die aut den drey geMafUriCelieii BmbaibiUUDgea ^ 
berechneten r', r", r'", und k'f genau nach den ße- 
wegungsgefetzen derEarabd die beobachteten Zwifchen« 
leiten geben, allein die dadurch angegebenen Üeiter 
werden nicht in einer und derfelben Parabel. liegen« hx ^ 
UMn drey Fällen wird man aUb nicht eine» foudern eif ^ 
gentlich drey. Parabeln finden, die mehr oder weniger 
von ^isiaiid«r toierichiedai find» je.na€lldoin di#Boob« 
achtungen genaner iuidt oder die wiiUidfd. Bahn des 
Cometed mehr oder weniger von einer Parabel ^b weicht. • 
Maa nimmt und berechnet indellen nur diejteige diefev ^ 

Parabeln als die wirkliche Bahn, die durch die beyden 
Ittferfteu f uncte ^geht, oder, die der. erfteu und dritten' 
Beobaditung O^üge thut« Für diefe drej Parabeln ifk . 
nun bey Herrn de la Place, Zeit und Abftand des Pe- 
tiheUnma« bqr Newtons Methode^Ung^ des KMtene 
und Heigung der Bahn eiflerlej: dfofibrigen dreyEle« 
mente , fo wie bey Lambert alle fünf « faUen in aUen drejr 
Vmbeha ▼edchieden oniu 

' §• 79- 

Die Bedingung, dafs alle Puucte der Cometenbahn 
in einer durch den.Mittelpunct der Sonne gehenden 
Ebene liegen müITen , ift an Ikh die wefentlichAe der 
Cometentheorie. Schon dieCs giebiUler hier auf die Pa« 
rabel angewandten NewtOnfchen Verbefferiftiga-Methodo 
der Cometenbahnen den Vorzug Tor den- übrige!^, indem 
fie diefer Hauptbedingung genug thnt. AUein auchdarinn 
IlAt fie vor denf(^lben einen groiien Vorzug« dafa man fia 
wmitteibar brauchen kano^ die elliptirchenBertiiumung«- 
- . " ' , ftücke 
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ftücke der Coraetenbahn zu finden, wenn es lieh ergeben 
ioU(e» 4ar8 mm bej de« Gameten, den maB'bevedmet^ 
imt 'einerPenibet nidit lamfelcl^^ . : ' i 



' 80. 



Um «u wiffen, ob diefs der Fall ift,. fo berechne 
mai^ ans den für die bejden äulerften Beebacktmigen g^ 

. fondenen ti»alioIifdien Elementen wieder i^f und r^^ 
die man auch aus der Biechnung §• 75. gefanden hat^^ 

_ oder leicht finden kann. Welchen die anfibejde Arten: 
gehmd^nenWerthe merklldi'^n einander ab, tft ^ mid 
9 nicht zu grofs angenommen, darf man ßch*aaf die 

' Genapigk^tderBeobachtoageki TttiaiTen, uodÜBdrdieGe 
weit genug von einander entfernt, fo kann man dann, 
yerfuchen, ftatt der Parabel die elliptifche Bahu zu be-^ 
IKmmen. Ich habe nicht gefunden * dab^fiduhieb^ dta 
Eulerfchen Methoden merklich abkürzen lielsen , die er 
•in den beiden oft angeführten Werken, gegd^en. hat» 

' Statt der Chorden mnfa man fobald-num g^ 

r<, r", r"', gefunden hat, fogleich den Parameter des 
Ellipfe für jede der dr^ Hypothetai dw^ <lie FomiiiA . 

_ _ fin CS" — HO -4- fin (5'^ — PO — Tin (g"^ — SO 



fin ö'" — g'O C2" 



!2 — £2.&zi!2 

r" 



♦ 

ließimmeB, welche Forinel viel beinerner ift, als ^Beje» 

nige , die Ealer iA der theoria mot» plan, et com. an- 
giebt, aber im wefentlichen mit derjenigen übefeiii- 
kömmt, ^ie in den Jiecherches für Vorbit e de la Comite- 
1769 enthalten i(t. Aus dem gefundenen Parameter wird 
leicht die wahre Anomalie in der erften Beobachtung, 
der Abftanddes Periheliums, und fodann die Zeiten vom» 

Peri- ' 
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PeriheliuiQ, mithin auch die ^texten zwifchen den Beobad^ 
*tnDgeii bei'cSclixiet. Hi^rbej^ ziebe ich nttn die Formell 
in der nearia, defien in den JiechercHes vor. Durch 
Vergleichupg der berechiieten Zwifchenzeiti^ mit dafL 
beobachteten , beffimmt mm auf eben die Artf; tifie bey 
der Parabel, die VeibelTerung der Länge des Knotens, 
und der Indiuation, und den wahren Werth der elUpti* 
fch^ Elemente durch Interpolation. 

■ * ■ - • > 

Selten oder nie wird man in den Fall kommen r die 
eUiptifch^ Bahn eines- Cometen um irgend 'ein^ erkebli^* 
dien Nutzens oder Vprfheils willen berechnen zu müC- 
fen. Das Stück der Cometenbahn , das- der Sonne ai« 
nächOen üe^, läft fidi.fiift immer dmrdk die paraboUrche 
Hypothefe fo genau beftimmen, dafs man den Cometen 
künftig wieder erkennen, und feinen gegenwärtigen 
Lauf, Abaand ron Erde und Sonne u. f. w. fcharf genug 
darfteilen , vorausragen , und beurtheilen kann. Und 
dieb ift, dünkt mich, der ganze Zweck einer CSonieten^ 
beredinung, A die BeOiminung der elliptifchen Bahp 
doch nie die Umlaufszeit mit einiger Sicherheit kennen 
lehrt, indem die Abweidiungen der parabolifchen 
' Hypc- 
^> Dic Gomü TOD .1770 Meiai «iae groAe^ mid berfllmics 
An a nthm» «u maehso. Okneduraber entfcheidcn zu wol- 
len» darfniao doch bemerken 1) daff die fieobachiuagfln 
vor den;i Perihelium deswegen fehleihufm (eym idnnai^ 
wail der rchweiflofd Comst «inait kkr grofua Iclisuibnan 
XKirdunelllBr hatte, «nd st woU nicht laicht ift. immee 
-gantu den Schwsrponec dicfer Dunßmaffe als den eigentli- 
chen Gegenftand der Beobachtung zu unter/cheiden. ä)DMik 
die Newconicho , oder fiuiedche Methode, wbdorcb Herr 
• ^- > 0'.. Lsxeii 
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/pothetis von ^Aw wAtea- 'Btfbin fich zu khx mit den 
Felllern der Beobachtungen vermengen. Diefe Fehlet 
findgewifs in manchen Fällen weit gröfser, als man lieh 
vorlteilen folUe , woran gröfstentheys Licht und Geftalt 
des Cometen , und Uu Vollkommenheiten nnierer Fix« 
ßemverzei^lmiire Sdinld iuuLf 

■§^ 85t .; ", . 

Bey Berechnung der elliptifchcn Elemente erfördert 
Auswahl und Behandlung der Beobachtungen die grö Tste 
Schärfe und Sorgfalt. Es mufs auf Parallaxe, Aberration, 
und Nutation gehörige Riickficht genommen werden. 
Vielleicht wäre es gut, für eine der wahren elliptifchen 
Bahn Tchon nahe kommende Parabel alle Beobachtungen 
mit der gröfsten Genauigkeit zu berechnen. Die Unter- 
fchiede der Beobachrnngen von der Rechnung mtUIen Uk 
£o fern fie blos der elUptifchrn Figur der Bahn zugeli5- 
'yen* eilfe einförmige und regelmäfsi^eZu- und Abnahme 
zeigen. Sprün^^ ond Unregelmäßigkeiten zeHgen Feh- 
}er der Beobachtmag oder Rasfanimg an : ddbm auch hej 
diefer dflrfen hier «iili^lne Secunden nicht vernachläfsi* 
gett werden, So^wird man ziemlich im Stande feyn, 
ymm man anders zahlreiche Beobaditangen^br Geh hat, 
^iefe von lh|re|i Fehlern zu befire}ren;.uä^nn'lälstfich 
etwas liber die -Eltifie -verfallen, faefonders wenn der 
-Comet in beydcn Aellen feiner B^hn, vpr und nach der 
Sonnennähe gelehen worden iTt . . * 

L e X e 1 1 die BllipCe , und dio UmUuCiMic diefet Cometeo 
* ^ fctftimmke, gerad« in dMfenFall etwas iniislich ansowaoMlM 
war» da die Bahn stne fo^eringa Neigung gegen "die 
Soliptik bau loh lAagne indellen nicht dafs diefer paradoxe 
Comet eine von der Parabel (ehr ahwetehtmle £UipCe 
fchrieben hat* da To probe Beobachtnnpen, wie die Lam- 
beitfchen ([Beytrage 3tor Theil p. 3iö3 fchon die llnia- 
linglichkeic der paraboUfchen Hjpothefe zeigten, und felbft 
die nach dem Perihelium angeUeUten Beobachtungen fich 
nicht in einer Parabel darfteUenliefseiL Sonderbar ift der 
Irrthum eio#a grofteil Geometeis nüd AaalyAen , des HMm 
da Sejoer* 3er durch mehrere befMhaeie Patabdli dref 
ToUftSndigen Beobachtungen dicfes Cooneten völlig eenug 
gethaa sa haben glaubte» Du Sej our traue anafytiqum 



I, T9f«L Um Stunden , Minuten r Secunden in 
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9, 026388 

o, 027083 



0,027777 

o, 028472 

0» 029x66 



o, 029861 
o, 030555 
0,031250 



o, 031944 
0,032638 

o»oj3S33 



Minu- 
ten 



49 

50 

5^ 



52 
53 
54 



55 
56 

57 



58 

59 
60 

See. 



X 
2 

3 



4 

5 
6 



7 

8 

9 



10 
II 

1 2 

^3 
«4 
15 



16 

17 
18 



19 
20 

21 



22 

24 



^ecimalüieile 



0,034027 
o, 034722 
0,035416 



o, 036111 
o, 036805 
o« 037500 



o, 038194 

0,038888 
0,039583 



o, 040277 
b, 040972 
o, 04 1^66 



Decimaltheite 



0,00001157401 
0,0000231 48 1[ 

o, 0000347222 



o, 000046^962 
o, 0000578703I 
o, 000069^ 



o, 0000810185 

o, 0000925925I 
o, 00010416661 

o, 0001 157407 
0,0001273148 
o. 000x388888 



0,0001504629 

o, 0001620370 
o, 000173611 il 



0» 0001851851 
0,000x967592 
0,0002083333 



o, 0009199074 

0,00023 148 14 
o, 0002A30555I 

o, 0002546296 
Of 0002662057 

o, coo 2777777 



TT 



« # 

ff . 




s 0 



• « K * 



4 * 



Tafel I. Um Standen , Minttten , Secunden In De9i 
maltheile des Tajes ÄU'Terwta>dcln, 



See. 


Declt»altneii9 < 






25 
26 • 

27 


0,0002893s 
0*0003009259 

0, 0003125000 


43 
44 
45 


0, 0004976851 

Q, 0005092592 
0, 0005208333 


28 

29 

30 


O5 0003 240740 
0, 0003^56481 
0, 0003472222 


46 

47 

48 


0, 0005324074 
0,6005439814 

0, 0005555555 


31 

32 


0,0003587962 
0, 0003703703 

0, 0003819444 


49 
50 
%\ 


0, 0005671296 
0, 0005787037 

o,.ooo59o?777 


34 

35 
36 


0, 0003935185 
0, 000405092 5 
0, 0004100000 


52 
53 

54. 


0,0006018518 

0, 0006134259 
0« 0000250000 


37 
39 


0, 0004282407 
10» 0004398 148 
0, 00045x3888 


5? 
56 

57 


0, 0006365740 
0, 000648I48I 

0« 0006 5972 2 f 


40 

41 
42 


0, 00046^9629 
0, 0004745370 
0, 0004861 III 


58 

59 
60 


0,00067X2962 

0, 0006828703 

0, 9006944444 



fitimttkvitLg. 

Um die Decimaltheile 
in dic-fer Tafel ge 
nauer zu haben, darf 
man cur die le z te 
Z i f f e r bey den 
Stunden und Mi- 
nuten , die d r e V 
1 exten' aber bey 
den Secunden, fo 
oft man wilit wie- 
d,erlvoLeii« 



'Ilafel II. Um Dpcimaltheile des Tages in Stunden, 
Minuten , . Secunden zu verwandeln. 



Oec. 
,1 

»3 

?4 
«5 

,8 


j ^ 

St M.[Dec. St. M« S. 


Dec. 


M. S. 


Dec. 


M. $. 


Dec. 


See. 


2. 24 

4. 48 
7. la 


j .01 


0. X4. 04 
0. S8. 48 
a *4i* la 


yOoa 


i. 

9u 53^8 

4. 19.^ 


«0001 
«000» 


0. ^Si64 
0. 95,91 


^ooooi 
,öocoa 

,0000? 


0,864 
1,788 
a, 59« 


9. 3Ö 

13. 0 

14. 24 


»c4 
,06 


0. 57*^6 
f. 19« 0 
^. «iL 94 


»004 


^. 4S«^ 
T. 

8. 3^4 


,ooo| 

»'ODOS 

, cc>'6 


a 43*M 


,00004 
,00005 

.oooo<S 


3.45Ö 
4» 320 
5.184 


16. 48 
19. xa 
ai. 3^ 


,07 
,08 
,09 


I. ^0. 48 
I. 55. 
a. 9- 3« 


,007 
«006 
.009 


IP. .4«S 

II. 31,4 


tOOOJ 

,0008 

,0009 


t. 

i.in»7< 


,00007 
^00008 
,00009 


6,048 
6,91a 


Tafel JU... Anzahl der Tage vom ioifang de3 Jahre 
' ' ios zum Anfang jedes Moi^ts. 




Digitfzed by ÜOOgle, 



IV. Tafel. Barkefs Cometentafel für die parabolifche 
' mittlere und wahre Bewegung. 



Willi ro 


mittlere Bewe- 


Anomalie 




O 5 


0. 05455 


lo 


0. 10908 


15 


0. i636.> 


20 


c. 21817 


25 


0. 27271 


30 


0. 32725 


35 


0. 38180 


40 


0. 43634 


45 


0. 49^^9 


50 


•0. 54544 


55 


0. 59998 


I 0 


0. 65453 


5 


0. 70907 


10 


o- 70303 


15 


p. 8 18 19 


10 


0. 87273 


25 


0. 92728 


30 


0. 9otö3 


35 


1-03639 


40 


I. 09090 


45 


I. 14554 


' 50, 


- I. 2ttOI2 


55 


I. ^470 


^ 0 


I. 30927 


5 


I. 36384 


10 


I. 41842 


15 


I. 47300 


20 


52759 


25 


I. 582 18 


30 


I. /ö 


35 


I. 69137 


40 


1.74596 


45 


I. 80056 


50 


1.85517 


55 


I. 90978 


3 0 


1.96439 



453 
455 
454 

454 
454 
455 

454 
455 
455 

454 
455 
454 

456 
456 
454 

455 

455 
456 

457 
458 

458 

458 
457 
457 
458 
458 
459 

459 

460 

459 

459 
460 

461 

461 
461 
462 



1 wahre 


mittlere Bewe- 


jAnomalie 






3° 


5' 


2. 


OIOOI 




.10 


2. 


07^6^ 




15 


2. 


12826 




20 


-2 . 


I828Q 




25 


2* 


J 1 j J 




30 


2. 


29217 




35 


2, 


^ii682 




40 


2. 


40147 




45 


2. 


45612 




50 


2. 


c 1078 




55 


V 2. 


?654C 


4 


0 


2. 


62012 




5 


2. 


67480 




10 


2. 


72048 




15 


2. 


78417 




20 


2. 


8^887 




25 


2. 


89356 




30 


2. 


94827 




35 




002QQ 




40 








45 


3- 


II243 




50 


2. 


16716 




55 




22190 


5- 


0 


3- 


27665 




5 








10 




38617 




15 


3- 


44093 




20 


2. 


J.Q C70 




25 


3- 


55048 




30 


3- 


60528 




35 


3- 


66008 




40 


3- 


71488 




45 


3- 


76969 




50 


3- 


82452 




55 


3- 


87935 


6 


0 


3- 


93418 


(A) 


a 







Differ. 



5462 
5463 
5463 

5464 
5464 
5465 

5465 
5465 
5466 

5467 
5467 
5468 

5468 
5469 

5470 

5469 
5471 
5472 

5472 
5472 

5473 

5474 
5475 
5476 

5476 
5476 
5477 

5478 
5480 

5480 

5480 
5481 
5483 

5483 
5483 
5484 



1 



Digitized by Goo 



IV. Tafel, Stu*mi*s (ifiuMmM ita puAemibB 
mittler» und vnlm Bam^guog. > 



Wahre 
Anoiniihe 


mittlere ßew«- 




wahre 
Aiioaiaiie 


mittlere Bewe* 


6- 5' 

, 10 

*5 


3* 98902 
4. 04387 


5485 
5487 
5488 

5488 
5488 
5490 

5491 

549» 
5492 

5494 

5495 
5496 

5496 
5497 
5499 

5499 
5501 

5502 

5503 

5504 

5504 

5506 

5507 
5508 

5599 
55" 

5512 

55" 
5513 
55*3 

5514 

55x6 

5517 

5519 
5521 

5523 


9* 5' 
10 

*5 


5. 97004 

6. 02528 


SO 


4. 153^2 
4. 20850 


20 

25 


6. 15579 
6* 19106 


, 35 
45 


4. 31828 

4-'373i9 


35 
40 

45 


6. 30166 
6. 35698 

i( A W t '9- "9 
Om 4' 


50 

55 

7 0 


4-48303 

4- 53797 

4. 592yz 


50 
55 


6. 46767 
6. 52303 


5 

10 

'5 


4. 64788 
4. 70284 


5 

' 10 
*> 


6. 63378 
6. 68918 

744>y 


20 

«5 

. 50 


4.81280 

4. 86779 


20 

25 


6*80002^ 

6.85547 


35 
. 40 
45 


4.97782 
5.03285 


35 
40 

A m 

45 


6. 96640 

7. 02189 
!• 07739 


50 

8 '0 


5- 14293 
5- 19799 

^ ^ e t e\n 
5. 25300 


50 
55 

TT 


7- »292 
7* A846 


5 

• 10 

• 

*5 


5« 30814 
5- 36323 

5« 41054 


5 

10 


7. 29956 
7-35514 

7. 4x074 


20 

25 
30 


5-47356 
5. 52868 

5. 58381 


20 

t$ 

30 


7. 4^635" 
7.52198 

7- 57763 


. 40 
, 45 


5.63894 
5. 69408 

5. 74924 


35 
40 

45 


7.63329 
7. 68897 

7.74466 


SO 
55 

9 0 


f. 80441 

5. 85960 

5«9i48x 


50 
55 

12 0 


7.80037 

7* 85610 

7.91184 



DifTer. 



24 

25 
26 

27 
29 

3i 

32 
34 

35 

36 

37 
38 

4b 
41 

43 

45 
46 

47 

49 

50 

53 

54 

54 
56 

58 

60 

6t 

63 

65 
66 

6g 
69 
71 

73 
74 

77 



m Digitized by Qoogle 



Wtify» Bewggimg. 



Wahre 
1 AnoiAilie 


mittlere Bewe- 
Rung 


Differ. 


^ wahre j 
Aikmialie 


mittlere Bewe* 


r 


7. 9^^6r 

8. 02339 
07918 ( 


5578 

5579 
5S8i 

5583. 

5585 

5587 

5588 

55^« 
559» 

5594 
5595 
559Ö 

560^ 
5602 

5*^P5 

5606 
5607 
5009 

5610 
5612 

5015 


15* s 

10 

. ^5 


9. 98744 

IO, 04392 

XQ. 10043 




8.13499 

'8*19082. 

: 8« 24667 


2}0 

30 


; *to; 3 5696 
low 21351 
10. 127007 


40. 
. 45 


8. 30254 
8.35842 
. 8. 41413 


35 
40 

45 


IO. 32665 
10. 38325 
xo. 43988 


jo 

13 0 


8.47025 

8. 52619 
.8« 58214 


1 ^ 55 


xo» 496^4 

10.55323 

-^^0995 


5 
10 


•8. 63810 
,8. 69410 
8. 7SOX3 


5 
10 

IC 


- 10. 66669 

10. 72344 

xo. 7802 X 


is 
30 


< 8.80617 
8*86223 

8. 91830 


20 

25 

30 


IO. 83701 
xö» 89384 
10: 95069 


35 
40 

45 


8. 97439 

9. 03049 
9. 08661 


35 
40 

' :i4^ 


lH 00756 
II. 06445 

XX. X2X37 


50 

, 55 
14 er 


' 9« 14276 

9. 19893 

9. 25512 


5618 
5619 


50 

55 

17 0 


XX. X785I 

XI. 23528 
II. 29227 


5 

1*0 


9-3"33 
9. 36756 

9« 44381 


5623 
5625. 


5 

xo 

xs 


11.34929 

II. 40633 

IX« 46339 


20 

25 
30 


9« 480P8 

9- 53637 
9. 59268 


5629 
5631 
5633 


20 

25 


XX. 52048 

XI. 57759 
XI. 63473 


35 
40 


9. 64901 
9. 70536 

9* 7617s 


5635 

5637. 

5*39 


-35 
40 

45 


XI. 69190 

XX. 74911 
XX* 80634 


50 

55 

15 0 


9.81812 

9. 87454 
9. 93098 

* 


•5642 
5644 
„5646 


50 


XX. 86359 
XI. 92P86 

XI. 978x6 



5643 
5651 

565^: 

5655 

5656 

5658 

5660 
j653 



Digitized by Gi 



nad.^riihiie Bewegung. 



Wahre 

Aumiinl ie 


mittle ro Be^e> 
- «Otis 1 J 


lO 

• 


12.09282« , 


25 




35. 
. 45 


12.30000 

12.43751 

' 12« 4950 C 


: 50 

• ■ * • 

55 
T9 0 


: j2» 55262! 

X2« 6X022; 

j[2.ii^85 


. - 5 
10 

15 


12.72550 

12. 78318 
12. 84089 ^ 


20 

25 

30 


12» 89862 

42.95<S* 


3 5 
40 

45 


13.0720a 
13. 12986 
15. 1.Ö774 


50 
55 

20 0 


245651 

13* 3^257' 


5 
lo 

, 15 


13-41957. 
13.47760 


20 

. 25; 
30 


-*«3i 59375 

XJ*'9l002' 


35 
40 

-.-Ii. 


13, 76820 
13. 82641 

13.88465^ 


. 50 

55 


«3* 942f$V 
X4«poi24 

05959 



Differ. 



734 
737 

74« 

745 
74^ 
748 

575«" 
754 
£7i7S 

760: 
763 
765 

768; 
771 

773I 

t 

77<^; 

779; 
783 

786' 
798; 

» 

795: 

797' 
800' 

80s' 
806 
809 

812' 
815- 
818^ 

* 

821' 
82V 

£2& 

831* 

835: 
837^ 



wahrd 

AnOnillllC 


mutlere Bewe- 
gung 


21^ 5'' 

ip 
ik 


14. II796. 
14. 17637' 


, • - 20 

■/'^^ 


14:29326 

• 14* 35175' 


^ .?3;5 
\ ik>4i> 
>45 


14. 46884« 

14- 52743' 
14* 5*^^05> 


' ;i5ö 


14* 64472 
^ 14- 70342; 

- 1 y u A 1 ^ • 


5 

IG 

* 


14. 82091 
14. 87970^ 

*4^ 93*>53« 


20 

r 25 


24.99739 
15. 05628 


Ale 


15. I74I5 

15- 23313 


;^ > : . 5«> 
f > 55 
r O *^ 


• 15- 55«22 
. 15. 41032 

f A (\CkAf\ 




15.52863 
' 15. 58782. 


t -525 


15./ 70634 
15. 76565 


••35 
> 40 


15. 88437 

I5-94379| 
« i6«'Oo925' 


. . 5P 
24 0 


sitf.' 06974 
16:12226 

16. 18^82 



Dtifer. 



?84i 
:$843 
5846 

5849 
58>5 
5^56 

J859 
5862 

5S67 

5870 

5873 
5a76. 

f879 

.J883 

J889 

5892 

5S95 

'f89a 
5902 

59^7 

5-910 
59H 
, 5S^i7' 

$919 
5924 
5928 

-5931 
5934 

5942 
5946 

5949 

5952 
5956 



,1 



Digilizeci by Google 



I 



Barker's CdmetentaFel für ili€f\>ar|d«(^U£c)iei 



; Wahre 


Aiittlere Dewe- 


;24 5 

! lo 
15 


16. 24142 
l6. 3QI06 

i6.- 3^073 


^ 20 • 

i 


16^ 4zg44 
i6. 48019 

16. 55997 


f 35 
j 40 
f 45 


16. S9979 
16. 65965 
16.71955 


1 50 

\ . 55 
25 0 


:t6.'77949 
16. 83947 
16. 89949 


1 ' ^ 
10 

1 j 


16. 959H 

17. 01963 

17. 07976 


\ 2Q 
25 


17.2POI.4 
17. 26039 


55 
40 

45 


17. 32068 
17. 38101 
a7.,44i38 . 


26. 0; 


17.50179 

17. 5&225. 
^7.62274 


1 ^5 • 


17. 68327 

17- 74384 
17. 80445 


1 20 
1 


27. 86|U 

17.9258« 

17.9865.5. 


1 

1 40 
1 


18. 04733 
18. 10815 
18.126901 


1 
1 

|2 7 0 


19.212991 
i8. 29086 

18.35185 



Differ. 



5964 

5967. 
5971 

'597r 

5978 
5982 

5986 V 

5990 

5994; 

5998 
6002 
6005 ' 

6009 j 

6013 

6017^ 

602 1 
6025 , 
6029 ^ 

6033 ? 
6037: 
6041 

6046 
6049 
6053 

6057. 
^061 - 
60661 

- ^ » > 

6070 ■ 

6074 

6078 

6082 
6086 
6090 

6095 
6099 
6iai 



wahre 
An6tniilie 



5 
10 

15 



20 

.25 
30 




35 

40 

45 



50 
55 

TA) 4 



mittler^ Uewe 



18. 41288 
18. 4739> 
18. 5550^ 



rA8-:5.9^».2/ 
65.743 
18.71^5 



18. 77997 
i8- 84130 
18. 90268 



.18.964^0 
19. 02557 
19. 08708 



19. 14S63 
19. 21023 

19, 2718 7 

t9* 33^5.6 
X9- 39.129 
19. 457 <|6 

19. 51 888 

19. 58075 
19> 6446 7 

19. 70464 
19. 76Ä67 
19.82874 



19. 89085 
19.95300 
zo>,oi5i9 



20.Q7744 
20. 13974 
20. 20208 



20. 26446 
20. 32689 

AO^ 38937 



20*. 45^90 
20. f 1449 

,20. 577 U 



Di Her. 



6107 
ÖIII 
6116 

6125 
6129 

6133 
6138 

6142 
•6147 

61 5 1 

615^5 

6160 
6164 
6(69 

-6173 

6177 
6182 

6187 
6192 

6197 

6203 
6207 
6211 

■6215 
6<i9 
6225 

6230 

6234 

6238 

6243 
6248 

6253 

6259 
•6264 
6269 



Oigitized by 



Googfe 



« 



IV« Ttfd. Barket's Gometntafel für die paiabolifcibe 
mittlffe «kl mltre Bewegung. 



Wahre i 

AnOlnSllC j 


mittlere Bewe- 
gung 


OHfef« 


wahre 


mittlere Bewe- 


10 

•> 


20. 63982 
20. 70255 


6273 
6277 
6282 

6287 
"6291 

6297 

6304 
6309 

6318 
6321 
6328 

<^333 
6338 

*J4S; 

^349 

^354. 
6359 

6364 
6369 

6380 

6585 
6390 

6396 
6402^ 

64o6: 

6412 
6418 
6425 

6429 
6434 

6445 
^45 * 


33' 5' 

^ 10 
* J 


22. 93033 
2 2. 99494 
2 2. OCO61 


ao 
»5 


20. 82814 

20. de teil 


20 

2? 

XO 


23- 12434 
<23. 18912 


1 35 
40 


21. 0x689 
21. 07993 


35 
40 

45 


23. 31886 
23.38382 

91. AaHHa 




ai. 2061^ . 
21.26933 

**• 33*5" 


. 50 

'55 


ij- J1591 

23. 57904 

9 1. ^AA ? ? 


i 5 

xo 

IC 


21. 39584 

21.45917 


5 
10 
I c 


23. 70946 

23- 77476 

2 1. 8JjO I 2 


20 


zt* $8598 

« 1*64947 


20 


•23- 9of5S4 

JJ. 97202 ; 


35 
40 

A C 


21. 77660 
21. 84024 

9 w Ckn 9 0 9 


35 
40 

a e 

45 


24. 102 15 

24. 16780 
9 a. 9 1 1 f 9 


$0 

'55 

,4^ ^ 


lt. 96767 . 

22« 03147 


50 

55 

^ ^ 0 


«4* 29930' 
24- 36514 

9 a. a 1 foi 


5 
40 

tr 
♦3 


22. 15922 
22. 22318 
22« 2&720 


5 

JO 


24. 49698 
24. 56300 

2 Am 1^2000 




.22*^5126 ' 

22. 41538 

.22. 4795^ 


, ^0 

25 

> 30 


24i 69521 
24. 7614t 
24. 81767 


35 
40 


22. 54379 
22. 60808 

22* 67242 


35 
40 

45 


24. 89399 

24- 9^<^il 
25.02682 


50 

55 

33 0 


12/75681 
22» 80126 

'22. 86j77 


50 

36 9 


25*09333 
25.15990 

2 5* ^2653. 



Differ. 



6461 
6467 

^473 

6478 

6484 
6490 

6496 
6502 ' 

6507 

6513 
6518 
6524 

6530 
6536 
6542 

t5548 

6554 
6559 

6565 

657? 
6578 

6584 
6589 

6595 
6602 
6608 
66x3 
6620 
6626 
6632 

6638 
6645 
6651, 

6657 
6663 
6670 



Digitized by Google 



3L 



IV. TafeL Avifffx Co«iMMif«l ßlr die paraboUfcha 

«od wdire Biswcgwg« 



Wahre 
nnpinaue 


mittlere Bewe- 
gung 


lO 


25. 29323 
25. 35999 

25* 4200I 


. zo 

25 

• Q 


»5- 49370 
25. 56065 

02700 


35 
40 

Ü- 


69474 
76189 

25* 02910 


55 


25. 8963S 
25. 96372 
20* 03 1 1 2 


5 
10 

15 


26. 09859 
26. 166 13 
26« 23J7J 


ao 

25 

30 


26. 3014c 
26.36913 

20* 43093 


35 
40 

45' 


26. 50480 

26. 57274 

20« 04975 


50 

^ 0 0 


»6« 70882 
• 26« 77696 

ZO» 045 '7 


5 
10 


26.91345 
26. 98179 
*7* 05020 


20 

25 
30 


' 27* II 868 

27- 18723 
*!• 25505 


35 
40 

45 


27-32454 

27- 39330 ' 

27.46:1-5 


50 
55 

39 0 


27. 53103 
27. 60000 
27. 66905 



DitTer. 



6676 

^6682 

6689 

6695 
6701 
6708 

^715. 
6721 

<5i2ä: 

<5734 
6740 

6747 

6754* 
•6760 

6767 

6773 
6780 

^5787 

^794t 
^801 

6lP7 

6814 

6821 
6828 

68j4 
6841 

6848 

6855 

6S62 

6876 
6883 
6890 

6897 
6905^ 
691 2 



wahre iUiUtlere ttewe- 
Anomalie) gung 


39' 5' 

10 

,15 


27- 73B17 
.27. 80736 

27- 87662 


20 

25 

30 


»7« 94595 
28. 01535 

28. 08482 


35 
40 

. 45 


28. 15437 
28. 22399 

28. 29368 


50 
55 

40 0 


28. 3^344 

28.-43328 

28. 50319 


' - S 

10 

15 


28. 57327 
28* 64323 

29. 71336 


20 

25 
30 


28. 7S357 

28.85385 
28. 92421 


• ^3; 
: 40 

45 


28, 99465 

• 29.06516^ 

29- ^3^7? 


50 
55 

41 0 


29. 20642 
, 29. 27716 

29- 34798 


5 
20 


29^41888 

29« 48985 

29. 56089 


20 

2C 

■ 30 


29. 63201 

2Q. 70 XII 

29. 77451 


.35 
40 

45 


«4587 
29.9x731 

29. 98883 


50 
55 
42 0^ 


30. 06043 

30« 132«« 1 

30. 20387 I 



DifTer. 



691^ 
^926 

i5933 
6940 
6947 
6955 
6962 
6969 
6976 

69S4 
6991 
6998 

7006 
7013 
7021 

7028 
7036 

7044 
7051 
7059 
7067 

7074 
7082 

7090r 

7097 
7104 

7H2 

7I2I 

7129 

7*3.6 

7144 
7152 

7i6<^ 

7168 
7176 

71^4 



Digitizeci by Google 



TO 



IV. Tafel. Barkcr*s Coitietentafel für die parabolifche 
mittlere und wahre Bewegung, 



Wahre 


1 mittlere Bewe- 


Anomalie 






42 5 


30. 


* / 3 / *• 


10 




xii6x 


15 


30- 


41963 


20 


2 O- 


AO I T r 
4y i / 1 


2? 




c6^ 87 


30 


30. 


63612 


35 




70044 


40 




f 0\J(J y 


45 


30. 


85334 


50 


2 0 
30« 


0 ? CO 2 


55 


10. 
3"* 




43 0 




07132 • 


5 


3 *• 


t A A J A 
1 4414 


10 


^ r. 


2 I70C 


15 


31- 


29003 


20 


3 *• 


2 62 I I 

3" J * * 


25 


2 1. 

3 *• 


A262 7 
43^^ / 


30 


31- 


50951 


35 


3 *• 


^0*04 


40 


2 T. 

3 *• 


6C626 


45 


j 


72076 


50 


2 T. 

3 *r 


ßr» ? 2 /I 
0O334 


55 


3 *• 




44 0 


31- 


95077 


5 


2 2. 

3 ^' 




10 


^ 2. 


008c C 


15 


32. 


17:56 


20 


32» 


z 4c'c> 1 


25 


3 *• 


1 2086 


30 


32- 


39514 


35 


32. 


46951 


40 


32. 


54397 


45 


32. 


61852 


50 


32. 


69316 


55 


32- 


76789 


45 0 


32. 


84271 



DilTer. 



7192 
7200 
7208 

72 16 
7225 

7232 

7241 

7249 
7258 

7266 

7274' 
.7 2 82 

7291. 
7298^ 
7308 

7316 
7324 

7333 

7342 
7350 
7358 

7367 
7376 
7385 

7393 
7401 

741 1 

7419 
7428 

7437 

7446 

7455 
7464 

7473 
7482- 

7490 



wahre 
Aiionialie 


Logarith. der *) 
inittl. Beweg. 


45* 5' 

15 


I. 5174285 
I. 5184170 

I. 5194042 


20 

30 


I. 5203903 

I- 5213755 
I. 5223597 


35 

! . /40 

45 


I. 5233429 
I. 5243251 

r. 5255061 


. 50 
40 0 


I. 5262861 
I, 5272652 
I. 52S2434 


. 5 
10 

15 


I. 5292206 
i. 530[968 
I. 5311719 


20 

25 

30 


I. 5321460 

I. 5331191 
r. 5340914 


35 
.?i4o 
45 


I. 5350626 
I. 5360329 
I. 5370022 


50 
55 

47 0 


I. 5379706 
I. 5389382 

I- 5399049 


.. 5 
10 

15 


I. 5408705 
I. 54I835I 

1. 5427989 


20 

25 

30 


1. 5437618 
1. 5447237 

I. 5456847 


35 

t «40 
45 


I. 5466449 

I. 5476043 
I. 5485628 


50 

48 0 


1. 5495203 
1.5504768 
I. 5SI4324 



Diflfer. 



9885 
9872 
9861 

9852 
9842 
9832 

9822 
9810 

9800 

9791 
97S2 

9772 
9762 
9751 
9741 

9731 

9725 
9712 

9703 
9693 

9684 
9676 
9667 
9656 

9646 
9638 
9629 

9619 
9610 
9602 

9594 
9585 
9575 

9565 
9556 

9548 



> Voa hieranenthältdieateColuiuneden Loii.irithmeuder mittl. Bewegung, 



f 



tV.TalU. 



'die paralwljfche 
mittlnei'.vfid'vl^bce Sewegaug. 



Wahre 

Anomalie 


Logarithmus der 
mittlem Beweg. 


DilTer.^ 


wahre" 
Anomali)s 


Logafithmr<3^ 
mittl. Beweg. 


4-0-^ s' 

lO 


I. 5523872 

I- 55334^ 3 

!• 5942940 


9533 - 

9525 
9516. 

9507 ' 

94Si§- 

94891 

9482 * 

94X4 
9466 

9458 

9441 

9433 
9425 ■ 
9418 
94^0; 

9394, 
•-9387 i 

9379' 

9371 1 
936a ^' 
95iö-; 
9348 

9341 

9335 

■9328 ^ 
9320I 

9il3« 

9306 
9299 
9292 

9284 , 
9277 

9: 


10 


I. 5862302 ; 
I. 587i5<^5 

X» 5<'*^*''2''- 


> 20 

25 


1-5552471 

I. 5561987 
I. 5571494 


"25 
30 


I. 5890071 

I. 58995.14 
1. 5900.5 )0 


35 
45 


X. 55S0992 
1. 559®48i 


35 
4<i 

45 


I. 5917779 

!•• 5927002 

I. 5930219 


55 


I. 5609437 
I. 5618903 

-I» 5020301 


50 

55 


I. 5945429 
I. 5954632 

I. 5903029 


5 
so 

I 5 


I. 565.78X0 

X. 5647251 

I. 5ö5of)^4 


5 

-*5 


X. 5973020 
X. 5983205 

I. 5991303 


20 

♦ '25 

^ 30 


I. 5666109 
I. 5675527 
I. 5öb49:>7 


20 

^ 25 
* 30 


I. 6000554 
I. 6009719 

I • 00 i OOjö 


4? 


X. i6943M 
^x.* 5703 7^ 3 

I. 3713120 


>35 

•4^ 

45 


1. 60^8030 
I. 6037176 

I, 00403 17 


^ 50 
55 


I. 5722499 
I. 5731S70 


55 

5 
10 


I. 6095452 
I. 6064581 
I. 007^704 


■■■ 5; 

to 


I. 570927» 


I. 6o8ii8»x 
1% 6o9i93i2 

!• 01010.30 


20 

: 25 
^0 

1 


i; 5778613 

I. 5787941 
-I. C707261 


20 
25 


I. 61 IOI34 
I. 6119227 

I. 61 28^ I C 


40 

49 


1. 58065-74 

I.:^$8r5^ ' 
u 5«2fi79 


40 
45 


I. 61373-98 

I. 6I4Ä474^ 
X. 6x55544 


• 50 
55 

5X 6 


I. 5834471 

I- 5843755 

i."5853032 


50 
55 

54 0 


I. 6164609 
I. 6173669 
I. 6182724 



Differ. 



9263 

9256 

9250 

9243 
9236 

9229 

9223 
9217 
9210 

9203 
9197 
9191 

9185 
9178 
9171 

9165 

9159 
^«52 

9146 
91 41 

9135 

9129 

9123 
9x17 

9XXI 

9104 

909 S 

9093 
9088 

:9oSi 

9076 

9070 
9065 

9060 

9055 

9049 



Digilized by Google 



IV. Tafel. Barhef^s Cometmtafel (m die pacftolUche 
mittlere und wahre t^\yepxng. 



Wahre 
Anomalie 



\S6 



Logarfthmuf Her 
mittlem Beweg. 



6191773 
6200816 

6;o98 >4 

6218886 

6227913 

6236935 



6245952 
6254963 

6263970 



6272972 
6281969 
6290960 



6299946 
6308927 

6317904 



632Ö876 
6335843 



6353762 

6362714 

6371662 



6380605 

6389543 
6398476 



6407405 
6416^30 

642^50 



6434166 
6443078 
6451985 



6460887 

6469785 
6478679 



6487569 
6496455 
650^336 



Diffcr. 



9043 

9038^ 

9032 

9027 
9022 

9017 

901t 

9007 
9002 

8997 
8991 

8986 

898 X 

8977 
8972 

8967 
8962 

89S7 

8952 
8948 

8943 

8938 

8933 
8929 

8925 
8920 

8916 

8912 
8907 
890f 

8898 
8894 
8890 

8886 
8881 

8877 



Wahre 

Anomalie 


Loorartthm. der 
mittl. Beweg. 


ST s 

10 

'5 


I.6514213 
I. 6523086 

1. 6131955 


20 

25 

30 
■1 ^ — 


I. 6540826 
I. 6549681 

I. 655853» 


35 

. 40 

45 


I. 6567392 
1.6576242 

I. 65^5000 


50 

« 55 
50 . 0 


1.6593930 
1.6602768 

I. 001 1002 


5 
10 

15 


I. 6620432 
I. 6629258 
I. OO59O0O ^ 


20 
2$ 


I. 6646899 

1. 66 5 5 71 J 

I. 0004527 


35 
, 40 
45 


1.6673336 
I. 6682142 

I« 0090944 - 


50 
55 


I. 6699743 
1.6708539 
I. Ö71733I 


10 

15 


1. 6726119 
I. 6734904 

^743007 


20 

25 

30 


1. 67^2466 
1. 6761242 
I. 67700.14 


35 
40 

45 


1.6778783 
1. 6787548 

1.67963x1 


50 

60 0 


i.68b507x 
1. 6813828 
I. 6822582 



Differ. 



8873 
8869 

8865 

8861 

8857 

88S4 
8850 
8846 
8842 

8838 

8834 
8830 

8826 
8822 

8819 

8816 
8812 
8809 

8806 
8802 

8799 

8796 

8792 
8788 

8785^ 
878J 

8779 

8776 
8772 
8769 

^765 
8763' 

8760 

8757 
8754 

87«X 



Digilized by ÜOOgle' 



mitttm.t 



ConetieiitiM filr die pafiboUfiche 
md wdif« Bewegung.. 



Wahre ^ 
Anomalie 


Logarithmus der} 
mittlem Bewei?.! Differ. 


wahre 

Anomal le 


Logaritbm. der 
mitti. oeweg. 


6o* 5' 

lO 


!• 683133s 
I. 6840081 

I.684S825 


8748 

8744 

8742 

8740 

8737 
8734 

8731 
8729 

8726 
8723 

8721 
8718 

87x6 

8713 

87x0 

8708 
8706 
87P4 

8702 

8699 
8696 

8694 
869X 
8689 

8688 
8686 
8684 

868 X 

8679 
8677 
8676 

8673 

867X 
8669 

8668 
8666 


63* s' 

xo 

t e 

)ü- 


I. 7H4672 
1-7153336 


SO 

25 

so 


!• 6857567 
I. 6866307 
I. 6875044 


20 

25 


X. 7170658 

1. 7179316 

!• 7107973 


5S 


1.6883778 
I. 6892509 

X. 69012^8 


35 


I. 7196629 
I. 7205283 


• 50 
Ol 0 


I. 6909964 

1.6918687 ^ 
I. 6927408 


50 

^ 55 
64 0 


I. 7222585 
I. 7231233 

r T^aoRQo 
*• 7^37^^^ 


5 
10 


I. 6936126 
I. 6944842 

1-6953555 


5 

zo 


I. 7248526 
X.7257X7X 

*• / ZO ^ 0 L tf 


SO 

25 


X. 6962265 

1. 6970973 
1. 6979679 


> SP 
25 


I- 7274455 

X. 7283095 

*• 7291734 


35 
40 


1. 69S8383 

X. 6997085 
X. 7005784 


35 
40 


X. 7300372 
z. 7309008 

73 ^ /"43 


50 

, 55 
62 0 


I. 70x4480 

1. 7023x74 

X. 7031865 


50 

"5 0 


X, 7326276 
X. 7334908 

*• 7343530 


5 
zo 

T C 


X. 7040554 

X..7049242 

X. 7057928 


5 

10 

* 5 


z. 73 5? 168 
u 7360797 

!• 7309425 


i 20 
• ^5 


X. 7066612 

1-7075293 

X. 7083972 


20 
25 


1.7378052^ 
1. 7386678 

7395303 


1 ■ 35 
45 


X. 7092649 

1.710x325 
1. 7109998 


3S 

45 


z. 74^5927 
Z.74ZS5IO 

1.7421172 


50 

63 0 


X. 71x8669 
X. 7127338 
X. 7x36006 


SO 

66 


7429793 

7438413 

r. 7447032 



OifTer. 



8664 
8662 
8660 

8658 
8657 
8656 

8654 

86$ 2 

8650 

8648 
8647 
8646 

8645 

8643 
864X 

8640 
8639 
863JB 

8636 
«635 

0633 

8632 
8630 
8630 

8629 

8628 
8627 

8626 
8625 
8624^1 

8623 
8622 
862X 

8620 
8619 

86iS 



igitized by 



IV.TafeL .B0rA«rV Comettniaftl fär. dM 



Wahre 
Anomalie 



66 



67 



68 



5 

10 

20 

30 



Loi^aritbmiuder 
mittlem Beweg. 



35 
45 



50 

55 
o 



5 
10 

15 



20 

25 
30 



S5 

4r 



50 

55 

o 



5 
15 



20 

25 
30 



35 
40 
45 



50 
69 o 



. 7455<^>o 
. 74^^4267 
.7472884 



.7*481500 
^7490116 

•7498731 



7507345 
7515958 

7524511. 



7533183 

7541795 
7550406 



7559017 
7567627 
7576236 



17584845 

7595454 
7602062 



7610670 
7619278 
7627886 



7636493 
7645100 

7653707 



7662314 
7670921 

Ii 7679527 



j. 7688 rj 3 

. 7696739 

• 7705345 



. 77^3951 
•7722557 



• 7739770 
•7748377 
. 7756984 



Differ. 



8617 
8617 

86i& 

8616 
8615 
8614 

8613^ 

8613 

86x2 

8612 
8611 
861 1 

8610 
8609- 
^9 

8609 
8608 
8608 

8608: 
8608' 
,8607' 

8607 
8607 
8607 

8607 
8606. 
'8606 

8606 
8606 
8606- 

8606 
8606 
8607 

8607 
8607 



wahre 
Anomalie 



69 



70 



71 



72 



10 
15 



20 

25 
. 30 



35 
40 

45 



SO 

SS 
o 



5 
10 

15 



20 

25 

30 



35 
40 

iL 



50 

SS 
o 



5 
10 

15 



20 

25 

30 



35 
40 

45 



50 
55 
, 0 



LoKaritbin. der 
tnlttl^BeweR, 



I. 7765591 
I. 7774198 
I. 7782806 



I. 779I4H 
I. 7800022 

I. 7808630 



I. 7817238 
I. 7825S46 

1-7834455 



I. 7843064 

I. 7851.674 
I. 7860284 



7S68894 

7877505 

7886117 



u 7894729 

1-7903342 
1-7811955 



I. 792o>69 
I. 7929184 

i> 7937799 



1.7946415 
1.7955032 

I. 7963650 



I. 7972269 
I. 7980888 
i> 7989508. 



I.' 7998129 
I. 8006750 
I. 8015372 



I. 8023996 
I. 8032621 
I» 8041247 



I. 8049874 
I. 8058501 



Differ. 



8607 

860S 

8$o8 

8608 
8608 
860S 

8608 
8609 
8609 

8610 
8610 
8610 

8611 
8612 
8612 

8613 
8613 
8614 

8615 

86x6 

8617 
8618 
8619 

8619 
8620 
8621 

8621 
8622 
8624 

8625 
8626 
S627 

8627 

8628 



, Digitized by Google 




IV. TafeL Barha^s tiometentlifel för dlä paraboKfche 
mittlere tmd wahre Bewegung. 



Wahre 


Logfi! ithmus der. 


Anomalie 


inittl. Bewc i;ung[ 




1 . 

I. 8o7?7^8 


IQ 


I. 8084380 


J 


' I. 809302 X 


20 


!• 8ioi6c4 


2 s 


I. 8110288 




I. 8II8924 


2 C 


I. 8I2756I 




!• 81161QO 


45 


1.^x44838 


j 


!• ÄI53479 


c c 


I, 8lt?2I21 


73 0 


I. 8170765 


I ^ 

I *' 


I. 8 1704. 10 


1 10 


I« 8i88oc6 


1 15 


I. 8IQ6704 


1 20 


I. 820C^ ?^ 


1 2 C 


I. 8214.004 


1 30 


I. 8222656 


1 

■ 9 ^ 


I. 825 1 3 10 




I. 82;qq6? 


■ 


I. 8248622 


1 CO 


I* 82C728O 


■ * 

1 c ? 


I. 826CO4.O 


■74 ' 0 


I. 8274602 


1 c 
■ 3 


I. 8283266 


1 10 


I* 8201031 


1 15 


' u 8300S98 




I« 8^00267 


■ 2 c 

■ . * 3 


I. 8317038 


1 


I. 8326611 


1 35 


1.833^286 


1 40 


!• 8343962 


1 


X. 8352640 




!• 8361320 


1 


I. 8370002 


175 0 


I- 8378687 



Differ. 



8S31 
8632 

8634 
863Ö 

8637 

8638 

8639 
8641 

8642 
8644 
8645 

8646 
8648 
8649. 

8651 
8652 
8654 

8655 
86s7 

86 5B 

8660 
8662 
8664 

8665 
8667 
8669 

8671 

8673 
8675 

8676- 

8678 

8680' 

8682 
8685 
8686 



1 wahre 


Logarithm. der 
mim« DcwcK. 


75' 5' 

10 

1 1 
*3. 


I. 8387373 
I. 8396061 


J . 25 


r. 8413443 
1. 8422x^7 


35 
40 

^> 


1.8439532- 
1. 8448234 

I. 8x1c6q^8 


50 

'76 0" 


I. '8465644 
1.8474351 

f» R4.R?o6o 


5 
10 

. t c 
*> 


I. 8491772 
I. 8500487 

*• 050^*04 


20 


I. 8517923 

X. 8526645 

t- Rc J CITO 
"3 3 > 3 /'-' 


35 
40 

'J:> 


I. 8544097 
I. 8552827 

I- Sc6i c CO 

*• *'3*''*> 37 


50 

55 

'7 '7 0 


1.8570293 
1. 8579030 


5 

xo 

» 

*5 


I. 85965II 
I. 8605256 


20 

25 

^o 


I. 8622755 
I. 8631508 
I. 8640264. 


35 
40 

.45 


I. 864902 2 
1.8657783 
I. 8666547 


50 

78 


I. 8675314 
1.8684085 

X. 8692859 



Differ. 



.8688 
8690 
8692 

8694 
8696 
S699 

8702 
8704 
8706 

8707 
8709 
8712 

8715 

8717 
87x9 

8722 

8725 
8727 

8730 
«732 

8734 

8737 

8739 
8742 

8745 
8748 
8751 

8753 
8756 

8758 
876X 
8764 
8767 

8771 
8774 

8:jfy 6 



Digilized by Google 



/ 



IV. Ta£tL Barker* \ Cometeiitafel für <iie paiaboUfcbe 
' niulm, uud waiire fiewcfimg. 



, Währe 

Anomalie 



[7Ö- 5' 

, is_ 

20 

30 



m 9' 



« « 



81 



35 

40 

4S 



50 

79 o 



5 

10 
15 



20 

50 



35 
40 

45 



. 50 

180 'I 



5 
10 

15 



25 
10 

.35 
40 

_45 



Logaritbfliut def 
mutlem Beweg. 



I. 8701635 
I. 8710413 
I. 8719194 



1.8727978 
I« 8736766. 

I. 8749957 



Differ. 



I. 875435^ 
I. 8763148 

I. 8771949 



u87«Q753 
!• 8789560 

I. 879S369 

I. 8807182 
I. 8819998 
I. 0^:4818 



I. 8833641 
>884246S 

I. 8851298 



I. 886013 1 
I. 8868968 

!• 8877808 



I. 88816651 

X. 8895498 

1*^904348 



I. 8913202 
I. 8922Q60 

X« 693092- 



I* 8939787 
I* 8948656 

1. 8957529 



50 

55 



I. 8966405 

I. 8975284 
1, 8984x68 



X. 8993056 
1. 900x948 
i; 9010843 



8778 
8781 
8784 

8788 

8791 
8794 

8797 

88oi 
8804 

8807 

88<?9 
8813 

8816 
8Sjo 
8823. 

8827 

8830 
8833 

8837 
8840 

8843 

8847 
8850 

8854 

8858 
8862 

8865 

8869 

8873 
8876 

8879 

8884 

8988 

8892 

8895 



wahre 

Anomalie 


Losarichni. der 

iiiittl. ßewtK' 


5' 

10 
15 


I. 9019742 
I. 9028645 

9037551 


-20 

30 


X* 90464^1 

90553175 

'l. 9064293 


35 
40 

45 


I. 9075216 
I. 9082143 
I. QO91074 


50 


im 9X00009 
I* 9X08949 

1.91X7893 


5 

10 
15 


1. 9126841 
1.9135793 
I. 9144749 


20 
• 25 

30 


i.9»53709^ 

X« 9162674 

I. 9171643 


35 
40 

.45 


I. 9180616 
1.91S9593 
1^9198575 


83 0 


u 920756X 

!• 92x6552 
1.9225547 


5 

10 

xc 

■ III 


I.. 9234547 
!• 924355« 

I.925256X 


20 

«5 

30. 


1. 926x575 

X. 9270594 
X. 9279617 


35 
40 

45 


1. 9288644 
I* 9297676 
X. 93067x3 


84 ^0 


i*9li|7J5 
X. 9324802 

1-9333853 



Differ. 



8903 
8906 
89x0 

8914 
8918 

8923 

8927 
8931 

8935 

8940 

8944 
8948 

8952 
8956 
8960 

8965 
8969 

8973 

8977 
8982 

8986 

8991 

8995 
9000 

9005 
9009 
90x4 

9019 
9023 
902J7 

903 ? 
9037 
9042 

9047 

9051, 



t 

Digifazed by Google 




IV. WeU- Borket»'^ CbvMM^Iftfel für die, pai:^A0Ufche 



1 Watu« 

1 Anomalie 


Log»riebniiit der 


184 5 

1 
1 


1.9342909 
'1.9391970 
I. 9361056 


1 20 

1 
1 


I. 9370107 

I. 93791S3 
J. 9588264 


1 

1 40 
1 ^5 


1- 9397350 
I. 9406440 

I. 941553^^ 


1 ♦ 

1 ^® 


1,9424637 

1-9433744 
I. 9442856 


1 5 

1 
1 


I- 9451973 
1.9461095 

I. 9470222 


1 • 20 

1 

1 


1-94793 54 

!• 9488491 
1-9497633 


1 40 


I. 9506780 

I. 95^5933 
1.9525092 




I. 953425^5 
JI.P543426 

r. 9552602 


1 5 

1 ': 10 

1 IS 

■ k •'1 


I. 9561783 

I. 95709^^9 
I. 9580161 


1 2Q 

1 

I 


1.9589358 

I. 95985Ö1 

I. 9607769 


1 40 


I. q6i6o8? 
I. 9626203 

1.9635429 


[87 0 


1. 9644660 
1.966^140 



9061 

9066 

.9071 

9076 
9081 

9086 

9090 
9096 
9101 

9107 

91 12 
9II7 

9122 
9127 
9132* 

9137 
9142 

9147 
9153 

9^59 
9^64 

9170 
9176 
9181 

9186 
9192 

9*97: 

920i 

920^ 

9214 



1 wthfe 

1 Anoaialie 


LoKarithm der 
mitti. BeweHr 


87- s' 

' 10 

15 


I. 96^723^9 
I. 9681644 
I. 9690904 


20 
25 


I. 9700170 

I. 97094*42 
!• 9718721 


35 
40 

45 


I 9728006 

1-9757297 
I. 9746594 


50 

88 


I- 9755^97 
i» 9765206 
i.97^4l^ii 


/ 5 
•\*io 

15 


1.9783842 

I. 9793169 
I. 9S02 502 


20 
25 
30 


I. 9811841 
1.9821x87 

I. 9830539 


35 
'4P 
45 


1.9839898 
I. 9849264 
1.9858636 


89 0 


l. 98^8014 

1.9877398 . 

I. 9886789 ' 

I. 9896186 

i. 9905590 
I. 991 5001 


• r lo 
15 


20 

, ...>25. 

; ; 30 


I. 9924419 

t-9933S43 

I- 9943274 


35 
: 40 
t: 45 


I. .9952712 
I. 9962156 ^ 

99.7^607 


I90 ^0 


1.998106^ 
''•.Ü>99^f29 
^ooppöod I 





Di (Ter. 



9255 
9260 

9266 

9272 
9279 

9285 

9291 
9297 

9303 

9309 

9315 

9321 

9327 
9533 
9339 

9346 
9352 
9359 

9 5 66 
9372 
9378 

9384 
9391 
9397 

9404 

94fi 
9418 

i>424 
9431 
9438 



9458 

^>4'64 
9471 



Digitized by ÜOOgle 
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IV. TafeL Barker'ji <2oiMtentafel fiir die pmbolifche 
mittlere imd >Mure Bewegpugf. 



Wahre 

■ ■ ( r ' ' i 1 * %-\ 1 1 \r 


Logarithmus derl 
tntttlern Bevvee,. ] Differ 


wahre 

A n am a I i ^ 


Lo|>Mritbni. der 


10 


2. 0009478 
2. 0018963 
2. 0028455 


9485 

9492 , 

9499 

9506 

9514 
9521 

9528 
9535 

9549 
9556 

9563; 

r957o 
9577 
9584 


93* J' 

10 
I C 


2. 0355543 
2. 0365298 
2« 0^7C06l 


>: to 


2.0037954 
2* 6047460 

2. 0056974 


20 

25 

■^0 


2. 0384832 
2. 039461 X 
2* OdO^lOfi 


35 

40 

2^4- 


2. 0066495 
2. 0076023 
2. 0085558 


35 
40 


2. 0414193 
2. 0423996 

2- 2 RoS 

Wi* J ^ W \J Sj 


^ SO 

Q T 0 


■^'^ ♦ — 

. 2.0Q9SIOO 
2* 0X04649 

' 2. OII4205 


' 50' 

55 
0 


2. 0443629 
2. 04^458 

2. 0J:6t20c 


' 5 
lo 

IC 


2. 0123768 

2. 0133338 
2. OI42915 


- 5 
10 

15 

j 


2. 0473 141 
2. O4S299Ö [ 
2. 0492850 


20 

^0 


2.0152499 
2. OI)$209X ^ 

2. OI7169I 


9592; 
960O: 

9608 

9616 

9623 
96305 

9^37 
9645 

9<553, 

9661' 

9669^ 

9677 
9684 

9698 
9706 
9715 

97*31 

9731 

9738 


\ .20 • 
25 


2. 0502730 
2. 0512609 

2. OC224-Q7 


35 


2. 0181299 
2. 019091 5 
2.0200538 


■ 35 
40 


2.0532393 
2.0542297 
2. 0552210 


50 

55! 

Q2 0 


2.0210168 
2.0219805 
2.0229450 


50 

55 

0 


2. 0562132 
2« 0572063 
2. OC820hJi 


5 
10 

*> 


. 2. 0239103 
2. 0248764 

2. 02 5 843 3_ 


5 
10 


2. 0591953. 
2. 06019I I' 
2* 061 1878 


Mo 


.2^.0268110 
'2. 0277794 

2. 0287485 


20 

>*5 

30 


2.0621854 
2.0631838 
2. 064183 I 


• 45 


2.0297183 
2, 0306889 
2* 03 16604 


: 35 
45 


2.0651833 
2. 0661S44 
2. 0671864 




2. 0326327 

2.9336058 

2i914579« 


50 

9^. 0 


2. 0681894 
2.0691933 
2.0701981 



Differ. 



9755 
9763 

9771 

9779 

9787 

9795 
9803 
981^ 
9821 

9829 

9837 
9846 

9S55 
9863 

9871 

9879 
9888 

9896 
9904 

9913 
9922 

9931 
9941 

9949 

9958 
9967 
^9976 

9984 

9993 
10002 

190x1 
10020 
10030 

10039 
10048 



Digitized byGoogle 
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IV. TafeL Barker*s Coraetentafel für die parabolifche 
mittlere und wahre Bewegung. 



Wahre 
Anomalie 



96 



5 
10 

15 



Lo)>arithmus der 
mittlem Beweg. 



20 
30 



35 
40 

45 



50 
55 



2. 0712038 
2. 0722104 
2.0732179 



2* 0742264 
2.0752359 
2. 0762463 



2. 0772576 
2« 0782698 
2. 0792830 



35 
40 

45 



99 



50 

55 
o 



2. 0802971 

2. 0813 [22 



97 0 


^ 2. 0823282 


5 

10 

T ' 

15 


2. 083345^ 
2. 0843632 
2. 0853822 


20 

■ . ■ 2S 

> 1 ' 1 , 

30 


2. 0864022 

2. 0874231 
2. 0884450 


. 35 

-^:.4o 

45 


2. 0894678 
2. 0904916 
2. 091 5164 


. 50 

98 "0 


2.0925423 
2. 093 5692 
2. 0945970 


S 

10 
15 


2. 0956258 
2. 0966557 
2, 0976867 


20 

25 
30 • 


2. 0987187 
2. 0997516 
2. 100785^5 



it. 1018204 
2« 1028563 
2. 1038933 



2. 1049314 
2. 1059706 
2. 1Q70109 



Di (Ter. 



0066 
0075 
0085 

0095 
0104 
0II3 

0122 
0132 
OI41 

0151 

oi6o 
0170 

oi8o 
0190 
0200 

0209 
0219 

0228 

0238 
0248 
0259 

0269 
0278 
0288 

0299 
0310 
0320 

0329 

0339 
0349 

03<9 
0370 

0381 

0392 
0403 

0413 



wahre 
Anomalie 


Logarithm. der 
mittl. Beweg. 


99' 5 

10 

I 5 


2. I0S0522 
2. 1090945 
*• * *oi37o ! 


20 
25 

30 


2« III 1820 
2. II22274 

^. H3-..739 


35 
40 

A C 


2. 1143216 

2. 1153704 

2 T T ^ri'J 


' 50 

55 


2. II74712 

2. 1185231 

? » r T n r "r/irk 
* • 1 1 y ^ / uu 


5 

10 

* 5 


2. 1206300 
2. I216852 
2. I227415 


20 
25 


2. 1237990 
,2. 1248576 
2. I259173 


. 35 
.40 

45 


2. 1269781 
2. 1280401 
z. 1 zy 103 2 


55 

I 0 I n 


2. 1301673 
2. I3I2325 
*• 13^ * yoö 


5 
10 

IC 

* 5 


2« 133366^3 
2.1344350. 
2« 1355049 


' 20 

25 

.30 


2. 1365760 
2. 1376482 
2. 13072 10 


35 

'40 

45 


2. r39796^ 
2. 140872a 

' ^ 1419489 


50 
55 

102 0 1 


,2. 1430270. 
2. 1441062 
2. 1451866 



Differ. 



0423 
0433 

0442 

0454 
0465 

0477 
0488 

0499 
0509 

0519 
0529 
0540 

0552 
0563 

0575 

0586 

0597 
0608 

0620 

0631 
064t 

0652 
0663 

0675 
0687 

0699 

071 1 
0722 

0734 
0746 

0758 

0769 
0781 
0792 

0804 
0816 



IV. Tafel. Barker^s Cometentafel Ahr die pmbolirche 
* sttitdere und widire Bewegung. 



1 Wahre 
1 Anomalie 


Lo^;Ärithmus der 
mitt ern Beweg 


Differ. 


wahr^ 
Anomalie 


Logarithm. der 
mictl. Beweg. 


jl02" 5* 

1 ''^ 
1 


2, 1462682 
2. I4735IO 

149435^ 


10828 
I084I 
10852 

10864 
10876 
10889 

10901 

10913 

10926 

10938 
10950 
109^3 

10975 

10987 

110 13 
[ 1026 

lnK^19 
11051 

11064 

IIO77 

I 1089 

I I lOI 

I X 1 14 

111^8 
11141 

MH4 

11167 

III 80 
11194 

iiacry 

1122il 

II234 
II 247 

II260 

II274 


10 

*5 


2. 1860366 
2. I871653 
2* I0II2954 


1 to 

1 


a. 1495203 
a. 1506067 

2. X5IÖ943 


' ao 

«5 
30 


2. 1894268 
2. 1905597 
2. 1916939 


1 

1 40 
1 


2. IJ27832 
2. 1538733 

a; 1549646 


35 
- 40 
45 


2. 1928294 
2. 1939663 
2. 191 1046 


1 

I SS 

II 03 0 


2.' 1^60572 
2.JJ71510 

2. I 592400 


50 

S, wO 0 


2. 1962443 

2. 1973854 
2. 1985^79 


1 s 

1 

1 ' * ^ 


2. if9H23 
2. 1604398 

1.015305 


. 5 
10 

*5 


2. ig()6jig 
2. 200S 173 
z* 201^041' 


1 


2V 1626385 
2» ^637398 

2* io4c>4^4 


20 

' ^5 
i 30 


2* ao3it23 
2« 2042620^ 

2. 20541 3 ^ 


1 
1 


2; 1659465 
2. 1670514 

2. I681578 


35 
- 40 
45 


2. 2065657 
2. 2077197 
2. 2080751 


1 50 
1 

1 AQi^ 0 


■ a; 1692655 

2. 1703744 

2. 1714845 


. 50 
55 

1 U y 0 


2. 2ieo3T8 

2. 2iti899 

2. 21 23494 


1 S 

Y — ix^ 


2. 1725959 
173708'^ 

2« I745'2^^ ' 


. 5 
10 

. 15 


2. 2 135105 
2. 2146751 

2. 2150372 


1 . 20 ' 
1 30 


'2. 1759382 
2.1770549 
2. I781729 


so 

. ' »5 

30 


2. 2170027 
2« 2181697- 
2. 2193382 


1 IS 

1 40 
1 


2. 1792923 
2* IÖO413O 

2. 181535« 


35 

. , 40 
45 


2. 22Ö5082 
2. 2216798 j 
2* 2228529 


105 0 


2-I826585 

2, 1837832 
2. 1849092 


. : 50 
1 08 ^0 


2.*22402 74 
2. 2252034 

2. 2263809 



Differ. 



II287 
1 1 301' 

11314 

II329 
11342 

"355 
11369 
11385 
11397 

11411 

11425 
11440 

11454 

1146H 

1148 2 

11497 
115111 
11526 

II 540 

11554 
11567 

11581 

11595 
11611 

11626 

11641 
I1655 

11670 
11685 
1170G 

11716 

U731 
"745 

ii76< 

11775 

1 1790 



I 



Digitized by Google 



IV, 



2 l 



BmrJtmfs CdiBAtmafe! fär die p^rattolifche 
nittleM yakdi-v^kit^ Bewegung.? 



Wahre 

Anomalie 



I ob 5 

lo 

^ 15 



20 

30 



35 
40 

45 



50 
55 

1 09 o 



5 
10 

1$ 



2Q 

25 

^30 



35 
40 

45 



50 
55 

HO o 



5 

IQ 



20 

25 
30 



35 
40 

4$ 



50 
55 

HZ 0 



Lagari. hinus der 
rotttlern Bewe«?. 



2. 2275599 
2. 22S7404 
2. 229922$ 



2; 23IIO61 

«•»23229I3 
2. 23 34780 ' 



2. 2346663 
2. 2358562 
2. 2570476 



2. ^382405 

2.2394350 
2. 24063 1 1 



2. 241S28Ö 
2. 24302S1 
2« 2442291 



2* 2454318 
2« 2466360 
^. 2478418 



2. 2490491 
2. 2502579 
2. 2;$ 14684 



2» 2526806 

2. 2538944 
2-2551099 



2. 2563270 
2- 2575457- 
2» 2587661 



2. 2599882 
2. ^t2I2a, 

2. 26?4375. 



2. 2636646- 
2. 264893s, 

2* 2661 2 }8 



2673560 
2*2685899 
2. 2698255 



Diffef. 



wähl» . 
Anmnalip 



1805 
1821 
1836 

1852 
1867 
1885 

1899 

1914 

192^ 

•112 

1977 * 

i99ji 
20 14 

2p2t 



10 
15 



20 

25 
30 



35 
40 

45 



2042 
2058 

2073 

208f 

2105 

2122 

2138 
2155 

2187 

22Q4 
2721 

2238 
2255 
2271 

2287 

«305 

2322 

2339 

2^56 

im 



50 

55 
o 



5 
10 

15 



20 

25 
30 



.Ii 
40 

45 



50 
55 



5 
10 

15 



35 
.40 
45 



• 50 
55 

114 o 



Uo^rithin. der; 
mittl. BeweK- 



2. 2710628 
2.2723018 
2. 2735 426 ,2425 

2. 27478^1 i\,^^2 



Differ. 



12 390 
12408 



2. 2760293 
2. 2772752 



2. 2785229 
2. 2797723 

?»^ß|0>35 



i2459 
12477 

12494 
12512 

^2530 

125481 
1256 

12583^ 

12601 



20 

25 
30 



28983 17 
2. 2919972 
2. 2923645 



2; 282^76$ 

2. 2835313 
2. 2847878 

2. 2860461 
2. 2873062 ,^2619 

lti£ii^jl26iÄ 

12655! 

^12673 
12691 

12709 
12728 

12746 

I 2 7641 

12783^ 

128^02 
12820 

12839 

12858 

12877 
12896I 

1291^^ 

«93 «I 

12951 



2. 2936336 
2. 2949045 
2.296*773 



2. 2974^19 
2. 2987283 

2» 3000066 



2. 3012868 
2. 3025688. 
2. 303^5*7 



2V.305I385 
2.-3064262 

2. 3077158 



2. 3090072 
2. 3103004 

iiii£i£55,;i297i 

5128916 
2» 3141916 

2.3154925 



12990 
1 3009 

13029 



TST7 



Digilized by LiüdJ^c 



I 



Bmrhir^s CooMMitiifel für die pa^Mililcb« 
jttitttore und ^hre Bewegung. 



1 Wühre i U>g«rt|hmus der 
1 Anomatie loitttlerti Beweg. 


Dilfer. 


wahre 


Logiiritlim. der 
■min* DtTWCi^* 


1 lo 
1 


2.3167954 
2. 3181003 
2.3194071 


13049 
13068 
13087 

13107 

13126 
13146 

I3165 
13185 
1^320^ 

13226 
13246 
13266 

13286 
13305 

133^6 

13347 
13367 
13387 

13407 

1344$ 

13470 
13490 

135^1 
13532 
13553 
iW5 

13596 
13617 

13039 

13660 

1348* 
1370* 

13724 

13745 

l«767 


117° s 

10 

IC 
* > 


2. 3650394 
2. 3664183 

^' 5" / /yy*r 


1 20 
1 


2* 5207158 
2. 3220265 

2- 3233391 


20 
25 


2. 3691827 
2. 3705682 


1 

1 40 

1 . 45 


2. 3.24<^S37 
2. ^259702 
2.3272887 


.40 

45 


2. 3733458 
2. 3747380 

2. 370^124 


1 ^® 
1 


2. 3286092 

2.3299318 
2* 33125Ö4 


50 

118 0 


2. 3775250 

2- 3789279 


1 S 

1 i lö 

1 


2. 3525830 

2. 3339^i<^ 
2. 3352421 


5 

. 10 

~ IC 


2. 3817325 
2. 3831381 

2. z8j.Cjd.6o 


1 20 
1 

1 1 


2- 33Ä5747 
2.3379094 

2. 33924^* 


: 'S 


2.3859562 

2. 387^687 


1 35 
1 40 

1 


2. 3405848 

2- 34^9255 
2. 3432683 


- 35 
, 40 

•45 


2. 3902006 
2. 3916200 


1 ' 50 

Ii 16 0 


2. 3446131 
2* 3459602 
2- 3473092 


50 

55 

1 10 0 


2. 3944658 

2. 3958922 
2- 70*72200 


1 5 

1 

1 


2. 348660J 

^. 3500135 
2. 3513688 


5 

10 

IC 
*> 


2. 3987520 
2. 4001855 
2. AOl62Id. 


1 


«•35*7263 
2. 3540859 

2- 3554476 


/ 20 
25 

^o 


2. 403Ö596 

2. 4045002 
2. 4OC04t2 


1 

1 40 . 
1 


2, 3568II5 

2.3581775 
2.35^5456 


35 
. 40 
. 45 


2. 4073886 
2. 4088365 
2. 4102867 


1 
1 

■117 0 


^* 3609158 
2. 3622882 

2» 36366^7 


. 50 
55 

120 0^ 


2.4117393 

2. 4131944 

a. 4^46519 



3789 
3811 

3833 

3855 
3877 
3899 
3922 

3944 
3966 

3989 
4012! 

40341 
4056 

4079 
4102I 

4125! 
4148! 
4171 

419- 
4217) 
4241 

4264 

4287f 
4>ii 

43351 
4359 
4382" 

44061 
4430I 
445 

44791 
4502I 

4521 

45511 

4575 
600J 




iV».Taf(9U Barker s Cometentafel für die parabQii(che 



Wahre 
1 Anomalie 


Logaritbmas der 
mittiern Beweg. 


120' c' 

lO 

1 15 


2. 4161119 

2-4^75743 
2. 4190392 


20 


2. 4205066 
2. 4219765 

2* 4254488 


40 
45 


2.4249236 
2. 4264009 
2. 4278808 


55 

121 0 


2. 4293632 
2. 4308482 

2«4S23}57 


5 

ip 
15 


2- 4338257 
2.4353186 
2.4368134 


20 

30 


2. 43831 II 

.;8, 4398114 
2.44*3144 


35. 

40 

^ ^ 45 


2.4428199 
2. 4443280 
2.4458387 


50 
55 

122 0 


2.4473521 
2. 4488681, 
2. 45038^7 


^ 5 

"10 


2. 4519080 
2.4534320 
2.4549588 


20 

'30 


2. 4564882 
. 4580202 
2.4595548 


'. 35 
45 


2. 4610922 
2. 4626324 
2. 4641753 


' 50 
S5 


2..4657210 

2, 4672694 



-wahre 
Al^oinaltc 



Loearithni. der 



1462 

14649I 
14*74] 

1461 
1472 

14748] 

X4773. 

1479I 

1482 
14850I 

14875 
14900 

149261 
14951 

i4?72| 
1500^ 
1503PI 
15055 

15081 
15x07] 



123^5 



20 

25 
30 



35 
40 

45 



50 

55 



5 

10 

15 



20 

25 
30 



35 
40 

45 



15 



151601. 50 

152401 
15268 

15294 

15329 
15344 
15374 
15402I 
1542? 
15457 

5484 
15512I 



20 
30 



35 
40 

45 



. 50 



2. 47193 12 
2. 4734907 



2. 4705745 |i556'; 

i5 59f 
15623 

15651 

1567! 
1S701 



2.4750530 
2-4766181 

■>:47j^^59 



DtffeY. 



2.4797566 'x573< 



2. 4813301 
2. 4829064 



2. 4844856 
2. 4860677 
2, 4876} 28 



2. 4892407 
2. 4908315, 
2. 49.24352^ 



15763 
1579- 
X582J 
15851 

15^7? 

1590S 

1593- 
1596^ 

• ^ ■ 

15995 
16025 

1605^ 

16083 
16113 
16143 
^5^^6631 j, 51^3 
«.;iPC28o4 ,52oa 
2. ^069006 16233 

2r 5085239 I16263 

2. 5101502 ^5293 

2. 5II7795 



2. 49402 18 
2.49^6213 

2v49I223 8t 



2. 4988292 
2.55004375 

2.. 5.020488 



2f 5I34II9 

?• 5.150473 
2.616685 7 



^632^ 

16354 

1638.^ 

16415 

fv5i83272 J6446 

2- 5199718 16477 
2> 521619 ^ ^6508 

«•52}^7Pi 16540 
«^f^49243r 1657^ 

?*f?6f^4k> 16601 



iV, Tafel. Barker*s Cotnetentafel für die parabülifche 
• ' mittlere uud wahre Beweg uug. 



1 Wahre 
Anomalie 


Logarithmus der 
mittlem Beweg' 


r 10' 

1 ^5 


r. 5287416 
2. 5^99<»49 

2- 5315714 


1 |tO 


2- 5349^37 

2- 5365897 


1 ' 35 
1 40 

1 


2^53^2689^ 
2* 5399514- 

• ✓ * 

2. 541657I 


1 50 
1 55 

1^27 0 


2. 5433260 
2. 545OI8I 
2. 5467^34 


[ 5 

1 . ' 10 

1 


2;' ^4841 2b 

2. 5501 140 

2. 5518193 


1 25 


2- 553-? 279 
2. 5552398 
2. 55^550 


1 ?r 

|..- ■ '4* 


2.558ö<73^ 
T2.Hj«c>39srf 


1 50 
|I2o 0 


2. 565^493* 
^5655813 

2-5^73166 


1 

1 : * .'10'^ 
1 15 


f ^. 5^079'^ 
. 2; 5725433 


1 
1 

1 .30 


' 2. 5742925 
2. 5760452 
2. ^770913 


1 H' 

1 4^ 


5795608 
^ Ä 58 3i>903 


1 ' 
1 55 
I129 0 


2. 5848604 
2. 5866340 
2. 58S41 1 1 



j wishre 
Differ. :( Anomalie | 



Lo^ar-tnm. der 
mitti. Bewei'- 



6661; 

^96 

6727 
676p 

682äj 
6857 

-^688 9 

6921 

6953 
(^986 

7020 

7051 
7086 

7119 

715 
7t-8& 

7219 

7251 
7286 

732c 

1355 
738f 

7421 

7457 
749 f 

7527 
756( 

m 

7Ö3Q 
766 

770 
7736 

777* 

7S07 



129; 5 

19 



• 20 

*i;25 

t : 30. 



2« 590191S 
2. 59^761 
2* 593764< 



Differ. 



S5 
40 

45 



^ fo 

^55 
130 o 



5 
lö 



20 
25 

3b 



17843 
17880 

179*5 

17951 

17987 



2. 59>5 5 56 

2- 5973507 

2. 599M9 4 1 18024 
2.60Ö9518 
2. 6027579' 



2. d&4i;6?6 



2w 6063810 
2. 608198I 
^. 6100188 



2.6it^43 2 

2* 6136^14 
2. Äll?^^ 



35 
40 

45 



■ , • ' 5b 
' ^ 55 

^a^ o 



♦ ♦ 



f '5 
15 



20 

25 
30 



I r 



•'35 
. ' 40 

-45 



; ' 50 
55 

132 o 



2. 617359: 
2. 6191787 
2. 621022^0 



2. ($2 2f8<f)9f 

2.6i^p;ajod 
2.6265!3^47 



2. 6284333 
2. 6302958 
2. 6321621 



2. 634Ä323 
2. 6359065 
2. 63^7849 



2. 6396667 
2. 641 5 5? 6 
2V^4l44^ 5 

2. <^4533i54 
i; 64911460' 



2. 6510419 
2. 6529518 

2. 6548658 



1806 1| 
18097I 
i-8t54 

18171 

182071 

1S244I 

18282 
18320 

-1855^ 

18395 
18435 
18471 

18509 

18547 

18586 

18625 
18663 
18702 

18742 
18782I 
188: 

188391 
18899 
18959 

18978 
190 18 
19059 

19099 

19140 

19 iSqI 



DiQi^ed by Google 



IV. Tafel. B/zrker's Coinetentafel für die paraboUfch« 
mittlere and wahre Bewegung* ' 



1 Wahre 
Anomalie 


l.oDsrithmtis der 
mict!ern Beweg. 


132^5' 

ao 


2/6567858 
6587059 
2. 6606320 


20 
29 
30 


2. 6625623 
2. 6644967 
2.6664353 


35 
40 

4S 


2.6683781 

2. 6722761 


SO 
SS 


2. ^)'7423 14 
2. 6761909 

6781547 


5 
10 ' 

IS 


2.68012^7 
7* 6820950 

2. 6S40716 


• 20 

25 
30 


2. 6860-^2 ^ 
2. 6880377 

a* 6^00272 


35 
40 

45 


2. 6920211 

2. 6940193 
2. 69602 19 


50 
SS 


2. 6980289 
2. 7000403 
2. 7020562 . 


. 5 
10 

15 


2. 7040766 
2. 7061015 

2. 7081308 ] 


20 

i 30 


2. 7101646 

2. 7122029 
2. 7^42457 


35 

40 

4S 


2. 7162931 
2. 71854?! 
2. 72040 16 


' ■ SO 
SS 

135 0. 


2. 7224628 
2« 7245286 
2. 7265991 



DiiTer* 



9221 
9261 

9303 

9344 
9386 

9428 

9469 
95 II 

9553 

9)95 
9^33 
9680 

9723 

9809 

9852 
9895 
9939 
9982 
20026 
20070 

20114 
10159 
20204 

20249 
20293 
20338 

20383 

2042S 

20474 
20520 
2056? 
20612 

20658 
20705 

ao7^ 



wahre 
Anomalie 



?35 5 

.. 10 
^ 15 



20 
25 
30 



35 
40 

45 



50 



$ 
10 

15 



20 

25 
30 



3^ 
40 

45 



SO 

SS 

L370 



5 

xo 

15 



20 

25 
30 



'35 
40 

45 



50 
^ 55 
138 ö 



Logarithm. der 
mittt. Beiyes. 



2. 7286741 
2. 7307558' 

£: 73^83^ 

2. 734927^ 
2. 73702 16 

2.739V204 



2.7412239 
2. 7453322 

2- 7454453 



2. 7475632 
2. 749^^59 
2.7S*8U4 



2.7539459 
2. 7560834 
2 7582258 



DiSer. 



2- 7*^^^)3731 
2. 7625254 
2. 7646827 



2. 7668450 
2. 7690123 
2. 77*^847 



2.7733621 
2. 7755446 
2.7777322 



2. 7799250 
2. 7821229 
2. 7843260 



2. 7865345 

2.7887477 
2. 7909663 



2. 795^902 
2.7954.194 

2. 7976539 



CB)5 



2.799^957 
2. 802 I 389 
2.S043896 



2Ö797 

20845 
20S93 

^0940 

20988 

210S5 
2II3I 
21 179 

21227 

2U75 
21325 

21375 

214-4 

21473 

21523 

21573 
21623 

21673 
21724 

2*7741 
21825 

21876 
21928 

21979 

2203 1 

220&3 

22134 

22186 
22239 

22292 

22345 

2239Ö 
22452 

2? 507 
22560 



Digitized by Gc 
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}V, Tafel« Barkm^f Cometentafel für die pard^lche 
mittlere tmd wahre Bewegung. 



Wahre 

Anomalie 



lO 

15 



20 
30 



35 
40 

4> 



50 
55 



. 5 
10 

15 



20 
30 



35 
40 

49 



5^ 
55 

H40 o 



5 

xo 

15 



20 

25 
30 



35 

45 



50 

55 
141 o 



LoftarithmUB der 
mittlem Beweg. 



2. 8066456 
2. 8089069 

2. 8ni'^36 



z. 8134458 

2. 8157234 
2. 8180065 



2. 8202952" 
2. 8225894 
2. S248893 



2- 8271948 
2. 8295058 
2. 8318224 



2. 8341447 
2. 8364727 
2. 8388063 



2. 8411457 
2. 8434909 
2. 8458418 



2. 8481985 

2«-85056ii 

2. 85:9-96 



2. 8553040 
2. 857^^842 
2. 8600703 



2. 8624623 

8648603 

8672644 



2. 8696746 
2. 8720908 
2.8745131 



l. 8769414 

«. 8793757 
r. 88x8162 



,2. 8842631 

'2.8867161 

2.8891753 



Differ. 



22613 
22667 

22722 

22776 
22831 
22887 

22942 

22999 

23055 

23IIO 
23166 
23223 

2^280 

2333^ 

2339^ 
23452 
23509 
23567 

23624 

23685 
23744 

23802 
23861 
2^920 

23980 

24041 
24102 

24162 
24223 
24283 

24343 

2440 5J 

24469 

24530 

24592 

2465 s 



w.ahre 
Anomalie 



10 



20 

25 
30 



;35 

40 



50 
55 

142 o 



5 
10 

^5 



20 

25 
30 



35 
.40 
45 



50 

55 
o 



5 
10 

IS 



20 

25 
30 



35 
40 

45 



50 
55 

144 o 



Logarithm.tder 
mittUBewei^. 



2. 8916408 
2. 894II27 

2« 8965909 



2. 8990754 
2. 9015663 
2. 9040636 



2. 9065672 
2. 9090773 

2.9115939 



2. 914II7I 

2. 9166467 
2« 919182 9 

2. 9217258 

2.9242753 
2. .926.8315 



2. 9293945 
2.9319640 

2.9345402 



2. 9371232 
2. 9397132 
2. 9425100 



2. 9449^38 

2.9475244 

2. 95OI419 



2. 9527664 

2- 9553979 
2.9589365 



2« 9606821 

2.9*33347 

2. 9659945 



2. 9686615 
2. 97^3357 

2» 9740171 



DlfFeit. 



2.^9767057 

2. 9794016 
2. 982x048 ^ 



24719 
24782 

24845 

24909 

24973 
25036 

25IOI 
25166 
25252 

25296 
25362 
25429 

25495 
25562 

25630 

25695 
25762 
25830 

25900 
25968 
26058 

26106 

26175 
26245 

26315 
26386 
26456 

26526 
26598 
26670 

26742 
26814 
26886 

26959 
27032 
27x07 



Digilized by ÜOOgle 



IV. TafeL Barkm^s CömtMu^A för die paraboUfcM 
mittlere und wahre Bewegung. . 



Wahre ' ; Logarithmus der 
Anomalie 'mittlem Beweg. 


Diff^r. 


wahre iLo^^arithm. der 
Anomalie \ m;ttl. Bewe 


144' s'l 


a. 9848155 

2-9875336 

2 . 9902 590 


27181 

27254 
27328 

27403 
27479 

27632 
27708 

27786 

27861 
?79iB 
28016 

28095 

28174 
28254 

28353 
28412 

28492 

28572 
28654 
28736 

28819 
28894 
28979 
29066 
29150 

29235 

29319 

2939^ 
2948* 

29569 
29655 

29743 

29828 
29915 

"^0003 


»47° s'i 

15 


3« 0876070 
3.0906162 

3. 0936343 


. 20 


2. 9920918 

2« 9957321 
2. 9984800 


20 

25 

/ 30 


3. 09666 13 

3. 099^97^ 
3, 1027417 


40 


5*.OOI2356 

3.0039988 

3. 0067696 


35 

40 

4=^ 


3^1057955 
3* 10S8584 

3. 1119304 


145 0 


3. 0095482 

3- oi*:3343 
3. 015 1281 


50 


3. II 501 17 

3. 1 1,8 1022 

3. Ijil20l8 


, c 
io 

I? 


3* 017.9207 

3«oiö7392 

3. 0235566 


5 

10 


1. 1243107 

3. 1-274289 

3. «305565 


20 

25 
30 


0263820 
3.0292153 
^^0320565 1 


20 

25 

30 


3- 13 ^6937 
3. 1368404 
3. 1399966 , 




. 3*O)490<7 

3'0377Ö29 

3.0406283 


35 

40 

49 


3» 1431624 

3- 1463378 

3. 1495228 


50 

146 0 , 


3. 0435019 
3. 0463838 
j. 0492732 


50 
55 

149 0 


3. 1527176 
3. i559-'2 
3- 1591367 


S 

IS 


3» 05217K 

5. 0550777 

3.0579927 


5 

• 10 

15 


3« 1623611 

3. 1655955 
3.^688399 


i • 20 


3. 0609162 
3. 0638481 
3. 0667876 


20 
25 

30 


3. 17^0944 

3- 1753590 1 
3- 178^336 


-40 


SiPÄ97357 
07^6926 

3. 0756581 


3S 
^40 

45 


3. 1819184 

3* 1851136 
3. 1885192 


1 50 
55 

147 0 


3.'0786324 
3. 0816152 
3. 0846067 


50 
55 

150 0 


3. 1918352 
3. 1951615 

3. 1984983 



Differ. 



30092 
3OI81 

30270 

30358 
30446 

30i38 

30629 

30720 
30813 

30905 
30996 
31089 

31182 

31276 
31372 

31467 
31562 

31754 
31850 

31948 

32046 

322^ 

32344I 

32444I 
32-5451 

32646 
32746 
132843 

32952 
33056 
33160 

33263 

33368 

35475 



Digilizeci by Google 



IV. Tafel. Aa^Afff^^ CöiMimtefel f^t die 
iB^^dere inid wafave-ABweguiig.? 



Wahre 
Anomalie 


LogÄTithmns der 

mittlem Bcwe^. 


\ wahre 
Diffen ] Anbmalie 


Logarithm. der 
mittl, Beweg. 


150* s' 
10 

'S 


3. 20184^8 
3. 2052040 

3- 2005720 


33582 
33688 
3379Ö 

339^2 
54010 
34120 

3423» 
34341 
34452 

345<^3 
34673 
34793 

34901 

35019 

35^30 

35249 
35361 

3548t 

35596 
35715 

35833 

35955 
36070 

36x91 

36439 
36562 

36684 
368H 

3^^ 
37061 

37189 
37314 

37446 

37572 

;77os 


153° s 

10 


3. 3299152 
3- 3336983 
3* 337495* 


• «0 


3. 2119524 

3.2153426 

3. 2I8743Ö 


20 

M 
30 


3- 3413046 

3. 345,1280 

3* 34^y"T^ 


35 
40 

45 


3. 222155^ 

3.«a$$7J^8 

3. 2290129 


' - 35 
40 
45 


3-3528137 
3.3566772 
3* 3005 540 


' 50 
55 

f P" T „ 


3. 2324581 

3- 2359144 
3. 2393817 


. 50 
55 

154 0 


3- 3644453 
3. 3683506 

3. 3722004 


5 
10 

■m f* 


3» 2428610 
1.2463511 

3. 249^527 


. 5 


3. 3762009 
3. ; 801473 


20 

25 

30 


3- 2533657 
3. 2568906 

3. 2604207 


20 

. 25 

. . 30 


3. 38808^9 
3. 3920725 


35 
40 


3. 2639748 

S- «^75344 

3. 2711059 


35 
40 

. 45 


3. 4000941 
3.4041269 


50 
55 

JL 5 0 


3. 2746892 
3. 2782847 

3. 2818917 


50 

55 
0 


3.4122370 
3.4163143 


5 
10 

15 


3. 2855^08 
3. 289143s 

3. ^27072 


5 
10 

J5 


3.4245136 
3.4286362 


20 

25 

30 


3. 2964434 

3. 300I1I8 

/ y 


20 

25 
,30 


3.4369273 
3.4410958 

X. 4452803 


40 

' 45 


S, 3<^74865 
J. 3111926 

3. 3149115 


' 35 
.40 

45 


3. 4494800 
3-4536956 

^ 4579274 


50 
55 


3. 3186429 
3- 3223875 

3. 3261447 


. 50 

^^^^ 
156 0 


3.4621752 
3. 4664391 
3. 4707192 



Differ. 



3783^ 
37968 

38095 

38234 
38361 

38496 

3863 
38774 
38907 

39^S3 
3817S 

39325 

39464 
39608 

3974^ 

39894 
40041 
40176 

403 2 S 

40475 
40626 

40773 
40921 

41072 

41226 

41380 

41531 
41685 
41845 
41997 
42156 
42318 
42478 

42639 
42801 

2961 



Digitized by Google 



IV. 'TafieL \Barker's Cofnetentafei für die pautepUr^oiie 
ttittlere' und n^abre Bewctfkuigi 



Wahre 
Anomalie 


mittlem Bewtci 


DüTer. 


wahre 

Anomalie 


Lo^arithm. der 

mittl. Bcwei;. 


10 


•5.4750157 

5- 4793283 
. X» 48^6570 


431 26 
43296 

4M6i 

43629 
43798 

4397<i> 

44145 
44306 

4448iF 

44663 

44839 
45015 

45193 
4537J 

45-559 

45737 
45922 

46108 

46296 
46482 
4667t 

4686i5 

47052 

47253 

47444 
47638 
47838 

48041 

4825S 
4.84.4.4. 

48647 
48851 
49958 

49268 

494S1 
49691 


10 
15 


3. 6416043 
3. 6465946 
3. 6516065 


SO 


3*4880040 
3.4923669 
4. 4067467 


20 .1 

• * * *i 

n \ 

30 


3. 6566405 

3« 6616960 

3. 6667-35 


.. 35 
40 


3- 50^1437 
3. 5055580 
3« COQQ886 


, 35 
. c 40 

, 45 


3. 6718735 
3.6769958 
3. 6821404 


so 

1^7 0 


3; 5144373 

3»5«8903Ö 

3« ^^33879 

j y j j / j 


ÄO 

160 0 


3. 6873080 
5. 6924988 

3* 607V!24 


10 

IC 


3. 5278^^0 
3. 5324083 
^* ^^69458" 


•5 
15 


3. 7029496 
3, 7082102. 

3*7134944 


20 


3- 54*5017 
3. 54^0754 
3» «€06676 


.25 

30 


3.7188027 
3. 724X369' 

3* 7294917 


35 
40 

^5 


3- 5552784 
3.5599CS0 

3. ^(i\fi^^Z 

J J T 0 J 


35 
40 

45 


3-7348731 
3. 7402788 

3» 7457006 


50 

I So- 0 


3* 569223^3 

3- 5739099 
3* $9861 CI 


161 0 


3.7jii6!j5 
3.7566471 

^« 7621541 


S 
10 

IC 


3. 5833404 
3. 5880848 

3« ^028486 


. 5 
10 

15 


3. 7676871 

3.7732456 

3. 7788304 


20 
• 30 


3. 5976324 
3. 6024365 
3. 6072603 


20 

25 

30 


3.78444x8^ 

.3. 7900860 

3.7957451 


35 
40 

45 


3. 6I2IO47 
3. 6169694. 
-3.6218545 


35 
40 

45 


3. 8014372 . 

3. 8071560 

3.8129041, . 


- 55 

1.59 ^ 


3. 6^67603 • 
3^6316871 j 

3.-6366352 ! 


. 50 
, 55 


3. 8186796 

3. 8244830 
3.8303148 



Djffer. 



49903 
5011S 
5034c 

50555 

50775 
5100C 

51223 
5144^ 
5x67i 

5190? 

5213^ 
5237- 
526o( 
5284; 
53082 

53345 

5354' 
5381. 

5405: 
5430^ 

5455S 

548i< 

5507c 

5533c 

5558« 

5584« 
56ü^ 

56383 

56651 

56a2j 

57I9-' 
5748^ 

577-55 

5803^ 

5831^ 
586oj 



Digitized by ÜOOgle 



IV. Tafi^ Sarkoms CoiMfatttafbl filr die parttottGt^ 
mitilhre itnd niralire Bewegung. 



Wahre" 
Anomalie 


Loaarithtnus der 

mittlern Rewei?. 




wahre 
ififoiiisiie 


Logsrithtu. der 
mittl. Deweg. 


Differ. 


162° s' 


3. 83617^3 
3. 8420647 

3» 0479035 


58894 

5918^ 
59476 

597S3 
60077 

60384 

6o68| 
60999 
61409 

61621 
61950 
62252 

62585 
62910 

63Z44 

^^3575 
63914 

64250 

6459Ö 
64944 

6^292 

65642 
6601C 
66366 

66731 
6710Ö 

67472 

67850 
68226 
6S616 

69002 

6939^ 
69797 

70187 
70598 
7101p 


. 15 


4. 0687682 

4. 07:^9106 

^ w03wy4y 


7142^ 
71S45 
72266 

72695 
73127 

73570 

740 II 
74460 

749« 3 

75370 

75835 

76308 

76781 
77263 

77747 

78244 

78738 

79244 

79758 
80272 

80797 

81^27 
81861 
^2409 

82958 

835H 
84080 

84653 
85230 
85822 

86413 
87020 

87027 

88248 

88879 
#95^2 


• , ao 
30 


3-8539309 
3.8599092 

3» 0059109 


20 

25 

■Villi'. 


4.o9oi2i5 

4. 0975910 

4. 1049057 


35 
45 


3-8719553 
3. 8780238 

3* 094^230 


. . . 35 
• 40 

■i,, 


4. 1 122607 
4. II96618 

4* 1271070 


50 


.5. 8902545 
3. 8964166 

3« yozoi KD 


• ■ so 

T -n 


4- 1345991 
4. 1421361 

4. I497190 


5 
10 


3. 9088368 

3- 9150953 


- . 5 
• ' 10 


4. 1573504 

4. 1650285 


20 


3. 9277107 
3. 9340^^82 

3. 9404 ^ 90 


20 

25 


4. 1805295 

4- 1883539 

A I fj^ ? jin 


V 35 
45 


3» 9468846 

:3* 953U42 

3- 959030O 


- . - 35 
-- v» 45 


4. 2041521 

4. 2I2I279 
^ 9 'S/W B e X 


50- 

r r-\ /l <-\ 
L vJi^ 0 


3-9663678 
3. 9729320 
3' 9795^30 


>, . ♦ 50 
I n'7 0 


4. 2282348 
4. 2363675 

4. 2445 


5 

■ - JO-' 
" T c 


3. 9861696 
3; 9928427 
\r 3* 999$527 


10 


4. 2527945 
4. 2610903 

4> 30^44^7 


20 

:■: 25 • 

30 


44 0062999 
4. 0130549 

4.0199075 


20 

. ' 25' 
30 


4. z-j-jS^gj 
4. 2863150 
4. 2948380 


35 

,40 

45 


. 4.0267691 
4*0136693 

4. 0406090 


\ 35 
-40 


4. 3054202 
4..3l2o6i5 j 
4*3«o?63f^f 


~ 5er 
165 0 


4. 0475887 
4. 0546074 
4.0616672 


50 

168 " 


4- 329526»"? 
4- 3383510 
4-3472389 



I. 
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IV. Tafel. Barkers 
• mittlere 



Cometentafel für die parabolifche 
und wahre Bewegung. / • 



Wahre 
Anomalie 



Logarithm. der 
niittl. BewCR. 



|i68^5 


4- 3561901 
3. 3652060 
4. 3742877 


1 20 

30 


4- 3834350 
4. 3926502 

4. 4019335 


1 35 
40 

45 


4* 4112862 
4. 4207092 
4. 4302035 


169 0 


4. 4397<^98 
4. 4494097 
4. 459^239 


5 

1 


4. 4689144 
4. 47878 II 
4. 4887257 


20 

30 


.4.4987512 
4. 5088541 
4. 5190398 


35 
40 

45 


4. 5-93089 
4. 5396620 
4. 5501006 


1 

I170 0 


4. 5606263 
4. 5712406 
4. 5819443 


., 5 

10 

15 


4. 5927400 
4. 6036277 
4. 6146105 


1 1 20 
25 
30 


4. 6256892 
4. 63686C7 
4. 6481413 


1 ^5 
, 40 

1 45 


4. 6595181 
4. 6709976 
4. 6825825 


50 
55 

171 0 


4. 69427^3 
4. 7060730 
4.7179832 


s 



Differ. 



wahre 
Anomalie 



90159 
-908 17I 

91473 
.92152 

92833 
93527I 

94230 

94943 
95663 

96399I 
97142 
97905 

98667 
99446I 
100255 

101029 
101857 
102691 

103531 
104386 

105257I 

106143 
107037 
107957I 

10887 
109828I 
I 10787 

1 11765I 
1127561 

114795 
II 5849! 

II 6908 

"79971 
119102 

120231 



171 



Logarithm. d 
mittl. Bewef;. 



4. 7300063 
4. 7421436 
4-7543981 



4, 7667717 
4. 7792662 

4. 79£8846 

4. 8046290 
4. 8175020 
4. 8305C65 



4. 8436456 
4-18569195 
4- 8703334 



. 8838898 
4. 8975912 
4. 9 II 441 2 



4. 9254426 
4- 9395986 
4- 9539^31 



4- 9683895 

4. 9830310 
4- 9978418 

5. 0128257 
5. 0279863 
5.0433283 



5.0588561 
5.0745736 
5. 0904861 



5. 1065980 
5. 12 29 143 

5- 1394393 



5. 1561814 
5. 173143* 
5. 1903313 



5. 2077521 
5. 2254117 
5. 2433163 



DiflFer. 



Google 



31 



^ 74 5 5- 2614740 

lo 5. 2798906 



mittlere und wahre Bewegung. 



Wahre Losarithni. der 
Anomalie I mittj. Beweg» 



»5 



20 
25 



5. 298S73 g_ 



5- 3*75319 
5- 3367725 



30 s- 3563046 



35 
40 
45 



5- 3761365 
5.3962776 

5.4167377 



50 5. 4^75276 
SS v4>^6567 
5. 4801373 



5 
10 

15 



s — 



20 

25 

12 
35 

40 

45 



5;. 5019804 
5. 5241991 
5> 546806.1 



50 

I 76 o 



5 

10 

« » 
15 



5. 5698146 

5. 5932401 
5. 6170970 



5. 6414019 

5. 6661711 

5. 6914236 



f wahre , Logarithm. der 
Differ. | Anoyalie mittl. Beweg. 



I 841 66 

186833 

189580 

192406 
195.321 
198319 

201411 
204601 

207899 

2 11291 
2 14S06 
218431 

222187 
226070 
230 085 



IT 



20 

30 



5. 717*779 
S' 7434542 

5^. 77027 46 
5. 7976613 
5.8256387 
5.8542^29 



77 5 
10 

15 



1 1 



.20 

25 

30 



6. 1812995 
6. 2190351 
6. 2578998 



6* 2979617 

6. 3392976 

6. 38 19908 



5, 8834715 

9.9*33845 
5, .9440028 



35 5- 9753613 

40 p. 0074959 
4 s 6. 04044^ 7 



: 50 

55 

177 o 



6. 0742534 
6. 1089647 
6. 1446^87 



234255 

238569 

243049 

24769^ 
252525 

f257543 

262763 
268204 
273Ü67 

279774 
285942 

292386 

299130 
306183 
JUS85 

J21346 

32949S 

558077 

347**3 

356640 

366708 



' 35 
i 40 
45 


6.4261337 
6.4718275 
6. 5191850 


50 

178 0 


6, 5683322 
6. 6194085 

6. 67:5723 


5 
10 


6. 7280010 

6. 785H957 
6» 8464863 


, i 20 
u .25 
30 


6.9100354 

- 6. 9768465 
7. 047273b 


35 
- .40 

^45 


7. 1217275 
7. 2006993 
7. 284771? 


50 
55 

179 0 


7. 3746474 
7. 471 1892 

7. 5754640 


5 
10 


7. 68s*S i9i 
7.8129873 
7.9502514 



JO 

25 
30 



t.;j35 
45 



8. 1037dl I 
8. 2776701 
8. 47-^5045 



. SO 

^ SS 
180 o 



Differ, 



8. 7160432 
0067692 

9. 3815 819 jiE^L 



K). 9098536 9030881 
40. Si 29421 

-1' T 



377556 
388647 
400619 

4*3359 
426932 

441429 

45^381 

473575 
49J472 

510763 
53*638 
554^871 

5789471 
605906] 

63549^1 

6681 1 iJ 
704265 

744545 

785>7i8j 
84072. 
8987^ 

9654*^ 
1042748 

1*3355^' 

124168^ 
i'37264J 

1534491 

1739690 
20083441 
2375387 

29072/^« 
^>48i2' 



3? 



V. T«f«L 
iieduction der Parabel taf Aie EUi^. 



Iwahre 
Ano- 
imalie 



Verbeffening 
der wahre;i 
Anomalie 



1 o 

I 


7,6398284 


2 


7, 9404943 


3 


8. 1161447 


4 


8*^^2464654 


5 


8r3a65793 


6 


89 4149865 


7 


18, 4805805 


1 8 


j8, 5373353 


V9 


8> 5868788 


pio , 


8» 63094 II 


III' 


8,6704556 




8, 7061803 


1 


8, 7386930 




8, 7684344 


15 


8*7957742 


i6 


8» 8209816 


17 


8, 8442947 


i8 


8, 8659044 


^9 


8,8859717 


20 


8, 9046310 


21 


8, 92*9961 


22 


8^^38^630 


23 


8,9532309 


24 


8» 9672395 


25 


8, 9802803 


26 


8, 9923982 


27 


9» 0036410 


23 


9j 0140499 


29 


9,0236650 


30 


9,0325071 



I * ' "' 

k ■ 

Diffäretizea 

3006659 
1756504. 
^243207 

961139" 

784072 
655940 

5^7548 

495435 
440623 

395145 

357247 
325127 

297414 
2»S398 
252074 

233131 
216097 
200673. 

186593 

173651 
14(2669 

149679 
140086 
130408 

J2I1179 
1I2428 
104089 

961 51 
88421 
8x059^ 



■wahre 
1 Afio 

Inuiye 
1 


' V erb^ening 
derwuhreniAno- 
mtdie ' 


1 0 

31 
32 

13 


---«^^M 

9, 0406130 
9, 0480032 
.9, P547O45 


34 

35 
36 


9, 0607142 

9, 6{$6o663 

9, 0707652 


37 
38 

39 


9,0749434 
9» 0782381 

9, o8jrö2i6 


40 

41 
42 


9,0831755 
9, 0846975 
9, 0855867 


AI 
44 

45 


9,0858350 
9,0854387 
9,084^852 


46 

47 
48 


9, 0826785 
9, 0862 589 

__9'_PJ7£5i9 


49 

50 

51 


9^073^243' 
9, 0Ö87455 ' 
9» 06^3881 


52 

53 
54 


9, 0572 109 
9, 0501968 

9,0422773 


55 
56 
57 


9, 0334066 
9*0235252: 
9,0125631 


58 
59 


9, 0004385 

8, 9870494 

8» 9722925 

> 

.1 , ■ ■/ . 




67013 
60097 

53521 
46989 
41782 



Digitized by Google 



I 



1 



y. TafeL 

.Reductio» der Parabel auf die 



wahre 

.Ano- 
malie 


Verbeflefung 
der wahre 11 Ano> 


61" 
62 • 

DJ 


8,9560319 

8, 93 S 1089. 
8» 9153342 


64 

An 

67 

6ä 

69 


8, 89647S4 
8, SjtSllB, 

0 iD A JK.4 ^ % 

8 815^307 
8. 7814045 
8. 743P9^> 


70 
71 

7^ 


8. 6992%7 
8/64^5860 


73 
74 
75 


8, 5164892 
8, 4265248 

8, ^o5i),qi5. 


76 

77 
1 78 


»• 159^994 

5* 5 5 575^ 


79 
80 

1 81 


7» 854599^ 
8i 1627423 

8. 345^635 


1 82 


8, 16647511 


1 8; 
1 86 

1 87 


8, 73759-^8 
8, 8013950 

^ 8,8^82807 


1 88 

1 89 
1 90 


9,9096978 

9,oc!pj>oqp 



■ I 



Differenzen 



179^30 
197747 
218558 
242066 
269475 
300936 

338262 

383130 
43827^^ 

506877. 

599359 
721609 

899644 

iij8o233 

169102^ 

2862488 

2297398^ 

3081431 
1826212 

131 19.8 ^ 

103018I 

851707 
728417 

638022 

568857. 
51417* • 
465163 

437859 
402308 



wahrö 

Ano- 
malie 


VeibefTenniK 
der wahren Ano* 
malie 


92 
93 


9, 0402308 

9, 0778275 
9, 1131502 


94 

95. 

96 


9, 1464844 
9, 1780800 
9, 2081237 . 


97^ 
98 

99 


9, 2367841 

9» 2639337 
9, 2905020 


loo 
\o\ 

102 


9> 3157827 
9, 3401401 

9» 3636504 


103 
104 
105 ' 


9,3863846 
9,4084068 
* 9» 4298261» 


406 

107 

ic8 


9, 4503066 

9» 4705309 
9, 490488^. 


109 

HO 

III 

1 ' ■ 


9, 5096004 
9, 5283518 
^, 5466856 


H2 

"3 

114 


9, 5646287 
9, 5822147 
^, 5994662 


1^5 
X16 

117 


9, 6163911 

9,6330598 
9, 6494474 


118 
119 
120 


9, 6655851 
9,6814862 

9» 697198s . 



Differenz. 



3^75967 
353227 
333342 

315956 

300437;] 
286604 

271496 

265683 
252807 

243574^ 
23510» 

227342 

2202 22 

214193 
204805 

202243V 
199572^ 

187514 
183338 

17943 I 

1^5860 

ms« 

i692'fl|^ 

166687 
163876 

161377 
i$9qlititi 
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V. Tafel . ; V 

KeductiOQ der Parabel auf die EUiplH, 



wahre 

Aiio- 


VerbeneTung 
der w ahrvn Ano- 
xnalie 


0 

121 

122 

in 


9, 7127074 

9, 7280593 

9,. 743 2 136 


125 

126 


* 9» 7582430 
9» 7731455 


128 
129, 


9, 8026250 
9, 8172284 
9, 8317640 




9,8462443 
9,8606825 

9, 8790964 


133 
13^ 


9, 8894981 
9, 9038999 
9,9183219 


136 

m 


9-932773? 

9*9472754 

9, 9618441 


139 
140 

X4a 

144 


9,9764879 
9, 9912327 
0, 00^0^36, 


0»02IQ892 
0^0267x08 

0,0919^36 


149 
146 

147 


0, 0670866 
0, 08 28292 

0,0988173 


148. 

149 

.^50 


0» H50776 

0,1315818 



Ano- 
malie 


«- 

der wahren Ano- 


V 

151 
152 
I5i 


0, 16579I5 

0, 1833433 
0, 2OI5718 


454 

159 

10 


>■ Of 2201 $^2 

d, 2392874 

0, 29901 23 


197 

158 


0, 2793918 
0, 3004951 
0*^3224019 . 


160 
161 
162 


, 0, 3492001 

0» 3689948 

0,3938963 


163 
164 
165 


' 0, 4200698 

0, 4476541 
0,4768541 


166 
167 
f68 


Of 5068601 
0, 5400001 
0, 5767589 


169 
170 
171 


0,6154251 1 
0, 6575891 
. o, 7030412 


172 
^75 
174 


0, 7958i49 
0,8143491 ' 
o,<88i766c 


176 
177 


0, 9613443 
1.0585773 
1, 1837679^ 


17Ö 
180 


r^» 5610391 
■ f» 6.^^767 



DifTpren7en 



I53319 

I91743 
150294 

149029 

147881 
146914 

146034 

149356 

144^03 

144382 

I44139 
144017 

1440 18 
1442 16 

144523. 

149016 
145687 
146438 

147448 
148609 
149956 

151616 
I95128 
199230 
157426 
I59881 
162603 

169042 
169911 



Differenzen 



179918 
182285 

/85834 

191322 
197249 

205795 

21,1053 
219064 
227986 

237947 

249015 

261735 

279843 

292900 

3ooe6o 

33^400 

367^84 
386666 

421640 

494521 
527717 

989362 

6741 "70 

795782 

972350 
1259906, 
1772712 

3001376 

i • . .' - . 



1 




> ■ 




VI. Tafel. Beftiramungsftücke der Bahn 



Ordnung 

de« 
Cometen 



Mit 'der Soi(|ieD -»Nilhe 



Alter Stvl 



I 

n 
III 



Jahr 



1066 



Tag 



V 1299 

VI 1301 
VII 1337 JlUL 

Job. 

VIII 



März I 
May 30 
Jan. 30 
Jul. 6 
JuL 16 
Jul. 17 
Mto3i 

Oct. 22 
% 
X 



IX 
8 
X 



1456 Jun. 8 
1472 Febr |8 
1531 Aug. 24 



Oct 19 
Oct x9E 

XI 1533 Jun. x6 
Jun. 14 

4 XII 1556 Apr. 21 
XIiri577 0ct. 26 
XIV 1580 Nov. 28 
Nov. 28 
XV 1582 Mai 6 
Mai 7 



XVI 7 

XVII i59Q|f «^r- 8 
XVIII 15931 Jtt»- 18 
JOX 450 i<> 

Aue« 8 
8 xdo7 Od. z6 



XX 



i<i8 Aug. X7 



XXI 1^18 Nm 8 



XXII 1652 



XXIV 



xo XXIII x66i Jan. 26 



Nov; tz 



Jan. 26 
X664 Dec. 4 



St, M. 


s. 


0 


» 


bis 31 




7 22 


0 


8 0 


0 


0 0 


0 


6 10 


0 


7 38 


0 


6 sc 


0 


0 40 


0 


22 xo 


' 0 


2i 33 


0 


<2X 38 


• 0 


ax 


0 


X5 ' » 


0 


8 8 


0 


19 40 


0 


21 20 




20 13 


0 


18 55 


0 


15 10 


0 


X3 54 


0 


16 9 


0 


8 30 


0 


r StyU 




19 30 


0 


3 55 


, 0 




0 


20 5 


0 


*5 « 


0 


4^ 


0 


3 X2 


0 


X2 33 


0 


1$ 50 


0 


i3 so 


0 


21 18 


0 


12 2 


0 



Lstntce des 
aufltei(;endea 
Knotens 



Z. 



6 26 33 o 

7 20 

o 13 30 o 

5 19 o o 

5 25 30 o 

5 28 45 o 

3 17 8 0 

0 15 

2 24 21 O 
2 6 22. O 

X x8 30 
9 XX 46 20 

1 19 2^ O 

2 30 ^ . O 

3 29 8 o 

2 27 23 o 

4 5 44 o 

9 29 19 o 

5 25 42 o 

o 25 52 o 
o 18 57 20 
o 19 7 37 
7 21 7 20 

7 4 42 35 



der Bahn 



10 bisl^2 
70 bisSo 
650 

36 30 O 

30 25 o 

30 25 o 

68 57 Q 
70 

32 XI o 

it jt o 

X7 56 o 

5 xo o 

17 56 p 

32 36 o 

42 27 o 

32 3^ 

35 49 o 
28 14 .0 

32 6 36 

74 32 45 
64 40 o 
64 51 50 
61 27 53 
59 29 s- 



X 7 42 30 6 4 o 
5 15. 30 40 29 40 40 
5 24 x5 0 87 58 o 
xo 12 30 s$ 12 o 

xo 2t 3« 50 5« 9 4$ 

17 2 o 

2X 28 O, 

37 34 o 
79 28 o 

32 35 50 

33 o SS 
2X x8 40 



X 20\2X p 

9 23 25 o 
2 x6 X o 

2 28 10 o 
2 22 30 30 
2 21 54 o 
2 ZI X3 55 



'S? 



7»' 3f 



■ . I wfn I — ' . 



I 



aller bisher berechneten Cometen^ ^-V*J 



Länge des Son- 
nennKhepunkts 



9 19 3 o 
4 o 

4 14 48 o 

9 21 o o 

9 2 30 o 

5 4S o 

3 20 o 



Kleinfter 
Abftand von 
der Sonne 



9 

r O 
9 

I 7 59 , 

0 20 O OjO 

|,l<l I o o|o 

1 15 33 30.0 
10 I 39 ojo 

3-21 7 00 

4 15 44 ojo 

3 21 48 00 

3 14 12 o 
7 7 40 o 

9 8 50 o 

4 9 22 00 
3 19 5 so\o 

3 19 " 55 
^ 8 5 25 10 

. 9 II 26 45 



o 8 51 o 

7 54 30 

5 26 19 o 

7 l8 16 o 

7 28 30 50 

xo 2 16 o 

'*IO 18 20 O 

O / 2 14 O 

o<28 18 40 

3 25 58 40 

3 25 16 8 

; 4 lo 41 25 



58 
34 

94776 

445 
4500 

41081 

31793 

457 
40666 

64452 

58552 

54273 
56700 

50910 

61255. 
51922 

20280 

32686 

46390 

18342 

59628 

59553 
225695 

040066 

09358 
57661 
08911 

5^293 

549424 
58680 

51298 

37975 

84750 
44851 
442722 

025751 



Loqari»:hitie 
des» kleiii- 
ften Abflan- 



9, 763428 
9' 53 

9, 976698 
9, 648360 

9*633469 
9, 613640 

9» 502 33'o 
9, 66 . w 
9, 609236 
9, 809240 

9. 767540 
9. 734584 
9.753583 
9, 706803 

9, 787^41 

9.715351 
9, 307068 

9» 514362 
9, 666424 
9. 263447 
9.775450 
9» 774903 
9» 353522 

8, 602754 

0,038850 

9, 760882 

8, 949940 

9, 710058 

9, 739908 
9, 768490 
9, 710100 

9. 579498 
9, 928140 

9,651772 

9, 646131 

o» 011044 



Logarithme 
der tägliih. 
mittlem Be- 
wegung 



o, 314986 

O, 665 
9, 995081 

o, 487588 

o, 509924 
o, 539668 
o, 706633 
o, 47 

o, 546274 
o, 24626b 
o, 308818 
o, 358252 
o, 329754 
o. 399924 
o, 279416 
o, 387101I D. 



V» 

-o 



Nähme de« 
Berechners 



R. 
R. 
D. 



Pin gl e 
Fingt e 
D. Dimthorn 
D. 
D. 
R. 
R. 
R. 
R. 
R. 
R. 
R. 
D. 
D. 



o, 999526 
o, 688585 
o, 460492 
1, 064958 
o, 2969,-3 

o, 297774 

0,929845 
2,055997 

9, 901853 
0,318805 
1, 535218 

o, 395041 
o, 350266 

o, 307393 
o, 394978 
o, 590881 
o, 067918 
o, 482470 
o, 490932 

9, 943562 



R. 
D. 
D. 
R. 
D. 
D. 
R. 
R. 



PingrS 
Pingre 
Pingre 
Pingre 

Pingre 
Pingre 
HalLey 
Hallcy 
Halley 
Mechain 
OLbers 
Douwes 
OLbers 
Halley 
Halley 
HalLey 
Pingre 
Pingre 
Pingre 



kD. Halley 
R. Halley 
D. 1(1 Caille 
R. Halley 



R. 
R. 
D. 



Pingre 
Halley 
Pingre 



D. Halley 



D. 
D. 
D. 



Halley 
Heilig' ' 
Mechain 



YL,\Ilßlley 




8 




1 



Iß K 



VI. TafdL BefBmmimn&iidee: te Baku 



Ordnnng 

der 
Comeien ^ ? 



Zeit der SoAnen - Nlbe^ 



Jtht 



XXV 
XXVI 
XXVIi;i677 

xxvm 1678 



Tag St. iL S. Z. 



Länge des 
aufzeigenden 
Knpterii 



i665|Apr. 24* 

11672 iVlärz I 
Mai 6 
, Aug. 26 
^ JÜUX i68o Dec, 18 

Dec 17 
Dec. 17 
Dec 18 
Dec. 18 
1682 Sept. 14 
Sept. 14 
1685 Jul« 13 



8 

XXX 

xxxr 

XXXII 



16841JUU. 8 
1686 



XXXIII 1689 



Sept. 16 
Dec. I 
XXXlV|i698jOct 18 
XXXVj i6QQ'Tan. 13 
1702 März 13 
XXXyil i7o5rJafl* 30 

jjan.. 30 
1707 Dec IX 
Dc6 II 



XXXVUI 



XXXLX 



XL 



XU 



[ _ XLIIi 

XLlIll 



lyiSjan. 14 

Jan. 15 

ffcti. i^ 

1723 Sept. 27 

Sept. 27 

1729 Jiin. 23 

'un. 2 5 

un. 22 

Jun. 22 

Jun. 25 

1757 Jan. 30 

1739 Jun. 17 

Jun. 20^ 

Jiui. 17- 



5 25 
8 47 
p 47 

o 15 

23 19 

2Q 48 

o 4 

o 10 

7 49 

21 31 
2 59 

10 26 

14 43 

15 5 
17 7 

8 32 

14 2« 

4 I« 

5 « 

23 39 

23 52 

• • " . 

23 48 
X 24 

7 48 

16 20 

16 10 

6 45 

11 16 

23 54 

10 52 

9 21 

8 36 

11 7 

' 9 24 
10 9 



10 

6 
lö 



o 
o 

o 
o 

22 
O 
O 
O 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 

,0 

o 
47 

» 

o 

36 

o 

o 
o 

22 
O 

20 

14 

o 
c 
o 
o 
o 



7 
9 
7 

Of 5 

9 
9 

9 

9 

9 
I 

I 

5 
8 

II 

10 

8 

10 
6 
o 
o 
I 
I 
I 

4 

4 

4 
o 

o 

10 

io 

10 

10 

10 

7 

6 

6 
6 



i& 2 

27 30 

26 49 
Ii: 49 

2 ^2 

*2 59 

I 53 

I 57 
21 16 

20 48 

23 23 

28 15 

20 34 

23 4S 

27- 44 

21 4r 

9 *5 

13 «I 

I3i IX 
a2 46 

22 50 
22 8 

8 43 

7 ^5 

8 21 

14 16 
14 14 
10 35 
10 32 
IO 16 
10 51 
10 32 
16 22 

27 18 

25 la 
27.25 



30 
10 

o 
p 
o 

9 



Neigimg 
der » ' 



76 
79 

.3 4 
60 56 



5 

22 10 
3 15 



20 
O 

61 6 48^ 

58 39 50 

o 61 20 20 

13 6i 22 55 

17 56 

17 42 



30 
o 



o 
o 

0*83 II o 
o 65 48 40 

40 31 2 1 40 

20 69 17 o 
15 II 46 o 
35 69 2Ö- o 
15 4 30 o 
40 5S t440 
23 55 14 -5 
35 88 3< o 

29 88 37 40 
o 88 50 o 
o 30 20 ö 

20 31 12 53 
c 30 48 30 
o 49 59 



16 



49 59 



o 

o 

58 

4 



15 77 I 

37 7Ö 58 
46 76 42 45 

43177 18 54 
55I77 I ' O 
o l8 20 45 

o 55 53 o 
05345 o 

14155' 42 44 




^ Digilized by Google 



5 





aller bisher berechneten Comet^n» 



I.änge des Son- 
iieniiahet uriLts 



2 II 5430 

1 .16 59 30 

4 ^7 37 5 
10 27 46 o 

8 22 39 30 
'8 22 44 25 

8 23 26 48 

8 23 43 o 

,8 aa 40 10 
io :>524J 
10 I 36 o 

2 2J 29 3a 

7 28 *52 .0 
«"17 030 

8 23 44 45 

9 05115 
7 2316 

4 18 41 3 
^2 12 29 10 

2. 12 36 25 

2 195456 
1958 9 

17 4 o 

I 26 36 

i 540 

12 52 20 



K'einfler 
Abilaad voq 

der Sonne < 



2 

.2 

.4 
.4 

4 

• z 

■ X 



o, 10649 

o, 69739 ' 

0. 28059 

1, 23802 

O, 0061 2 5 

o, 0061700 

to, 006564515 

o, Q05920 

Q, 0060297 
0,58328 /. 

Pf S'82jo-, 
o, 560^0 
o, 9dotf . 
o, 32500 
o, 016889 
o, 69129 
o, 74400 
o, 64590 
0,42581 
o, 426865 

0,85974 

o, 85904 

0,86350 

1, 0265*5 

1,02565 
1,02743 
0,99865 

o, 96980 



12 15 20 
XO 23 1^544906980 
XO 32 40 0 4, 26140 

10 27 21 38 4, 16927 

XO. 26 48 3^94927 

JO 33 37 3 4,08165 
XO 25 55 O 

3 12 34 o 
,3 5 II o 
3 12 38 40 



o, 22282 ^ 

o, 67160 
o, 69614 

0,67358 



Logarithrae 
desitleinften 
Abftandef 



9,027309, 

9, 84347^ 
9, 448072 
0,092727 
7, 787106 
7, 790285 
7, 817202 

7» 7723 
7> 780295 

9» 1^5877 



LogaritUme 
dt»r tSglich 
mittlernBe- 
we^uDg 



3 95 



9* 74834s 
9» 982359 

9» 511Ö83 

8, 227604 

9, 839660 

9, 871570 
9, 810165 

9, 629218 

9, 630291 

9,934368 

9» 934013 
9, 936262 

o, Ol 1380 

o, 010999 

0,011753 

9, 9994 H 
9, 986682 
<^ 609573 
o,(J29552 



HalUy 
Haj^ 
Domves 
HaOey 

Haüey 

Euler 
Newton 
Pinti re 
HalUy 
HaUey 

S 3376m'R- f^^'^y 



1, 4i9i64,R. 
o, 19491 4 :D. 

o, 7S8o ''o|R. 
9, 82 1037 D. 
3, 279469 D. 
3, 274701p. 

3» 234325'^- 
3, 3016-^8 D- 
3, 289686. D. 
o, 311312!^. 



9» 70.5*96 |.o,3i2i84j5- 



Nähme des 
Berechners 



D. 
D. 
D. 



o;6io&35 

9» 3419*0 

9, 827111 

9, 842697 
9. 828389 



9i 986620 D. 
0,691304 D. 
2, 618722 K. 
o, 200638 H. 

P» 152773 ^• 
o, 24488^ 

o, 516301 

o, 514Ö92! 
o, o585 76jD. 

o, 059109 D. 

0,055735 

9, 943058 
9, 943629 R. 
9, 942499 

9, 96ioo7;R. 
9, 980105 R. 

9. 045769] ^• 
9, OssSoolD. 



Ol ^2oo6o\ 9» 030038 
o» 59*5^7 9»*5353iP- 



9, 043876*0 
o, 938188 D. 

o, 2 1946 2 |R- 
o, 196083 ;R 
o, 217546 R. 



Hailey 
Ilailey 

Halley 
la Caille 
la Caille 
la Caille 
Stniyck 
laCaUL 
Stniyck 
D. ' Houttuyn 
la (JaiUe 
Dm 11 res 
ff%ljLon 
pradLey 
c^tmyck 
Douwes 
la Caille 
Maraidi 
Kies 
Del'lde 
Brodley 

ZanaUh 
la CaiU^ 



Digitized by Goo^ 



VI. TafeL Beftimmungsdücke der Bahn 



Ordnung 
Cometen 



XLIV 



Zeit der Sonnen »NXlie 



Jahr 



3CLV 

XLvn 



1742 



Ta« St. M. 



1743 



1743 



Febr. 8 

Febr. 8 

Febr. 8 

Febr. 8 

Fpbr. I 

Febr. 7 

Febr. 7 

Febn 7 21 0 

Febr. 8 5 2g 

Febr. 8 

Febr» 9 15 i 
Jan; xq 2 t 14 
Jan. xo 26 SS 

Sept. 2Q 21 2$' 



17441 März 

März 



März 
März 
März 
März 
März 
März 
März 
März 
März 

XI.VIII *747 Febr. 28 ri 54 

März 3, 16 7 
März i 
XUX 1748 ApnU^ 19 34 

April 29 o 34 
April 28 18 53 
k 1748 Jun.» 1.8 

Oct, 21 

Oct. 21 
Oct. 21 
Oct. 2 1 

Jun. II 



L 

M|i757 



LH 17,-8 




Digilizgd by ÜOOgle 



aUer bisher berechneten CoAeten. 



LSnge des Son- 


IVlcinitcr 


LtOt^ancnine 


Aennähepuncts 


Abltand von 


des kleinften 








der Sonne 


AblUndes 


> Z 










7 


7 


33 44 

32 7? 


0» 76955I 


9, 883976 


7 


7 


0, 76550 


9,883945 


7 


7 




0, 76568 


9, 884048 


7 


7 


39 xo 


0,7^530 


9» 883832 


7 


i6 


41 50 


0, 7376636 


9,867858 


7 


lO 


45 ?3 




9t 876276 


7» lo 


49 ^3 


0« 75210 


9, 876^24 


^ 7 


7 


33 28 


0» 76890 


9, 885870 


7 


26 23 


0« 76620 


9, 884342 


7 


7 


37 50 


0, 76545 
0, 77005! 


9,883917 


. 7 


6 


39 20 


9*886523 


3 


2 


58 4 


0,83814 


9' 923303 


3 


2 


41 45 


0, 83501 


9, 92 1691 


8 


6 


^3 52 


0, 52157 


9,717310 


o 


17 


12 55 


0, 22206 


9, 346472 


o 


17 


5 49 


0, 2 2 3 2 2 


9» 348733 


6 


i7 


10 0 


0, 222 50 


9' 347325 




^7 


17 30 


0, 2 2 1 5^6 

0, 22192 


9' 345491 


o 


17 


19 26 


9, 346196 • 


6 


17 


II 58 


0, 22222 


9» 346783 


6 


17 


20 0 


09212424 


9*350713 

9, j 46801 


6 


17 


13 4 


d» 221^229 


6 


17 


14 36 


0,''222OO 


9» 346^53 


6 




16 16 


Q, 221756 


9» 345875 


6 


17 


29 


0, 2'2640 


9, 343212 


9 


10 


5 41 


2, 29388 


0, 360572 


9 


7 


« 5 


2, 19859 


0, 342144 


9 


7 


2 0 


2, I985I 


0, 342146 


7 


5 


0 50 


0,-84066^ 


9, 924622 


7 


4 


38 40 


0, 84150 


9,925054 


7 


5 


23 49 


0, 84040 

0,655251 


9,924486 


9 


6 


9 24 


9, 816407 


4 


2 


58 0 


0, 3 ^7542 


9, 528328 


.4 


2 


39 0 


0, 33907 


9, ^30288 


4 


2 


49 0 


0« 33797 


9,528875 


' 4 


2 


36 29 


0. 3393^ 


9, 530610 


8 


27 


38 0 


0» 21535 


9t 333148 



Logarithme 
der täglich 
mittlem ße- 



R. 
R. 
R. 
R. 



R. 
R. 
R. 



R. 
D. 



o, 134164 
o, 1342 II 

o, 134058 
o, 134380 
o, 158341 
o, 145714 
o, 145792 

0,131323; 

o, 133615 

o, 134253 
o, 130344^ 

o, 0751721 D 
0,077593 D. 

o, 384159 
o, 940420 
o, 937029 

o, 959HI 
o, 941892 
o, 940834 

o* 939954 
0,934058 

0,939927 

0,940599 
o, 9413 16 

0,945310 

9,419272 

9, 446912 

9, 446936! R 

o, 073194I R- 

0,082547 R* 

o, 073399 

o, 235513 



Nähme des 
Berechners 



Sbruyck 
LMomiier 
la Caüle 
Zanotti 
Euler 
Vi. Etiler, 
VL.\EuUr 
R. JVHght 

Houttuyn 
Barker 

Struyck 
la Caille 
Klinkenb, 
Betts 
D. Maraldh 
D» la Caille 



D. 

D. 



Zanotti 
Chefeaiix 



'D* Euter 



D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
R. 
R. 



R. 
D. 



Euler 
Phigre 
Klinkenb» 
Hiörter 
Cajfini 
Chefeaux 
Maraldi 
la Caille 
Maraldi 
LMonnier 
Klhikcnh, 
Struyck 



o, 6676361 D')Bradley 



o, 664696 ü« 
0,666816 D 
0,664213 D* 
o, 960406 

TcTs 



la Caille 

Pi?igrS 
De Ratte 



(•ZT./ 



Digitizeci by 



VI. Tafel. Beitiiomungafljicke der fiaj^A 



Ordnung 

der 
Cometen 



8 



LIU 

LIV 
LV 



Zeit der Sounen-Ntbe 



Jahr 



Tag St, M. S 



LVI 
LVU 



1759 ^i^i^ 
März 
März 
März 
März 
März 
März 
März 

1759 Nov. 
Nov. 

(Nov. 
i759jDec. 

Dec. 
1^762 Mai 
{Mai 
Mai 
Mai 
Mai 

1763 Növ: 

Nov. 
X764 Febr. 
Febr. 
Febr. 
Febr. 



n 33 o 
13 59 24 



1 2 
12 

12 12 57 36 
12 13 30 o 
12 13 41 o 

12 13 7 35 

11 IG ji 3ii 

12 13 22 O 

27 o II 57 

27 2 28 20 

27 o 43 19 
16 21 25. o 

16 ^2 58 12 

29 o 27 48 

28 15 27 o 

29 I 57 o 
28 2155 

28 7-0 49 
^^A9^^^58 
I 

12 
1 2 



LVIII 1766 
> JLilXii766 Apr* 
Apr. 
Apr. 

LX 1769 Oct 
Oct. 
Oct. 
Oct 
Oct. 
Oct. 
Oct. 
Oct. 
Oct. 
Oct. 



20 50 19 

13 36 
10 29 o 

12 13 39 57 
17 8 50 o 
22 20 $$ 40 
17 o '26 13 
16 17^ 30 o 
7 I« 30 o 
7 12 26 17 

7 13 13 8 
7 13 58 36 
7 13. 58 23 
7 12 12 41 

16 9 45 18 

7 H H 
7 II 17 o 

7 17 46 p 



Liin^e des 

All 1 l^Ci ^CllWIt 

Kooteps 


Neicrung 
der Bahn - 




O l 0 




1/50 <-> 


^ 23 45 ^5 


17 40 14 


r 2 Z Ad 2 T 


'7 35 


I 2 1 AQ 0 


1/30 t> 


A - 5 ^ 


17 39 


* -3 45 35: 


17 40 5^ 


I 24 7 2O5 


17 20 55* 


I 23 ^55 


17 4^ 20 


4 *9 S9 4* 


79 0 39 


4 *9 39 *4 


70 57 ^ * 


4 *9 4^ *5 


79 3 *9 


2,19 50 45 




^ 






Oy ' * IL 


TT 10 20 0 


Q/f ^ r A 
Ö4 45 0 


IT I K CT AA 


R C T 2 rk 




0 y 4^ V 


X X X_>y te> ^ ' ^ 

Ii XU. ^3 




74 4" 4^ 


I T 2^ 20 20 
• X *V *y 


yz 39 29 


4 0433 


52 53 II 


2 20 2n 6 


ZI CA TO. 


4 0733 


52 40 39 


Ä- ^ ir» CO 


*^vJ y\j 6\m 


2 22 CO 


II ß A 


T' IT 22 ib 


0 i(r 4j 




0 w 




i<v 22 ' 
4*' 37 35 


r 2 c 22c 


i<r> AT. sft ' 
«t-u 4« 3© 


c 2 C 2 I R 


An An 2 2 
4^ 4Ü 3 £ 


5 033 


40 4Ö 49 . 


5 25 3 27 


40 41 13 


5 25 II 13 




s 1941 


29 40 49 


5 25 447 


40 40 48 


5 2442 0 


4r 28 0 


5 25 1340 


40 42 30 




* 



Digitized by 



r 



aller bisher berechneten Cometen. 




1 V «. 

•m 



Länge desSon- 

nennShepuncts 



Z. 



Kleinfter 
Abltand von 
der 9iDiuie 



XO., $(I4 o 585553 
10 3 8100. 58490 
10 3 16 20,0, 58360 
10 315 30 p, 58580, 
10 3 16 O'O, 58349 
10 3 \() i8|0, 5829726 
10 r o 24^0, 597075» 
10 3 ^.3 o o, 58234 
ti 23 34190,80139 
X ^324 :o o, 79851 

X Z% \% A O, 8021 ; 

P. 96599 

o, 96180 

1,01415 



Lo<>;arithnie 
des klein- 
ftt n Abitan- 



9, 766080 
9. 76-7085 
9, 7661 15 



Logarithme 
der tUgiicti 
mittleim Be* 



fi 



o, 3x1008 
o, 30950^ 
o, 31095^ 



9,766264 0,319732 



Nähme dei 
Bereohnen 



?3 '4 :o 

?3 5« 4 
4 *8 24i5 

4 19 3 52 

3 15 ^2 23 

3 15 15 o 



9, 766059 
9, 76s6>o 
9, 776029 
9, 765176 

9» 9P3#44 
9, 902280 

9, $P4<2ni8 

9, 984972 
9,983064 
o, 006102 

o, 00538 
o, 004600 
o, 0029691 

-594 



1,0124 - 
3 15 24 oji, 01065 
3 13 42 38! I, 0068601 

3 14 29 46 1, g2?ä>i,^4^b' 004^59 

2 f4ri 5? d,H937ör ]9' 697895 
- - -- 9,697597 

9,^4^6 2< 
9. 751415 
9. 745621 



2 

2 25 o 4810, 498422 
o'i[5^i4 5?b, !^5 5li<f 
16 II 48 o, 564176 
15 26 3io, 55670 



c 
o 



4 23 15 -5 

8 2^7 53 
6 26 5x3 

6 X5 



4 14 5540,12376 



.4 241422 

4 24 II S 
4 24XX 7 

4 24 9 24 
4 2432 54 
4 U15 i6 
4 24 7 o 
4 25 46 o 
4 24 22 o 



50533 

0,332745 

o, 636825 
o, 6386 



o, 311070 
o, 31 1653 
o, 296085 

cj, 14^64 

Pt'.Ip4362 

o, 1^6708 
p, 193801 
9, 982670 

9*991532 

9.950975 
9,952058 

9, 953228 

9» 955675 

9' 953739 
o, 413286 

0,413753 

6; 343435 
0,333006 

o, 34^697 



o, 12298 
o, 12258 
o, 12272 
o, 12289 

O, 12 100 

o, I 58S0 

o, 1^507 
o, 11640 

o, 12280 



9,705570 o, 404775' K. 



9, 522112 
9, 804020 
9. 80523 
9, 092580 

9, 089434?- 

9, 088420 

9,088915 
9. 089516*2 
9. 082785 
9, 200850 
9- 090187 

9, 06,-955 
9, 089198 



0, 676960 D. 

0, 254«>98 D. 
o« 252283 1^- 
if 331258 D. 

1. 3259771 1^- 

I, 327498! D. 

1» 3267561 
I, 325854! ^• 
1. 33S95^i ^• 



R. Mejfier 

lahaiide 
MaraLdl 
I\. la Caille 
la Caille 
1^. KUnkeub 
1^. KUnkeub 
R. BalLly 

D; laCaUle 
D. Chappe 
K. la CaUl^ 
Chappe 

D. 

B.BaiUy 
D. Klinkenh 
D. Struyck . 
D. PinfP^ 
D. Plngre 
Piiia,re 
Piiia^iC ^ 
PuiL^re ' 
Piugre j 
Piuß re' ] 
Pingri \ 
Pingri 
la Lande 
fVallot ' 
Cassini \ 

Profperin 
jiudiffredi 



R. 
R. 
R. 



1 

.-1 



I, 3248481 D. 
1, 361 199! D. 
I, 32653 1 ■ D. 



jdjclipi • 
Lntubert 
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Ordnung 

der 
Coineten 



LXI 



Zeit der Sonnen -N&he 



Jahr 



LX i7<^9 Oct 





■* T.' 


< 


1 






tätti 


1770 


LXIII 


1771 


LXIV 


1772 


LXV 


1773 



1770 



Oct 
Oct. 

Oct. 
Aug. 
Au^. 
Aug. lo 
Aug. 9 
Aug. 8 
Aug. 2J 
Aug. 12 
Aug. 
Aufe. 14 
Aug. 9 
Aug. 9 
Aug. 8 

Nov. 22' 

April id 
Apriljo- 
Febr.iS^ 
Sept. s 
Sept. 5 
Sept. ;2 
Sept. 2 
Sept. 5 
Sept. 5 
Sept 5 
Sept, j 
Sept. 5 

LXVI X774 Aug. 14 
Aug. X4 
Aug. 1 5 
Aug. 1 5 
Aug. 14 
Sept. 17 



Tag St. M. S. 



7 
7 
7 

7 

7 

9 
9 



15 6 o 

15 37 37 
15 51 23 

12 17 13 

12 34 9 
o 
o 



Länge des 
aufdeigenden 
Knotens 



Z. 



5 

5 

5 
5 
5 



25 

25 



16 54 4 19 
19 17 4 i<> 
21 4^ 244 13 



46 
16 



15 

14 

12 

4 12 



4 
4 
4 




3 

o 27 



o 3 

9 9 

2 8 53 
20 50 o 
IJ 5 o 

0*13 244 12 

o 32 48 4 

3 38 041^ 
1^*26 04 14 

5 48 «> 

*2 14 27 

2^ 5^^ S 
n 18 45 
17 9 2 
1200 
19 o o 

5 5 43 

II 29 54 
14 II II 
9 12 Z 

4 20 
17 f6 

5 17 
10 55 35 
12 

13 



4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 

4 

6 

6 
6 
6 
6 



I 
I 

3 

3 
I 

I 

I 

I 

X 

o 
o 
I 
o 
o 



3 o 

4 4' 

Ä 4 

9 33 

2 24 

39 5 
39 5 
38 44 
28 43 

3 42 
30 c 
56 o 

o o 

17 3 

14 o 

o o> 

21 45 
42 10, 
51 o 

j 

15 37 

20 o 

15 o 

35 o 
10 26 

12 II 

13 4 
8 20 

4 49 
$7 26 

50 13 

22 o 

49 48 
54 

32 

54 22 



Neiguns 



o 




^ $0 . o 

40 49 33 
40 46 42 

40 59 5p 

40 48 29 

I 44 30 

I 44 29 
I 40 48 
I 46 31 

I 44 35 
I 23 o 
I 46 o 
I 33 40 

I 54 30 
I 45 20 

I 5J^ O 

I 49. 5 - 
3S *5 55. 
II 15 29' 



61 
61 
62 
62 
61 
61 
61 
61 
61 



25 
30 

33 
S6 

19 



2X 
O 

o 

o 

7 



20 57 

18 22 

15 II 

13 19 

•82' 47 40 

82 48 38 

82 21 o 

83 O 2f 

82 48 

83 30 

77 49 41 
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aller bidier bereduieton. Cometen. ' 



LXnge des Son 
nennihepuncu 



4 24 16 o 
4 24 10 51 

4 24 15 53 

4 24 38 57 
4 2411 8 

xt 2.5 27 16 
XI 716 
XI X5 436 
XI a6 640 
XI XX 5x 22 

o • 7 13 

XI a9 45 
XX 26 16 26 

II 26 26 13 

II 26 12 50 

II 25 57 o 

XI 26 19 28 
6 28 22 44 
3 13 28 13 



Klcinßer 
AbiUnd von 
derSoone 



o, 12264 
o, 12269 

o, 122744 



Logarithme 
des kkin- 
ften Abftan- 



Logarithme 
der tätlich 
mittlern Be» 
• wegung^ 



9, 088632 
9, 088809 
9, 089002 



I, 327180 
I, 326915 
I, 321625 



o, 1203975I9, 0806174 I, 3392022 



Z 
2 
2 

' 2 
2 
2 
2 
2 
2 

XO 



55 43 
x6 10 26 
2240^ o 
2043 b 
15 917 

15 15 50 
15 28 17 

15 17 o 



o, 12328^2 

0,636878 

o, 6295^7 
o, 657995 

0*62915 

o, 64456 

0,71717 

o, 64946 
o, 674381 

o, 676893 
o, 62872 
0,63100 
o> 627575 



9, 09091 10 I, 323662 
9*804056 o» 254044 

9. 79905^ p, 271544 
9,818222 0^^32795 

9f. 799050 YH 161573 
9, 809263 |o, 246229 

9, 855622 |o, 176695 
9,812552 o, 241300 
9, 828906 p, 216769 
9, 830520 o, 214348 
9» 79^457 p, 262443 
9, 800029 p, 260085 



Ol 

•0 



V» 



s 



Nfthme dej 
Berechners] 



XX 



9, 797666 |o, 263629 

0,52824 .9» 722833 0,375879 

0,90576 9.957013 0,024609 
^^|-iib»9Ql8?jJ?L9^'5i48 | o, 02S606 
18 5 2 2fi,'-bi8i^*f|i>oo'7i^o7 "te, 94Ö4ig' 

0,054576 9, 878264 
0,056965 19,874681 
0,092721 19^821047 

o»o8475i 9*834996 
0,05^2004 9, 88^478 

o, 053 115 9, 880456 
0,054318 9,878651 
o, 052961 9, 880687 
o, 051272 9, 883220 
o, 153900 9, 729278 
o, 155900 9, 729278 
0,154121 9,728947 
o, 154906 9*727769 
o, 153S15 9, 729406 
O»x6346o [9,7x4938 



i>i339 
1, 14016 

I» 138 

I» ai55 
1, 1248650 

1, 1300948 

I» 1332313 
1, 1296937 

1, 12531 



14 57 41 

16 27 57I1, 42528 
10 i6 48 24ji, 42528 
XO 17 26 o 1, 426005 

XO 17 22 4 
10 ' ~ 



1638 
13 19. 



1,429 
1*425 

«•457 



D. 
D. 
D. 
D, 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
R. 
D. 
D. 

ir 



Ruler 
Lex eil 
Pingre 
Pins^re 
Pingre 
Pingre 
PingrS 
Pingri 

Profperinl 
Projver,] 
Pro/per, 
Ppidder 

Lexell 
Pingri 
Slop 
JLamherA 

RittenhoHfi\ 

PingrS 
Pifigrd 
Profper, 



D. 

D. 

D. 

D. 

D. 

D, 

D. 

D. 

D. 

D. 

D. 

D. 

D. 

D. 

D. 



laLumae\ 
Pingre 
Pingre 
J^amhert] 
Schuko 
Lexell 
Lexell ' 
LexeU 
LexeU 
Pingre 
de SarorA 
de Saron\ 

Bofcovich\ 
Mechaiin 
duSejour\ 
Bode 
Schulze 



Ii 
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^ i * ** VI. Tafel Beftimraungsflücke der Bahn 



Ordnung 

der 
Cometen 



LXVll 



LXVIII 



Zeit der Sonnen -Nähe 



Jahr 



1779 



Tag St. M. S. 



.V» I 



Jan. 
Jan. 
Jan. 
Jan. 
Jan. 
Jan. 
Jan. 

• < 
Jan. 
Jan. 
Jan. 
Jan. 
Jan. 
Jan. 

• * 



1780 



LXIX 
LXX 
LXXl 

LXXII 



LXXIII 

LXXTV 
LXXV 
LXX VI 
LXXVII 

LXXVIIl 
LXXIX 



1780 
1781 
1781 

1783 



4 
4 
4 
4 
4 
3 
4 

4 

4 

6 

4 
17 
4 



Sept. 30 
Sept. 30 
Sept. 30 
Sept. 30 
Nov. 23 

Jul. 7 
Nov. 29 
Nov. 29 
Nov. 15 
Nov. 15 
Nov. 13 
Nov. 20 
Oct. 25 

1784 Jan. 21 
Jan. 2 I 
Apr. 9 

1785 Jan. 27 
i78;!Apr. 8 

1786 Jul. 7 
Jul. 8 



1787 
1788 



Mai 10 
Nov. 10 



2 20 30 
2 12 o 
2 24 30 
2 54 20 
2290 
18 18 30 
2 29 I 



Lünk>e des 
aui'ftel inenden 
Knotens 



II 



4 21 23 

2 13 41 
16 16 

3 24 

9 43 

2 40 40 

20 16 22 

16 8 24 

7 29 51 

18 12 50 

'9 -'VI»! 

4 41 20 f 
12 41 46 
12 42 46 
'S 53 23 I 

5 53 30 I 

6 13 o 1 

9 26 o I 

4 56 47 I 

4 48 o I 



2 
2 
2 

2 
2 
2 
2 
2 

16 



Neigung 
der Dahn 



8 23 
4 10 
51 

23 40 
18 21 25 
o 24 57 18 
o 22 '$ 9 
440 
4 4 30 
4 5 30 o 
4 4 9 19 
I 



3 I 32 26 14. 

5 57 32 24 o 

3 57 32 25 30 

4 19,32 24 44 

5 o 32 24 o 

2 55 32 41 32 

,7 9 32 j8 24 

9 20 32 i; 6 

32 16 55 

32 30 57 

45 20 

32 43 '4*' 

33 56 5*'' 
32 31 7 

4^ ^ 3? 

o 53 56 28 

o'53' 15 "20 
56 33 



23 



53 48 15 

4«^.;a4<j 

8 38:81 43 



27 13 
27 12 



17 22 52 

17 22 SS 

24 ^3 5053 9 
24 14 o 53 9 

24 10 10 

24 10 45 

24 26 51 

26 49 21 

26 44 2 



21 16 46 2 26 52 9 



7 
II 



58 
29 



4 
o 



22 O J2 

13 44 22 
19 58 o 
7 35 o 



8 24 12 15 
2 4 44 40 



2S 
8 

4 

9 

o 

54 9 53 

52 19 57 
56 46 28 

51 9 12 
51 15 I 
47 55 10 
70 14 12 

87 7 a' 



6 14 22 40.50 54 28 

6 15 23 j2|5o 58 35' 

3 51 35 48 15 51 

5 7 IG 38I12 28 20 



Google 



i1 



^Uer bi^biM^^ berecboeten Cametea* 



l.änge des Son- 



Z«- i j m 



Kleinfler 
AbOatMl von 
der Sonne 



2 27 14 Oio, 713218 

2 27 13 I l!0, 127 

2 27 13 40.104,713187 

Z 27 12 55 O» 712946 

2 «7 16 oJo,-7ij7 • 
2 26 52 2.9I01 (710904 
2714 i9|o> 713216 
27 18 22 0^713688 



Loearithme 
des Kleinilea 
Abllandei 



2 

<2 
2 



27*1944 

27 14 27 

♦2 2-6 55 

2 26 53 



IS 

27 



942 
940 



2 
2 
• 

8 
8 
8 
8 
2 

7 29 II 25 



c> 713623 

o, 71315^ 
o, 709 

o» 7130 
o, 277562 

0^713115 



9» 853222 
9, 853167 
9* ^53203 
9^ 853057 
9, 853516 
9» 8528^1 



9, 855220 i0, 178292 



9* 853508 

9. S534Ö9 
9,853186 

9» 85065 
9, 85309 

9» 443031 
9, S53160 



6 30 14 0,097807318» 9903713 
619210» 1004677 9, 0020265 

5 54 55 o, 1061271 9, 0258264 

6 21 18 

5 7 : 



Logarithm^ 
der täglich 
mitcl^u Be- 
wegung 



o, 178295 

o, 18037S 

o, 180324 

Pf 1^80543 

o, 179854 

0, 180912 



Vi 

Ca 
-O 

s 



ÜAttfae des 
Beiedineii 



D. 

D. 
D. 

D. 



de 6aro7i 
Mechah 
ctAiigos 



ot» s 79866 

o, 179925 
o, 180349 

o, 18415 

o, 180493 

o, 795582 

o, 180388 



o> 0992556 

©♦336 / 

o, 775861 
o 16 3 28Jo,96|oi3 



^50533 

I» 56738 
577^ 



X 15 i5 o 
s 13 58 47 

,y I 19 . 4 30 

^ o 27.44 56ji,.47i89 

2 20 44 24!o, 707858 
1 '20 39 22|o, 7081Ö 

'18-28^4 <^5053,i 

• f.^i f 5V;5|rSl43598 
-5 2734 3ofe, 42^587 



8. 99^755 
9,526 

9, 889784 
9, 9827293 



o"i6 3 7^ 9Ö09951 9« 9P«7M ^ 9r 9860465 



o, X945976 9» 658^32 
9/668220 
9, 667366 
9, 663307 



»yt^ 9 2 5>3"6toj 4?ioio 
4ipAl8 38 30 o, 39424 

0, 3,489fc 

1, 06301 2 



1 ^ 827 



o, 194666 

o. 1x95*75 > 

o, 197.8810 
o, 167876 

9, Ö49946 
9,^85013 14 
9».8'i 32683 

01.05^1975 
9,1^^24 

9, ,61 2^88^ 

9, 5957626 

9» 542714 

c", 02 155 3 st 



i»47457i4 

I, 4570886 

1, 4213887 
I, 4Ö4996 
P»,67i 

1, 1^545? 



9».98^o}44 R. 



Meggio 
Oriani 
D. \Oriani 

^ Profperin 

Frojptr. 
Frojper! 
de Zoe. 
Bode 

Olhers 

de FacaJJi 
d,Pacaß 

ScJuaIz 
Lex eil 
Lexell 
Lex eil 

MSchain 
Boscov. 
MSchain 
Mechain 
Mifhaiu 
Michiun 
MSchain 
\ Mich, 



D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
R. 
R, 
R. 
R. 
D. 
D. 



R. 
D. 
D. 

D. 
D. 



9, 708314 iD. \Sarü7L 



< 



Ii, 



o, 185209 
o, 184931 



o, 2402^41 R* 
9, 8728320 

or.51-3592 
^,,540795^ 

o, 566484. 
Oj 646057 

9,' 9203 2 1 I 



R. lUecItain 
R.» Mechabi 

Mechmn 
de Saxofi 

R? ^^Särofi 

R, /lltc/iaiu 



D. 
R. 



^•V^ j ^ ^ H e%>x\ AjT« 0^ 



VI. Tafel. Beftimraungsftücke der Bahn 



Ordnung 

der 
Cometea 



LXXIX 
LXXX 

LXXXl 
LXXXII 
LXXXIII 

LXXXIV 



Zeit der Sonnen- Nähe 



Jahr 



LXXXV 



L XXXVI 
LXXXVII 
LXXXVUl 



LXXXK 



1788 
1788 

1790 
1790 
1790 



1792 



1792 



Tag St. M. S. 



Nov. 10 

Nov. 20 

Nov. 20 
Jan. 15 
Jan. 28 
Mai 21 



7 34 47 

9 13 45 
7 25 00 

5 15 o 
7 45 30 

S 56 15 



1793 

179^3 
^795 



Mai 20 II 30 o 
Jan. 13 13 44 n 
Jan. 13 12 59 56 
Jan. 14 
Jan. 13 
Jan. 15 
Dec.27 
Dec.27 
Dec.27 
Dec.27 



Langte des^ 
auflteigenderi 
Knotens 



Z. 



Neigung: 
der Bahn 



5 6 56 431 12 27 40 

II 21 42 15164 52 32 

II 22 24 26 64 30 24 

5 26 II 46 31 54 ^5 

8 27 8 37 

I 3 II 2 

I 5 14 o 



56 58 13 

63 52 27 
63 35 o 



3 44 5 
690 

4 55 o 
7 5<^ -7 
6 14 41 
6 45 

Nov. 4 20 21 o 
Nov. 18 15 38 o 
Dec 15 8 19 50 
Dec 15 o 15 33 
Dec. 14 19 9 50 
Dec. 15 4 ' 



6 10 46 15 39 46 55 
6 10 42 9 39 45 47 



6 II 28 
6 10 46 53 

6 II 55 o 
9 '3 17 36 
9 13 14 44 
9 13 15 17 
9 13 16 



41 38 

39 46 55 
4^ 5 o 



49 
49 
49 
42 



o 

7 
I 

2 



24 
45 



3 18 29 0I60 21 



o 2 20 o 

II 23 14 o 

II 29 II 45 

o I 6 50 



1796 Apr. 2 19 SS 6] o 17 2 



16 



o 
o 

o 



51 $6 
22 10 
24 16 45 
24 42 27 

64 54 33 
p 3 



c 



II 



ff 14. 



Google 



aller bisher berechneten Coineten. 

-1 "-^ 



Länge des Son- 
nennähepuncts 



1 


Z. 








3 


r\ 

987 


I, 


06301 2 


\ 

\ 

}' 


o 


23 12 22 


0, 


76691 1 


o 


22 49 54 


0, 


7573^35 


\ 


2 


0 14 32 


0, 


753097^ 


3 


21 44 37 


I, 


003 200 




9 


3 43 27 




79796 


f 


9 


4 57 20 


0, 


79Ioe65 




I 


6 29 42 


I, 


2930235 




I 


6 20 32 


if 


0471048 


\ 


' s 




if 


308 






6 30 20 


i, 


2930235 




1 


4 43 0 


if 


2918 




4 


16 5 33 


0, 


9651812 




4 


15 52 35 


0, 


9668295 




4 


15 59 24 


0, 


966287 




4 


15 57 


0, 


9663 


\. 


7 


18 42 0 




4034 


2 


II 0 c 


I, 


5045 




5 


10 29 0 




24379 




5 


13 36 40 


0, 


22662 




5 


15 34 24 




2150585 


r. 


5 


2 1 


0» 


21205 




6 


12 44 13 


I, 


57816 



Kleiniter 
Abiland ron 
der Sonne. 



Logarithme 
des kleinilen 
Abltandfs 



a, 0265381 
9, 8S59885 

9*8792757 

9i 879725 
o, 0266503 

9, 9019814 

9, 8981795 

o, II 16064 

o, 11145^3 
o, II 66 
o, 1121638 

o, IH1953 
9, 9848926 

9*9853499 

9, 9851062 
9» 985112 
9, 605736 
o, 177392 
9» 387016 

9. 355298 
9, 3325566 



Logarithrae 
der täglich 
mittlem Be- 
wegung 



o, 198151 



9, 920321 1 R. 
o, 13 1 1456 D. 
o, 1412148 D. 
o, 140541 I\. 
9,920153 D. 
o, 1071 562 R. 
o, II 28591 R. 
9, 7927187 R. 
9, 7928439 R. 
9.7852 R. 
9, 7918826 R. 

9' 7933353 
9, 9827894 R. 

9, 982 io35jR. 

9, 9824690 R. 

9,982460 R. 

o, 551524 
9, 694040 
o, 879604 
o, 92718 1 
o, 961293 



- cc 

c2 



Nähme des 
Berechners 



3 



9, 662902 

Wir bemerKen mer noch , WaTs die Zeiten des Durchg^ 
Sonnennähe mittlere Zeiten unter Parifer Meridiai 



R. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
R. 



Blechain 
31echain 
Meclmin 
de Saron 
Mechain 
ßlichain 

Englefieh 
Meckaih 
V, Zach 
Bode 
Mechain 
Englefielc 
Mechain 
Piazzi 
Projpei 
de öaron 
de Saron 
de Saron 
O Ibers 
V. Zach 
Pro! per, 
Bode 
Olbers 




4 ^-ciV \i,i?f,ä<^. 



3 
3 





ft 83T« cbiaefifthen Beobachtungen, die Gaubll bekannt gemacht 

iML Man findet ^les Ober 4lefen Cometen bduumfe« gefammelk beym 
^HBgri Cwmit9gr. /. P»S4^» - 

II. ic66. mnt Pingri ComHogrnTp.gT3f4n* 

III. laji. Ebenfalls nach chineüfchcn Beobachtungen, /. -^o'« 

IV. Ci64t DmM»m nach den Beobachtungen cfncs Mannfcripts derBiblio. 

* thek sn CanOiridse , deffen Titel Tr»etutuM Jratris jfegidti cfrirts aiU 
4t$J 49 ComttU* PMU Dräns, fol, 47, p. :i8i, Pingri nach dem 
ftusdr^ckl. Zeugnifs des TMttfi ä§ yauconUurs, das durch tiic chinef. 
Bteobachtungen beftStiSt wird. — Beyde ftimmen aber dahnn überein» 
ihn mr 4en Cometen von «53^ <u halten. Pingri ComHogr. p. ^off. 

V. 1299- Nach a europXif» und tchineCBeob» N^. die ^eur^plUf* Beobacbt* 
vom Ende det Jan; IKfot Och Aber nicht mit diefen Sirereinigen» wo die 
Länge det Cometen iflf die Breite" Über mdL forÄtoU. . P^grS 
Coniitogr. L p, 4'9^ 

VI. 1300. Nach chinefif.und engUr. Beobacht.; die lextern hat DunthcTHin 
Phil. TVanf, l^ol,4^ p»28i zuerft bekannt gemacht. Sie find aber fehr 
tchlecht» fo dafs Pingri von ihnen fagt ; "Je puis rSpittr-qfM Uurs ob^ 
ftrvations n'ont iti ritiri€S ä* Voubli qui pour donner l» tortur§ au» 
€mieulcU*urM trop zilis.** Pingrt Cometogr, I. p. '420» 

VII. 1337. B9ilt9 nach den fchlechten Beobachtungen von <Ä'i'^©r«#,Äisf?3# 
* nach den chinef. Beobacht, Halleys Elemente Richen um 30* von den 

chinef. Beob. ab ; die neuen £leaiente v^n/*«M^r# aber (bellen anch die 
Beobacht. det Gregoraf £iemli^,gut dar. Pmgn Cmimt9gt,hp. dg^im 

TIU. t45tf« Der be^mte HafleylTche Comet« deflSei^ Pei^ode^ofangetor u 
Jahr. j^Er kam der Erde damals fehr nihe* w|r felbft im'^erihe^o aa.; 
' fehen 1 daher er fehr grofs uhd anch fein ScbWlf anf dd* betmg. Man 
findet alle Stell^ Uber dieren,Coau^n^gefaaj||^ diA^sSn be}« 

* Ph!grt CMHüpgr. /. p. 459, . ^ *^ * \ . . ' . ^ »-^ 



IX.. i4*'i. Nach Reßiomontan's Beobachfct der ein eigen Werk^ Comitm 

„J;_^ r i- f n ' . » 




Digrtizeci by GjOOgle 



■ - ■■ 51 

9 ^ s ^ 

\ 

g, 1531. ate beobachtete Erfcheinung des Halleyifchen Cometen. Halley 
berechnete feine Elemente nach Jfppians Beobacht. ( Aßronomicmt^ teu* 
^ /nfHum P,IL «,1.J die er aber vorher beiTer reducirce. 
'So hat fie Pingri abgedruckt. L p, 488* 

X. 1532- Wftrd von j^pptan f Jljir, Ccufanum locn citato.y 

Fracafior C Homocmtriea 1621 ftct. 3. cap. XXIU, & fragminta. tdit^ 
Pat, 1732 p. und l^ogtlin Cfignificatio Cometae anni JS3S J beob- 
achtet. Halley hat fe ine Elemente vorzüglich nach Appians Beobacht, 
gerechnet, welches auch die heften unter den übrijjcn Hnrl , wie die 
neuern Unterfuchungen gezeigt haben. Da man nämlich nach Halley'i 
Vermuthung diefen Cometen mit dem von 1661 idcntifch hielt und 
daher 1789 zurückerwartete; fo hat nicht nur Herr Pingri ComHogrm 

• /. p. 492 feq» Appians Beobachtungen , fondern auch die vonVogelia 
von neuem forgfältig beiecTinet, ( bedauert aber die Zeit die auf lez- 
tere verwandt hat). Auch Herr Michain hat in feiner gekrönten Preifs- 
fchrift fowohl diefen Cometen , als den von i6öt von neuem forgfältig 
berechnet; aber' nichu entfchcidendes gefunden. Mim. prif. T. JC.p.jjj 
Herr D. Olbers hat in Hindenburg Magazin für Mathematik 17^7 p, 
j44o neue Elemente gefucht und durch mehrere Gründe dargethan , dafs 
beyde Cometen hiichftwahifcheinlich von einander verfchieden find* 

' Man vergleiche noch über diefe gehofte Zurückkunft >WajA#/yii* in Phil» 
Trans, f^ot. 76 p. 426, ff^urm in Bodens Jahrb. itB&pag, i^f, und 
1703 P^g* I%9* Pitigri Conn, d, T» 2f Äp. p, ^Sf^ 

XL 1533. blefer Comet w«rd Mos 4iiHiljroii rdppimm beobachtet t tmd 
Ueraof Bembem denn doch die Etcnente von Domif§s, Die neuen Ele- 
wfUBDtt def Herrn D. .aih§rs geben einen anSallenden Beweifs, wie we- 
nig man fich infdiefeliltierrnBeobkchtnngßnveriehbn kann', wo Schreib- 
i^Ier und Beobachtnngaliehler Co oft votkommen. Anffer diefen nnd 
einigen chinelii; Obfenrationen hat ihn nodi fffimiui MHßus (\u um. 
TS» iUvMr f^MStri/mU L /• VlUj und ttMtmßtr CMomMtnUrüA 
tmpii Xxmj beobachtet . Phtgri L p. , 

4, XII. 1556. Diefen Cometen halten Pingri xivADunthom mitden 4ten ron 
1264 einerlcy. Die Beobachter find Paul Fal?ritius und Gemma FrifiuSm 
|. Nach des erftcm Beobachtungen hat Halley vorzüglich feine Elemente 
s berechnet, daher Pingri lieh viele aber vergebene Mühe gabt die* Ori* 
• ßinale der Beobachtungen zu finden: denn es exiftirt nur, von ihnen 
eine kleine und ziemlich gVobe Figur in Lyco/lhtnis proäigior. ttoßtw* 
torum thronicon. Betrachtet man die grofse üngenauigkeit der Beob- 
achtungen des 4« und la. Cometen, fo kann man nicht umhin» groljM 
Zweifel aber ihre Identitttt zu hegen. 

I 

m 

XltL IS77* Die Beobachter find Bf. Mötßthmgt (Ohf,Com* Mthmf T, si^s.J 
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S. GrtfHtui: DiefeBebbachtliAtTycbd fKmmtl. recenfirt, unddenVor* 
zu^ der feinigen gezeigt , die mit ^ITern Inftrotaenlett getnachVwor- 
' den. Daher hst Phtgri (p* S^S-J bloft diefe Beobtdit. Tytho*s abdru* 
cken Uffen . ein Abdruck» der durch die VerbeffeAing inehiffcrer Druck- 
fehler fich noch empfiehlt. Sie verdieiiten. wohl« dafs fie von neuem 
reducirt wardeiu< ^ HaUcy*s Elemente beofben iiuf Tycfao't Beobi^cbt. 

XIV. '580. beobachteten MoftUn , Higetius und 7V«^. Diefe lestern fait 
erft Pfngri «ui einem Mfpt» tm ätpöt ä§ la M4i$tih§ aiisfahrlich bekannt 
gemacht P'S^^J auch pag^539 eine Tafel der Oerteir des'Cometea 
gegeben,' die er aus diefen Beob. genau beri^clinet hat. Aus Mangel 
diefer Beob. hat Halley Muftlifi'a feine gebrancbt; daher hat PHtgri 
niwfa neue. Elemente Djich den genauem Tychonif." Beob. berechnet« 
wo «her doch noch Fehler von lo' bis la' vorkommen 

XV* Mach 4 BeobaCht. lycho's, die Ping/ri I. Cp.540 suerft be- 
kannt' und berechnet gemacht hat» Die teste diefer 4 Beobacht. giebt 
ein doppeltes gefultat; daher die doppelten Elemente der Bahn. 

XVI. »585. Die Elemente beruhen auf Tycho's und Rothmauns Beobacht. 
Sie flehen in Tychonts Epifi. p. 14. 15, 

Snellii ä^fcriptio Contttm - . acciffit /. Rothmanni dtferiptio atsu* 
rata Cutnetjf 75^*5 LB, J02S>. 4to. ' • ^ 

Gefammelt in Pin^ri Cotnitogr. /, p, 550, - * ' 

XV il. 1590. Tycho ans oberwähnten Mfpru bey Pimgri-i. p. S54» 

XVIII. 1593* terAlJla'hat die 'Beobacht yfMCkriß^ J^, Üpmßs zu ZethK, 
berechnet und die Elemente der Bahn beftlmmt in Mim* ä§ |^«c. ä, fe, 

XIX. 1596. Ward beobachtet von Sauimct, Rothmann ^ Mufllin; vixt^it* 
fe$ lextem Beobachtungen beruhen wahrfcheinlich Halleys Elemente, 
Pingrf(Rnd in obigem Mfpt. die Beobachtungen T^^Aox» die er (/.;?. 5^^) 
bekannt gemacht und berechnet hat. Da die Halleyifchen Elementefich 
über von liefen Tychonif. Beob. entfernten, fo hat/*, auch neue 
Elemente berechnet, die auch den übrigen Beobachtungen hlAlängUch . 
Gnuge thun, die von Santutci ausgenommen* 

^, 16C37. Dies iftdie 3te beobachtete Erfcheinung des Halleyifchen Co* 
V ' meten. Waitt beob. von Ktpltr Cä§ Comttis Hb, tres p. a^J Longomonta- 

mus C^ßr, DtmitM jfpptndix p, jss. feqj und Malmot Man vergleiche 
, J7(ai/ty Synopf. Jßron, C^9tiea§, Phil, TVamj. 1705. 
• i^iMi Almagtfium t. IL I. ra/./. /. t, VUU 

SuuUins Aefcriptih Cvmtt, itSis* ///. 

Im erden Supplementb. zu Herrn Bodens aftr. Jahrb. habe ich ans Har- 
riotfcben Mfpt. befTere Beobachtungen von Harriot felbft, Standish u. 
I^tpmrkfß mitgetheilt und berechnet. Cf* Pingri Comtogr^ IJ, p. - 

r. ' , 
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XX. i6ig. Nach Keppler's Beob. T/. r.J hat Plngri diefe Cometenbabn be- 
rechnet; er (Ai\t feihfb 'on cottfoit faciltmtnt qui/aprtcißoi^ nt ptutßtr9 
fort granJe. . . . Fingri Comitogr. 11, ^. 

XXI. 1618. Beobachtet von Kuppler fdgConutis libelli trtrJ t tongümm ■ 
tanUs C^ßr, DtM, App, p,3ij Smllius Cdffcriyt. Comet, zöiSJ R i $• 
tioli C/iimag. p, j^j In KtppUr und /ff ffio/i findet man falVulte gefam» 
let. Ich habe im'I. Suppl. B. (I« die Originalbeob. Harrioes von 

* (Riefen Cmneteta bekannt gemacht, ond mit 4ea Übrigen Beobachtun- 
gen verglichen« 

XXII. tö$s. Ward ^uGaßM^ BvmUUmd^ Caßni^ O^imt^nd fft9$ÜHf (M^f 
thhuu t6$Ufiis T. IL p.a6J beobachtet: nachdiefen festem Hat HaUey 

- feine Elemente gerechnet. Die meiften ttbrigen Beobachtungen findet * 
'mm\nC^mrt§Dfßtriatio»fitridComit§ ä§ jsga, Paäom i6s3* 4t9^ 

'JO XXIII. 1661. H§viliusMi»th.Coel.ll,p.s90, AuP.erd^'ni hrst man noch 
Eb. ff^tlper Comftographi.\ com txt anni 1661. Argenttnae J66i »fta^ 
worüber Herr Wurm in Bocieiis Jahrb. 1780 p. rpS zu fchen, nnd Mi* 
chain Mim. pri/eutits 7*. JC. p»sso, M* £. über. die Zurückkuaftden Co- 
met X. 1531." 

XXIV. 1664. Huijpjns Iii diJJ.dt Pi^rrt PitU für la natu^$ des Comttts 

Paris 166^ fj. 4to. ^ ' . _ 

^ Nevtlius in prodt omus comtticus ^ oder Mach, cotl. II. f. ^jp. 

^iizout 6^ Buöt in Anc. Mem. dt Paris X. p. -^3/ \xv\^ \n Pttit dijf'ru 
AHonymns Hifpanienßs ( Pingri vermuthet Zaragoza J in einem 
Mfpt. der Bibüothck zu Geiicvieve , die abgt-druckt find in Pingri II, 
p, jj - 23. Halley's Elemente ßrilnden fich auf H e v e i s Beobachtungen 
die vom 18. Febr. ausgenommen, die nicht durch ße dargeiteilt wird. 

XXV. 16Ö5. Htvtlius Mach. Cotl. II. p. 45s. 

Auzout tt Petit in der vorher angeführten DiJTertation. 
ITnlley's Elemente berufif^n auf He ve'l s Beobachtungeh« 

XXVI. 1671. Ntvelius Mach, cotltft. T. ll.p.59>>. 

Cajpni Anc. Mim. dt Paris X. p. ^18 - Rieh er ih. VII. /, p, jjjjjf. , 
Nach den erftern hat H a 1 1 e y feine Elemente berechnet. 

XXVtl« t5nr. N$9§Uusjiiatk. Ö«/. JL p. fPM. > 
flmmßm9d HIJU OhL BHtuL p.xo^ 

nnd in dms> Mim, ä, PmrU X SS^A» 

XZVIIL 1678. ^ ürir « im Bifk Cothß. d, M, U Monnltr p, ajS, NB. Die 
> Oefft«r des Qon^eteit find 4>Iof durch SchXtzung ohne Inilrumente be- 
ftimmt. Sie ftehen auch in Pingri 11. v. 34, 

kXXiX. i6go. Kirch Neue Uimmelszeitang « J^nimk* itfdi und darauf 

in Phil. Trans. Nro. ^42. ^ 
Htvtlius ^miHS Ciimatericus p. loSm ^* ' - 

• FtßmßHd hiß. Cofl, Britta J, p, 104. 

CD) 3 - 
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i^§wton y Pound Princ. Phil, Nat.L, III. pr. 4.1 probl. 21. 

X>o#r/»l Aflr. Betracht, des grofsenCometen i58o. 5Bogenin4to. 

CMß»i & Picard Obftrvations für la Cfmiti qui a paru 1680 
und in Mäonnttr Hiß, Ctl. p. 343. 
/ Halleyf crfte paraboUfchen Elemente beruhen auf Kirch, Flamftced 
u. Newtons Beobachtungen, dieatenElemente aber find in einer EUipfe 
▼on 595 Jihren berechnet ; Eulers Elemente find in einer EUipfe 
▼on 170 Jahr 6 Mon. berechnet; diefe Umlaufsxeit ift aus den Beohacht. 
fklhtt in Thtor, fiSot, plan^ Com. p. ^4 benimmt worden , da H a U 
ley hingegen die Uralaufszcit als gegeben voraus fetrte. New- 
tons Elemente find durch feine ConUruction beftimmt, Princip. III» 
prop, 4T. probl.az, — Pingrö'c Elqpaenu geben eine EUipfe 
von 158Ö4 Jahren. ' 
S i68a 4te Erfcheinung des Hallcyifchen Cometen. 

Picard y U Hir0 in Hiß. Ctl. deMr, U Mtmmitr p, ^^s* 

Vtvelius Annus Clinuut§ricus p. J20. 

Flamfi99d Hiß, C»l, BritU 7« /. p, JOSm^ 

äZimmtrmann » 

Kirch ASla Erudit. 

Dach Flamfteeds Beobachtungen hat Ha Hey feine beyden Bahneii be«' 
rechnet; wovon die erl^e parabolifch, die 2te elliptifcb ift. 

XXX. zdS3. ^»mß—d Hiß, C§1. Britt, I, p. 110, 
NfVftius Annn% etimmi, p, 260. 1 

Nach den erflem hat' Halley feine Elemente berechnet. 

XXXI. Bianthiu^ PhU, T^mns, l^ol, is» Nro, 169 p, ^20. ^S^et 
Mrudit,j685p. 241, 

XXXIL 1684. Rithaud Am. Mim. d, Paris VIII. p» J84. 
Ln^fmUts ä Stom. Jtu. Mim. VII, p. ^sj. 

4rm0id H Kirch Act, Kmdii, ai^€. P*565 \xiidPhil,nans, V9l,i6 
Nr^, 186 p.2s^, ' ' ^ 

Oer Cönnet nur 10** Bewegung, daher die Bahn zweifelhaft. 
'^CXXni. s^. lUähamä MSm. df PmHs VII. p. gip fq,, 

Shmjftk Btfghrivhig d, Staartfi, 175^ 45 *t 4.6. 

Piefe Beobacbtoogeti find nickti weniger «la genau, daher auch die Elc- 
meote es nicht feyn Jkonnen, M. ^gr4 iL p. 29. 

XXXIV. 1698. Im mr9A».mim49 PmrisJ^p.z4i, Mim.jzoip.nr. 
Ble Beobachtungen kSniifeeB genauer feyn. 

XXXV. 1699. F9nt$umfß BUm. i^i»«r. MZOf.p.^?. 
Caßtki^mmrmiai Lf.r.48l 

laCaitUi Elemente ftehen In fein^ Ufons d^Aßrom, 297^ 

XXXVI. 1701. D9 U Mira ilUm.4tPar, iX702, p. IJ2. 

^ BimnehiHi p. W. Xirth ih, p. 121. ff m/alLBml. 1, p. 
, Jdit, wich JlBtaärmUt, 1702 p. 256^ 
MMTmtdi iSimud§ Pmris X702* p, 12^, 

W^MMiimm bat • verfchiefleBft aghnen gefunden i aber Ciullt*s 
I Elf 
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Elemente find vorzmle^. weil er die Original. BeobachkunRca. hat 

conrultiren können. ' ' 

XXXVII. i7o6,Caßni & Maraldi MStn. d:Par. 1706 p.pl 
Struyck hat Tie berechnet BifchHv, d, %taar4ß. 1753 54* 

und Pingrt II. p. 39» ' ^ 

• Es find mehrere Beobachtungen nicht reducirt» weil dta Sterne im brit- 
^ dfchea CaUlog fich Aicht finden» wonütwder Comet verglichen wor- 
den ift. 

XXXVIII. 1707. Maraldi & Caßini Mhn. 1707 p.SSS^ & J7PS. p»S»* 
mau/ridi & Stancari Mem. JTOH. 3^3' 

. Die italienifche Beobachtunt>en vom 25. Nor. ift nach Struyck fehler- 
^ haft ; die ^/cenf. rect. ift um 5' die Deel, um 10' /u vergröfsern. 
Struyck's Elemente könnten demnach wohl die c^enauefttn feyn. 

XXXIX. I7i8. Kirch Phil. Trans. Vol. 30. Nro, 35Zf' To/.^J. 
, Nro, 357 p. ^38 auch Mifcell. Berol. III. p. aoo. 

Die Originale von Kirchs Beobachtungen wären £ehr zu^wünfchen, 

^ K i r c h lie alle auf 10 Uhr reducirt hat. 
Whilkon's Elemente befinden fich in ß a rker* s AbhandK 0?./9> der 

fte vofi Whiftoji feiba erbeten hat. - 

XU "tV^ BrädUy PhiL l^mns. 33^ Nr» ^W. |». 4*^ 

< Mat»idi,Mim. d. Pwr. 1703 und Jf^^V» wo «ucb ei- 

nige von P; Croffat vorko^uaaen. ■ ' 

SMUkrfim PhtL ^o/. 34. p. S13. 

' ^rndleys Elemente find vortreflif h, fiecntfemen fich vonfeinen Beob- . ' 
ach^ngen nie um x Min. Pmof, TransaSi. Vol. 3^. p. 47 und auch 
Stroyck, Die aten Elemente mit S t r u y c k B rad le y bezeich- 
net, findet Hell nur in den Eerliner Tafeln <I. p.39)J bev Struyck ' 
< ielbft niclK» daher fie von Pimgri verworfen worden find. 

XLI. 1759. Cafßmi Mim. ätPtariü XW^ P.^ §f IW« P. 
PTmrmidi Mim, dt Paris 17^3- 
in ROckfich^ der Elemente findet man üft von 

pouwts beym Stru^tkBtfthrio. d^^Staarlß. pdg,3g 9S9 und Mim *• 

Pmr,. \7<^3 ^ ■ 1. ^ 

hm Cmiii9\xii.JUfmad^Afir,p^a9t* . « 

mtiTmldiMim.dMPmrh^i'r4A.p,tB€. 

Ki0S Mim, d» Btrl^ 4^* 
. Dt Plsit Mktk ä9 PmHs i746^ p.^ocl \^ 
' Donwes Elemente verglich Strayck mit 4t Beobaehtongen fon Caf- 
' ftn ! und fand samalF den EeUer auf 1' und nur ^nal über Blo-^ * 
gegen £di CmOlßs Elemente entfernten Ach fi' in der Unge und 
i" 15' inderBfeite. ' ' ■ * . 

XLII. 1737. Cafßni Mim. dt Paris 1737. p, 170. 

M a n/r $d% Comt^tml, inJHm, Bonon 7. i/, P* UL p, 

CD>4 «' Bradm 

f > 
i 

» 

« > « 
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Bradlty PhU. T^ans. Nro»'4^6, p.itt. wo auch noch mehrere an- 
dere dcutfche Einlender, nähmlich RevilUs^ Kturslff , t^Anbrugh, 
Struyek liffchriuing ä. Staartß. 1^40 p. joi. 
Bradloys Fllcmente Itehen Phil. Trans, Nro. 4.46. p. uS. ' 
XLlil. i . 1739. Zanotti Nov. AU,Erud. Lipf» 1740 p. i6S wnA CommiHt, 
^ Jnflit, BoHon. t. II. p. III. p. 73. 

Dafelbfb 84 ) (tehen .«uch die Elemente iron ZäMotti H Mntthtuei 
. " Die darauf folgenden liehen Phil, Tt^ms, Nro, 461. S09 und find 
■ höchd wahrfcheinlich nur die erde Approximation : S^ruyck fand 
dafs fie mit den Beobachtungen g;ar nichC fUmmen; aber wohl 
Cmilhs Elemente. s v . ^ 

XLiy. 1742. Cajfmi AJ/m. (U Paris i?4^> p^ dB. 

Mmrmtäi L c. p. 303. Lc^ C^illt /. c. p. 315, . . 

P9^g'ir0 Lt. p.331 und Phil. Tremt, ^ol.^. p.:iC4. 
L0 M^nniwr Thierit des Comittsp. 1^5. 
Zmnotti Cvmmmt. Infiit, Bonn, T.^JJI. p. a^9' . 
Sf. N. a§ flsl9 Mife§ü. Bifim. T. VIL p, aa. 
In RddEficfat der Elemente lüb folgende! xu bemerken: 
S tr u y ck nscb CmKuVb Beobecblnngen ftimnien bey d^ Vergleichungen 
4SmaI bij «af ' / 

> i» JH 9 »ni»r In Hiß, ätVs4.difi»ä, Pmris JT'fa p* 33 & 8^ 
Im Cmill§ Lffoms ä*Afiron, p. 297» 

Ztnotti*» Elemente entfernen fi^h bis ao'VAn feinen Beobachtungen« 
Enlers erfte Elemente granden fielt enf 4$ T/flf Beobachtungen von 

^•14« i7teiirMMn. UifeM. BhtoL Vn.p. 88, 
ple f o 1 g eprd en grOnden^ch «nf entferntere Beobechtnngen , t Bmitr 
^ .Th§6iHmJifoi, PUm, 9t Comtt. p» MST* 
XLV. 1743. Zmuütti Ünm^ät pMHsiziS p. iSm (ßnd nicht fehr genau.) 
MmtmldiL 9* p, i93 duroh Alignemeni« 

FrmnM PkU^^ Ttäms, Ihf* 470 p, 457 auch Uof durch AUgnemeni und 
noch Qberdieft ohne Angabe der Zeit. 

Wegen der nicht fondarlich genauen BeobatlitiingelikDiinen e^uch die 
Elenente nicht teym vielleicht könnten <7H^ifteiir'# Beobachtungen- 
etwas nXberes geben/ 5ier«i|r#il*^ Elemente fiemhen auf Ztmmtü's 
Beobachtungen. Eben fb auch U CaUk^t* ' ^ 

' M, Bef'Gfifihuw lexter Beobachtnng tlt gewifs «vl2'ftatt'«0 sil te- 
ufen, da Doppelmaler der griechif. Buchftaben ficb nicht bedi'enthat» 
XLVI. 1743* KMtiubtPgi* 

Das Inftrument war nur bis 10^ genan« daher die Beobachtutigen ,(d!e auch 
Plmgf^i IL p*58 anftthrt) bisweiljKiL über s* von der Theorie ficli * 
entfernen* , < . 

XLVII. 1744* l.9t^MmU9sß$U fi ^t^fs PM. inmt. 

MmrmUimkik^PmH9jtr44*P>4»* 
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Cafßni l, e. p, 3^. 
C*/^M* Scbwtdu. Abhandl. B.7. p. 56. 
' 4^i*notti Conunent. inftitut, Bonon. T. III, P.34Q. »' ^ » 

Ckrfgaux Mim. dt PAris 17^^ p.302, " ' " » 

/C/< M it # ni>#r g Harlemcr Yeihandelingen 
In Rückftcht der Elemente; ' ' .y 

' •< Bttts nach M. und Büß BeobAciitungen l.t. p.ß^ Der grüfste Unter« 
. ' ■ fchivd von den Beobachtungen ill j?". • * . » 

maraläi nach feinen Btobajli»nut<ea l.c, p. 67 bey 6 Beobachtungen 
» geht doch der Unterfchicd bis über a'. 
La CaUI» Ufons d\4ßroiiomie p, 2'J7 Ü 3t^m. de Pj^Hs 1746. p. ^J28m 
Zanotti narh feinen i';.,' lu ri liroh. /, e. snial [.',t der Fehler über »' 
CktftAMx nach icinen etvientu lieubachtunRen 1. c. 

Eultr die itVenin Tlteor. Mot. Plan. & Com. v. ijj nach Ch<[fta.ux Beob. j 
dieitennacli 3 CaiTmif. Beob. /. c. p.i6j i\c ^^ebcn eine eliij^tiiche. 
Bahn von Jahren, /Jet. Erudit. 174s P- 5^^- 

Klinkenbtrg bcy Strut/ek Hefchriving d. Staartft. 1753 p. go. 

Pingri nach eben den Datis wie l:^ulc'is ste Qahu, i'dud eine Eilipievon 

aiüog Jahr 3 Mnii. 
XLVIlf. 1747. Clitfe au X in Struyck und in Pingri Jl p,$Z* 

M mr aldi Mtm. dt Paris fZi-d p. 55. 
In Rückficht der Elemente : ' , , 

Clufftxux t c. der Fehle r nur 4uial über a'. 

AI ar ixldi Mim. d,P. 1748- p» 235- nur i^mal Uber a'«. 

Dt la Caiitt Ltfcns d'jfßrou. p. j2St7. ' V 

XLIX. 1748. Mar aldi Mem. de Paris J74S P- ^^9' DieEIemente p.aj:»» 

Malier fitin ^ Gaubil Phil. Trans, l^ol. 46. p. 307 U jlC. und Ob'» 

ftrvat. aflroHou. ab anno 1717 — 1752 Pfkini fattat p. 430. 

Die Eit incntc von Le Monnitr und Klinkenher g find aus Strujfik 
L. 1748. Klinkmberg in Strmjck p. 9Ö und uty Pingri Ii. 60. 

Die 3 Beobachtungen fmi fehr unvollkommen und fehr nahe bey einan- 
der, daher erklärt Pingri die Eiemente für fehr unficher ; er zweifelt 

fogar, ob fic zur Wiedererkennung des Conmeten dienen können« 

1757, Bradlty Pfül, IVans. ^oi, 50. p, J*p,^oS' 

Xiinktnbfrg /. c. p»fil3. ' 

Die Beobachtungen von Klinktnberg t fTargtntln , Lw Chartrtmx ^ tu* 
lofs , Ptztnas « Dt Rattt . Bomn , Zamoiti 1 gefatnmelt von Pingri 
" ' ' Kim. d, Paris 1757, p. 97' / 

Die Elemente von Bradley nach feinen Beobachtungen entfernen ficli 
nie über 40" von denfelben f. p* 

La Caillt Leftms d'JJlron. p, 297* 

.Pingri Mim, d. P, 1757. p. 105% er hatte Äriw</#yj Beobacht. nicht. 
*Z)# Rattt Mim. d.P, 1761. p.500, nach feinen und andern Beobacht, 
^W* »158. Mtßtr Mim, d, Paris 1759* P* 15^^ auch Hiß, p.iCs» nnd 
*ßl0m. p, 4^3. - . 

<D)5 . Ward ^ 
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Wtrd von Mißtr allein beobachtet, weil feui Lehrer Dtlisii Muanich^ 

erlaubte, feine Entdeckung der Akademie n^iuutheilen«' 
Pingräs Elemente Mim. dt Pur. 1759. V- ^78- 

t7p9' 5te Erfcheinung des HaUeyifcben Cometen. Seine Sichtbarkgit 
«erfallt in 3 Epochen. , • • 

ai. Jan. — 13. Febr. 

15, Febr. -~ Ende MKrz. Dei Comet in den 5onnenftrahiea , und daher 

nicht ficbtbar. ' • d .. 

Ende Märx a8 April, 
, In der erfVen Epoche ward er von Miffiir allein beobachtet, aui eben 

der Urfache wie der vorhergehende. ' * 

La Landt Mim. d, 1759^ V' 3^' ^^•^^^^'^ / 
Maratdi l, c.f. 279- LaCaill»äl<m,JZ^o,p,S3* * . 

idtfß 9r Mim. 1760. p. 380. 
Cmffini d§ Thury Mim. 1767, p\ S4T. 

Btvis PMl. Trans, l^ol. ^j. fj. 94. l^ol. S3* P*3^ ' < / 

D§ Ratt9 Mim. d, Paris 176t. p. if.S7- ' . ' ' 

Darquier Obferu. j^ßron. d J\mlo^fiJ, p. JiS» 



' Siinkifthtr g Mim, dt Paris 1760. p. 433, Diefer hat auch die Beob- 
achtungen £iiio/j. de Rattt, Morand, P. Suturs & J'acquiirs, Che^ 
Malier, Cotur'Doux, Dt la Nux und die zu Cadix angetteilten , 
gefammclt. ' * » ' 

\ Bailly Mim. prtf. itrang. V. p. i^- V ^ 3S3* 
Jlbbi Chtvalier in Liffabon. Mim. prif, I.ir, p.37. ' ^ 
In Rtickficht der Elemente t 
, Miffitr nach (einen, d. h. den zahlreichften und entfernteftenBeobachU 
daher wahrfcheinüch die genaueften Mim. 1760, p. 425, 
i)§laLanät nach einer ßeob. v. 16. April, von 0«r^«wr , einer vom i. May 
vonBradl»^^ einer vom 16. May von Uirafelbft. Man vennuthet eine» 
Fehler in der Bradleyif. Beobachtung ; ( diefe Beobacht. ift von Bwis, 
fteht in Phil. Trans. 57. p. 94* und die Oed. fo la Land* gebraucht, ilj 
nm6' rnklein.) Daher der Unterfchied. Mim, 1759. ¥-34* 
. Ääif^Wtauf Beob. 13. Apr. von la Caille, vom i. und x8. May von ihmfelbft, 
* Seine 24 Beobachtungen ftimmen 23mal befler als i' und xgmal bef- 

fer als a'. Mhm,JT$p p. a8<f er hat die halbe grofse Axe I7>9^^SC« 
fetzt. ' 

tm CailU die erften Elemente Mim. 1760 p. 5^. Die aten Mimm 2760^ 

p. 428' Diefe nach feinen Beobachtungen. 
Klinkmbtrgt die erden in der EUipfe berechnet, die grorse Axe 

36,036934; die kleine 9,092565. 
Die 3ten parabolifch; fi^^tellen zwar die Beobacht. nach demPerihelium 
dar, fo dafs der Fehler nie»'; allein bey Mtffters Beobachtung 
vom 21. Jan. fand V\r\^r6 die Fehler diefer Elemente in die Länge 
I** 14' in der Breite <^a' «s't» , • 



JUtll Eph. l^indob. 1760 p, Ö. 



BaiUtß 
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.fSait!^ Mim. twmmg^ t. ^. nach <il Cmjto ^oj^uhtiuigMl« 4tff 
f ebUr geht sweymal' Mi g'« ^ 
Piugrf. • ) 

Llir. ^759. Mt'ßitr Mim, d» Paris jff:i. /. 441* 

Dt Im Caillt Mim^ dt Par. jfdo, p. 1^7. 
Caffin, d§ Thury bey Pingre Com«togr.JI,p*iffp, 
Pimgris Elenente find feiner Verftcherung nachilie erden iui4 ge> 
naiiefben, auch bey derfpKtern Beobachtung vom 16. MKrz war der 
, Fehler wie immer unter a'. Mim. 1760 p.J53' Da hingegen Im 
CaiUts Elemente hey der erfteo Beobachtung Mijfiärs ia der Lkng^ 
und Breite faft 4' fehlen. Mim, 17C0 p. i^X, • 
Chappe' s Elemente in Mhn. 1760 p, 169» 
UV. 1759- Cm/ffini 4$ Thur^ Mim. I0 CmilU I.e. 

p. JOJ, 

P^Zinas i, c, & M^m» 177 a p, 10^^ MmtraläiL €. pp 15T* 
. P/f tffitr Mim. 1772, 1. p. S3S' ^ 
D arquitr Ob/, Afir, f. ä Touloufe L p. S9. 

Short Philof. Trans. l^oL 51 p. JL p jf.05. ' ' * 

Chevalitr Mim, itrmmg. p. ^ & Mim^ d, P, IZT^* 3fX» 
Chappt d*Aut€roch9, 

J)ie Elemente von CaUk berahen auf feiaeneigeneoBeobacbtimgeil 

J\Sim. 1760. p, 10^, , ' 

Die von Chaj'^pv auf feine und Mamldis Beob. 1^ #• p^ lif/m 
LV. 176«. Me/ßer Mim. 6traug. t. V. p, * 

Mar aldi Mim^d, Paris tf 62 p^ 5S7m ' . 

, l,a Land f. 

Klin ki nb fr g ATt-m. 1769 p, $62 ^ Mim, itraug. V* pm Iff. 

Bailly Mint. i^'Os p. 229^ • . ' • . 

Die Elemente finden f:th 

Mara'.di Mim. 762 p. 5tfi. Fehler bis 8'. 
. La Lande Phil. Trans. Vol. ^2 p. II, p, ^go und mit einigen kleinen 
Aenderiin^en. Alim. 1762. p.566. Die erftern befinden fich in dec 
Tafel. Mejfier findet i>en wenig flarke Unterfchiede VOn^feioenBeob^ 
Ba illtf Mim, d. P:ir1s 1763. p. 23^ Fehler über 5' 
Klinkenberg Mim. itrang, V, p,i75 Fehler bis 7'. 
Struyck Mim.j^öj p.J5 ein einzigesmal 4' 40*» fonftmeiftens biSA% 
daher P i n e: r c Hc für die bellen hiUt* ' ^ 

hVL 1763. Me/ßer Mi pn. 1774. p. 2J. 

P i n g r 6 's ate Elemente (h>hen Afim. d. Par^lzCf f. ^gZ ^ ^ZTf» P*3^ 
Die erflcn Elemente in Cometogr. II, p, 106, 
Er hat fehr viel Zeit auf diefen Cometen verwendet, weil dies erften uni 
die Breiten der testen Beobachtungen nicht lUmmen wollten h ;et find 
böchftwahrfcheinlich Beobachtungsfehlcr. 
Ltxell berechnete diefen Cometen in einer EiUpfe. Atodtfs» Imp^ 

Pttr^poU JZgo.ParlM. p»g^ , 

' LVIU 
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tvn i7«4. M.fßtr Mim. mi- V.50S ""^ Mtf. VtLs^- p nu ^ . 

««gr< j Elemente die erften Mfm. <U P»r„ 177z- P 5'3 *•>»- 
ren Elemente. _ . . , • _^^k 

. 4e„ erften Beobaciu. ; .och findet Och «-f .^«^^ 

klein ein Drockfehlec, den La L.nde und die Btrt...T«Wtt 
• • ^ledelhU habe«. Sie find auch den «. J». .in»eg*b^ . "Cht 

- ttet^l« aehen M^.. .rH- P- S44.^ *»«h «. bU «- 

„.]an.R"rchehenenBeobachtunRen»etbeffert._^_ . 

n^rs„idiThuryM6m.d.Par.i7<!7 1'-3'5- • 

Be.e..n. de, Co.e.en ^^^'^/J;;"'- 

• ment n«i als ein b e y n a h e 'an ; he ftehen- 

"-"^M^ß'rt::. nrL r/.W.. oder . 

und rinicer andre Pivgri H. p. 70. 
■ D e'teT'nt 3un Elemente von Pingrd Od ..cl. M.a,ir*.Beob, 
. ^hWnTer und a.nnnte., ziemlich «beVel« : .««1» 

nur 5 Tage hinter ,i„a„der be(*.ch«i worden. Die eriW» ,Ele- 
r ^ hpffpr und nach D. te W«» BcobMhttmgen, die «WM 

Die-crOen Elemente itehen beym PingH II. p.lfi^. 
Die iten Mim. dt Par. 1773- V- iC^- , 
\ DieatenBerl. T*^. /. ^^.-f^. \ • ' ' 

IX vtf^ MBfßer M^m, de Berlin und Min^. d. Paris 1775^ p, 392 ^ 
felbft find auch faft alle übrige zu finden - 
MasUlyn.Jflr.0bferv.yoU,;^en.D^fi.v.<^5. 
CafßniUfiisMim.deParisJ?Top24. 

If/arg^ntin Schwedif. Abhandl. v>. 179- 

pilgram Efhewi. Vindob. IJJl p* ^5^- " , 

Ztem9tti ^c, L c.p. 25s. 
rixlmilltur Dtstn. ^on. p. J3S; 

n!l%i^enteVOii Lande ilf^'m. Jf <^p. 55- 
In ^Tuol •.5^. von C affi n i ßs Mim. 1770. p. 5^. • 

' j.^o?//r^nacftWargentinderfehler4ma^ Schwedlf. aU 

\tDi Mim. 177S-T- *3°- „ . „_j»i^.m»v 

- ^ A**iSr.ii de ComH^m. f-otn. enthalt feine Beob, und««n«lte/ 
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iT^ »et i< 41^ ^(MMftfMil lfdSP Fehler biin'beyt ebenes Beo^« I 
^ > ;tfj>l#yii 4^ CbMiffar.fMefii» Beobacht.aDd Etenente. 

' Lambert BeytrXfte III T. img. ttp boil M€iHiÜp*i,4ßt,p. ^05, 
Wi4 dfT Mim, 4, Pmrü 177$* p* 430/ 

Eule r und 1 6 x e tl eine EUipre von 449 bis 519 Jabren. S« £ «• 
»tjl Mteherihtf 6^ Caltml für la CmnUß d9M70ß\ &/mttmsp9H9* 

' P i n g r ^ Eltlpfe von U3t Jiibr 4 Mon, 

. "Die 4Arauf folisend^n Elemente ia^ Comttogr^II, p, ssi» ' , ^' 

LXL 1770. Jltaikil^nt Aßr. Okf. m /. Zin. Diß. p, 85- 
Mf/ßiT Mim. 1776, p, 597^ 
Dmrquifr Okf. Jtßr.f. A Ibmhufi X p, icj, 
JCt mfft Nwi Commmi. Peiropol. ijcs» XIV* P, j». ^70. ^ 
Hukitt EpK yhulob^ 1779. p, aSo. . , v 

mum findet diefe geranunelt v»Meffief I. * ^ 
Vondenaerften Theorien Toii Ving t 6 ftehtdie erfteBefi aftronomiC 
^ T«r, I. p. 41. Die ate Mim*49Pa77o. f. 455* Die 3te gitebt er In 

f. CometenMfel.vorf ^ andern ancgewXhtt : allein, fie fehlt den 31* 
\ ^ ^ug. TiF in der LXuge und den 15. Jun* 75' in der Breite. , 
Die erJten Etemente von Prospefln ftellen die Beobacht» von Junioa 
D)e ftten die Beobachtangen vom a* bis xpten Aug, x 
Die steif die Oeobacht, vom 3a Aug« bis Oct. dar Sie ftehen. ifr BurU 
/ ^ EpH^^^JTS^ P*W und Nov.AtUMpßUiJL p» 267* 
' * fyiä4§r in p§rt, Kphtm^ I. -c* & MSfm, 4. PaH^ 1770* p* sss* 

Lixili eine EUipfe von 5,38513 Jahren oder 5 Jahr 7 Monat Die hatbe^ 
* grofse Axe 3»f478M Sie finden Ach in BerLEph^m. \tk MHn» 
4tP»ipT^* P»^S* in Phü* Zorans* M, 6p, p* tfff. Jitta P«Mp,i77B 
P*3J7 nmä Aeim P$tr^* ^TTf* P^Lp^SS^» 
Zur BeftMtigung der Umiaufsaeit- hat Icjrrl^ mehrere nnr wenig grfibere 
Umlaufsaeiien angenommen , konnte aber keine finden t wo die Feh- 
ler der Beobachtungren nicht grttfter werden^ als man. der Wahr«* 
fcheinlichi^eitnacb annehmen dar/. Prüfung der MeOierfchen Beob-. 
. acht diefer Cometen linden fich M, PHr9p0t, M777^ Pari. )/. p, gas, 
^ Vermuthnng .Ober die Wiederkehr diefes Cometen , Lixell Mm 

Pitrop, irrr- p p* 3^9 j 

. Die nun folgenden Elemente von Pingri (pte derTaf,) geboren zw einer 
. EUipfe von s«4288Ö25 Jahren* deren halbe grof»e Axe alfog,ott9i49 

ift Pingri Cmnttogr, Jl. p,8p, 
Slops Elemente iii feinem (beym Comet 1769 citirten) W«'KundB«r/* 

I««mbert in Beytrhgen. Th. III. p, 305, 

Mitt9nhouf€ J^ans, ef tkt Jbnerican philo/, fii, /• xxA,BpK 

~ Btrol, 1783. p. Jr/Z, 

LXII. 177°- Me/ßtr Mim^d^ Paris 1771. p, if^» 
tm Grang9, 

La Nn» ' Pin* . 
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p ! n r 1^* f; Elemente gründen fich auf M eC fi e r • fieobachtange» ^ und 

liehen AI im. 1771. p. ^^7* 
LXin 1771. Meffitr Mim. de Parts 1777' P' ^54» 
fi^ar ^'ntin Schwedif. Ahhandl. AXXllI. y 343. 
Fix inif linfr Decen. jißronom. p, 1^7 find hier genauer reducirt «U 

in Eph. Vitnn. 1773- 
Ha s ke lyne Afir. Ohfrrv. ^ol. I. Ztn. Diß, P*nS* 
D plag Mi Mim. jptiUnt, yiJ, p. ^jt. 

»Diefe und noch S, ^« 4/f Sifktab^U^ BeoKachtungen bat Mtffitr U r» 
gefflinmetL 

PiQfcrd's Elemente nach Meffiers erften Beobachtungen ftehea 
ntm, ^. 1777 V. J7g, 

Profpf r>ns navh wargentins Reobachtungen «iebt Pingr^ felbft 
drn Vorzug; der Fehler \it nur smal Uber 1'. Sie ((eben ^cbwediU 
Abhandl. B. 33. vag. 54? auch Bpk. Bfrk iTfC, p. j86» 
tXrv. 177a. Me/ß§r Mim, 17T7* P* 345" * 

MoHtagne, 

Da wXhrend den 4 Beobachtungen Meffiers die Bewegung des Cobuc- 
ten nur 11* betrng. To fmd die Elemeuieidet Heim La Land« mr 
ats b e y n a h e wahr anzufebcn. 
LXV. 177» Me/ßsr Mim. 4ß BaHsi77S. p, ^71, 
Ma skfiifn,9 J/fir, Okfi Vol. L JSm, Oifi. p. 1M$» 

In RficKßcht der Elemante finden ftch 

Die zwey crften von Pingri In Mem. 17? 4.. p. 327. 

Die erfteu find die wahren und verbefferten Elemente. 

Lambert vnd ScbuU, beyde nach des erdern Conftructionsart, na. 
f. J?#r/. Ephem. 1777. p. 

Lex e II hat hch {ebr viel Mühe gegeben» um die Umlaufszeit zu fin. 
den, fand) aber nfcbti berrfedtf^dei : denn bey den erflen ift die 
Excentricität 0,9930757, bey den 2ten, 0,9051225, bey dei)3ten, i,c»37ca5 
beyder4tpn, 1,0024901, fo daCsdie beydenlezten Bahnen gar hyper> 
bolifch find. Man f. Mim. 1777. P'357' Au. Petvpol. 1779. P. 21. 
P' 335' '^i^ TolKende Elemente von Pingri find ebenfalla el- 
liptilch: die haibgrofse Axe ift t73*iS^3 t die UmUufsseit aad^ Jahr« 
LXVI. Mtfß§r Mim, d. Paris 1775- p* 4'f5' 

Die iften Elem* von /># Srnrom nadi den fieob. vom 19. Aug. 4teii und 

2C. Sept. 

Die aten tkm. nach den B. vom 23. Aue. ij-Sept. und x. ücc« ^ ' * 
Diefe finden fich in obigen Mim. von Mejfier. 
Du Seiour Elemente in Htrl. Ephem. 1779- V' S8» y 
jBoäe' s l. c. p. ^7. durch Conlhuction und Rechnung. 
" Schulze Herl. Eph. 1783 P' -»07. nach Herrn la Crange Methode. 
Mi e Hains Elemente in der Conno^jffld, T. iff^, p^ßOSh dochmiteU 
nigen geringen Abänderungen. 
LXVn. 1779. Mifßer Mint, äe. Par.1779, p»3l8* 
A7askelyn§ Jßr. Obf. Vol. II. ßne. 
Cefaris €^ Reggio Ephem. Mediol. 178^. p» HS, 
Oriant l. c. p. 264. 

D arqui er Obf. Afr. f. A Toutofe Tl. p. 196. 

Bode. Knglefied, üaripuy . Micfiain, f ak (UmtL in obigen Afilii,. von 
Mefßer gefamraelc 

Mallet Act. P$trop, l7Sl» P»II* P^.341* 
Die Elemente von ^ ' • ■ 

äe Saron nach Meffiers Beobachtungen MHiu Mt79> p*SS3* 
Mi chain nach feinen und Meffiers Beobachtungen» 4. p*3S3^ 
D' Angos nach MejAers Beobacht. Lt. 

Ee^glo nach feinen und MefßersBtsoh, Epkem. Medial. ifSM p. MgK. 
, , Or tani l. e. die erften nach Lamberts Coftruction, die aten nach E 

1 e r s Methode ( Theor. m.pl. & Com. p. J^J er fand bey 20 Uypothe- 

fen die Bahn immer hyperboltfch. 
Profverin die erden Elemente paraboUfch; und 4^^^ W 4 Beob* 

acnt die Umlaufszeit iia^ bis 1160 Jahr. 
Die sten Elemente ein^ Umiaunneit 19000 Jahr. 

Diesten Elemente gehören j^ar zu einer Hyperbel, imd doch dellen fie 
die Beobachtungen bis auf wenig Secunden dar. M.S. Bodens 
Aftr« Jahrb. 1789 pag^ itfi. Neue SchweilU; AbhindU B.«, f ^ 4* 
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r. Zath nach Herrn it la PUu§ Methode. 

JSodg Beil. £pb. 1782 p. 15 nach Lamberts Conftructioti* 

Ciktrs I. <; ^. 7^0 nach Lamberts Conibr und Eulers Melh. und feinen, 

Ijigenen ohne Int'trumente gemachten Beobachtungen. 
jd9 Ptuaffi in f. Ueberi'etz.von EuUri Tntor. Mot. Plan, & Com, p,iZ^* 

Die sten ▼erbelTerten. Elemente 1. jp. . . 

LXVIIL 1780. Mejßer Mim. j?8o. p^Stg*' • 
Michain in Bodens Jahrb. 1784. T« '40- 

In Bückßcht der Elemente hat ticn Lexell viel Muhe gegeben. /iSf^ 
Pttrop. J7lfo Part. II. ^. 3^7. Nach vielen Prüfungen und VerTu« 

eben erklärt er die erRen in unferc-r Tafel für die heften ; aus den 
übrigen zweyen kann man beurtheileii , wie weit heb sufaniinea* 

fehörige Stücke z. £. Knoten und Neigung ündern lalTen. SiegrUa* 
!"!ch auf Mefficrs Beobacl)t. undltehen Mem. i'^so 532. 
Michain* s £lemen:e gründen üch auf feine eigenen ö^obacbtuugea» fis 
Helieii In Bedenk Jahrb. 17S4 fug- 141. 

LXIX. 1780. Montägne Mhm, 4, Paris 1780 p, 5/5. 
' Dafelbd: auch Boscovichs Elemente. 

Herr D. O Ibers hat dieferi Cometen auch in Qötttngen gefehen». , 

LXX. 1781. fil9fßfr Mim. de Paris jfS^ P*349* ' t 

Mi€hain Mim. 17 82. p. SSI» 

Bod§ ^ahrb. 1785- p. JÄU . ♦ . ' 

Köhltr Lc.pas 168. , 
Die Elemente Tn Mim 78 ^ p. 582 ttnd Bode IIa Aftr. Jahrb. 1785. p, lööi, 
• LXXI. 1781. Meffier Mim d« Paris p, J#Dw 

Michain Mim. 1782. p. $87- 
Die erilen Bleiben fe Mechaius find nach der indirecten Methode be- 
rechnet {Mim. 27S^ P-59Ji ) die zten nach dw UtPia§9 U»ÜMde 9 Mimh 
17S0. p.71 und Buäens ^ahrb. 1786 P- -23^. 
LXX II. 1783. Mejßcr Mim. ät Paris 17 83- P- 123. ^ 
I M e c h ain I.e. p. 643 und Bodtns rfahrb 17 S7. p. 14^ 
Pigott Philo/ Trans, l'oU 74. Nro. V. XXXV J. 
M^cnain unti Saron Elemente in Mim. J7S3 p- 13 st Ü 6^3 Auch 
Connoijf. d, T. if88 i». Sie find ans Mangel an Beol^adiniii- 
gen unfeewifs. . . 

LXX III. 1784. Mifßcr Mim. dt Paris J784* 313. 
Michain l. €, 358. 
Dar q nie r. 

Die erften Elemente von Möchain fmd die verbeffertcn , ße Rehen 
Mim. 178^ V'S^3' D»e »'^-n Elem. in Bodens \9\iiht 1787. pagi. 144. 
LXX IV. 17x4. D'Angos in Pingri Comutügr^ II» p* 5n und nieraus in 
ßodens Jahrb. t78y;i<, j(^6. « ' 

Die Elemente in Mnm, ä$ PaHs P,$JfT Cpnnaf^. 4» 7kmsi7t9^ 

pag. 33S' • 

LXXV. 1785. Mejfier Mim. de P. 278$- ^^if. . . 

Michain in Bodens fahrb. iTHy pf^g. I^. 
Die Elemente in der Connoiß'. d. T. 1788- pag. 33s und Badens jfahrb. 

IJ88 pag. Extrait äes Oh/er tj. afiroH, 4 Vpkfimfm r«fill, pasT Im 

Comte Cajßni anttie 1785. p. ^O. 
LXXVI. 178«^ MefRer Mim. d. Pa/ris 2785 44€m 

M i thain in Boden s Jahrb. 1789 pag. 143. 
. J)ie Elemente ConnoiJJf. d, T. zrßs pas. 336. Bodens Jahrb* I789.I'. I44« 

MssirAit 4*$tftftrv. aßr. i Pcfßllotf. par h Cümf CamSI mmi§ 

1785 p- 20. 

UCXVH. i7H^. M tffter Mim. de Paris 17 86. p. 98. 
Masktlyne Afir. Öbj, l^oL II. Yemr 1786. p. .a^. 
Mith a f >« in Bodens Jahrb. 1790, pag. igt» 
Begeio Ephem. Medial. 1789* ff. X^f, 
De Cefaris ibid. p. aia. 

Hdch a i n 5 Elemente ConnoiST. 4. TrmS 1789. p. 343m 
Ktggio Kphem Medial. 1789 p. 247 y 
LXXViir. 1787. Meß er Mim. de Paris 1787» p. 70. 

Michnlm £xir. 499 iMfirw. t^mt. 4 PObj: Ro^. U CQmti Caßni' 

annie J78T. p, 
DmrqnHr» 

D0 



Digitized by Google 



64 



D$ ia Nux beobacbtetb Ihn in tsU 0$ Brmnm vom 95* May tti od. JuU 

De Saron s Kieinente ftehen Mim. i?S7 p. C2 ü 7^. 

Michctin ii\""üodens Jahrb. ij9j f flg. 119. 
Die erilt*i\ Ktt-tnente in der Comuciß, d, T. x^fij S^P' 
Dif sten in Bodens Jührb. ^793 ffag, itH. MxtrttU iH Obfmrv, afir9n, 

hXX^.^T^'^ifs H$rfthtt und W. Htr/«h§it PhU. Urtms» Vol. 77- * 

f. 1. , 
M9(ßfr Affin, ä. Parti ifSSf' }^<*g' <?^/. 
Mask elifM» yfßroH, Okftruatton s tft^Mr I7B8» 
Michain Bodens jafirh lyg^. f:fg. 1 v- 
LXXXl. 1790. Miß HtrjthtLÜMieli xin Mtm. 17^0, 

Die Clemente in Cwm, 4. T. 27^^ pu^. und Bodens J^hrb. 1794 
fdg. 04- 

LXXXLI. »790 Mim. d, Paris 17^0. ^ • 

Die Elemente C9Mfi. d T. i7Sfj p. 3^ und Bodens )nhrb. 1794 p. 94. 
.LXXXIll r-TQo. Mifi Uerfch'l Phil. Tr^ns ^ol. -9 /J/. Meridian- 
beobachtuiiiien von La Lat^t xn Con», d, uanni* V. p,<aj;firt duleibil auch 
einige von meßier nnd Miehmin. ' 
D^e El< tn.Mitv in Conti. T. I2(j2 /"iig 



Bodens Jnlirb. 194.. p. 94. 
und KngU/teiä oh tha Üetirmination'o/ tht orb. ComttSt Loudim 

LXXXIV. '-y;. Bode's Jahrh. t-;=; pai^. tU- 

Die erileii Ele mente von Mithain Connoijf. d. T. i7!^3 p.374. Extr» diS 

Obß^vat par C&mU Cajfini ann. J7ßi. p. 377 / 
Diel darauf folgendtn in Bodens jahin. iT96^pmg, 148$ tJ95P' I8tf and 

pag. ZOl. ' • . ^ 

Die von E ngle fi cid in feinem Werk pag. VIII. 0 
Mttha in und r. Z. nach Ix Place thodt ; Bode diirch Lamberts. 
fonfrrnction , Kn^l fleld durch Hoscovichs Conltrnction. Die erftem 
tlcMneute von Mtichaiii hnd die nach allen Beobacbtimgen vjsr- 
belTerten. 

LXXXV i7v». Piazzi della fpecola aßron. l. initio. 

Die Elemente von Mcchain in Bodens Jahrb. 1797. 7' a^. 136. 
von P I a 7 z i in feinem Werii /. £. (durch die indirecte Aitetnode.) 
von ^ o/;tr*rin in R o d e n s jahrb. i-r<^ fa^. 101. 
yon de ^aron Connoiß'.-d. T. J7s>/;. p'.\3S6 luid über noch nicht Ter* 
beffertc Elemente. ' * • 

LXXXVI. 17^3. Mifs Herfchel Phil. Trans, 27»$^ - 

Die Elemente in Conti, d, T. 1795. P» ^87, 
LXXXVII. r793. , ' 

Die Elemente in Conn. d. T. 179$. p^g' 287» 
LXXXVIIJ. 1795. Olbersin Bodens Jahrb. 1799 pag. 102. - 
Mod9 i. €, pag» .23'' ' 
Mou'^ard Connurj]'. d. T. An.fL p. ^^64. Dafelbll- flehen folgende Rle- 
/ - meme nach Hrn. B. eigenen nnd den dcutfchen Beobachtungen: 
ZeitHe» Durchi^ang^ IS. Dec. 15 u. 30'. Knoten 11 Z. '13" »3'. Aei- 
, gung so«" 3'. Ort des Periheliums 5 ^ t 37 • Abftand des Peribe- 
Vvam$ 0,258. 

Die Elemente ftehen in Bodens Jahrbuch 1799. 0 l b e r s's pag, tot. 
V. Z a c h • s p. ao-. P r o p f r i 11 ' » p, 19t. und B o de 'S^JPoi. aS^» 
Bode hat blofs ConiUuction gebraucht. \ 
LXXXIX. i79<^> O Ibers in Bodes Jahrb. 1799« png* 
Sehr bei r l. c. pag, lOS. 

Dafeibft ftehen auch Herrn D, 0 1 b e rs Elemente. 
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Abi Va' dU BdRStenongflftacke liey jltfilOiibAuiAb. 

filoden dtff Bihiwn ^er bisher berechneten Cometen von 
imBMoMa «dp» wkatWUtm Prot ^nfi^tiUi lM VjüL 

kleinite 



Nro. 



1 

. in 

. VI 

VII 
Vlll 
IX 

s 

X 

XI 

N XIV 

XV 

XVI 
. XVII 

xvni 

XIX 

XX 
XXI 
XXII 
lO XXIII 

XXIV 
XXV 
XXVI 
XXVIl 

xxyni 

. XXX j 
XXXI ' 
XXXil 
XXXIII 
XXXIV 
XXXV 
XXXVI 
XXXVIi 
XXXV IM 
XXXIX 
. XL 

XLII 

XLILI 
XLIV 
XLV 
XLVI 
XLVIl 
XLVIII 



Cometen in 
Ceiner Bahn 
vojn Knoten 



Q.M. G. M. 



; J 9 2d 

,2 -f* 34 53 
71' — Sü " 

— 3038 

— 7 »8 

-H 1« 39 

— 5 a9 

— 5 50 

— 40 51 



Abftand 

der J 
V. Kn. 
des Co- 
meten 



Entf.des 

Comet. 
von der 
^rdbahn 

v.S =ra 



JalirMt. T. Sl 



054 

OIO 



o, ooö 

o, 
o* 

O, 100* 

o, 083 

o, i8a 

o, 04af 

o. 0434 
o, 0540 

o, 3|3« 

o, 313» 
o, 076S 
o. 3475 

O, 1227 

1295 
6198 



lOgO 

IP55 
ar6j 

0811 
o, o4ad 

o. 3175 
o. 0158 
o, 1240 

c^. 4237 

o. 7635 
o. X7C5 
o, 2171 

o, 050a? 

3348 
o, aaSo 

o» 0048 
o, 0490 
o, 0004' 

o, 0092 

o. 1385 
o, 6215 

o. 1813 
o» ICM3 
o. 0304 

O, 2813 

o, 0761 
o, 0449 

5 H«9 

<n 0578 
0, 1639 
«k, 0141 
o, «191 

0.1394 
».#158 



Zeit, dadfcr Co. 
met der £r4bahn 
^nUcUktn Wir 



83? April 8 II 
iiU Febr. 19 7 
IM4 lun. 9 13 

«99 Febr. ai 23 
301 Sept. ^7 23 
301 Nov. «5 X 
337 May 
45* JuU 
4Ti J«i.- 
531 ^^ct. 

Ol. 
55Ö März 
577 Nov, 
581 Jan. 11 
58Q Oct. id 
58> Mirz 30 
Neuen 
385 Oct- II 
59q März 
503 Aug. 



5P 5 
51« 



33 
23 
92 10 
I 19 

38 I 

39 33 
33 10 
Z3 13 
tO 6 

4 

o 

3 



9 

3 
3 



6 
15 
»7 
18 

3 



59d - ul. 
007 Dec. 
di8 Jul. _ 
618 Sept 30 9 
653 Dec. 19 21 
661 März 
ö6i Jan. 

664 Dec. 

665 MKrz 
Ö72 April 

677 April 

678 Aug. 
68p Nov. 
Ö84 Oct. 

683 Jun, 

684 Jun. 
Ö8Ö Oct. 
689 Dec. 
697 Kov. 
699 Febr. 



«5 3? 



10 i 

3 »5 
38 lö 

21 6 
8 8 

i 7 

36 33 

31 20 

22 9 

3 3 

29 l 

20 21 

17 X5 

21 o 

22 II 



Zeit , da die Er» 
de derCoroe- 
tesbjihii Am 
nidilteli #«r. 



Jahr Mt. T.St. 



837 April 13 X3 
i3äi Febr. 3$ 15 
i«e4 Mirt- 8 at 

1298 Dec. 31 17 
130 1 Seoc 39 23 
1303 MXrz ad 16 
1337 Dec. I 21 
1456 April 22 
1473 Jan. 19 
1531 April 20 ao 
1533 Nov. 2 
»53i April 8 
1533 Jun. 21 
155* März la 

«577 gc«. 3 
158X MSrz 27 
1580 Oct. 4 
158a April 8 
Stils. 
Oct. 5 
159- Febr. 15 33 
«593 Sept. 4 17 
159* Aug. 10 9 
1607 May 3 II 
1618 May 19 33 
1618 lun. 7 15 
1653 Nov. 38 14 
1661 April 39 



6 
18 



8 

20 
1 

II 
«5 

«7 



3 
38 



15 
I 



703 April 20 

706 M«rz 16 

707 Nov. 34 
718 Jan. 
723 Oct. 
729 May 
736 Dec. 
739 Jul. 
74a tebr, 
74a Deo. 
743 Oct. 



5 
5 

fo t 

17 23 

27 18 

28 o 
26 18 
s4 7 

»3 "5 

'9 5 

34 5 
33 6 



1661 tiöv 
16Ö4 Dec. 
1665 May 
1*73 Tan. 
1677 May 19 
X678 AuK. so tt 
i68o Dec. 22 

1082 May 3 31 

^6^3 MltXIS 

1684 Jnn- '8 
1686 März 22 18 
1690 Jan. 35 
X69S April lö 13 
1699 Febr. xi 
1703 April fli % 
ijc6 Marz 34 o 
1707 Nov. 15 10 

37191«». vrn 

I723 Dct. 8 13 
1739 Aug. 4 7 
1737 April 13 xt 
1739 Oct. 33 7 
MKrz 34 15 
1743 Nov. 9 3 
1743 März 16 4 
1743 Nov. 26 xo 
1747 Aug. 15 a3 
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Tafel VIU w^ldie die BoftimmtMi^ft^^ ^ey ^«o kleinften Ab- 
(Undeo dtr BAhnen aller bisher berechneten Coroetcn von 
,Am. Brdbahn »eifit. vom Hemi Prof. PrQjptrju in ÜpCaL 



Nro. 

' der 
Cometen 




A^lUnd des 
Coroeteo i» 
feiner Bahn 

— ^ 



GM. 



LVII 
LVIIl 
LIX 
. LX 
LXf 
LXJI 
l.XIII 
LXIV 

Lxy 

LXVI 
LXVII 
LXVIII 

LXX 

Lxxn 

LXXII 
LXXIU 
LXXIV 
LXXV 
LXX.VI 
tXVII 

L^CXVIfl 

* LXXIX 

* LXXX 
LXXXI 

LXXXIl 
LXXXIK 
LXXXIV 

LXXXV 
LXXXVI 

. Lxxxvn 

iLXXXVlIll 



Abftand 
der 

V. Kn., 
des Co* 
meten 



Enerke* Zeit, da der Co- 1 Zelt, da die Er- 



Couiel. 
von der 
Srdbaktn 



met der Erdbahn I 
am Qftchiteawar. 



G.M 




— a 40, 

— 1« 59 

— a 4Ö 

-4- 5 37 

IG 38 

— a 34 
-t- II 50 




O 

15 
I 

3 
7 
o 

o 

14 

»7 

2 

I 
O 

5 

X 

7 

3« 59 



7 
13 
54 
12 

41 

10 

49 

\t 

4 
45 

«9 

ao 

3t 
46 

i9 
59 
40 
14 

I 

12 
»3 

12 

40 

3S 
4 
5» 

43 

II 

34 
33 

3» 

o 

•I 

55 
»7 
5 
23 
»7 



0, 150a 1748 April 17 23 

o. .opsr J174« May «7 * 
<j, o466 1757 Nov. 27 18 
io, 28^15 I175S Jul. , 19 10 

1759 April 19 ^ 

1760 Jan. Ig i 
1759 Dec. 31 »1 

1762 Jul. 14 23 
1T63 Dec. II 3 

1763 Sept. 23 15 

1764 März 24 9 
1-^66 Märt 24 
1106 May 24 
ijfip Sept. 4 
1770 jul. ^ I 
X770 Öct, ^8 
177t Märs 22 II 
1772 Jim. 30 23 
X773 Ort. II I 
1774 Sept. 17 21 
1778 Nov. 30 17 

1780 Ort. lö 17 
t78i Jul. 20 15 

1781 Qpt, fl7. 5 
178I Nov. « 18 
1784 Febr. 3 II 
1784 May J5 o 

J««' "0^0 

1786 Jül. tO 17 

May 24 0 

1787 Jiin. 15 II 

1788 Oct. 24 18 
1788 Dec. 2 43 
17^ MHrt 10 17 
^790 Jj^n. 10 2 



de der Come 
tcnbahn am 
MdilM w«r. 



Jahr, Mt. T. St 



c, 0574 

^. 35i7 
0,^553« 

o, 3435 
o, 018.S 
o, 0253 
o. 03J4 

o, tl66 

o, Ii:- 

o, 0590 

o, 1030 
o, 3»^o - 

o, 2017 
o, 1944 

c, 579» 
o, 2404 
o, 2846 
2124 
o, 4436 
o, ^icg 

o, 5534 

o,'nc3i 

o, 1773 

ü. 1790 

o» 0334 

o, 1900 

Oy 0503 

o, 344' 
c, 0618 
o, «592 
o, 8665 

0, 2^ 



«74» May 13 

174H April 21 19 

1757 M«y » 

1758 Nov. 5 14 

1759 May 4 12 
17Ö0 Febr. 5 22 

1760 Jan. lö 22 
176X Mlfrz 8 7 

1765 März IS 21 
1763 Sept. o 
1704 Jul. II 22 
i7d5 Nov. 20 20 

1766 jun. 90 o 
17Ö9 Sepi. 24 19 

1770 Jul. • I II 

1771 Jul. 15 15 
1771 Nov. 23 23 
1771 Dec. 12 

177» J«"> »7 

1774 Sept. 22 

U7S 9^^ . >6 a2 

1781 Jan, f« 

17*1 jun. 13 18 

1781 Nov» 23 la 

178} NoY. t4 12 

«783 N«», 15 

I7JM Jun. 9 17 

1784 D*?c. 15 19 

1785 >5ay 



1786 Apt. 
T786 Not. 
»787 JnU 
^789 Jan. 



24 it 

17 24 
3 16 

»3 '3 
19 II 



1788 Sept. n « 

1789 Sept. 20 14 
1789 Dec. 19 3 



fi79o ' ttn. 26 2» <i790 April 23 i6 
' ■ 1791 Oct. 9 10 

1793 Jan. 3 18 

1794 Jan. 15 5 
1793 Oct. 13 12 
1215 Oct. 31 



1792 Kehr. 2 4 

»793 Jan- »« »3 

1793 Dec. Ig 23 
1793 Sept. 22 28 
1795 Nov. «7 19 



Bey deng erftern Cometen hat Herr Prof. Profperin die Erdbahn als 
circiilar angenommca« allein von dem Comaten von 144630, welches der 
! von Rej^io montan beobachtete \\\, i(t die Rechnung, aufsjjenauelle ge- 
führt, weil dabey dic ExceutricitKt der Erdbahn mit zum Grunde gelegt 
worden. Das Zeichen aeijgtan, dafs der Cometzwifchen feinent Pcrihe- 
lio und Knoten ifl, oder dafs cfiefer Winkel negativ fey. Die Zeichen Wund 
iiaeben zuerkennen, bey welchem Knoten der Comet fich m feiner kleln- 
llen Entremung von der Erde befindet Vermittelft der beyden leztem Co- 
iumncn läfstfichdie Gefahr benrthcilen , weiche die Erde bey der AnnShe- 
rong eines A;oineten au befürchten h^t. Ppr ünterfchied beyder Zeiten be- 
mew, wie viel von der Zeit des Durchganges durch feine Sonnennähe zu 
fubtf. oder dazu zu addiren ift, damit der Comet die Erde in dem Ubcrelnftim- 
wende^uiictangEffe|^^ 
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ErkUtrmig und tiebräiidi der Tafeln. 



ie erße 'fhM dimr-svr •VerwandlimgJ «h» Snm* 

den , Minuten^ tuld Seehunden in Decimaltheile dci^Taged. 
Man fucbt ia., deip.etfti^ $pi^te' d& gegeb|eQä».iätimden» 
dann die MRiMMn, ^ulezt.die Secundai ; dabey ßndec 
man in der 2 ten Spalte die «ntfprechendeli Decimalbrür 
ehe. Dj^ ^lunme'^^diefer drey Declnal^fiGlie ift äer ver- 
langte Decimaltheil des Tages füi* die gegebenen Stun« 

^irzkr ErläfUeraiig^der.Seltez gegeben^n-Regel ab^.dit« 
lieh mehr Decimalllellen brauchen als nöthig lind. 

Neben ßt. findet mau .0» f9i66^66§^^^66^(^6666^ 
aebett j^Ofti' — «»»0020833333333333333^33 - 



i .t « 



* i ♦ ' 



Siimrae j»' — • * 0,2941087962962962962962 
Folglich ünd 51" r:<p>*2'94i<>87j6i Ttfg. 

^ emg<ii^g<»let2tieh \% 
A«IIe<!fe8Tagesui SlmkfeD/MiA. See. dicntdie zweyke 
Tafel» deren Gebrauch lieh aus dem vorigen logleieh er» 
l^ebt ^ir beMfiiBiiaiirilodi^ dab iilur firfparung de» 
Raums die Null in der Stelle der Ganzen weggeblieben 
ift» und daCs «nüan ans der lezten Abtheilung dic^^*i^feL 

xückung de» Commas erhält^ fo* ift Jt. JE. ;.^.rifT;" ' • - 
- V 411 de» Tafel ^;M6^5^ >^ 4/120 
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BeyfpifL* tW«ftal ■ 

neben 0^2 • " • • v • 4 4B Min« 0,0 See» 

. 9 — 36,0 I 



0^09 • 



o»ooooo 



• 



0,000000006, • »I • • • O9OO05184 

0, 00000000 03 ^ »^'/^ • 6,600029 92 ** ' 

0,2941087963 T^^ rr ^St. 3M10. 31,00000032 See, -^'^ 
jyii «Htte Tafel fiem W leicht^ Bnd^ 
der wicviclfte Tag vom Anfang des Jahres ein gegebener 
Monatstagüt' ' - ' - ^ 

^ Ifr'^/«; i^/Mliri m Schiltf. €l6^t^5(te Tag. 
Denn unter März im Schal tjahr fteh^ ^o 
Uertii addirt •• •i »^. V . 13 

- . ■ ^ " giebt^Vj • 

' Hingegen ift der 264(16 Tag im gemeinen la^hr der 
2iße Sept. Denn die n|ldift>leinere Zahl jUk 241 bejm 
Monat Segtqmber; diele 243 von^ 264; a^gezqgfj^l^Ift ajUi 

Vierte Tafel. Sie giebt Für den Cometeo , deHen 
kleinfi^'Abßiind von der Sonne Ib grolf. ab die J9uitUer«t 

Entfernung der Erde von der Sonne, oder zz i ift, die 
^a|ammpi}^$r|gen waJirm.Anmuflien und die mittlm 

gewöhnlich und bej Gometen n^türlkli iß^ nicht voq|^ 

leren BewegungejQi ÜpA'nicli.i'Klipp lehrst 6e|sfz ^ar<^ 
die parabolifc^en Sectoreu ^ ausgedruckt t '^vr^^che der 
raJius veetor ^ .^Axe^f^lftMieAit«; Ab 
hierbey dei ^f^ße '][^eUde»je9^^Audrchnittaangenoi] 
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men, wo die.M^alir« Aiupialiftipo* ift* Siofe Wel ift 
jjjp^ch folgenda? Fdraiel herfi^iiiet worden , wo - dii» 
wahre Anomalie ift : 2^ ( 3-4-tang' 1 1;) tang Ae ift 
mpchecwaa bequemer «le Brarkera Formeli 'i9i84|^ der 
wahren Anomalie enthält fie die natürlichen Zahlen der 
tägi. Bey^egungfelbft» von da an die Log.derfelben, weil 
i,m Anfiuag die Legan m angieich wiichfen », und. daa Inter- 
poUren unücher machen würden. Bark er hat feiner 
Tafel noch • eine Columiie zar Berechnung .di^ tuüum 
v^etör beygefü^t: et ift aber fchärFer und leichter ihn 
unmittelbar nach der bekannten Formel xu berechnen. 

L Aufgabe. Aus dem gegebenen Logarithmus des kleinllen 
Abftanda einea Cometen von der Sonne den Logarith* 
nma der initdem täglichen Bewegung zu finden; 
Man addire zum gegebenen Logarithmus feine 

Hälfte ; die Summe siehe man ah von dem confiantm 

Logarithmus 9,9601 2 8^. : der Reft ift der gefuchte Loga* 

ritbmus. 

Z. £. beym Hallevtrclien Cometeni7co &ndKtin« 

«II - ( 

Kenberg 

den Logarithmus des UeLaßen Abfianda 9, 765650' 
die ifidfte davon • . . . 9,88282c 



— Summe • • 9, 648475 
Conßans • • • 9« 9 60128s 

Anmerkung. Der conftante Logarithmus ift der 
iJogar, dermittlem tägU.Bewe|[Qng desjenigen Cometen» 
IhffittHrfnlM^AMitod tondWSömie m ifl; HeUiint^ 
lieh befchreibt diefer 90* wahre Anomalie in xo9>6i 541 

Tagen Ct tK^/ S^?'«?»??'^'«« A . Da man nnn aii- 

• 'V •'•'"3,14159 • ' • • ' ~ 

nimint, dafif'did 'fläche dieÜMparaboUfcIienSectorszr teo 



I 



Digitized 



üey, fo findet man leidit dab aa( einen 



lOO 



ZZ 0,9122802 tblche Theile kommen» wovon 

109,61543 — 

der I«0|;aat]i|nii8 9,9601285 iß^ 

Zweyte Anmerkung. Bey den berechneten Come* 
tenbahnen in der 6ten Tafel, ift diefer LogarltÜrnna fchoü 
bejgefügt. Diefes erfpart nicht blo8 die kleine Rech* 
nimg» die Um zu finden nöthig ift t fondem ift auch zur 
leichtem £ntde(;kung von Druck- and SchreiÜFehlern 
nützlich. 

IL Aufgabe, Ans der gegebenen Zeit der Sonnennähe 
und dem kleinften Abftand von der Sonne, für jede 
gegebene Zeit die \ wahre Anomalie und ^enradius 
Vffr^or zu finden« 
i) Man Terwandele liejde gegebenen Z^ten in Deci- 
maltheile des Tagea, ziehe ße von einander ab, und fli- 
ehe den Logarithmiii diefer Gröbe.' Öder : Man ziehe 
erft beyde gegebenen Zeiten von einander ab , vcr« 
wandele die Stunden Miouten Secunden des Keßes in 
Decimaltheile des Tage^ nnd fache den Logarithmns 
der fo gefundenen ZahL 

2) Hierzu addlre man den Logarithifioa der mittlem 
täglichen Bewegung , dCen nmn äaa dem UeinAen gege* 
benen Abftand nach der iften Aufgabe, berechnet, wenn 

' fr nidit Conft fchon hefcanntift. . 

3) Ift die gefundene Summe gtöfser als 1,5174285 fo 
kann man diefelbe fogleich in der aten>Siialre der 4tyi Ta* 
Cd aaffudien • und man finden dai)^eben,ii| diareriiro Spalte 
die wahre Anomalie« Findet man die gegebene Summe 
nichtgenauiii der Talel» wie faft immer der FaUil^ * 
Jb inierpolirk man.Tcqmittelftd»r Differenzen in der 5ten 
Spalte der 4ten Taf. 
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Ib fttcte man #rlk die dhkwk Logarithinos eiitfpreiiii«Dd# 

Saht, ^anut Undet matt defnn in der ^ten T}afel<ben fo 
wie im yorlgtn FaU die wahre Attonaliie,^'^ • 

§y Dann ift 4er Log. naliKr «meertgleicli jEnH 
Log. des kleiaßexr Abfiaiides von der Sonoe, weniger 
dem doppelten Logar. idea Gofinne-. de« halben wtfjtfea 
Anomalie. ' _ i 

ifies Be^rpiel. Man facht für den HaHeyifchen Co^ 
nieten 1759 den 22.Iaii«tHn 7U« 3' 31 ' • mittlere PariDaa 
Zeit die wahre Anomalie und den radius veebor ; natfi • ^ 
KUnkenberg (VLTaf.S. 42) die Zeit 4er Sonnennähe 
12. März 15 Ü. 7' 35'; den Lof. des kleinlteaAbOandey 
9,765^^0 ; den Log. der mittl. tägL Bew^ung 0,311655 
. angenommen, 

TjAtA. S<M)nennSli0i2MirB<f^U.7' 5^^5 ^1,54693 Tage 
gegebene Zeit • 22 Jan« 7 3 31^ Ii:22«294ii Tage ^ 

Unterrdiied . • . • 49125 2 Sz-. 
lAg. 4^^z$i^z • • .Xy69243i» ^ " 
Log, mittl. tägL Beweg. 0,3 1 16^3 

Suiome 2*0040842 
bejr^* 20' w. An . Tteht 2,00379^4 

' ^ Difi^erenx ; 288a * * 

Nunift 9^06: (=300*) rr 2886 3t/i« 

Dies zu 90' 20' afddirt giebt die gefachte wabre 
^'Anomalie 90* ir^ ' * . 

davon dl« lüttftte'iS'4f"'M ^9r% * • 
^^..?pfi^ • • = 9» 8481^215 

• *^ 'daa doppelte 9. 6962430 - 

gegebener Lo^. des kleinft. Abft. 9. 76^500 - »--> 

gefachter Log. des radmsvectors o. 0694070 
•••• (E) 4 . 2tea 
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3 tes Beyfpiel: Für den Cömetasi iron 1796, den 
iMm la VI, Tjifel (S. 48) * fucht mau idOA übt April 
«m 10 3^ mitdere »üite. :imt dift ipralftie^ Ano^ 

inatie und den radüis vector, * j .' 

Ben dtt SommuittlM («m d« .Yt Ttlel) 

. j Apr. 19Ü. 55 ' ^- * • » * 

geg#beiieZett 1 Apx; xoc. »4 5 - . '1 

- Unterkhied.i Tag 981;. 31' 5" = i» 19661z Ta^ 

Log 1, 396613^ V = . 0^*4*0797 ' : . • ^ 

* Logmittl. tägl.Bew. n 9, 6629d?p . 

Summe T± 9» 8079777 
davon Nat, Z^l — o»64^6$' ' 
fc^. o* 55 ' 1^. An. fteht 0, 59998 



4.1 • - 
5. » 



42^7 . . . 

wftlm Anomalie' ^ e"" $&'.5$' 
Log. cot halb wahr. Anow. (=29' 2 7" j)— 9> 9?9984Q 

doppelt • 9*9999680 
^Mfebener Lüg. des kleinft. AbO. ,0^ 198151 



gebuchter Log.dea radius v^Uor ^ o» 198x83 



U Aufgabe» Arne ^em ffig^mm Ueiaften Ahft^adet 

und der für eine beftimmte Zeit bekannten. WS^ureii 
Anomalie die Zeit des goMenn^heiza |uda«u ; . 

z )-Aiia dym 1^]||*mftim Abfiaud vicm der Sonne luche 
man nach der Iten Aufgabe ÜettMiOgaridmnii der mitd. 
täglichen Bewq;iing. ' , • ' 
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x: 2) ManXach^ yemuttolil äei;.4tBn Ta£ deo iiOg. Sfif 

malie gehört. So lange aber die wahre Aaonialfe kleiner 
318,45"* ift, üudet man in der 4ten Tafel die mittlere Be« 
Wgung lelbft^ ünd maYi1lbbft''Wlsdenn iLtig. diefer 
Gtoke aus den gewöhnlichen log, Tafeln fuchen. 

. 3) Vom Lög. in ( 2 ) zieht man den' Lög. in (i) ab, 
man erhält den Log. der Anzahl Tage, die zwiFchen der 
gegebenen 2eit' und dei^ Zeit' der Sonnennähe enthalten 
lind. Man addirt alfo die(e Anzahl Tage zur gegebexi^ 
Zeit, wenn diefelbe vor der Zjßit des Periheliums J^ällt ; 
.Jin Geg^tbeil, fabtrahir,t man fie. Diefes leztere läfst 
ficfa allezeit leicjht aus dentBeobicbtiiiigeii entjrchieiden« ' 

Beyfpiel, §. 47. Seite 53 der Abhandlung ill zur 
Zeit der 3ten Beobachtung 12 Sept. 14 Uhr o' die^ wahr^ 
AnoroaBe x^i" ^2' 24* gefimden' Worden ^iäMi'der kUinL 
fte Abftand TT rr 0,11782 ; davon Üt der Log. 9,071219 
und folglich 4er Log. iOtmMma agUckto Beivegimg^ 

tey 13 j* 50' w- An. Log. 747565« , . . _ 

J^roi|or(S^9i>al% für a',.^^', y .s < .ipiSp , . , 

IiO|^ mittlem Bewegung • . «-ii, '7485Bax 

ZiOg.'nfitd. tSgl. Bewqp. ' l' U 1, ^532998'» • - 

I, I7i»l9Trch?ed . > jL.^^f iS^zz t . 
; d|vw Nat^ 24^842^ Ta^^ 2oSt^^S94M]i^ 

Summa • )7Sepi;#d8t»:to|Mulu 
• ' •> öder 5öelt der Sonnennähe 7 Oct. i © U jolMin. 

(E) 5 IV.AnS» 

* 
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IV. AaFg«b& An* dom'legelbM^ kteSiiOw AbT^ 
• • dfer Sonne, und dwtf beittnnta» ntBifa <» iw tor dia Z«it 
der SoAnennilie zu findet; ' ■' '" ' ' 

♦ " ■ " . 

i) Ma|n,^e den d^.JUdift« Vector« von dem 
Log. des kleinften Abftands ab ; der Reft halbirt giebt 
dtett 1-pgt .Qoiiaus der halben wahren Anomalie. 

fo verfährt oianin den übrigen nach dwvorhergehei^m 
IIL Aa^be, 

Tun f te * Ta f et Da' man die Voraosfctzmig der 

paraboUfchen Bewegung bey den Cometen nur wegen- 
der leichtern Berechnimg der Bahn fich erlaubt, undfich 
«rianben mufs, fo wünEcht »an doch öftera wenn die 
tUmlaufftzeit« wd dadurch die gro&e Axe einer Cometen- 
bahn bekaHM wördeniftr^ieRÄchnungipit m 
anzuftellen. und die. p^rabolifeben Elemente dadurch xu 

;mbeii;im. i^Hm«ii ümmm;^ 5*^ '^^f«!* ^^^^^^ ^® 

vvahre Anomalie in jeder fehr excentrifchen ElUpfe £ehr 
nahe giebt. Man tiehe nähmlich vom Log. des klein- 
Ken Abßandea d» Log. dar halben grpEien Axe ab. Dann 
fache man die parabolifche' wahre 'Ättöm^ itt'^^teik 
Tafel auf , nehme die ^bpy jle^^^lc . Zahl in der 2 ten 
Spalte^ und addire hieran 4e4 zwvt^ gefundenen Log^ 
rithmen. Diele Summe fchlage man als den Log. Siniia öß 
iil,4ßn Tafeln auf I tod äer fo gefundene l^kel x ift die 
-Verbeiferubg der pardfdl^^ ^'AÄÖmäte; Bl6m 'mii& J» 
addiren oder fubtrahirpn j^nachdem d as Z eiphen in der 

.Tafel ««r iid^ r-i- • 

' Beyfpiel. Wir fanden oben (p^. 7i)-4Sj»*den Hai- 
leyifchen Cometen die wahre paraboLAnom. 90"" 21' 31/c 

Nim fimd Klinkenberg (8.58 d. Tafebi) die halte 

■ - . -./l ; grofce 
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^ofse Axc 18,018467 davon Log. ~ i. 2SS7i19 ^ 
im Log. desklainltea Abftmdeg ^g,'j6s6so6 

8.5099321 

xn 90* 2j['j gehört in der V» Taf. 9.0 1 44 1 60 

Log fm'^h 29/9 . . 7; 5243481 

parabol. Anom. 90 2X 31, i 

wahre Anom. 90 5^ 1^ 0 in der Eilipfe» , , 

ite Anmerkung. Die 5 te Tafel enthält den Lo- 
garithmus folgender Oröbe» wo F die wahre Anomalie 
in der Parabel ift 



Diefe Formel des Herrn de la Place undi unfre Tafel 

feben den Sinus der gefuchten Verbefferung der in der 
arabel gerechneten Anomalie; Simpßyns Formel und Ta- 
fel hingegen den Log. des Winkels felbft in Minuten und 
deren Decimalth eile ; diefe Dccimaltheile raufs man iä 
,Securiden verwandeln , welches bey der erftern Einrich- 
tung er fpart wird » wo man die geiuchte Gorrection un^ 
lilittelbar und ohne Interpoliren in Minuten und See er^ 
hÜt, Da die Bogen klein lind, fo lind üe mi^ .ihrem Si* 
alle gleich .grofs»^ ^nd folglich beyde Tafeln 1119 den Lo* 

gr. des Bogels witerfcbie^en der de^iPjJ^ibiiie^er gleidi 
: (3.53627). Hierzu mufs noch derLogarithmiMTon z 
addirt werden» weil Simpjan die ganste grofse Axe» de la 
. ftae0 etier nar die halbe afrofse A*e *MV'4Ksiheit ang^ 
Bommen hat. Der Un^Ichi^^ der Glieder beyder Ta- 
feln ift demnach 3*83730 oder die arithjnqtifche Ergän« 
*^ung 6,1627. • ' ' • • 

2te Anmerk. Der elliptifche radm^ vector findet 
aus der gefundenen wahren Anomalie nach folgen« 
der Formel • * * , - - * ^ ; ^ 

a-i-^ coL • . . c 



wo a die halbe giolS^^J^eV ^ .4*6 ^^9^1iU^f^^^^ ^ 

Im 
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Im obdgen Beyfpiel war a TT 18,018467. Der klemßf 
Ab(l.o»s829726 al(o ^ = 1 8,0 1 8467-no^829726=::i794J 54944 

lo^' I7f43^4944 = 2414343 

CO!, w. A. 90 33. o — 7. 9822334 — 

9. 2236677 N, £ ~ — 0,167^662 
~H 18.0184670 

17,851109s 

qpL Aridua« log. 17*8511008 — 8*7483551 

Ioi.fÄH-#)r: log. 35^4539614 — 1. 5496647 
tefr(^?--*)f^l?(!--.o. 5829726 = 9*7656482 



• f 



Soimiia o. 0636480 r: log:ra^ 



S^chfte T«r^l. Die Vberfdirifteo der Spalten 
die(er Tafel erklärea hinläoglich ihren Inhalt. Wir be- 
ynerlien daher bloGi» aarsbef dem kletnßen Ab#and 
ala Einheit die' mittlere Entfiaraiinff der Erde von der 
$OBi)e aogenonunen ¥rorden ift; dals d^ Buchftabe lt 
eine retrogradeBewepiug dea Cometen anzeigt , D aher 
eine directe Bewegung ; ferner daCs eine arabifche 
ZiiTer neben der röinifchen, z. E. lo XXIII anzeigt, dafs 
man aus Gründen diefe beyden Cometen, den xoten and 
^jteu für den nähmlicheu hielt. 

Um aber die Formeln cur Beredinnng dea Orte el* 

Aes Cometen ana den gegebenen Elementen bejrtammeil 

tu haben , theilen wir noch folgende» mit. 

w 

Z Die heUooentiifcke Liim imä Bieita eioea Cßmfmß 

xafiidep» * 

1) Mao ladie nack d^ oben gegebieneii Regi^W.di^ 
mdure Anomalie ^ Gameten, Ift die Bewegung des Co- 
metea dixect. fo whrd diefe Anomalie zum Ort der 
Sibnaeimähe addii^» wenn die Zeit, wofür der Ort des 
Cometen geflieht wird nach der Zeit der Soxmennähe 
fällt; hingegen wird die Anomalie vom Ort der Tonnen- . 

nähe abgezogea^ wenn diege|ebeBe Zeit vpr der Son* 
nennähe fällti 

2) Ift die Bewegung des Cov^en retrogfad»(i» 
fefichidu in bQfdeii Fäilm dae eütgegeij^eretzte. 

m 3} Matt 
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4) I^vioo xifiit «ao, die Länge des auffteige«dt^ 
KnpteDS ab, fo erhält man das Argument de]r Breite. 
"* ' 5) DieTan^ente des Arguments der Breite , mtiltipli- 
cirt mit dem Coßnus der Neigung der Bahn, giebt die^ 
Tangente eines Bogens , welcher zur Lengedes anmei- 
genden Ki;iOtens addirt werden muFs , um.di^ litS^^mi* 
ttiTche Länge des Cometeh zu erhalten. 

6) Deir Sinus des Arguments der Breite mit dem Si* 
nus der Neigung^ der Bahn muitipliciit'» giebt denSinnlfc 
der lieliocentnr<;henr 4^e|t^;« . Will man blot..a4is den 
Zeichen und — erkei^iim«: .ob di^.JB^eiti.^^rdliph 
odcr,4iiidUch ifi , fo »ft ^i^trogrfiätK^Q^egung. die 
w^«..«. 4jer )ui4 allQ aach ihr Siniu ncgadv zi«r 



BeyfpieL Für dea H%ll(qriliaifl|>. t^i»^ 

vir oben . « • . , ... 

wahre Anomalie 3 z 33' ^ , ,r 

Länge der Sonnennähe in derVI. Ta/el 10 ^ lo^ 18 ' * * 

Ort in der Bahn i 3 5a ijj 

- Lange kies auffteigenden Knotens . . ^ ^3 45. 35*5 - i 

Argument der. Bieike • xi 10 • 41,^ * ' . 

Log. tanR Are; d. Br. 340» 6' 4*.*^'= — 9.55a*M>*' '* ' ' 

L o^. cof.. NeiR. d. Bahn 17 40 5 -i- 9.9790159 

Log. tatig. iix. 10» 58' 51/7 =r «--• jtsinatt > i . ' 

' ^"o^e" . . . « 1 «3 45 35« 5 . .1 

« 4 44 »7* a helioccntrif. l.ange d« ConcCCBk 
Sin, Arg. der Breite 340- 6' 4a.»5 =: — 9.531716a 
Sin. Neig, d. Bahn 17 40 5 = — 9t4fcl#ya / .' / , 
$liL der helioc. Breite 5 55 34. 3 = -t- 9«otaam 

aifo aOrdUcbebeliocenccifclie Bjeite-s^s^ ai**^* r 

/Z Die geocentrifche Länget und Bre^tf zu finden, 
ImDreyecke das die Sonne, dieSrde» und der auf die 
Ediptik projicirte Ort im Cometen blldn»luit,nian die 
xwey Seiten * ' \ 

Ä ~ dem Abfland der Erde von der Sonne ' * 

r — demcurt. Abfiand des Comet« von d. Sonne ~ 
, dem Radius Vector des Cometen , muItipUcart- i**rr 
dem Cofinns der heliocen tri Cchen Breite 
ttnd 5 den WinM an der Sonne, Diefer Winkelift gleich 
^^'J Unterfchied der heUoceütrifchen LteMn detErde^ 

uuddea Conieien^c^oioiani^^ dafb er inmft U/einer ale^ * 

- 6 25,* 
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6 2; ete Ift ^ 1N^lA»f&tte4rtliM^ £>iigd cter 
Erde gleich der Länge der Soane »h- x8o* ao* ift; [ditf- 
fo' müflen vit^it der Abem^^ - ^ 

ifet: FaU *r-< A fpfiidieinan y, dann is jifa For** 



'''Logü — Log r r: log tang y und • ^ ' . V 

" Log tang (y-— 45*) -4- log cot. i S~log.tang äJo ift - 
der Winkel an der Erde Tzz oo* — i S it. . / * 

3ter Fall r >/l fo ift 

Log r log il SZ log tang JfHmd 
^ Log tang (y^4c'*) -4- k>g cot ^ 5 = log tkng ä: " 
und der WÜtUt der Erd*^ Trr rti* — i *^wi^ • ** 

In beyden Fällen muls man den Winkel T von der Länge 
der Sonne abziehen , wenn die lieliocentr. Länge des Co- 
meten gröfser ift als die der Erde, um die eeocentr, Länge 
de» Cometen zu erhalten ; hingegen Tzar Länge der Sonne 
addiren, wenn diö hello ceutrifcjxß Länge des Cometen 
Ideinef ift ab-4ie der Erde. Zuieit bat man no^ch ' 

Log. tang. d. geocentrif. Breite m log. tang. der heliocen- 
' trit Breite.-*- log. lin. log. iin. & 



Beyfpiel; 1759 2^2. Jan; 7^ s' 3^* "V25.i»J'#r?i 



Ii 



LKnpe der Sonne . . . =: xoZ. 34' 27 ,"4 

iiierzu addirt , , . zz 6 o o 10 

-- - ■ , ,^ ■ - 

Hcliocentrif. LäriRe d. Erde :zi 4 Z. a 34 -47,4 
Heliou LMnge d. ComQten := i 4 44 27^ a , 

4 ~ • 50 20, a . ^ "ij 

h«Hl^^ = 43 55 10,1 . . .i 

Ferner war oben der log. radius vector des Cometen =: o. 0636480 

• -Gof. beliocentr. Breite =: 9. 9976^27 



los r — o. 0613107 

i^.'J '«'^ au >dea0ufel n \og ä = 9.9'/ ^i56q^. 

atfoy = 4S>^ «8 J f — 45*^= 4* aü'^ I7".7. ' 

Kun ift log tang 4 ^ i?» 7 = 8.89321*7 

log cot h alb S 43 55 10» i = o- Qi 63544 ^ ^ ^ • ^ » . 



— halb S =± — 43- 55 10, I ^ 

r = 56 9 =2 i2 'io* 43' «s.'*^ ''"' ' ^ 

Unge cter Sönnern , Aberration S lOci a 34 47» 4 . ■ ' * .• . , 

«Wil'tl'^ii^iSb'«" äl 'g" -'^^^ ' • 

Ferner 
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Ferner für die geocentrifohe Breite . , 

lo^ tang der helMcemr. Brekei- ^ 55' 34f"3 SS -H 5>. 0161059 

Sin T 50 43 23, 9 n: 9. ?^8879g i 

. 8. 9050017 

Sin S 87° 50' 20/2 9.9990910 



S Log tang geocentr. Breite = 8.909310? 
eaceiwrifche Breite W 5o,'ia Nördlicii, ; 



* 9 



yiit haben nun noch das in der Vorrede verfprochene 
. Vcrzeicl^nifs der Druck iiiicl Schreibfehler, welche 
: Verfertigung der VI. Tafel in den Elementen der 
,\ ^ CoroetenbahnengeirodeB worden!^ 

1743 pag. 196 ftatt ^uiUtt lies ^Mi. ' • • *. ! 

1763 pa^. 15 ft?itt Tip lies bey der Lnnge des Knotens. 

1775 . ^^^o^f^^i^f^»; * >ft Länge der SonneniShe 4Z ' 

fi) A//m. yirifentis Tbm* X. pag. j^q, ift bey Hallevt Elemente» 'dAftT^t 

ten von 153a die ^icigung der Bahn um 10' zu groö. w)m9« 

3) Bphem. Meäiolan. jjs^. pag, J55. Länge des ß aZ, foU föya oZ, ' ' 

4) In /a CailU's Lefons st' yfßronomie pag, ^ 

1593. Sonnennlhe 4 foU feyn 5 K 

Der Logar. did. 9,94994c foll feyn 8,940040 
• td(t9. .LogRr. dift. .K.aad7i» foll ieyn S^aazöc^. 
, j Cd* XLVIfte C.) log. dm. 9,716480 foll feyn Q.7mio. 
1747. Log. d.ft. 0.142128 f. f. 0,342146. . . ' • V?^^ . 
i-'59. Log. dilt. 9.766939 f. f. 9,766039, 



5) Pingrts Cometentafel in f. €oinetographie iL P« ' 
■607. Qidt.j^ . . . foll (evn Oct. - 
167». Log. dift. 9.848476 f. f. 9, 8434Ä 

Log. diih lezte Ziffer 7 C Cz! 
1699* Log. dilt 9» 877570 f. f, > 871570. . . • ' 

1729. Elemente v. Kies Mal f«.£ Juni« 

Q Berliner Sammlunc^ aflronomifcbef Tafeln, L Tlfc Da» frirt 
* »593. Log. dilt 0.0499 löll feyn 8, 9499»«- ^' ^ 

1590. Fmgrif Elem. Aug. 10, 96. St. . . , Aug. 10. oo. St nr* «u« D 

rfT». log. DijR 9,848476 f. f. 9,843476. 

x6go. Struyck's Elemente. Neigunife dt?r Bahn 6* f* f. dt« 
1699. Log. dift, 0,817573 f. f. 9,871573. * 
1742. J^r«yf A*j Etement*'. r^br. 4. 30.30 f. f. Febr. 8 d in 9« 
. 1744. Chjjy'*^^ E . Lange d. S. 6. 23' y,. f.f. ÄrifV'^' 
1747. Chtftaux El. Febr. ig. f. f. Febr. 28. 
I7S9- CÄWr El Dec. ta. 58. la. f. f. Dcc. 16. is. 58. is. ^ ' 
I7«a. La Lande Lof> d l 0,00535 f. f. 0,00538. ^ ' 

KlinktHberg Log. dift. 0.0QÖ3979 f. T. o,coio6o. 
1769, Bey ff^ar gentin' s (foll feyn Prosperi» s Elem. ift-Zel* <-it- 
nennshe 13 St. (tatt i St. ^ 
LiXill's ^e\c,. d.E. 40* 40' 39" f. f. 40« 49' 

Ltini;e d. S 4. 34- 15.^ 1% L 4. 04. 10. sif* * 
in3» ^« £a>xi<# foll feyn PhigVl: t .-^ ^ »*• 

Sept. II. 19, 45, foU feyn Sept 5.'xi. ig^^ ^ 
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V der VorreHe am Ende ift za bemerken, rfafs gregett^irSrtWe Ahhand* 
lunf? nlchr etft Ausiog« foHdem di« ganxe vollittfiidi«e Abb«iuilHiig 

XVuf *^|eUeA Der Her^iusceber bemerkt hier mit vielem Vergnü- 
Rcn, dafs nach Abdruck dieier Abhandluni; durcITEntdeckunB; c.ncs ^ 
Uruckf' hlers von lo" in der Epoche 1797 der Tricsneckerifchen Son- 
'PCUtafeln, Ephem. yindob, 1793 pcig. 402 der Fehler d* r Tafelito- 
diefer verdienlU ollen Aftronomen nicht grüfser wird, ah der Fehlet 
bev denübrigenTateln, nUhmllch i8". Dci Hr. Major vonVig A hat 
auf Anfuchen des Herausgeber* fchoii die Gewogenheit gehabt, die 
Aitteii-e diefe« Fchlew «nd der daraus entftehendert V-erbdleranj. 
in der Vorrede zoni «tcn Theile feiner fogarithmifch - trigouiome- 
' trlfchen Taftin aufzunehmen, wo im Abdruck der< Triesneckerfchen 

0Mreln diefer Fehler eben falU ftebtn geblieben w^«^ - t. 1 
XXlll Zeile 4 ihnen ihm. r - . . . 

XXV S Der Den. 



— XXVI 



-r 5 Uer/i 

t'lezte^Zeile altVr ''^ r-' ^ t'" lies r[ r-^ A'" ' ^ 
rt «. 12 Zeile 3 fehlt die Note : Wenigitens wie Herr PffiÄr/ qomi' 
tographh T IT, pag, die Conftroitioiif netbode des Herrn M9S» 



togr<iv 

, emvUk angiehr. 

flo Zeile 5 nochmals nachmali. 
-ao . — werde« lUi werden. • , . " , 

a5 • — lö ahrigen /ifj übrigen, * ^ ^ . 

^ ao — 13 uud liu und. * . . ^ i V, ' *• * ' 

H S — g Wreen «t* Wren. Eben fo pag. «8 Zelle 4. 

— M Zeile s von unten Beobachtnngen lttj Beobachtan^jn. 

IT der T.feln Ditfer. zwifchen if und 8S* <i« lezte Zifter 4 «. 
lette /ieile der Note, wcflif fich der Comet zugleich weit v.4.<^ 
litfs wenn fich der Coraet znnleich nicht weit v. d^ Jf« 
^ 4 Segmente ANBD A, iiii^rfia. B MCD B.>«<^rf* 

42 lesteZeüeUtzwifchea -^«.^ 

— Äjf ^4te"zeilc von unten itfi »Shkhr Ift I' fttftir<'^- lefcn. , . 

^ Si Zeile» nochmals nachmals. ■ . .1 .» —.1 » - 

- - k6 — 7 vom Ende 3,50 Uti c^SS?*. ■ ^ •^*t:^^ 

IT 52 der Tafeln Zeile 15 fiekannt mSTberechnet , m l»emluiet nnJ 
n . . bekannt. . . u- w 

— ^IrÄlaniräfeuM'^^^^ Bey.,llpn (HUen.) 

^Cometenwobey nicht anders ausdrücklich ermnett worden , find die 
' Ele2Sttt^«rcrt die iudir-ecte (triconometrifche^ Methode belbmmt 
wMdln :^ a II e y hat vielleicbc> e w t o n • CpnWtion dabey zu 
Sttlfe genommen. Vom 7^' >en Conu tcn an haben die Herren M e- 
rhaTn und Saron, fo wie auch der Heraiisgebe^ fidi der ftje- 
thode des Herrn de la Place bedient, .Eil er tond^Lexcll 
habin IbJe iibne» nach des erflernMeÄ^ ; 
, . ^ Zeite 13 nochmals hts nachmals. , . , 

— Ol bis 106 iftdie Seitenzahi un^^io au grofs. . . 
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